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 FUSSBALL Barometer

Thomas Doll: Der Deutsche ist 
neuer Trainer APOEL Nikosia – 
Tramezzani musste nach dem 
1:2 gegen Karabach gehen

José Mourinho: Der Star-Trainer 
hat einen neuen Job – allerdings 
nicht bei einem neuen Klub, son-
dern als Experte bei Sky Sports

Montagsspiele: Das Handelsge-
richt in Madrid hat entschieden, 
dass in Spanien keine Montags-
spiele mehr stattfinden dürfen

Daniel Frahn: Weil der Chemnitz-
Kapitän sich mit rechtsextremen 
Fans solidarisierte, wurde er von 
seinem Klub fristlos entlassen

Jetzt gibt es ihn also auch in der Premier League 
– den VAR. Viel Freude hatten die Fans mit 
dem „Video Assistant Referee“ allerdings in 
Runde eins noch nicht. Wie auch letzte Sai-
son in Deutschland, wo es immer wieder Dis-
kussionen über die Entscheidungen aus dem 
„Keller zu Köln“, wo die Schiedsrichter vor 
den Bildschirmen sitzen, gab. 

Trotzdem ist man sowohl im Mutterland 
des Fußballs, als auch bei unseren Nachbarn 
überzeugt, dass der VAR letztlich zu einem 
Siegeszug ansetzen wird. „Ich glaube schon, 
dass der Fußball durch den Videobeweis ge-
rechter geworden ist. Das bestätigt auch der 
Blick auf die Zahlen. Die technischen Hilfs-
mittel werden uns auf lange Sicht helfen“, 
meint etwa FIFA-Schiedsrichter Deniz Ayte-
kin.
Vor allem wird er aber dafür sorgen, dass die 
Schiedsrichter sich nicht mehr hinter ihren 
Pfiffen verstecken können. Denn zig Kameras 
sehen nunmal mehr als zwei, vier oder sechs 
Augen …

In der heimischen Liga  gibt‘s die totale Über-
wachung der Unparteiischen derzeit ja noch 
nicht. Und deshalb beharren einige Schieds-
richter immer noch auf die Richtigkeit ihrer 
(Fehl-)Pfiffe.

Vor allem Manuel Schüttengruber ist ein 
Mann, der so gar nicht zu seinen Fehlern ste-
hen möchte. Man erinnere sich nur an den Elf-
meterpfiff gegen Hartberg in der Auftaktpartie 
gegen Mattersburg. Selbst sein Chef schüttelte 
da den Kopf, er selbst blieb stur bei seiner (fal-
schen) Meinung. Und auch am Sonntag lag er 
falsch, als er bei der Partie Wattens gegen SKN 
auf den Punkt zeigte. Dazu stehen wollte er 
nach der Partie wieder nicht. Ganz im Gegen-
teil. Er verweigerte sogar das TV-Interview.
Der einzige ist er allerdings nicht, der so handelt. 
Dabei würde es die Schiedsrichterzunft doch 
viel menschlicher machen, viel sympathi-
scher, wenn sie zu ihren Fehlern stehen wür-
de. VARum tun die Männer in Schwarz  das 
nicht öfter?

In Zukunft müssen sie es sowieso…

VARum
  EDITORIAL von Gerhard Weber
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Hot & Not

„Hey Congress, do something! End 
gun violence. Let‘s go!“
Alejandro Bedoya, Kapitän der Philadelphia 
Union, nutzte seinen Torjubel per Feldmikro 
zum Protest gegen Waffengewalt

„Wenn er bleibt, spielt er – geht er, 
dann ist er weg…“
PSG-Sportchef Leonardo über Neymar, der 
zum Saisonstart gegen Nimes NICHT spiel-
te…

Angesagt 
 WORTE der Woche

  INHALT Sportzeitung Nr� 33/2019

Früh-
Starter I

Arsenals Pierre-Emerick Aubameyang bestritt 
zum Saison-Auftakt gegen Newcastle sein 
50. Premiere-League-Spiel – und erzielte 
prompt das Goldtor der Gunners. Mit 33 
Treffern in 50 Spielen lässt der Ex-Dortmun-
der sämtliche Arsenal-Legenden hinter sich. 
Selbst Rekord-Torschütze Thierry Henry 
hatte nach seinen ersten 50 Spielen erst 30 
Tore auf dem Konto.  

Früh-
Starter II

Der Argentinier Sergio Aguero ist ein ausge-
sprochener Frühstarter. Beim 5:0-Sieg Man-
chester Citys bei West Ham schoss der Ar-
gentinier bereits sein siebentes Tor in einer 
Auftaktrunde der Premier League. Nur Way-
ne Rooney, Frank Lampard und Alan Shea-
rer, die freilich einige Saisonen mehr auf 
dem Buckel hatten, trafen zum Saison-Auf-
takt sogar acht Mal.  

 KÖPFE der Woche



 

Spieler                                           von-bis  Tore
 1. André-Pierre Gignac 2015-jetzt  105
 2. Tomas Boy 1975-1988  104
 3. Walter Gáitan   2002-2007   80 
 4. Lucas Lobos 2008-2014  68
 5. Gerónimo Barbadillo 1976-1982  61
 6. Néstor Andrés Silvera 2003-2006 47
 7. Claudio Núñez 1996-2007  40
 8. Eduardo Vargas 2017-jetzt  34
 9. Juninho 2010-2018 32
10. Enner Valencia 2017-jetzt 32

In der Ligue 1 schoss André-
Pierre Gignac (Bild) für Lori-
ent, Toulouse und Marseille 
über 100 Tore. Umso überra-
schender kam 2015 der 
Wechsel des damals 29-jährigen National-
stürmers nach Mexiko zu Tigres UANL. Mitt-
lerweile hat er es zu Legendenstatus ge-
bracht. Denn Gignac verhalf seinem Klub 
nicht nur zu vier Meistertiteln, seit vergan-
gener Woche ist er auch Rekord-Torschütze 
der Tigres. Beim 1:0-Sieg gegen Pumas er-
zielte er sein 105. Tor für die Blau-Gelben 
und überholte damit den bisherigen Re-
kordmann Tomas Boy.  

Anstoß 05Sportzeitung
33/2019

 RANKING der Woche

Top 10
FOTO der Woche

RÄTSEL UM HSV-SPIELER. Beim 4:0-Sieg gegen den 1. FC Nürnberg war die Welt des 
HSV-Spielers Bakery Jatta (rechts im Bild neben Lukas Hinterseer) noch in Ordnung. Zwei 
Tage später veröffentlichte die Sport Bild das Ergebnis ihrer Recherchen, die den Verdacht 
nahelegten, dass der Gambier 2015 unter falscher Identität nach Deutschland eingereist 
war, eigentlich Bakary Daffeh heiße und zweieinhalb Jahre älter sei als er angibt. Jatta be-
streitet die Vorwürfe. Nürnberg reichte Protest ein, die DFL bestätigte jedoch bis zur end-
gültigen Klärung der Angelegenheit Jattas Spielberechtigung. Und so war er auch beim 
knappen Cupsieg in Chemnitz wieder mit von der Partie. Mit Unterstützung der Fans, die 
auf einem Transparent erklärten: „Egal was passiert, wir stehen hinter dir!“  

Jatta oder Daffeh

23 Klubs der englischen Championship beka-
men in der Vorwoche eine ungewöhnliche E-
Mail. Absender war der 24. Championship-
Klub, Bristol City. Der Verein von Andreas 
Weimann (Bild) setzte darin seine Mitbewerber 
davon in Kenntnis, dass man in der neuen Sai-
son den Ball nicht mehr absichtlich ins Aus 
spielen würde, wenn etwa ein Spieler der geg-
nerischen Mannschaft auf dem Boden liegt. 
„Wir haben als Verein entschieden, uns für die 

 MAIL DER WOCHE

46 Ligaspiele die Regel zu setzen, dass wir den 
Schiedsrichter das Spiel leiten lassen“, erklärte 
Trainer Lee Johnson, dass man sich nicht an 
das bisher geübte „Fairplay“ halten würde. 
Auslöser war ein Vorfall im ersten Heimspiel, in 
dem ein vermeintlich verletzter Leeds-Spieler 
einen aussichtsreichen Angriff unterband.  

Kein Fairplay 
bei Bristol City
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Das legendäre Foto 
von Marcel Koller, als 
der damalige ÖFB-
Teamchef nach ge-
schaffter EM-Qualifi-
kation mit einem Beret 
auf dem Kopf bei einer 
Pressekonferenz ein 

Baguette verzehrte, hat offenbar 
auch in seiner Schweizer Heimat 
Eindruck gemacht. Im Vorfeld 
des LASK-Spieles verpasste der 
Blick dem nunmehrigen Basel-
Trainer in einer Fotomontage 
einen Älpler-Hut und ließ ihn 
ein Stück Linzer Torte verdrük-
ken. „Lasst euch die Linzer Tört-
chen schmecken“, forderte das 
Boulevardblatt – trotz aller Kol-
lerschen Warnungen vor dem 
„gefährlichen Gegner“ – vom FC 
Basel. 

Die Rechnung für die eigene 
maßlose Überschätzung prä-
sentierte das Blatt nach der 
1:2-Niederlage am nächsten Tag 
dennoch dem FCB. „Linzer ge-
niessen Basler Läckerli“, höhnte 
es. Und erboste sich gleich noch 
darüber, wie sich die österreichi-
schen Medien über die Koller-
Truppe lustig machen würden – 
weil die Krone die ursprüngliche 
Schlagzeile aufgegriffen hatte 
und feststellte, dass sich „Basel 
an den Linzer LASK-Törtchen 
verschluckte“.    

Der Schlagabtausch geht weiter
Der Schlagabtausch auf dem 

Boulevard wird heute Dienstag 
auf dem Spielfeld des Linzer 
Stadions (!) seine Fortsetzung 
finden. Denn trotz der Heim- FO
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BASEL OHNE TOPSTÜRMER. Nach dem 
2:1-Sieg in Basel will der LASK heute in 
Linz den Sack zumachen. Und damit nicht 
nur die Champions-League-Chance wah-
ren, sondern auch mindestens fünf Millio-
nen Euro einstreifen.

João Klauss erzielte in 
Basel das zweite Tor, 

das dem LASK den Auf-
stieg bringen könnte



Schlagabtausch auf der Gugl 
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niederlage denkt Marcel Koller 
nicht daran, den Aufstieg schon 
abzuschreiben. „Wir müssen in 
Linz anders auftreten, die Chan-
ce auf ein Weiterkommen ist 
noch da.“ Geärgert hat ihn die 
Heimpleite dennoch maßlos. 
„Der LASK hat schon im Vorjahr 
40 Prozent seiner Tore aus Stan-
dard-Situationen geschossen. 
Darauf haben wir hingewiesen.“ 
Trotzdem fiel das 1:0 der Linzer 
wieder aus einer Ecke – Michorl 
auf Trauner, Tor! Genau wie we-
nige Tage zuvor beim 3:0 gegen 
die Austria…  

„Wir müssen noch einmal so 
einen Fight abliefern – diesmal 
aber mit unseren Fans im Rük-
ken“, weiß auch Trainer Valérien 
Ismaël, was auf seine Jungs zu-
kommt. „Basel wird versuchen, 
den Spieß umzudrehen, aber 
wir werden gewappnet sein“, 
verspricht Vorlagenkönig Peter 
Michorl. 

Koller verlor seine Topstürmer
Wieviel Klasse mittlerweile in 

den Linzern steckt, zeigte drei 
Tage nach dem Überraschungs-
sieg in Basel der 1:0-Erfolg in der 

Südstadt. Den hat praktisch die 
B-Elf eingefahren, weil Ismaël 
den Großteil seiner Europacup-
Helden schonte. Auch Marcel 
Koller gönnte fünf seiner Spieler 
eine Pause und fuhr trotzdem 
einen 3:1-Sieg gegen Aufsteiger 
Servette Genf ein. „Aber in Linz 
brauchen wir viel, viel mehr“, 
wollte Torschütze Kemal Ademi 

den Pflichtsieg nicht überbewer-
ten. Die fast zwei Meter große 
Neuerwerbung von Neuchatel 
Xamax war bisher nur Reserve-
Stürmer. Nach dem Verkauf 
von Topscorer Albian Ajeti (im 
Vorjahr 21 Tore; er fehlte schon 
im Hinspiel) an West Ham und 
dem verletzungsbedingten Aus-
fall von Ricky van Wolfswinkel 
(im Vorjahr 17 Tore; zog sich im 

Hinspiel eine Gehirnerschütte-
rung zu) ist er aber gefragt. „Ihr 
Fehlen hat natürlich schon Ge-
wicht“, gibt Koller zu, obwohl 
ihm zumindest zu Ajeti nicht ge-
rade das beste Verhältnis nach-
gesagt wurde.

Millionen-Einahmen winken
In Linz sieht man nach dem 

Sieg in Basel nicht nur die große 
Chance auf die Champions 
League (im Playoff würde man 
auf Dynamo Kiew oder den FC 
Brügge treffen), sondern auch 
auf Millionen-Einnahmen, mit 
denen man den Budgets der hei-
mischen „Großklubs“ näher rük-
ken könnte. Denn selbst dem 
Playoff-Verlierer winken fünf 
Millionen Euro als Trostpflaster 
– und die Einnahmen aus der 
Europa-League-Gruppenphase. 
LASK-Vize-Präsident Jürgen 
Werner hat schon vor dem Spiel 
in Basel angekündigt: „Wenn wir 
das mit dem Stadion hinkriegen 
und in Sachen Budget in die 
Sphären von Sturm Graz kom-
men, dann sind wir aus den Top-
Sechs nur schwer rauszubrin-
gen…“    

UEFA-Fünfjahreswertung
Rang Land 19/20 Gesamt Tln.
  1 Spanien  2.714 86.069  7/7
  2 England  2.714  74.605 7/7
  3 Deutschland  2.714  58.784 7/7
  4 Italien  2.715  58.439 7/7
  5 Frankreich 2.333   49.915  6/6
  6 Russland  1.500  42.383  5/6
  7 Portugal  1.800   40.949  5/5
  8 Belgien  1.500  31.800  5/5
  9 Ukraine  1.400  30.300  5/5
10 Türkei  1.200  29.800  5/5
11 ÖSTERREICH  1.200  28.325  4/5
12 Niederlande  1.200  27.550 4/5
13 Tschechien  0.700  25.500  4/5
14 Dänemark  1.250  25.375  3/4
15 Zypern  2.750  24.375 3/4
16 Griechenland  1.600  23.000  5/5
17 Kroatien  1.375  21.875  2/4
18 Serbien  2.250  21.750  2/4
19 Schottland 3.375  21.500  3/4
20 Norwegen  2.875  20.875  3/4
21 Schweiz  0.600  20.600  5/5
22 Schweden  3.125  20.125  3/4
23 Israel  1.875  19.125  3/4
24 Weißrussland  2.000  18.375  2/4
25 Kasachstan  2.375  18.250  1/4
26 Aserbaidschan  2.125  17.500  2/4
27 Polen  1.750 16.250  1/4
28 Bulgarien 2.125  15.375  3/4
29 Slowakei  1.750  14.625  1/4

3. QUALIRUNDE, HINSPIELE; 6./7.8.:
APOEL Nikosia – FK Karabakh   1:2 (0:0)
Tore: Merkis (90.); Madatov (54.), M. Gueye (69.)
PAOK Saloniki – Ajax Amsterdam  2:2 (2:1)
Tore: Akpom (32.), Matos (39.); Ziyech (10.), 
Huntelaar (57.)
Dinamo Zagreb – Ferencváros   1:1 (1:0)
Tore: D. Olmo (7.); Siger (59.)
Club Brügge – Dynamo Kiew  1:0 (1:0)
Tor: Vanaken (37./Elfer)
RS Belgrad – FC Kopenhagen  1:1 (1:0)
Tore: Pavkov (44.); Wind (84./Elfer)
FC Basel – LASK   1:2 (0:0)
Tore: Zuffi (87.); Trauner (51.), Klauss (82.)
FC Krasnodar – FC Porto   0:1 (0:0)
Tor: S. Oliveira (89.)
CFR Cluj – Celtic FC   1:1 (0:1) 
Tore: Rondon (28.); Forrest (37.)
Istanbul Basaksehir – Olympiakos 0:1 (0:0) 
Tor: Masouras (53.) – GR: Kahveci (80./Istanbul)
NK Maribor – Rosenborg BK   1:3 (0:0)
Tore: Tavares (70.); Søderlund (50., 64.), 
M. Jensen (71.) 

Rückspiele am 13./14./15.8.

CHAMPIONS LEAGUE

Tore: Zuffi (87.), Trauner (51.), Klauss (82.)
Gelb: Riveros bzw. Michorl
St.-Jakob-Park, 20.470 Z., SR: Ekberg (SWE)
FC Basel: Omlin; Widmer, Cömert, Alderete, 
Riveros; Balanta (76. Bua), Frei; Van Wolfswinkel, 
Zuffi, Stocker (65. Ademi); Pululu (76. Okafor)
LASK: A. Schlager; Ramsebner (17. Pogatetz), 
Trauner, Wiesinger; Ranftl, Holland, Michorl, 
Renner; Goiginger (63. Frieser), Klauss 
(83. Raguz), Tetteh

Rückspiel am 13.8. in Linz

FC BASEL – LASK 1:2

So jubelten die 
Linzer über den 
Sieg in Basel – 
heute Dienstag 

soll der Aufstieg 
fixiert werden

„Wir müssen noch 
einmal so einen Fight 
abliefern – diesmal 

aber mit unseren Fans 
im Rücken“
LASK-Trainer

Valérien Ismaël
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Christian Ilzer war 
a n g e s c h l a g e n . 
Auch gegen Apol-
lon Limassol war 
sein Plan schief 
gegangen. Nach 
einer akzeptablen 

ersten Hälfte ist die Austria 
nach dem frühen Gegentor 
in der zweiten in „Muster 
zurückgefallen, die mir gar 
nicht gefallen“, musste er 
in der Pressekonferenz nach 
der Pleite zum dritten Mal 

hintereinander eine Nieder-
lage erklären. Aber es war 
ihm fast anzusehen, wie von 
Satz zu Satz der Kampfgeist 
in ihm wuchs: „Da müs-
sen wir rauskommen. Da 
braucht es einen Trainer, der 
Zuversicht ausstrahlt. Der ab 
morgen einen Plan hat, wie 
es weitergeht…“  

Am Sonntag hatte Christi-
an Ilzer dann einen (neuen) 
Plan. Jarjue, Martschinko, 
Edomwonyi raus, Pause für 

Kapitän Grünwald. Handl, 
Zwierschitz, Fitz und Mon-
schein rein. Und diesmal 
ging der Plan auf. Auch dank 
der fehlerhaften Mattersbur-
ger, die den Violetten den 
Führungstreffer auf dem Sil-
bertablett servierten. Chri-
stoph Monschein, gegen 
Apollon nach zwei schwa-
chen Liga-Vorstellungen nur 
Ersatz, bedankte sich bei 
Nedeljko Malic und besorg-
te schon nach zwei Minu-

3. QUALIRUNDE, HINSPIELE; 6./7./8.8.2019:
FC Ararat-Armenia – FC Saburtalo  1:2 (1:0) 
Tore: Kobyalko (74.); Altunashvili (72.), Kenia (76.) 
Riga FC – HJK Helsinki   1:1 (0:1) 
Tore: Bilinski (81.); Väyrynen (7.)
FK Sutjeska – Linfield FC  1:2 (1:1) 
Tore: Kojasevic (11.); Millar (38., 65.)
Slovan Bratislava – Dundalk FC  1:0 (0:0) 
Tor: Holman (86.)
FC Astana – Valletta FC  5:1 (3:0)
Tore: Sigurjonsson (8., 57.), Logvinenko (15.), Tomasov (35.), 
Janga (80.); Fontanella (67.)
AEK Larnaka – KAA Gent  1:1 (0:1)
Tore: Trickovski (88.); Yaremchuk (26.)
Pjunik Jerewan – Wolverhampton Wanderers  0:4 (0:2)
Tore: Doherty (29.), R. Jimenez (42., 46.), R. Neves (90./Elfer)
Sparta Prag – Trabzonspor 2:2 (1:0)
Tore: Nhamoinesu (16.), Kanga (68.); Ekuban (84.), Sørloth (89.)
Universitatea Craiova – AEK Athen 0:2 (0:0)
Tore: Mantalos (60.), Livaja (85.)
Brøndby IF – Sporting Braga 2:4 (1:2)
Tore: Kaiser (15., 50.); Paulinho (18.), Horta (20., 90.+2.), 
Hermannsson (90.+4/ET) 
FK Ventspils – Vitoria Guimarães 0:3 (0:1)
Tore: Davidson (30.), Pepe (50.), J. Amoah (80.)
Sheriff Tiraspol – AIK Solna 1:2 (0:2)
Tore: Kendysh (56./Elfer); Lukic (12./ET), Sigthorsson (14.)
FK Haugesund – PSV Eindhoven 0:1 (0:1)
Tore: Bergwijn (24./Elfer)
Neftçi Baku – Bnei Yehuda 2:2 (1:2)
Tore: Joseph-Monrose (43.), Alasgarov (90.); Sagas (26.), Ghadir (36.)
Malmö FF – Zrinjski Mostar 3:0 (1:0)
Tore: Bengtsson (36.), Christiansen (66.), Rieks (74.)
FC Mariupol – AZ Alkmaar 0:0
Molde FK – Aris Saloniki 3:0 (2:0)
Tore: Eikrem (27.) Hestad (32.), Ellingsen (87.) – Rot: Velez (64./Aris)
FC Thun – Spartak Moskau 2:3 (0:2)
Tore: Hefti (52.), Rapp (59.); Ponce (22.), Bakayev (29., 73.)
Feyenoord – Dinamo Tiflis 4:0 (1:0)
Tore: Sinisterra (43.), Kobouri (82./ET), Berghuis (85./Elfer), 
Narsingh (88.)
Lokomotiv Plovdiv – Racing Strasbourg 0:1 (0:1)
Tor: St. Mitrovic (11.) – Rot: Tomasevic (10./Lok)
Ludogorets Razgrad – The New Saints 5:0 (3:0)
Tore: Harrington (10./ET), Tchibota (28.), Lukoki (43.), 
Keserü (65.) Moti (76.)
Maccabi Tel Aviv – Suduva Marijampole 1:2 (0:1)
Tore: Ofoedu (84.); Kerla (37.), Jankauskas (76.)
ZSKA Sofia – Zorya Luhansk  1:1 (1:1)
Tore: Evandro (13.); V. Yurchenko (45./Elfer)
Royal Antwerpen – Viktoria Pilsen 1:0 (1:0)
Tor: I. Rodrigues (29.)
FK Sarajevo – BATE Borisov 1:2 (0:1)
Tore: Handzic (79.); Baga (19.), Moukam (71./Elfer)
F91 Düdelingen – Nõmme Kalju 3:1 (2:1)
Tore: Stolz (28.. 30., 75.); Puri (41.) – Rot: Kirss (90./Nõmme)
FC Midtjylland – Glasgow Rangers 2:4 (0:1)
Tore: Onyeka (58.), Kaba (63.); Morelos (43.), Aribo (52.), 
Katic (56.), Arfield (70.)
IFK Norrköping – Hapoel Be’er Sheva 1:1 (0:0)
Tore: Sema (51.); Shamir (55.)
HNK Rijeka – Aberdeen FC 2:0 (0:0)
Tore: Colak (62./Elfer), Muric (88.)
FK Austria Wien – Apollon Limassol 1:2 (1:1)
Tore: Klein (41./Elfer); Markovic (14.), Gakpe (50.)
FCS Bukarest – Mlada Boleslav 0:0
FC Vaduz – Eintracht Frankfurt 0:5 (0:3)
Tore: Kostic (11., 27.), Kohr (40.), Paciencia (53.), Gacinovic (63.)
Legia Warschau – Atromitos Athen 0:0
FC Luzern – Espanyol Barcelona 0:3 (0:1)
Tore: F. Ferreyra (28.), Vila (59.), M. Vargas (89.)
Partizan Belgrad – Yeni Malatyaspor 3:1 (1:0)
Tore: Sadiq (4.), Asano (67.), Soumah (90./Elfer); Chebake (83.)
FC Torino – Shakhtyor Soligorsk 5:0 (2:0)
Tore: Belotti (2., 63./Elfer), Izzo (15.), De Silvestri (72.), Bonifazi (76.)

EUROPA LEAGUE

MISSION APOLLON II. Drei Tore und ein Assist von Christoph Mon-
schein, ein Tor und zwei Assists von Dominik Fitz – hat die Austria beim 
5:1 in Mattersburg ihren neuen Traumsturm gefunden?
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Domink Fitz (l.) und 
Christoph Monschein (r.) 

zerlegten den 
SV Mattersburg
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ten das 1:0. Kurz vor der Pause 
schlug Monschein noch einmal 
zu. Wieder nach einem Fehler im 
Mattersburger Mittelfeld. Dies-
mal nach Vorarbeit seines neuen 
Sturmpartners Dominik Fitz. 

Spätestens ab diesem Zeit-
punkt geigte das Sturmduo in 
einer Art und Weise auf, dass 
sich Toni Pfeffer im Sky-Studio 
fragte: „Wo waren die bis jetzt?“ 
Zehn Minuten nach Wieder-
beginn hatte Monschein sein 
drittes Tor auf dem Fuß, seinen 
Schuss wehrte SVM-Goalie Ku-
ster noch ab, der eingewechselte 
Alex Grünwald konnte aber zum 
3:0 abstauben. Zwei Minuten 
später klingelte es schon wieder. 
Diesmal legte Monschein dem 
20-jährigen Fitz sein zweites 
Bundesligator auf. Der revan-
chierte sich kurz vor Schluss bei 
seinem Sturmpartner mit dem 

Assist zu 5:1. Der erste Dreier-
pack von Christoph Monschein 
war perfekt. Wie der erste Sieg 
der Austria.

Die Frage, wer bei der an-
gepeilten Aufholjagd stürmen 
wird, beantwortet sich nun von 
selbst. Und auch die Antwort auf 
die Frage des Sky-Reporters, mit 
wem Monschein denn am lieb-
sten stürmen würde, lag nach 
dieser Vorstellung auf der Hand: 
„Nach dem heutigen Match 
muss ich sagen Dominik Fitz.“

Nur Trainer Ilzer relativierte: 
„Im heutigen Spiel hat das sehr, 
sehr gut gepasst. Wir haben aber 
auch viele andere gute Stürmer 
im Kader. Turgi kommt zurück, 
Saxi auch – wir bekommen da 
wirklich eine gute Auswahl“, 
sieht er plötzlich wieder die 
Qual der Wahl. Wohl auch, um 
die Bäume nicht in den Himmel 

Tore: Klein (41./Elfer); Markovic (14./Elfer), 
Gakpé (49.)
GR: Madl (92.); Gelb: Jarjue; Markovic, 
Aguirre, Gakpé, Pittas
Wien, Generali Arena, 8.165 Zuschauer, 
SR: Irrati (ITA)
Austria: Lucic; Klein, Madl, Jarjue, 
Martschinko; Jeggo (58. Monschein), 
Serbest, Ebner (79. Sarkaria); Prokop, 
Grünwald; Edomwonyi (68. Fitz)
Apollon: Mall; J. Pedro, Yuste, Szalai, 
Aguirre (84. Vasiliou); Kyriakou, Markovic; 
Gianniotas (63. Pittas), Pereyra (75. Nsue), 
Sardinero; Gakpé

Rückspiel am 15.8. in Nikosia

AUSTRIA – APOLLON 1:2

EINE FRAGE DES STILS.
Werde Mitglied!
w w w . a u s t r i a - m i t g l i e d . a t

„Nach dem heutigen 
Match muss ich sagen 

Dominik Fitz – aber 
natürlich haben wir 

eine Riesen-Qualität…“
Christoph Monschein über 
seinen „Lieblingspartner“

wachsen zu lassen. „Zu eupho-
risch brauchen wir nicht werden, 
wir brauchen nach einer Nieder-
lage aber in Zukunft auch nicht 
in Depressionen versinken.“ 

Der Befreiungsschlag ist ge-
lungen. Reicht er aus, um am 
Mittwoch auch noch die Europa-
League-Partie zu drehen?   

Kann die Austria jetzt auch das 1:2 
gegen Apollon noch drehen?
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Salzburgs Torjäger-Wunderkind

EINER WIE LUKAKU. Die Fußstapfen der Salzburger Torjäger sind für
Erling Braut Håland nicht gerade klein. Doch der 19-jährige Norweger hat 
sie mit seinem ersten Dreierpack gegen den WAC schon alle überflügelt… 
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Marc Janko, Jona-
tan Soriano, Mu-
nas Dabbur – die 

Liste der großen Torjägerna-
men der Salzburger findet 
ihre nahtlose Fortsetzung. 
Das lässt sich seit vergan-
genen Samstag mit Fug und 
Recht behaupten. Denn da 
erzielte der erst 19-jährige 
Erling Braut Håland beim 
5:2-Sieg gegen einen hart-
näckigen WAC seinen ersten 
Triplepack für die Roten Bul-
len. Als erst neunter Spieler 
in der Ära Red Bull. Und das 

bereits in seinem fünften 
Spiel. Das ist keinem seiner 
berühmten Vorgänger ge-
lungen.

Man muss schon weit 
in der Salzburger Klubge-
schichte zurückblättern, um 
einen Stürmer zu finden, 
der noch schneller derartig 
eingeschlagen hat: Am 31. 
Juli 1990 netzte der damals 
22-jährige Oliver Bierhoff 
bei seinem Salzburg-Debüt 
(für den Vorgängerklub 
wohlgemerkt) beim 5:1 ge-
gen St. Pölten sogar vier Mal 

ein. Es war der Startschuss 
der großen Karriere des 
heutigen DFB-Direktors, die 
ihn noch zum AC Milan und 
zum Europameister-Titel 
führen sollte.   

Daran, dass dem jungen 
Norweger eine ähnlich gro-
ße Laufbahn bevorsteht, war 
seinem Trainer beim Molde 
FK schon früh klar. „Er wird 
einmal ganz sicher zu den 
allerbesten Stürmern der 
Welt gehören“, meinte die-
ser. Dass es sich dabei um 
den nunmehrigen Manche-

Tore Spieler Datum Gegner H/A Erg.
5 Jonatan Soriano 10.08.14 Grödig H 8:0
4 Marc Janko 19.10.08 Altach A 4:3
4 Marc Janko 04.10.09 A. Kärnten H 7:1
4 Alan 20.09.13 Wr. Neustadt H 8:1
4 Jonatan Soriano 26.09.15 Mattersburg H 4:2
4 Smail Prevljak 16.12.18 SKN H 5:1
4 Munas Dabbur 31.03.19 Austria H 5:1
3 Marc Janko 22.04.06 Sturm H 3:2
3 Alexander Zickler 19.07.06 Ried A 3:0
3 Alexander Zickler 04.11.06 Pasching H 3:0
3 Marc Janko 09.07.08 Mattersburg H 6:0
3 Marc Janko 24.10.08 Kapfenberg H 7:3
3 Marc Janko 07.11.08 Austria H 5:1
3 Marc Janko 16.11.08 A. Kärnten H 4:1
3 Alan 16.04.11 Sturm A 3:0
3 Sadio Mané 15.12.12 Mattersburg H 7:0
3 Jonatan Soriano 20.04.13 WAC H 6:2
3 Alan 20.04.13 WAC H 6:2
3 Jonatan Soriano 20.07.13 Wr. Neustadt A 5:1 
3 Sadio Mané 27.10.13 Grödig A 3:0
3 Jonatan Soriano 08.02.14 Grödig H 6:0
3 Alan 08.02.14 Grödig H 6:0
3 Alan 23.02.14 Admira H 6:1
3 Jonatan Soriano 02.03.14 Rapid H 6:3
3 Alan 23.03.14 Wr. Neustadt H 5:1
3 Jonatan Soriano 19.04.14 Admira A 3:2
3 Alan 06.12.14 Austria A 4:2
3 Jonatan Soriano 18.09.16 Austria H 4:1
3 Takumi Minamino 19.02.17 Ried A 6:1
3 Erling Håland 10.08.19 WAC H 5:2

DIE TRIPLEPACKER DER BULLEN

Erling Braut Håland 
jubelte in seinem 

fünften Bundesligaspiel 
über seinen ersten 

Triplepack
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Salzburgs Torjäger-Wunderkind

Munas Dabbur traf in seinem 
69. Bundesliga-Spiel  erstmals dreifach 
(am Ende war es sogar ein Viererpack)

ster United-Trainer Ole-Gunnar 
Solskjær handelt, gibt den Wor-
ten sicherlich noch mehr Ge-
wicht. Er war es, der den damals 
16-jährigen Sohn des frühere 
Leeds- und Team-Verteidigers 
Alf-Inge Håland (dessen Karrie-
re mit einem auf der Insel fast 
sprichwörtlichen Brutalo-Foul 
von Roy Keane beendet wurde; 
Anm. d. Red.) von Bryne nach 
Molde lotste. Schon als Erling 
Håland dort am 1. Juli des Vor-
jahres seinen ersten großen 
Auftritt hatte, als er dem bis da-
hin unbesiegten Tabellenführer 
Brann Bergen innerhalb von 17 
Minuten vier Tore einschenkte, 
saßen Scouts von Manchester 
United auf der Tribüne, um den 
Jungen genauer unter die Lupe 
zu nehmen. 

„Er erinnert mich an 
Romelu Lukaku und 

wird sicher einmal zu 
den besten Stürmern 

der Welt gehören“
Man-United-Manager 
Ole-Gunnar Solskjær

Zehn Millionen Pfund hät-
ten die Red Devils damals in 
die Hand nehmen wollen, um 
den  1,94 Meter großen bulli-
gen Stürmer mit den schnellen 
Beinen nach Old Trafford zu 
holen. Doch der entschied sich 
für Salzburg. Für hierzulande 
kolportierte fünf Millionen Euro. 
In England will man hingegen 
wissen, dass es neun Millionen 
Pfund waren… 

Welche Millionensumme auch 
stimmen mag, die Bullen lande-
ten damit vielleicht den größten 
Coup ihrer Klubgeschichte. Denn 
Ole-Gunnar Solskjær hat seinen 
einstigen Schützling nie aus den 
Augen verloren, immer wieder 
wird Hålands Namen auf Uni-
teds Gerüchtebörse gehandelt. 
So auch vor wenigen Wochen, 
als er bei der U20-WM für einen 
unglaublichen Rekord sorgte: 
Er schoss beim 12:0 Norwegens 
gegen Honduras nicht weniger 
als neun Tore! „Er erinnert mich 
an Romelu Lukaku“, schwärmte 
Solskjær damals. An jenen Luka-
ku, der ähnlich frühreif war und 
jetzt – trotz Übergewichts – um 
65 Millionen Euro an Inter Mai-
land verkauft wurde.

Aber Håland lässt die Premier 
League noch warten. Er hat sich 
ganz bewusst für die Bullen ent-
schieden. „Man muss Schritt für 
Schritt machen. Und ich habe 
gesehen, wer hier aller herausge-
kommen ist.  Sadio Mané, Naby 
Keita, Valon Berisha – sie sind 
heute alle Weltklassespieler und 
haben alle ihren Weg über Red 
Bull Salzburg gemacht.“  

Marc Janko brauchte für seinen 
ersten Dreierpack im Bullendress 
15 Spiele 

RBS-Rekordtorjäger 
Jonatan Soriano

erzielte erst im 40. Spiel 
seinen ersten Hattrick 
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Per Taxi zum ersten (Zitter-)Sieg

Bei Rapid rauchen wie-
der einmal die Köpfe …

Ganz gewaltig!
Denn der Traum vom ersten 

Titel seit elf Jahren droht auch in 
dieser Saison früher zu zerplat-
zen, als allen lieb ist. 

In der Meisterschaft hinkt man 
dem Plansoll – und vor allem den 
Top-Teams Salzburg und LASK – 
nach drei Runden bereits hinter-
her. Und das, obwohl man sich 
am Wochenende endlich zum 
ersten Sieg gezittert hat. Mit ei-

nem 2:1 gegen Altach. Das aller-
dings keiner im grünweißen La-
ger schönreden wollte. Und auch 
nicht konnte … bei 39 Prozent 
Ballbesitz und gerade einmal 45 
Prozent gewonnenen Zweikämp-
fen. „Das Spiel hat mir zu denken 
gegeben. Wir waren physisch 
nicht präsent. Man muss auch im 
Spiel gegen den Ball alles tun, das 
habe ich nicht erkennen können. 
Das hat mich maßlos geärgert – 
so kann man einfach nicht auf-
treten“, schüttelte Trainer Didi 

Kühbauer den Kopf, um dann 
ganz schnell das Positive zu su-
chen: „Das ist der Sieg. Den muss 
man allerdings in die Kategorie 
dreckig einordnen.“

Einen solchen würde er sicher-
lich auch in Runde zwei des ÖFB 
Cups nehmen. Da gab‘s nämlich 
ein echtes Horrorlos für den Re-
kordmeister, der auf Titelverteid-
ger Salzburg trifft.  Wenigstens zu 
Hause! Aber das ist schon der 
einzige Strohhalm, an den man 
sich derzeit klammert. Zu 

schwach waren die Leistungen 
zuletzt, um sich echte Chancen 
gegen die Salzburger Bullen aus-
rechnen zu können. Das ist im 
grünweißen Lager allen klar. „Wir 
müssen  endlich mit mehr Über-
zeugung auftreten. Und vor al-
lem mit mehr Bereitschaft“, 
glaubt Keeper Richard Strebinger 
die Wurzel des Übels erkannt zu 
haben. Eine Ansage, die Trainer 
Didi Kühbauer unterstreicht: „Je-
der weiß, was gegen den Ball zu 
tun ist, das trainieren wir ja. Aber 
der eine oder andere Spieler ist 
dann im Spiel nicht dabei, wenn 
es um Defensivaufgaben geht. 
Das muss sich rasch ändern, 
wenn wir die Kurve kriegen wol-
len.“ Das sollte man tun, wenn 

HORRORLOS IM CUP. Rapid kann doch noch gewinnen. Aber so richtig zufrieden 
war nach dem 2:1-Erfolg gegen Altach im Lager der Grün-Weißen niemand. Zu 
schwach war die Vorstellung, zu glücklich der Sieg.

„Das einzig Positive 
ist der Sieg – den kann 
man in die Kategorie 
dreckig einordnen“

Rapid-Trainer 
Didi Kühbauer

Taxiarchis Fountas ist 
derzeit die Lebensversicherung 
des SK Rapid
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A ls Teil des Leitbilds ist die 
Übernahme sozialer Ver-

antwortung für uns eine Selbst-
verständlichkeit. Mit der neuen 
Dachmarke ‚Rapid leben‘ unter-
streichen wir unser Engagement, 
wir heben es aber auch auf eine 
neue Stufe. Als beliebtester Fuß-
ballverein des Landes wollen uns 
mehr denn je für die Gesellschaft 
einsetzen und gemeinsam mit 
der großartigen Rapid-Familie 
die Rapid-Tugenden wie Zusam-
menhalt, Gemeinschaft und Ver-
bundenheit aktiv nach außen tra-
gen“, erklärt Christoph Peschek, 
Geschäftsführer Wirtschaft.

Die fünf Kernbereiche des ge-
sellschaftlichen Engagements 
umfassen Vielfalt, Bewegung und 
Prävention, Umwelt und Nach-
haltigkeit, soziale Mobilität sowie 
Unternehmenskultur. In allen 
Themengebieten ist der Verein 
bereits aktiv. Beginnend beim 
Projekt „Kinderzukunft: Die Ra-

pid-Familie hilft“, das gemein-
sam mit der Volkshilfe für Kinder 
und Jugendliche, die von Armut 
betroffen sind, ins Leben gerufen 
wurde, bis hin zum SK Rapid Spe-
cial Needs Team, das Menschen 
mit unterschiedlichen Beein-
trächtigungen ermöglicht, ihrer 
Leidenschaft für Fußball nachzu-
gehen. Zu den bekanntesten 
Maßnahmen zählen der jährlich 
stattfindende Rapidlauf, von dem 
ein Teil des Erlöses an die „Kin-
derzukunft“ geht, oder das SK 
Rapid Charity Golfturnier, das im 
August bereits zum vierten Mal 
zugunsten des Special Needs 
Teams stattfindet. Im Winter die 
Hütteldorfer neuerlich im Rah-
men von „Gemeinsam Wärme 
spenden“ für die Wiener Gruft 
und auch abseits großer Events 
ist Grün-Weiß aktiv – etwa durch 
unbürokratische Hilfe in Krisen-
fällen. Mehr dazu auf skrapid.at/
rapidleben  

man weiter von Titeln träumen 
und die Fans wieder auf seine Sei-
te ziehen will. Die verabschiede-
ten ihre „Lieblinge“ nämlich trotz 
des Sieges mit einem gellenden 
Pfeifkonzert. Auch Neuzugang Ta-
xiarchis Fountas, den sie aller-
dings lieber bejubelt hätten. Der 
ist momentan nämlich der Einzi-
ge, mit dem man in der Rapid-Elf 
zufrieden sein kann.  Mit seinem 
frühen Doppelpack schoss er die 
Hütteldorfer im Alleingang zum 
Sieg. Zwei Treffer in den ersten elf 
Minute – das ist in diesem Jahr-
tausend nur Dejan Savicevic und 
Giorgi Kvilitaia gelungen. Aber 
auch der Grieche ist noch nicht 
zufrieden. Mit der Mannschaftlei-
stung. Und mit sich selbst: „Ich 
habe auch nicht gut gespielt, 
muss mich steigern!“    

FÜNF KERNBEREICHE. „Rapid leben“ ist die neue 
CSR-Dachmarke der Hütteldorfer, mit der Gemein-
schaft, Verbundenheit und soziale Verantwortung 
gebündelt werden.

BUNDESLIGA VS. BUNDESLIGA
SK Rapid Wien  – Red Bull Salzburg  
WSG Tirol – FK Austria Wien  
SKN St. Pölten – SV Mattersburg  
2. LIGA VS. BUNDESLIGA
Austria Klagenfurt – SK Sturm Graz  
REGIONALLIGA VS. BUNDESLIGA
Wiener Viktoria – LASK  
ATSV Wolfsberg – WAC  
Hertha Wels – SCR Altach  
SAK Ebreichsdorf – Admira Wacker  
2. LIGA VS. 2. LIGA
Austria Lustenau – FAC 
Vorwärts Steyr – SV Ried  
GAK – Wacker Innsbruck  
SKU Amstetten – BW Linz  
REGIONALLIGA VS. 2. LIGA
FC Marchfeld – Kapfenberger SV  
Union Gurten – SV Horn  
St.Anna/Aigen – FC Dornbirn  
FC Gleisdorf – FC Juniors OÖ  
Spieltermine: 24./25. September

ÖFB-CUP, 2. RUNDE

Neue Dachmarke „Rapid leben“ 
Didi Kühbauer und sein Co Manfred Nastl sind alles andere als zufrieden
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TOR DES MONATS. Aufsteiger WSG Tirol ließ gegen 
St. Pölten zwei wichtige Zähler liegen. Dass es am 
Ende wenigstens ein Punkt wurde, lag an Torhüter 
Ferdinand Oswald. Der Kapitän hielt mit Traum-
paraden den Aufsteiger auf Kurs.   

Vor dem Spiel sprach 
Tirol-Coach Tom-
mi Silberberger von 

einem Pflichtsieg, den er sich 
gegen St. Pölten zumindest er-
hofft, wenn nicht sogar erwartet. 
Und davon, dass nach den ersten 
zwei Partien in der Bundesliga, 
in denen die Swarovski-Elf mehr 
konterte als spielte, nun die Zeit 
reif wäre, mehr mit dem Ball zu 
arbeiten als gegen ihn. „Wir müs-
sen unseren Ballbesitz steigern“, 
erklärte er. 30 Prozent waren’s 
beim 3:1-Sieg gegen die Austria, 
noch weniger (29,5 %) beim 2:3 
in Altach. Gegen St. Pölten konn-
te die Swarovski-Elf den Ball fast 
44 Prozent in den eigenen Reihen 
halten. Eine Steigerung, mit der 
Silberberger zwar an sich zufrie-
den war, aber trotzdem betont, 
dass der Wert noch nicht das 
Ende der Fahnenstange ist. „Das 
geht noch besser“, sagte er. In 
Quantität und Qualität!

Zumal die Tatsache, dass sei-
ne Elf im Ballbesitz drei „haar-
sträubende“ Fehler machte, von 
denen der dritte zum Ausgleich 
durch Michael Ambichl  führte, 

ihm überhaupt 
nicht schmeck-
te. Auch wenn 
der Fallrückzie-
her einer vor der 
Sorte war, die die 
Bezeichnung Tor 
des Monats ver-
dient. Unhaltbar 
für Tirol-Schluss-
mann Ferdinand 

Oswald, der in der guten Stunde 
davor drei andere ‚Unhaltbare‘ 
gehalten hatte. Einmal gegen Hu-
sein Balic, der vom Elfmeterpunkt 
am Deutschen scheiterte. Einmal 
gegen Roope Riski, der den Ball 
aus sechs Metern nicht an Oswald 
vorbeibrachte. Und einmal gegen 
Robert Ljubiciv, der völlig freiste-
hend vor dem WSG-Kapitän auf-
tauchte. Gegen Ambichls Kunst-
schuss war aber selbst ein Oswald 
in Hochform machtlos. „Ein ver-
dienter Ausgleich“, wie Silberber-

ger – noch von der Intensität der 
Partie gezeichnet – betonte. „Das 
Spiel hatte alle Phasen.“

Eine, in der Tirol Ball und Geg-
ner kontrollierte und sich in Sil-
berberger das Gefühl breitmach-
te, am sicheren Ufer zu sein.

Dann eine, in der man im 
Spielaufbau „stümperhafte Feh-
ler“ am laufenden Band produ-
zierte und damit die Niederös-
terreicher, bis dahin mehr Schein 
als Sein, ins Spiel holte – mit dem 
Ausgleich als Konsequenz.

Und letztlich eine, die der Tirol-
Coach als „zweite Luft“ bezeich-
net. In der Florian Rieder zehn 
Minuten vor dem Ende der regu-
lären Spielzeit den Matchball, al-
leinstehend vor St. Pölten-Goalie 
Christoph Riegler, nicht mal in 
Richtung Tor brachte. Und Zlatko 
Dedic, der in Minute fünf das El-
fergeschenk von Schiedsrichter 
Manuel Schüttengruber noch 
dankend annahm, drei Minuten 
vor Spielende einen Freistoß von 
der 16er-Grenze (Silberberger: 
„Das war eine Megachance“) weit 
über das Tor hämmerte. Warum 
der Slowene zur Ausführung an-
trat und nicht Benni Pranter, 
sonst eigentlich Herr der ruhen-
den Bälle und gegen St. Pölten in 
bestechender Form, gab selbst 
Silberberger Rätsel auf. „Das wer-
de ich morgen herausfinden“, 
versicherte er. Vielleicht weiß er 
bis dann auch, ob er sich über ei-
nen gewonnenen Punkt freuen 
oder über zwei verlorene ärgern 
darf bzw. muss. Unmittelbar nach 
Schlusspfiff konnte er sich für kei-
ne der beiden Varianten erwär-
men. Was Silberberger schon jetzt 
weiß, ist, dass er mit „den vier 
Punkten nach drei Runden gut le-
ben kann“. Weil die Liga schwer 
sei. Und weil er sich sicher sei, 
dass trotz schwerer Auslosung 
(LASK, Sturm Graz, Salzburg) 
auch in den kommenden drei 
Runden ein Punktegewinn mög-
lich ist. „Ich bin felsenfest davon 
überzeugt, dass wir da was ho-
len.“   strick

Zlatko Dedics Elfer-Tor 
brachte der WSG wenigstens 

einen Punkt
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„Mit vier Punkten kann 
ich gut leben – in der 
Liga, das hat man ge-
sehen heute, ist jedes 

Spiel mega-eng“
WSG-Trainer 

Tommi Silberberger



BÄRLI TRIFFT WEITER. Beim TSV Hartberg war nach dem Derbysieg wieder 
Kabinenparty angesagt. Bei Sturm ärgerte sich Trainer Nestor El Maestro über den 
seiner Meinung nach ungerechtfertigten Elfer. 
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Der TSV Hartberg wird 
immer mehr zum Der-
by-Schreck von Sturm 
Graz. Wie schon im 
Vorjahr konnten die 
Oststeirer auch dies-

mal ihr Heim-Derby gewinnen. 
War es vor einem Jahr Doppel-
Torschütze Rajko Rep, der nach 
dem 2:0-Sieg als Derby-Held 
gefeiert wurde, so ist es dies-
mal – Dario Tadic. „Bärli“ blieb 
am Elferpunkt wieder einmal 
cool, erzielte nach seinem Dop-
pelpack gegen die Admira be-
reits sein drittes Saisontor und 
ist jetzt umso mehr überzeugt, 
dass es keinen neuen Stürmer in 
Hartberg braucht. „Das ist nicht 
mein Kaffee. Aber es ist auch 

egal, ich weiß, dass ich mich 
am Ende spielen werde.“ Ein 
Statement, das seinem Trainer 
Markus Schopp ein Schmunzeln 
entlockte: „Wir sind der einzige 
Bundesligaverein, der nur mit 
einer Spitze im Kader dabei ist.“ 
Im Nachsatz beruhigte er seinen 
Topscorer aber: „Es geht nicht 
darum, wer dann spielt, es geht 
darum, variabler zu werden.“

Ganz uneins war sich der 
Hartberg-Trainer mit seinem 
Sturm-Kollegen über den Elfer-
pfiff von Schiedsrichter Lechner, 
nachdem Sakic Hartbergs Rako-
witz ungeschickt zu Fall gebracht 
hatte. Was für Schopp ein klarer 
Strafstoß war, kommentierte 
Nestor El Maestro auf sky so: 

„Ich muss das gar nicht mehr 
schauen, ich habe es live gese-
hen. Das kann niemals ein Elf-
meter sein, der Ball war doch 
zehn Meter weg vom Stürmer…“ 
Der Sturm-Trainer war nach der 
Niederlage überhaupt etwas 
pampig. „Es war eigentlich ein 
langweiliges Spiel. Schade, dass 
wir dem Schiedsrichter die Gele-
genheit gegeben haben, das 
Spiel zu entscheiden.“ Und auch 
seine Darstellung, wann Sturm 
und seine Arbeit als erfolgreich 
zu bewerten sind, wirkte etwas 
seltsam. „Unser Anspruch ist, 
am Ende mehr Punkte zu haben 
als im Vorjahr. Ich muss gucken, 
dass ich mehr als zehn Mal ge-
winne, also mehr als letzte Sai-

Trotziger El Maestro
son. Ich muss gucken, dass ich 
weniger Tore bekomme als ich 
schieße, das ist letzte Saison 
auch nicht gelungen…“ Was da-
mit bewiesen wäre? Dass er ein 
besserer Trainer ist als Roman 
Mählich?    
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TIPICO BUNDESLIGA
Spieler von  zu 
Erwin Hoffer Beerschot Admira 
Erik Palmer-Brown Man City Austria 
Victor Olatunji Podbrezova Mattersburg
Patrick Schmidt Admira Barnsley
Raphael Obermair  Sturm CZ Jena 
Ash Kigbu WAC Stoke U23

2. LIGA 
William Rodrigues A. Lustenau Lafnitz
Wallison RB Brasil Liefering
Sekou Sylla OS Abobo BW Linz
Marcel Stumberger Sturm Am. A. Lustenau 
David Pennerstorfer SKN U18 Amstetten
Martin Harrer W. Innsbruck Voluntari
Ygor Dornbirn FC Masr 
Petar Pavlovic A. Lustenau FC Gossau
Maximilian Waack A. Lustenau Mechtersheim

TRANSFERS DER WOCHE

Stefan Rakowitz 
holte im 

Steirer-Derby 
den entschei-

denden Elfer für 
Hartberg heraus
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2 Champions League Qualifikation, 2 Europa League Qualifikation+Cup, 1 Absteiger    

2019/2020
Heim Auswärts

  RB Salzburg (M, C) 3 3 0 0 11:3 9 (4) 2 0 0 9:3 6 1 0 0 2:0 3
  LASK (CL) 3 3 0 0 6:0 9 (4) 1 0 0 2:0 3 2 0 0 4:0 6
  TSV Hartberg 3 2 0 1 6:3 6 (3) 2 0 0 5:1 6 0 0 1 1:2 0
  SK Sturm Graz (E)  3 2 0 1 4:1 6 (3) 1 0 0 3:0 3 1 0 1 1:1 3
  WSG Tirol (A) 3 1 1 1 6:5 4 (2) 1 1 0 4:2 4 0 0 1 2:3 0
  SK Rapid Wien 3 1 1 1 4:5 4 (2) 1 0 1 2:3 3 0 1 0 2:2 1
  FK Austria Wien (E) 3 1 0 2 6:7 3 (1) 0 0 1 0:3 0 1 0 1 6:4 3
  Wolfsberger AC (E)   3 1 0 2 5:6 3 (1) 0 0 1 0:1 0 1 0 1 5:5 3
  SCR Altach 3 1 0 2 4:6 3 (1) 1 0 0 3:2 3 0 0 2 1:4 0
  SV Mattersburg 3 1 0 2 4:10 3 (1) 1 0 1 3:6 3 0 0 1 1:4 0
  SKN St. Pölten 3 0 2 1 3:6 2 (1) 0 1 0 2:2 1 0 1 1 1:4 1
  FC Admira Wacker 3 0 0 3 1:8 0 (0) 0 0 2 0:4 0 0 0 1 1:4 0
(in Klammer die aktuelle Punktehalbierung, die nach 22 Runden in Kraft tritt)
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TSV Hartberg – SK Sturm Graz 1:0 (0:0)
� Hartberg 36
Swete�� 4
Lienhart�� 3
Huber�� 3
Luckeneder� 3
Klem� 3
T.�Kainz�� 4
Cancola� 3
Dossou� 3
(86.�Rasswalder)� 0
Rep�� 3
Rakowitz�� 4
(68.�Heil)�� 0
Tadic� 3
(78.�Rotter)� 0
Trainer: Schopp

31 Sturm
3� Siebenhandl�
2� Sakic
3� Spendlhofer
3� Avlonitis
3� Schrammel�
0� (82.�F.�Koch)
3� Ljubic
0� (72.�Eze)�
3� Dominguez
3� Lema
0� (61.�Ch.�Leitgeb)�
3� Kiteishvili
3� Jantscher
2� Balaj
Trainer: El�Maestro

� Spieldaten
Torfolge:
1:0�Tadic�(65./Elfer,�links,�Foul�an�Rakowitz)

�

Gelb-Rot:�Cancola�(71./Hartberg)�
Gelbe Karten:�Klem,�Rep�bzw.�Balaj,�Sakic,�

Schrammel,�Domínguez

Profertil�Arena,�5.024,�11.8.2019
Schiedsrichter:�Lechner

Admira/Wacker – LASK 0:1 (0:1)
� Admira 30,5
Leitner�� 3
Menig� 2
Bauer� 4
Strauss�� 2
Aiwu�� 0
(24.�Maier)� 3
Lukacevic�� 3
D.�Toth� 2
(52.�Hoffer)� 3
Kerschbaum�� 3
Hjulmand�� 3
Bakis� 3
Starkl�� 2
(77.�Paintsil)� 0
Trainer: Geyer

35 LASK
3� A.�Schlager�
3� Wostry
4� Trauner�
3� Wiesinger
3� Frieser�
3� V.�Müller�
3� Michorl
3� (56.�Holland)�
3� Schnegg
3� (52.�Haudum)
3� Th.�Sabitzer�
3� Raguz
4� Goiginger
0� (79.�Tetteh)
Trainer: Ismael

� Spieldaten
Torfolge:
0:1�Müller�(45.+2,�rechts,�Goiginger)
�

Gelbe Karten:�Toth,�Maier,�Kerschbaum�
bzw.�Wiesinger,�Ismael�(Trainer)

BSFZ�Arena,�2.037,�10.8.2019
Schiedsrichter:�Schörgenhofer

WSG Swarovski Tirol – SKN St. Pölten 1:1 (1:0)
� WSG Tirol 35
Oswald�� 5
Hager�� 3
Cabrera�� 3
D.�Gugganig� 2
(92.�Jurdik)� 0
Gölles� 3
(61.�Santin)� 0
Svoboda�� 3
Grgic�� 3
Adjei�� 3
Walch� 2
(69.�Rieder)� 0
Pranter�� 4
Dedic� 4
Trainer: Silberberger

34 St. Pölten
4� Riegler�
2� Luan
3� Drescher
3� L.�Meisl
3� Ingolitsch
4� Rasner
3� R.�Ljubicic�
0� (86.�Petrovic)�
4� Luxbacher
3� Haas
0� (63.�Ambichl)
2� Balic
3� Riski
0� (67.�Ouédraogo)�
Trainer: A.�Schmidt

� Spieldaten
Torfolge:
1:0�Dedic�(6./Elfer,�rechts,�Foul�an�Dedic),
1:1�Ambichl�(72.,�Fallrückzieher�links,�Luxba-

cher)�

Balic�(SKN)�vergab�in�der�10.�Min.�einen�Elfer

�
Gelbe Karten:�
Pranter,�Grgic,�Gugganig�bzw.�Riski,�Rasner

Tivoli,�3.500,�11.8.2019
Schiedsrichter:�Schüttengruber

SK Rapid Wien – SCR Altach 2:1 (2:1)
� Rapid 31
Strebinger�� 5
Müldür�� 3
Dibon� 2
Hofmann� 2
Schick� 3
(67.�Martic)� 0
Murg� 3
(88.�Badji)�� 0
Grahovac�� 2
Knasmüllner� 2
(72.�Wunsch)� 0
Ullmann�� 3
Schobesberger�� 2
Fountas� 4
Trainer: Kühbauer

35 Altach
3� Kobras
3� Anderson
0� (72.�Casar)
2� Thurnwald
0� (88.�Schreiner)
3� Maak
3� Karic�
3� Oum�Gouet
5� Diakité
2� Meilinger
3� Fischer
4� Gebauer�
0� (79.�Pangop)�
4� M.�Berisha�
Trainer: Pastoor

� Spieldaten
Torfolge:
1:0�Fountas�(4.,�rechts,�Schick),
2:0�Fountas�(11.,�rechts,�Murg),
2:1�Gebauer�(27.,�rechts)
�

Gelbe Karten:�Grahovac�bzw.�Maak,
� Gebauer,�Berisha

Allianz�Stadion,�12.800,�10.8.2019
Schiedsrichter:�Muckenhammer

SV Mattersburg – FK Austria Wien 1:5 (0:2)
� Mattersburg 24
Kuster�� 3
Malic� 1
Behounek�� 2
Mahrer� 2
Höller� 2
Salomon�� 2
Pusic� 2
Halper� 3
(86.�Kuen)�� 0
Rath�� 2
Schimandl�� 2
(46.�Gruber)�� 4
Kvasina� 2
(64.�Bürger)�� 0
Trainer:�Ponweiser

39,5 Austria
3� Lucic�
3� Klein
4� Madl
3� (51.�Demaku)
4� Handl
3� Zwierschitz�
3� Ebner�
3� (46.�Grünwald)�
3� Serbest
3� Jeggo
4� D.�Prokop�
5� Monschein
0� (84.�Edomwonyi)
5� Fitz��
Trainer: Ilzer

� Spieldaten
Torfolge:
0:1�Monschein�(3.,�rechts,�Jeggo),
0:2�Monschein�(38.,�rechts,�Fitz),
0:3�Grünwald�(56.,�rechts),
0:4�Fitz�(58.,�rechts,�Monschein),
1:4�Gruber�(78.,�rechts,�Behounek),
1:5�Monschein�(84.,�rechts,�Fitz)

Gelbe Karten:�Höller�bzw.�Fitz

Pappelstadion,�4.100,�11.8.2019
Schiedsrichter:�Ebner

RB Salzburg – WAC 5:2 (2:1)
���������RB Salzburg 39  
Stankovic�� 3
Farkas� 3
A.�Ramalho� 4
Onguéné� 3
Ulmer�� 3
Minamino�� 3
(79.�Mwepu)�� 0
Bernede� 4
Samassekou� 3
Okugawa� 4
(70.�Szoboszlai)�� 0
Daka� 2
(62.�Hwang)�� 4
Håland� 6
Trainer:�Marsch

35,5 WAC
3� Kofler�
2� Novak
3� (57.�Wernitznig)�
3� Sollbauer
3� Rnic
3� Schmitz
4� Leitgeb
4� R.�Schmid
3� Liendl
3� Ritzmaier
0� (85.�A.�Schmidt)�
3� Weissman
4� Niangbo
0� (71.�Schmerböck)
Trainer: Struber

� Spieldaten
Torfolge:
0:1�Niangbo�(7.,�rechts,�Schmid),
1:1�Håland�(22.,�links,�Onguéné),
2:1�Sollbauer�(39./ET,�Minamino),
3:1�Håland�(65.,�links,�Hwang),
3:2�Weissman�(78.,�rechts,�Liendl),
4:2�Håland�(89.,�links,�Hwang),
5:2�A.�Ramalho�(90.+2.,�rechts,�Ulmer)

Gelbe Karten:�Onguéné,�Mwepu,�Haaland�
bzw.�Ritzmaier,�Struber�(Trainer)

Red�Bull�Arena,�8.874,�10.8.2019
Schiedsrichter:�Weinberger

 TORSCHÜTZEN BUNDESLIGA

 Spieler Verein re li Ko E
4 Tore: Håland RB Salzburg – 4 – 1
3 Tore: Monschein Austria 3 – – –
 Tadic Hartberg – 1 2 1
 Fountas Rapid 3 – – –
 Weissman  WAC 2 – 1 –
2 Tore: Grünwald Austria 1 1 – –
 Pusic Mattersburg – 2 – 2
 Minamino RB Salzburg 2 – – –
 Okugawa RB Salzburg 1 – 1 –
 Jantscher Sturm 2 – – –
 Niangbo  WAC 1 1 – –
 Dedic WSG Tirol 2 – – 1
1 Tor: Bakis Admira 1 – – –
 M. Berisha Altach – 1 – –
 Fischer Altach – – 1 –
 Gebauer Altach 1 – – –
 Zwischenbrugger Altach – 1 – –
 Fitz Austria 1 – – –
 T. Kainz Hartberg 1 – – –
 Lienhart Hartberg – – 1 –
 Rep Hartberg 1 – – –
 Klauss LASK – 1 – –

 TORSCHÜTZEN BUNDESLIGA
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 TORSCHÜTZEN BUNDES-

 Spieler Verein
3 Assists: Michorl LASK
 Hwang RB Salzburg
 Liendl WAC
2 Assists: Fitz Austria
 Dossou Hartberg
 Rakowitz Hartberg
 Farkas  RB Salzburg
 Pranter WSG Tirol
1 Assist: Starkl Admira
 Fischer Altach
 Gebauer Altach
 Meilinger Altach
 Jeggo Austria
 Monschein Austria
 Serbest Austria
 T. Kainz Hartberg

 ASSISTGEBER BUNDESLIGA

Rot: –
Gelb-Rot: Cancola (Hartberg)

GESPERRTE SPIELER

 GRUNDDURCHGANG 2019/2020

Admira
Altach

Austria
Hartberg

LASK
Mattersburg

Rapid
Salzburg

St. Pölten
Sturm

WSG Tirol
WAC
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	 n 7.3. 23.11. 2.11. 0:1 31.8. 14.12. 30.11. 21.9. 22.2. 5.10. 0:3 
 19.10. n 15.2. 18.8. 26.10. 28.9. 9.11. 29.2. 14.9. 1.9. 3:2 30.11.
 19.8. 21.9. n 30.11. 0:3 9.11. 1.9. 22.2. 7.3. 5.10. 26.10. 14.12.
 4:1 23.11. 25.8. n 5.10. 26.10. 22.2. 14.12. 7.12. 1:0 7.3. 21.9.
 9.11. 2:0 2.11. 29.2. n 15.12. 30.11. 21.9. 22.2. 14.12. 17.8. 31.8.  
 7.12. 22.2. 1:5 2:1 7.3. n 5.10. 2.11. 24.8. 21.9. 14.9. 23.11.
 14.9. 2:1 7.12. 28.9. 24.8. 29.2. n 0:2 2.11. 23.11. 15.2. 19.10.  
 25.8. 5.10. 28.9. 14.9. 15.2. 4:1 26.10. n 23.11. 7.3. 7.12. 5:2
 15.2. 14.12. 19.10. 1.9. 28.9. 30.11. 2:2 17.8. n 26.10. 9.11. 29.2.  
 28.9. 7.12. 29.2. 9.11. 14.9. 15.2. 18.8. 19.10. 3:0 n	 25.8.	 2.11.
	 29.2.	 2.11.	 3:1 19.10. 23.11. 14.12. 21.9. 31.8. 1:1 30.11.	 n	 22.2.	 	
	 26.10.	 24.8.	 14.9.	 15.2.	 7.12.	 17.8.	 7.3.	 9.11.	 5.10.	 0:1 28.9. n

4. Runde am 17./18. August 2019:
LASK – WSG Tirol
Raiffeisen Arena, Sa, 17.00 Uhr 
WAC – SV Mattersburg 
Lavanttal Arena, Sa, 17.00 Uhr 
SKN St. Pölten – Red Bull Salzburg  
NV Arena, Sa, 17.00 Uhr 
FK Austria Wien – FC Admira Wacker  
Generali Arena, So, 17.00 Uhr 
SCR Altach – TSV Hartberg
Cashpoint Arena, So, 17.00 Uhr 
SK Sturm Graz – SK Rapid Wien 
Merkur Arena, So, 17.00 Uhr 

5. Runde am 24./25. August 2019:
WAC – SCR Altach
Lavanttal-Arena, Sa, 17.00 Uhr 
SK Rapid Wien – LASK
Allianz-Stadion, Sa, 17.00 Uhr 
SV Mattersburg – SKN St. Pölten
Pappelstadion, Sa, 17.00 Uhr
TSV Hartberg – FK Austria Wien
Profertil Arena, So, 17.00 Uhr
SK Sturm Graz – WSG Tirol
Merkur Arena, So, 17.00 Uhr
Red Bull Salzburg – FC Admira Wacker
Red Bull Arena, So, 17.00 Uhr
 alle Spiele live in Sky Sport Austria

 BUNDESLIGA VORSCHAU  TEAM DER 3. RUNDE

Oswald (1)
WSG Tirol

Fitz (1)
Austria

Handl (1)
Austria

Monschein (1)
Austria

A. Ramalho (1)
RB Salzburg

Trauner (3)
LASK

Håland (2)
RB Salzburg

T. Kainz (1)
Hartberg

Pranter (1)
WSG Tirol

Diakité (1)
Altach

 TORSCHÜTZEN BUNDES-

 Spieler Verein     Tore  Ass
5 Punkte: Håland RB Salzburg 4 1
4 Punkte: Monschein Ausria 3 1
3 Punkte: Tadic Hartberg 3 0
 Fountas Rapid 3 0
 Weissman WAC 3 0
 Minamino RB Salzburg 2 1
 Fitz Austria 1 2
 Michorl LASK 0 3
 Hwang RB Salzburg 0 3
 Liendl WAC 0 3
2 Punkte: Grünwald Austria 2 0
 Pusic Mattersburg 2 0
 Okugawa RB Salzburg 2 0
 R. Schmid Sturm 2 0
 Jantscher Sturm 2 0

 SCORER BUNDESLIGA

Fountas (1)
Rapid

DEIN DRESSCODE 2019/20
ERHÄLTLICH IN DEN FANSHOPS & UNTER RAPIDSHOP.AT



 SAISON 2019/2020
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Amstetten
Klagenfurt

A.Lustenau
BW Linz
Dornbirn 

FAC
GAK 
Horn

JuniorsOÖ
Kapfenberg

Lafnitz
Liefering

Ried
Steyr

Wacker
Y. Violets

2010/2011
1 Aufsteiger, 3 Absteiger      Liefering, Juniors OÖ und Amateurteams nicht aufstiegsberechtigt

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
 10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

SC Austria Lustenau 3 2 1 0 6:2 7 0 1 0 2 0 0
FAC  3 2 1 0 6:2 7 2 0 0 0 1 0
FC Juniors OÖ 3 2 1 0 4:1 7 2 0 0 0 1 0
SV Lafnitz 3 2 1 0 4:1 7 1 1 0 1 0 0 
SKU Amstetten 3 2 0 1 7:8 6 1 0 0 1 0 1
SV Horn 3 1 2 0 7:3 5 0 1 0 1 1 0
Austria Klagenfurt 3 1 2 0 7:5 5 0 1 0 1 1 0
SV Ried 3 1 1 1 6:5 4 1 0 1 0 1 0
GAK (A) 3 1 1 1 2:2 4 1 1 0 0 0 1
Blau Weiß Linz 3 1 1 1 2:3 4 0 1 0 1 0 1 
SK Vorwärts Steyr 3 1 0 2 3:4 3 1 0 1 0 0 1
Wacker Innsbruck (Ab)  3 1 0 2 1:4 3 1 0 0 0 0 2
Kapfenberger SV 3 0 1 2 2:4 1 0 0 1 0 1 1
FC Liefering  3 0 1 2 6:9 1 0 0 1 0 1 1
FC Dornbirn (A)  3 0 1 2 1:4 1 0 1 1 0 0 1
Young Violets 3 0 0 3 3:10 0 0 0 2 0 0 1

Heim Auswärts

2019/2020

TORSCHÜTZEN 2. LIGA
4 Tore:    Ercan Kara (SV Horn)
3 Tore:    David Peham (SKU Amstetten)
    Oliver Markoutz (A. Klagenfurt)
    Chukwubuike Adamu (FC Liefering)
2 Tore:    Manuel Seidl (SKU Amstetten)
    Darijo Pecirep (A. Klagenfurt)
    Thomas Mayer (A. Lustenau)
    Ronivaldo (A. Lustenau)
    Michael Cheukoua (SV Horn)
    Tobias Anselm (FC Liefering)
    Balakiyem Takougnadi (SV Ried)
1 Tor:    Daniel Maderner (SKU Amstetten)
    Patrick Schagerl (SKU Amstetten)
    Okan Aydin (A. Klagenfurt)
    Daniel Steinwender (A. Klagenfurt)
    Patrik Eler (A. Lustenau)
    Matthias Morys (A. Lustenau)
    Thomas Fröschl (BW Linz)
    Lukas Tursch (BW Linz)

2. LIGA VORSCHAU

4. Runde am 16./18. August 2019:
SV Lafnitz – SV Ried  Fußballarena Lafnitz, Fr, 19.10
Wacker Innsbruck – FC Juniors OÖ  Tivoli, Fr, 19.10
BW Linz – Young Violets Austria Wien  Linzer Stadion, Fr, 19.10
SK Vorwärts Steyr – FAC   S.I.S. Arena, Fr, 19.10
SV Kapfenberg – SK Austria Klagenfurt   Franz-Fekete-Stadion, Fr, 19.10
FC Liefering – SV Horn  Red Bull Arena, Fr, 19.10
SKU Amstetten – FC Dornbirn  Ertl Glas Stadion, Fr, 19.10
Austria Lustenau – GAK   Planet Pur Stadion, So, 10.30

YOUNG VIOLETS AUSTRIA WIEN – AUSTRIA LUSTENAU 0:2 (0:1)
Young Violets: Kos; Macher, Maros, Jonovic, L. Prokop; N. Hahn; El Moukhantir, Smrcka (56. Gass-
mann), P. Wimmer (78. Radulovic), Sarkaria (46. B. Pichler); Yatéké
A. Lustenau: Kunz; Lageder, Feyrer, Stumberger, Grabher; Tiefenbach, Krainz, Grujcic; Th. Mayer (71. 
Canadi), Ronivaldo (89. Riedmann), Eler (67. Ranacher)
Torfolge: 0:1 (12.) Elfer, 0:2 (65./Elfer) Ronivaldo
Ronivaldo (Lustenau) vergab in der 55. Min. einen weiteren Elfer
Rot: Jonovic (54./YV); GR: Feyrer (85./A.L.); Gelb: Jonovic, Wimmer, Hahn; Grujcic, Krainz, Tiefenbach
Generali Arena, 283, SR: Fröhlacher, 9.8.2019

SV LAFNITZ – FC LIEFERING 2:0 (1:0)
Lafnitz: Zingl; Rosenbichler, Jovicic, Tomka, Otter; Fadinger, M. Kröpfl; Lichtenberger (71. Entrup), Pro-
hart, Schloffer (86. Rodler); Varga (88. Pisacic)
Liefering: Antosch; Adeyemi (65. Sesko), Dedic, Okoh, Oroz; Seiwald, Stosic, T. Berger (24. Wallison); 
Affengruber, Adamu, Anselm (80. Bekar)
Torfolge: 1:0 (5.) Varga, 2:0 (88.) Otter
Rot: Wallison (34./Liefering); Gelb: Jovicic, Rosenbichler bzw. Dedic, Adeyemi, Antosch, Okoh
Fußballarena Lafnitz, 620, SR: Jandl, 9.8.2019

GAK – SV HORN 0:0
GAK: Haider; Kozissnik, Gantschnig, L. Graf, Th. Zündel; A. Bauer (76. A. Kogler), Perchtold; Hackinger, 
G. Nutz, Rosenberger; Rother (46. L. Barbosa)
Horn: Gessl; L. Malicsek, J. Bauer, Haselberger (78. Vyhnalek), Salamon; M. Toth; Stefel (58. Hausjell), 
Sittsam, Cheukoua, Faletar (88. Redzic); Kara
Torfolge: –
Gelb: A. Bauer, Zündel bzw. Salamon, L. Malicsek
Merkur Arena, x.000, SR: 3.041, 9.8.2019

FC JUNIORS OÖ – KAPFENBERGER SV 1:0 (0:0)
Juniors OÖ: Lawal; Celic, Bumberger, Konda; Andrade (89. Smolinski), Cvetko, Hong Hyun-seok (69. 
N‘Zi), Boller; Benko (68. Nagler), Reyes, N. Meister
Kapfenberg: Krenn; Kotzegger, Horvat, Kralj, Lang; Bingöl, Skrivanek (58. Zubkov), Makovec; Oppong 
(55. Mikic), Racic (71. Eloshvili), P. Mensah
Torfolge: 1:0 (52.) Benko
Gelb: keine bzw. Lang, Makovec, Kotzegger
Raiffeisen Arena, 200, SR: Heiß, 9.8.2019

SK VORWÄRTS STEYR – BW LINZ 0:1 (0:0)
Steyr: Großalber; Halbartschlager, N. Wimmer, Prada, Fahrngruber; Sulejmanovic, Hofstätter (67. Him-
melfreundpointner), K. Brandstätter (76. Kirschner), Mustecic; Martinovic, Bibaku (85. O. Yilmaz)
BW Linz: Helac; Grasegger, Kreuzriegler, Edokpolor; Tursch, Mitrovic, Gemicibasi, Kostic (81. Dombaxi); 
Surdanovic; Filip (71. Pomer), F. Schubert (76. Fröschl)
Torfolge: 0:1 (86.) Tursch
Gelb: N. Wimmer, Sulejmanovic bzw. Kostic, Edokpolor
S.I.S. Arena, 2.000, SR: Sadikovski, 9.8.2019

FAC WIEN – WACKER INNSBRUCK 2:0 (1:0)
FAC: Jenciragic; Fila, Plavotic, Bubalovic, Becirovic; B. Yilmaz, Felber, Okungbowa (86. P. Fischer), Gashi 
(46. T. Günes); Sahanek, Prosenik (46. Pajaczkowski)
Wacker: Wedl; Kofler, Bacher, Abali, Hupfauf; Zaizen (81. Hubmann), Conté, Gallé (81. Wallner); Yildi-
rim, Ibrisimovic (46. Faleye), Gründler  
Torfolge: 1:0 (36.) Bubalovic, 2:0 (90.+1) Günes
Gelb: Gashi, Sahanek, B. Yilmaz bzw. Zaizen, Conte
FAC-Platz, 912, SR: Kijas, 9.8.2019

FC DORNBIRN – AUSTRIA KLAGENFURT 0:0
Dornbirn: Bundschuh; Kühne, Prirsch, Omerovic (80. Gurschler), Allgäuer; Domig, Kircher (70. A. Hu-
ber), Krnjic; Mujic (80. Mathis), Fridrikas, Shabani
A. Klagenfurt: Pelko; Saravanja, K. Gezos, Freissegger, Rusek; Jaritz (82. P. Gezos), Greil (75. Zakany), 
Steinwender (58. Zubak); Aydin, Pecirep, Markoutz  
Torfolge: –
Gelb: keine bzw. Greil, Aydin
Stadion Birkenwiese, 1.050, SR: Untergasser, 9.8.2019

SV RIED – SKU AMSTETTEN 4:1 (2:0)
Ried: Kreidl; Boateng, Reifeltshammer, Lugonja (76. Kerhe); Takougnadi, Ziegl, Nutz, Vojkovic (67. 
Grubeck); Wießmeier; Grüll, Jefté (84. Acquah)  
Amstetten: Gschossmann; Dirnberger, Drga (45. Wurm), Gallhuber (83. Kirim), Lachmayr; Puchegger, 
Schagerl; Scharner, Seidl (61. Offenbacher), Stark; Peham 
Torfolge: 1:0 (5.) Takougnadi, 2:0 (12.) Grüll, 3:0 (46.) Jefté Betancor, 3:1 (64.) Schagerl, 4:1 (90.+3) 
Reifeltshammer
Gelb-Rot: Scharner (41./Amstetten); Gelb: Lugonja, Takougnadi bzw. M. Seidl
Josko Arena, 2.915, SR: Harkam, 11.8.2019

3. RUNDE  9./11. August 2019
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nach Rot: Moreira (A. Klagenfurt/1), Wallison (Liefering), Jonovic 
(Young Violets)
nach Gelb-Rot: Scharner (Amstetten), Feyrer (A. Lustenau), 
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LIEFERINGER UNSERIE. In den letzten zehn Partien der vergangenen 
Saison, feierten die Lafnitzer gerade einmal zwei Siege. So viele haben 
sie jetzt schon nach drei Runden auf dem Konto!

Es wird eine gro-
ße und schwie-
rige Aufgabe, 
der wir uns 

aber gerne stellen“, hatte 
Lafnitz-Coach Ferdinand 
Feldhofer vor dem Duell 
mit den Jung-Bullen aus 
Liefering gemeint. Und 
seine Schützlinge ließen 
den Worten dann schnell 
Taten folgen. Die Hausher-
ren gingen durch Barnabas 

Varga bereits nach wenigen 
Minuten in Führung. Da-
nach schwächten sich die 
Gäste aus Salzburg durch 
den Ausschluss des kurz 
davor eingewechselten 
Neulings Wallison selbst. 
Trotzdem blieb die Partie 
lange spannend – erst zwei 
Minuten vor dem Ende fi-

xierte David Otter den 2:0-
Sieg der Steirer, die damit 
weiter mit „Weißer Weste“ 
dastehen. Die Lieferin-
ger hingegen warten jetzt 
schon saisonübergreifend 
acht Partien auf einen Sieg, 
haben aus den ersten drei 
Runden nur einen Punkt 
geholt. „Wir haben trotz 
der Unterzahl und dem 
frühen Rückstand alles ver-
sucht. Im Laufe der Partie 

hatten wir unsere Chan-
cen, noch mal zurückzu-
kommen. Ich kann meiner 
Mannschaft keinen Vor-
wurf machen, denn wir ha-
ben über das gesamte Spiel 
alles gegeben. Man hat 
aber auch gesehen, dass 
uns in manchen Situatio-
nen die nötige Cleverness 

gefehlt hat – daran gilt es 
konzentriert zu arbeiten“, 
nahm Liefering-Coach Bo 
Svensson seine Schützlin-
ge nach dem Schlusspfiff in 
Schutz. 

Ferdinand Feldhofer hin-
gegen holte zwei aus sei-
nem Kader ein wenig vor 
den Vorhang – Lukas Fa-
dinger und Florian Prohart. 
Beide hat U21-Teamchef 
Werner Gregoritsch schon 
auf seinem Zettel. „Lukas 
Fadinger hat nicht um-
sonst unter Trainer Vogel 
bei Sturm in der Bundesli-
ga debütiert. Er ist enorm 
ballsicher, dynamisch und 
zweikampfstark, dazu ist er 
mit einer enormen Spielin-
telligenz ausgestattet. Er 
entwickelt sich mit jedem 
Match weiter. Ähnliches 
kann man auch über Flori-
an Prohart sagen“, gibt‘s 
viel Lob vom Trainer, der 
auch gegen die Lieferinger 
starke Leistungen seiner 
Youngsters sah.   

Derby-Held
Aufatmen bei BW Linz – 
just im OÖ-Derby gegen 
Vorwärts Steyr konnten die 
Hauptstädter den ersten 
Saisonsieg einfahren. Al-
lerdings musste sich Trai-
ner Goran Djuricin lange gedulden, ehe er 
jubeln konnte. Lukas Tursch (Bild) traf vier 
Minuten vor Schluss zum vielumjubelten 
Siegestreffer. „Ich freue mich sehr, dass wir 
es dann im Grunde erzwungen haben“, so 
Goran Djuricin, „erst mit Fortdauer der Par-
tie konnten wir dem Spiel unseren Stempel 
aufdrücken. Das sind ganz wichtige Punkte 
für uns.“

An die Spitze gesiegt
Souverän hat die Lustenau-
er Austria die Pflichtaufga-
be bei den Young Violets 
erfüllt.  Und sich mit ei-
nem 2:0-Erfolg an die Ta-
bellenspitze gesiegt. Den 

Grundstein zum Auswärtserfolg legte Patrik 
Eler (Bild), der seine Farben früh in Führung 
köpfelte. Nach der Pause hatte Goalgetter Ro-
nivaldo die Chance, vom Elfmeterpunkt die 
Partie vorzeitig zu entscheiden. Doch Aust-
ria-Keeper Mirko Kos konnte parieren. Beim 
zweiten Mal behielt der Brasilianer dann aber 
die Nerven … und machte den Sack zu. Erst 
in der Schlussphase, in der Lustenaus Fey-
rer mit Gelb-Rot vorzeitig unter die Dusche 
musste, kam das Heimteam noch einmal auf, 
scheiterte aber immer an der kompakten Lus-
tenauer Abwehr, die nicht mehr viel zuließ. 
Lustenau-Coach Plassnegger war zufrieden: 
„Wir wollten vor allem die drei Punkte mit-
nehmen, nicht unbedingt schön aufspielen.“

KICK & RASCH

Weiter ungeschlagen
Nach drei Runden mischt 
etwas überraschend der FC 
Juniors OÖ im Spitzenfeld 
mit. Die in der neuen Sai-
son noch ungeschlagene Elf 
von Trainer Gerald Scheib-

lehner besiegte vor heimischer Kulisse die 
Kapfenberger Falken mit 1:0. Das Goldtor 
besorgte Fabian Benko (Bild). „Weil wir viele 
Torchancen ausgelassen haben, war es bis 
zum Ende eine knappe Partie. In der ersten 
Hälfte waren wir nicht präsent, in der zwei-
ten machten wir unsere Sache viel besser 
und konnten uns auch auf ein Quäntchen 
Glück verlassen“, so Scheiblehner nach dem 
zweiten Sieg im dritten Spiel.

2. Liga 19Sportzeitung
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„Lukas fadinger entwickelt sich mit jedem 
Match weiter, ähnliches kann man auch 
über Florian Prohart sagen“ 
                  Lafnitz-Trainer Ferdiannd Feldhofer

Lafnitzer Höhenflug

Der SV Lafnitz jubelt über den zweiten 
Saisonsieg … und die „Weiße Weste“
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Achtung, Bayern

Bundesliga 21Sportzeitung
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BUNDESLIGA 2019/20. 
David Alaba und der 

FC Bayern wollen den 
achten Meistertitel in Serie einfah-
ren. Noch ist der Kader aber nicht 
meisterlich. Und Dortmund wittert 

seine Chance…

100% bonus bis zu 100 EuR sichERn!   



Sportzeitung: Vorweg – wie viel 
Freude macht Ihnen derzeit der 
LASK?
Oliver Glasner: (schmunzelt) 
Sehr viel! Ich habe leider nur 
die zweite Halbzeit der Partie 
gegen Basel gesehen, weil wir 
vorher einen Fan-Abend hier in 
Wolfsburg hatten. Aber was die 
Burschen da gezeigt haben, war 
wirklich super.  Allerdings nicht 
überraschend für mich. Weil 
ich ja weiß, was die Mannschaft 
kann. Daran glaubt sie auch 
selbst. Und ruft es eben dann ab 
– egal gegen wen und egal wo. 
Jetzt drücke ich natürlich die 
Daumen, dass sie weiter-  und 
letztendlich auch in die Cham-
pions League kommen … (lacht) 
… auch weil wir ihnen da in der 
Europa-League-Gruppenphase 
aus dem Weg gehen könnten.
Sportzeitung: Sie selbst sind in 
Wolfsburg schon angekommen? 
Glasner: Ich habe mich schon 
sehr gut eingelebt hier. Aller-
dings vor allem am Trainingsge-
lände, wo ich mich derzeit fast 
täglich zwölf Stunden aufhalte 

und immer etwas zu tun ist. Die 
Stadt werde ich mir später an-
schauen.
Sportzeitung: Die Vorbereitung 
lief ja bestens – kein Spiel ver-
loren, PSV Eindhoven geschla-
gen, Nizza sogar mit 8:1. Haben 
Sie sich schon in die Herzen der 
Wolfsburg-Fans gesiegt?
Glasner: Also Liebesbrief habe 
ich noch keinen bekommen …  
(lacht) – aber ich denke, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind. 
Zumal es bislang ja gar nicht so 
leicht war. Der Kader ist erst seit 
zwei Wochen komplett beisam-
men. Vorher haben die Spie-
ler gefehlt, die bei der U21-EM 
und beim Afrika-Cup waren. 
Und Lukas Nmecha haben wir 
ja auch erst Anfang August ver-
pflichtet. Jetzt sind alle da und 
wir arbeiten  sehr gut.
Sportzeitung: Und für die Spieler 
überraschend. Stürmer Wout 
Weghorst hat zum Beispiel in ei-
nem Interview verraten, dass er 
viele Dinge aus dem Glasner-Re-
pertoire noch gar nicht gekannt 
hat …

„Kann auch nach Pleiten happy sein“ 
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INTERVIEW OLIVER GLASNER. Als der VfL Wolfsburg 
Oliver Glasner als neuen Trainer präsentierte, waren 
viele skeptisch. Nach einigen Wochen hat sich das 
Blatt gewendet. Auch weil der 44-Jährige seinen Weg 
konsequent geht…  Von Gerhard Weber

Glasner: (lacht) Da wird noch ei-
niges mehr kommen! Aber Spaß 
beiseite – die Burschen sind 
sehr offen. Wir haben ja wirklich 
einiges verändert. In der Trai-
ningsgestaltung, in der Art, wie 
wir spielen wollen. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass du dich 
nach einer so erfolgreichen Sai-
son wie zuletzt so offen und gut 
darauf einlässt. Das hat mir und 
dem gesamten neuen Trainier-
team den Start schon erleichtert. 
Es ziehen alle super mit. 
Sportzeitung: Mit Pavao Pervan, 
João Victor, Paulo Otávio und 
Xaver Schlager gibt‘s vier Mann, 
die Sie gut kennen – wem hilft 
das mehr?
Glasner: Ich versuche so schnell 
wie möglich auch alle anderen 

Spieler sehr gut kennenzuler-
nen. Ich habe derzeit 24 fitte 
Kaderspieler … und alle haben 
natürlich die gleiche Chance. 
Was zählt, ist einzig und allein 
der Erfolg der Mannschaft. Mir 
hat es natürlich schon ein wenig 
geholfen, dass Pavao schon da 
war … er hat mir zum Beispiel 
ein paar Tipps gegeben, wo man 
gut essen kann!
Sportzeitung: Apropos gut – wie 
schätzen Sie den Spielplan ein? 
Es hätte schlimmer kommen 
können. 
Glasner: Wir starten gegen Auf-
steiger Köln. Zu Hause. Das ist 
okay. Und auch für die Fans 
schön. Darauf konzentrieren 
wir uns jetzt erst einmal voll und 
ganz. Was dann kommt, habe 
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Oliver Glasner sieht 
die Dreifach-Belastung 
als Dreifach-Belohnung

Oliver Glasner ist beim VfL Wolfsburg angekommen

„Ich sehe die Latte 
nicht wirklich, schon 
gar nicht zu hoch – 

mir ist nur wichtig, wie 
wir Fußball spielen“

Oliver Glasner



„Kann auch nach Pleiten happy sein“ 
weitergehen, wenn wir weiter 
hart arbeiten, dass wir dann 
auch erfolgreich sein werden.
Sportzeitung: Wie schon erwähnt 
– die Ergebnisse in der Vorberei-
tung waren schon da. Was muss 
noch besser werden?
Glasner: Alles! … (lacht) … Das war 
in Ried so. Das war beim LASK so! 
Das wird sich auch in Wolfsburg 
nicht ändern. Auch wenn wir in 
der Liga 5:0 gewinnen, werde ich 
etwas finden, das wir besser ma-
chen können. Das ist eben mein 
Ansatz, dass wir nie zufrieden 
sein dürfen und Woche für Wo-
che, Monat für Monat gemein-
sam an den Dingen feilen, um 
uns weiter zu verbessern.
Sportzeitung: Für das Feilen wird 
im Herbst nicht viel Zeit bleiben. 
Immerhin tanzt man ja auf drei 
Hochzeiten. Auch für Sie Neu-
land. Wie gehen Sie damit um?
Glasner: Nicht unbedingt Neu-
land. Im letzten Jahr hatte ich 
mit dem LASK auch zwei Euro-
pa-League-Duelle. In der Vor-
runde. Insgesamt absolvierten 
wir damals im Herbst 25 Par-
tien. Jetzt mit Wolfsburg sind 
es – wenn wir hoffentlich die 
Pokalhürde in Halle (Montag 
nach Redaktionsschluss; Anm. 
d. Red.) nehmen – genausovie-
le. Und ganz ehrlich – ich zitiere 
da gerne Sky-Experte Alfred Ta-
tar, der die Dreifach-Belastung 
immer als Dreifach-Belohnung 
bezeichnet. Genau das ist sie für 
mich auch.
Sportzeitung: Haben Sie das auch 
schon in die Köpfe Ihrer Spieler 
gerbacht?
Glasner: Ich denke schon. Und 
nicht nur das …
Sportzeitung: Was sonst noch?
Glasner: Ich habe hier einen Ka-
der mit großer Siegermentalität, 
mit sehr guter Arbeitseinstel-
lung vorgefunden. Und ich den-
ke, dass der Funke schon über-
gesprungen ist, dass alle noch 
besser werden wollen. Tag für 
Tag!  

ich noch gar nicht so im Kopf. 
Sportzeitung: Hertha auswärts. 
Mit Paderborn der nächste Auf-
steiger in der Volkswagen Arena. 
Düsseldoirf auswärts … der er-
ste echte Kracher stellt sich wohl 
erst in Runde acht mit Leipzig 
auswärts in den Weg…
Glasner: Wie gesagt – mit dem 
Spielplan beschäftige ich mich 
weniger. Ich kann Ihnen Vor-
teile nennen, dass wir zuerst 
gegen Köln beginnen, aber auch 
Nachteile. Genauso wäre es aber 
auch, wenn wir in Runde eins 
zu den Bayern nach München 
müssten …
Sportzeitung: Wie schaut‘s mit der 
Zielsetzung für die kommende 
Saison aus? Die Latte liegt nach 
Platz sechs in der Vorsaison 

beim VfL Wolfsburg doch eini-
germaßen hoch.
Glasner: Ich plane bekanntlich 
nie ganz weit im voraus. Son-
dern versuche die Dinge, die ich 
beeinflussen kann, so gut wie 
möglich zu machen. Deshalb 
sehe ich die Latte nicht wirklich, 
schon gar nicht zu hoch – mir ist 
es wichtig, wie wir Fußball spie-
len. Ich war zum Beispiel auch 
nach der knappen Niederlage 
mit dem LASK gegen Besiktas in 
Istanbul im letzten Jahr happy 
und stolz …
Sportzeitung: Happy?
Glasner: Ja – auch wenn es ko-
misch klingt. Da  haben wir so 
gut gespielt, dass ich richtig 
glücklich war. Und ich habe ge-
wusst, wenn wir unseren Weg 

DIE JAGD auf die Bayern 
beginnt beginnt. Live auf 
Sky!

S ky zeigt 266 der 306 Sai-
sonspiele live und exklusiv, 

einzeln und in der Original Sky 
Konferenz. Am Samstag geht es 
bereits ab 14.00 Uhr mit dem 
„tipico Countdown“ los!
l  Insgesamt 14 Stunden Live-

Berichterstattung pro Bundesli-
ga-Wochenende.
l Exklusiv für Sky Q Kunden: 

An jedem Bundesliga-Wochen-
ende das Topspiel in Ultra HD.
l Videos mit Highlight-Zu-

sammenfassungen aller Sky 
Partien jederzeit auf Abruf. 
l Die Gesichter der Bundes-

liga bei Sky: Lothar Matthäus, 
Didi Hamann, Rene Adler, Mla-
den Petric, Hannes Wolf, Heri-
bert Bruchhagen, Ewald Lienen, 
Wolff-Christoph Fuss, Sebastian 
Hellmann, Michael Leopold, 
Esther Sedlaczek, Jessica Lib-
bertz, Britta Hofmann, Patrick 
Wasserziehr, Jörg Wontorra, Kai 
Dittmann, Martin Groß, Frank 
Buschmann u.v.m.
l Neben den Abonnenten des 

Sky Sport Pakets können Fans 
mit dem neuen Streamingdienst 
Sky X die Premier League live er-
leben – smart & flexibel wie 
noch nie! skysportaustria.at so-
wie Facebook sowie YouTube 
auch frei empfangbar zur Verfü-
gung.  

Alles live 
auf Sky!

Machen Sie aus Ihrem 
Fußballtraum einen 

Volltreffer und buchen Sie 
beim Spezialisten 

Fanreisen24 Ihre Reise in 
die Bundesliga!

Alle Infos auf fanreisen24.com
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„Das war ein 
typisches Po-
kalspiel“, zuck-
te Augsburg- 
Trainer Martin 
Schmidt nach 

der bitteren 1:2-Pleite beim 
SC Verl – der Regionalligist 
zog ersmals nach 20 Jahren 
wieder in Runde zwei des 
DFB-Pokals ein – mit den 
Schultern: „Für die Allge-
meinheit ist das süß, für uns 
ist es sauer. Und ich bin es 
auch.“ Weil man nach ei-
nem frühen 0:2-Rückstand 
die Partie nicht mehr dre-
hen konnte, nur mehr zum 
Anschlusstreffer kam. „Der 

Sieg von Verl war letztend-
lich nicht unverdient. Wir 
sind gegen einen Underdog 
richtiggehend reingefallen.
Ich denke, wir haben in den 
nächsten Wochen noch sehr, 
sehr viel Arbeit vor uns“, 
war der Augsburg-Coach 
gar nicht mehr zu bremsen 
… und fügte mit einem An-
flug von Sarkasmus noch 
an: „Dortmund wird nächste 
Woche sicherlich niemand 
unterschätzen.“

Ein wenig unterschätzt hat 
wohl auch der FSV Mainz 
Drittligist Kaiserslautern. 
Im ersten Derby seit mehr 
als sieben Jahren übernahm 

der Favorit aus Mainz zu 
Beginn der Partie wie erwar-
tet die Initiative. Das Team 
von Trainer Sandro Schwarz 
kontrollierte zunächst das 
Geschehen, ging dann aber 
doch als Verlierer vom Platz. 
Weil der Betzenberg die Ro-
ten Teufel regelrecht zum 
Sieg trieb. „40.000 Zuschau-
er und dann schießt du ein 
Tor – und alle rasten aus. 
Das ist einfach nur geil“, war 
Florian Pick, der seine Far-
ben mit dem 2:0 endgülig 
auf die Siegerstraße schoss, 
gar nicht zu bremsen. Und 
auch Coach Sascha Hild-
mann überschlug sich nach 

Zwei Flops, viele blaue Augen
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Ante Rebic schoss 
Eintracht Frankfurt mit 

einem lupenreinen Hattrick 
noch zum Sieg gegen 
Waldhof Mannheim

DFP-POKAL. Für zwei Bundesligisten war schon in Runde 1 des DFB-
Pokals Endstation – Augsburg und Mainz patzten. Einige andere zitter-
ten sich weiter …

4. Runde; 5.8.2019: Waldhof Mannheim – 1860 München 4:0 (1:0)
5. Runde; 16./17./18./19.8.2019: Chemnitz – Magdeburg; Uerdingen 
– Ingolstadt, Würzburg – Preußen Münster, Duisburg – Zwickau, 1860 
München – Meppen, Viktoria Köln – Unterhaching, Rostock – Sonnen-
hof-Großaspach; Kaiserslautern – Braunschweig, CZ Jena – Waldhof 
Mannheim, Hallerscher FC – Bayern München II

FC Ingolstadt (Ab) 4 3 1 0 8:3 10 2 0 0 1 1 0
MSV Duisburg (Ab) 4 3 0 1 11:4 9 2 0 0 1 0 1
Hallescher FC  4 3 0 1 6:2 9 2 0 0 1 0 1
E. Braunschweig 4 3 0 1 8:6 9 1 0 1 2 0 0
SpVgg Unterhaching 4 2 2 0 9:7 8 2 0 0 0 2 0
Viktoria Köln (A) 4 2 1 1 11:9 7 1 0 1 1 1 0
FSV Zwickau 4 2 1 1 4:3 7 1 1 0 1 0 1
Waldhof Manheim (A) 4 1 3 0 6:2 6 1 1 0 0 2 0
Preußen Münster  4 2 1 1 6:5 6 2 0 0 0 1 1
1. FC Kaiserslautern   4 1 2 1 6:5 5 0 2 0 1 0 1
KFC Uerdingen   4 1 2 1 6:6 5 1 1 0 0 1 1
1. FC Magdeburg (Ab) 4 1 2 1 6:6 5 0 1 1 1 1 0
Hansa Rostock  4 1 1 2 5:6 4 1 1 0 0 0 2
Sonn.-Großaspach 4 1 1 2 7:9 4 0 1 1 1 0 1
TSV 1860 München  4 1 1 2 5:7 4 1 1 0 0 0 2
SV Meppen 4 1 1 2 5:7 4 0 0 2 1 1 0
Würzburger Kickers 4 1 0 3 7:12 3 1 0 1 0 0 2
Bayern München II (A) 4 1 0 3 6:11 3 1 0 1 0 0 2
Chemnitzer FC (A) 4 0 1 3 6:11 1 0 1 1 0 0 2
Carl Zeiss Jena 4 0 0 4 1:8 0 0 0 2 0 0 2
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DEUTSCHLAND 3 2-3 AUF, 3 AB
HEIM AUSWÄRTS

2. Runde; 5.8.2019: 1. FC Nürnberg – HSV 0:4 (0:2) Nürnberg: Mar-
greitter, Dovedan spielten durch, Jäger bis 36., Lukse Ersatz; HSV: 
Hinterseer spielte durch 
3. Runde; 16./17./18./19.8.2019: HSV – Bochum, Sandhausen – FC 
Nürnberg; VfB Stuttgart – St. Pauli, Bielefeld – Erzgebirge Aue, Wehen 
Wiesbaden – Hannover; Holstein Kiel – Karlsruher SC, Dynamo Dresden 
– Heidenheim, Greuther Fürth – Regensburg; Osnabrück – Darmstadt

Karlsruher SC (A)  2 2 0 0 6:3 6 1 0 0 1 0 0
Erzgebirge Aue 2 2 0 0 5:2 6 1 0 0 1 0 0
Hamburger SV  2 1 1 0 5:1 4 0 1 0 1 0 0
1. FC Heidenheim  2 1 1 0 5:3 4 0 1 0 1 0 0
Jahn Regensburg 2 1 1 0 4:2 4 1 0 0 0 1 0
SV Darmstadt 98   2 1 1 0 3:1 4 1 0 0 0 1 0
VfB Stuttgart (Ab) 2 1 1 0 4:3 4 1 0 0 0 1 0
1. FC Nürnberg (Ab)  2 1 0 1 1:4 3 0 0 1 1 0 0
Greuther Fürth   2 1 0 1 3:3 3 0 0 1 1 0 0
VfL Osnabrück (A) 2 1 0 1 2:3 3 0 0 1 1 0 0
Arminia Bielefeld 2 0 2 0 4:4 2 0 1 0 0 1 0
Hannover 96 (Ab) 2 0 1 1 2:3 1 0 1 0 0 0 1
SV Sandhausen 2 0 1 1 1:2 1 0 0 1 0 1 0
VfL Bochum  2 0 1 1 4:6 1 0 1 0 0 0 1
FC St. Pauli  2 0 1 1 2:4 1 0 0 1 0 1 0
1. Holstein Kiel   2 0 1 1 1:3 1 0 1 0 0 0 1
W. Wiesbaden (A)  2 0 0 2 3:5 0 0 0 1 0 0 1
Dynamo Dresden 2 0 0 2 2:5 0 0 0 1 0 0 1
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DEUTSCHLAND 2 2-3 AUF, 2-3 AB
HEIM AUSWÄRTS

1. Runde; 9./10./11./12.8.2019: Ingolstadt – NÜRNBERG 0:1 (0:0) – In-
golstadt: Knaller Ersatz; FCN: Lukse, Dovedan (Goldtor in der 87.) spielten 
durch, Margreitter ab 76., Jäger Ersatz, Uerdingen – DORTMUND 0:2 (0:0) 
– Uerdingen: Königshofer spielte durch, Sandhausen – MÖNCHENGLAD-
BACH 0:1 (0:1) – Sandhausen: Fraisl spielte durch, Kulovits verletzt; MG: 
Lainer spielte durch; KAISERSLAUTERN – Mainz 2:0 (0:0) – Mainz: Onisiwo 
(Gelb) spielte durch, Mwene nicht im Kader, Magdeburg – FREIBURG 0:1 
n.V. (0:0) – SCF: Lienhart spielte durch, Villingen – DÜSSELDORF 1:3 n.V. 
(1:0, 1:1) – Düsseldorf: Suttner Ersatz, Stöger verletzt, Viktoria Berlin – 
BIELEFELD 0:1 (0:1) – Bielefeld: Prietl spielte durch, W. Nordhausen – 
ERZGEBIRGE AUE 1:4 (1:1) – Aue: Zulechner Ersatz, Wydra nicht im Kader, 
SC VERL – Augsburg 2:1 (2:0) – Augsburg: Teigl spielte durch, Gregoritsch 
bis 67.; Drochtersen – SCHALKE 0:5 (0:1) – Schalke: Burgstaller (Tor zum 
2:0 und 5:0) spielte durch, Langer Ersatz, Schöpf rekonvaleszent, Al. Aa-
chen – LEVERKUSEN 1:4 (0:2) – Bayer: Özcan, Dragovic spielten durch, 
Baumgartlinger ab 72., Dassendorf – D. DRESDEN 0:3 (0:1) – Dresden: 
Horvath spielte durch, Taferner, Möschl Ersatz, Würzburg – HOFFENHEIM 
3:3 n.V., 4:5 i.E. (0:1, 2:2) – TSG: Posch spielte durch, Grillitsch (Gelb) bis 
91., Ch. Baumgartner Ersatz, R. Zulj nicht im Kader, Baunatal – BOCHUM 
2:3 (2:1) – Bochum: D. Baumgartner bis 53., Ulm – HEIDENHEIM 0:2 (0:1), 
Delmenhorst – W. BREMEN 1:6 (1:4) – Bremen: Friedl (Gelb, Assist zum 
4:1) bis zur Pause, Harnik Ersatz; SAARBRÜCKEN – Regensburg 3:2 (0:0), 
Oberland – DARMSTADT 1:6 (0:3) – Darmstadt: Honsak nicht im Kader, 
Salmrohr – HOLSTEIN KIEL 0:6 (0:1), Rödinghausen – PADERBORN 3:3 
n.V., 2:4 i.E. (0:2, 3:3) – Rödinghausen: Derflinger (2 Assists) bis 93., 
W. Mannheim – E. FRANKFURT 3:5 (2:2) – Frankfurt: Hinteregger spielte 
durch, Eichstadt – HERTHA BSC 1:5 (0:3), Halberstadt – U. BERLIN 0:6 
(x:x) – Union: Trimmel (Assist zum 1:0) spielte durch, Flecker nicht im Ka-
der, VfL Lübeck – ST. PAULI 3:3 n.V., 3:4 i.E. (1:0, 2:2), Osnabrück – RB 
LEIPZIG 2:3 (1:3) – Osnabrück: Friesenbichler kam in der 85. für Gugganig; 
Leipzig: Sabitzer (Tor zum 1:0 und 3:1) spielte durch, Laimer bis 70., Ilsan-
ker Ersatz, Wolf verletzt, Chemnitz – HSV 2:2 n.V., 5:6 i.E. (0:0, 2:2) – HSV: 
Hinterseer (Tor zum 1:1) spielte durch, DUISBURG – Gr. Fürth 2:0 (2:0), W. 
Wiesbaden – 1. FC KÖLN 3:3 n.V., 2:3 i.E. (0:2, 2:2) – Köln: Kainz (Assist 
zum 1:0, Tor zum 2:0) spielte durch, Schaub (ab 101.) traf zum 3:2 
Spiele am 12.8.: H. Rostock – VfB Stuttgart, Hallescher FC – VfL Wolfs-
burg, Karlsurher SC – Hannover 96, Cottbus – Bayern München 
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Zwei Flops, viele blaue Augen

dem Schlusspfiff beinahe: „Das 
war richtiger Betze-Fußball. Wir 
haben mit großer Mentalität ge-
spielt und sind total glücklich.“ 
Im Gegensatz zu den Mainzern, 
die enttäuscht die Heimreise an-
treten mussten.

Glück hatte die TSG Hoffen-
heim, die ihre „Pflichtaufgabe“ 
beim Drittligisten Würzburger 
Kickers erst im Elfmeterschießen 
löste und so ein frühes Aus wie in 
den vergangenen Jahren nur mit 
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18+. Simuliertes Wettspiel ohne Echtgeldeinsatz.

150.000€
GEWINNEN!

KOSTENLOS BEI BUNDESLIGA6.DE TIPPEN UND

Mühe verhindern konnte. Den 
entscheidenden Penalty verwan-
delte ÖFB-Legionär Stefan Posch.

Auch der 1. FC Köln zitterte 
sich vom Punkt eine Runde wei-
ter. In den 120 Minuten davor 
hatten sowohl Florian Kainz, als 
auch Louis Schaub gegen We-
hen Wiesbaden getroffen. Die 
Hausherren konnten aber zwei 
Mal ausgleichen. Und so hieß es 
schlussendlich 3:3. Im Elfmeter-
schießen versagten den Wiesba-
denern die Nerven. Drei Mann 
verschossen, bei Köln nur zwei – 
Kainz traf …  

In die Verlängerung mussten 
noch weitere Bundesligisten. 
Etwa Fortuna Düsseldorf bei 
Oberligist (!) FC 08 Villingen. Trai-
ner Friedhelm Funkel verweiger-
te nach der knapp abgewendeten 

Blamage jeden Kommentar zur 
Leistung seiner Elf, die in Sachen 
Tempo, Einstellung, Zweikampf-
verhalten oder Spielwitz einfach 
nur enttäuschte. „Dazu will ich 
heute nichts sagen, sonst rede 
ich mich vielleicht in Rage“, so 
Funkel nach dem glücklichen 
3:1-Sieg.

Mühe hatten auch die Schütz-
linge von Adi Hütter. Erstmals 
seit knapp 41 Jahren gewann die 
Frankfurter Eintracht nach ei-
nem Zwei-Tore-Rückstand in ei-
nem Pokalspiel. Zuletzt war das 
den Hessen im September 1978 
gelungen. Diesmal in Mannheim, 
wo Ante Rebic in der Schlusspha-
se die Partie noch für die Gäste 
drehte. „Mannheim hat uns 
mehr als nur gefordert“, atmete 
Hütter tief durch.    

„Zu dem Spiel will 
ich heute nichts sagen, 

sonst rede ich mich 
vielleicht in Rage“

Fortuna-Trainer 
Friedhelm Funkel

Claudio Pizarro ist seit seinem Dop-
pelpack in Delmenhorst zweitältester 
Torschütze der Pokal-Geschichte



A us neun Punkten Vor-
sprung auf die Bayern 
in der Hinrunde wurden 

am Ende der vergangenen Sai-
son zwei Zähler Rückstand auf 
den Rekordmeister – und die 
Münchner holten zum siebenten 
Mal in Serie den Titel! „Das war 
schon ein wenig frustrierend“, 
gibt BVB-Geschäftsführer Hans-
Joachim Watzke zu, um dann 
aber gleich in den Kampfmodus 

zu schalten: „Aber dass wir seit 
2012 nicht mehr so nahe an den 
Münchnern dran waren, hat uns 
letztendlich doch viel positive 
Energie gegeben.“ Die gezielten 
Verstärkungen – mit „Heimkeh-
rer“ Mats Hummels, Defensiv-
mann Nico Schulz, einem der 
schnellsten Außenverteidiger 
der Bundesliga, Julian Brandt 
aus Leverkusen und Thorgan 
Hazard von Gladbach – haben 

BAYERN & DORTMUND. Nach dem spannenden Titel-Duell in der letzten Saison, 
das wieder einmal zu Gunsten von Rekordmeister Bayern ausgegangen ist, wollen 
die Dortmunder diesmal den Spieß umdrehen.
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Dortmunds große Kampfansage

„Wir wissen, dass wir 
vom ersten Spieltag an 

konzentriert und gut 
spielen müssen, damit 

wir auch im achten 
Jahr unseren Titel

verteidigen können“
Karl-Heinz 

Rummenigge

„Heimkehrer“ Mats Hum-
mels soll Borussia Dortmund 

nach sieben Jahren wieder 
einmal zum Titel  führen

das Ihre dazu beigetragen, dass 
man in Dortmund endgültig in 
die Offensive geht. „Wir wollen 
diesmal etwas Großes holen“, 
nimmt sich Marco Reus kein 
Blatt vor den Mund. Und auch 
Sportchef Michael Zorc gibt 
sich ganz offensiv: „Wir waren 
in der vergangenen Saison 21 
Runden lang Tabellenführer. 
Dass wir am Ende abgefangen 
worden sind, haben wir uns in 
erster Linie selbst zuzuschrei-
ben. So eine Saison ist natür-
lich Verpflichtung und Motiva-
tion zugleich. Deshalb ist klar 
– wir wollen Meister werden!“ 
Wohlwissend, dass es da noch 
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  1 Manuel Neuer 33 26/0

26 Sven Ulreich 31 9/0

36 Christian Früchtl  19 0/0 

39 Ron-Thorben Hoffmann 20 0/0

  4 Niklas Süle 23 31/2

  5 Benjamin Pavard (FRA) 23 29/0

17 Jerome Boateng 30 20/0

21 Lucas Hernández (FRA) 23 0/0

27 David Alaba (Ö)  27 31/3

32 Joshua Kimmich 24 34/2

  6 Thiago Alcántara (ESP) 28   30/2

  8 Javi Martínez (ESP) 30 21/3

19  Alphonso Davies (CAN) 18 6/1

18 Leon Goretzka 24 30/8

24  Corentin Tolisso (FRA) 24 2/1

35 Renato Sanches (POR) 21 17/1

  9 Robert Lewandowski (POL)  30 33/22

15 Jann-Fiete Arp 19 *17/1

22 Serge Gnabry 23 30/10

25 Thomas Müller              29 32/6

29 Kingsley Coman (FRA) 23 21/6

Rekordspieler: 
Sepp Maier, 473 Spiele (1965-79)
Rekordtorschütze: 
Gerd Müller, 365 Tore (1965-79)
Die meisten Spiele als Trainer: 
Udo Lattek, 299 Spiele
höchster Heimsieg: 
11:1 gegen Dortmund (1971/72)
höchster Auswärtssieg: 
8:1 gegen St. Pauli (2010/11)
höchste Heimniederlage: 
0:7 gegen Schalke (1976/77)
höchste Auswärtsniederlage: 
1:7 gegen Düsseldorf (1978/79)

Zugänge: L. Hernández  (Atlético; 80 Mio.), 
Pavard (VfB Stuttgart; 35 Mio.), Davies 
(Vancouver; 10 Mio.), Arp (HSV; 3 Mio.)
Abgänge: Ribéry (25/6), Hummels (21/1; 
Dortmund, 30,5 Mio.), J. Rodríguez (20/7; 
zurück zu Real Madrid), Rafinha (16/1; 
Flamengo, 0), Robben (12/4; Karriereen-
de), Woo-yeong Jeong (1/0; Freiburg, 4,5 
Mio.), Shabani (1/0; zurück zu Bayern 
II); während der Saison Wagner (7/0; Tianjin 
Teda, 5 Mio.)
…*Spiele/Tore in der 2. Bundesliga

FC BAYERN MÜNCHEN

SPORTZEITUNG-TIPP: 2.

Gründungsjahr: 1900 Trainer: Niko Kovac (seit 7/2018) Erfolge: 29x Meister, 19x Cup-
sieger, 6x Ligapokal, CL-Sieger 2001, 2013, Meistercup 1974, 75, 76, Cupsiegercup 
1967, UEFA-Cup 1996, Klub-WM 1977, 2002, 2014 Stadion: Allianz Arena, 75.024 
Plätze Klubdress: rot-weiß Internet: www.fcbayern.de Adresse: Säbener Str. 51, 81547 
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Dortmunds große Kampfansage

den Titelverteidiger gibt, wie er 
schmunzelnd zugibt: „Der Titel 
wird natürlich in erster Linie 
wieder über Bayern München 
gehen.“

Eine Ansage, die man in Mün-
chen nur unterstreichen kann. 
Auch wenn die Transferzeit in 

diesem Sommer bisher alles an-
dere als nach Wunsch verlief. 
Nachdem man sich bei Man-
chester City und Leroy Sané 
lange Zeit die Zähne ausbiss, 
schien der Mega-Transfer end-
lich auf Schiene. Bis sich der 
DFB-Teamspieler schwer am 

Knie verletzte. Mit Ivan Perišic 
dürfte man jetzt aber einen 
„Notnagel“ als Sturm-Partner 
für Robert Lewandowski, der 
nach der Supercup-Niederlage 
gegen die Dortmunder öffent-
lich Verstärkungen gefordert 
hatte, gefunden haben.  Er soll 
zunächst einmal eine Leihge-
bühr von fünf Millionen Euro 
kosten. Die Verpflichtung des 
30-jährigen Kroaten soll aller-
dings erst der Anfang einer 
Transfer-Offensive in den näch-
sten Tagen sein. Davon ist zu-
mindest Trainer Niko Kovac 
überzeugt: „Unsere drei Chefs 
sind sehr fleißig und arbeiten 
intensiv daran, dass wir bis zum 
2. September noch etwas be-
kommen werden.“ Aber auch 
derzeit ist er durchaus zufrie-
den mit seinem Kader, dem er 
alles zutraut. „Wir haben zwei 

Titel zu verteidigen … und die 
möchten wir auch verteidigen“, 
so der Bayern-Coach, dem al-
lerdings auch klar ist, dass die 
Dortmunder diesmal ein noch 
härterer Gegner sein werden als 
in der letzten Saison. Was Bay-
ern-Boss Karl-Heinz Rumme-
nigge sogar freut: „Wir sind jetzt 
sieben Mal in Folge Deutscher 
Meister geworden, vorige Sai-
son war es das erste Mal wieder 
ein knapper Kampf. Wir sind an 
Konkurrenz interessiert und an 
Emotionalität. Dementspre-
chend ist das absolut korrekt, 
wenn Dortmund in dieser Rich-
tung Ansprüche anmeldet. So 
wissen wir vom ersten Spieltag 
an, dass wir konzentriert und 
gut spielen müssen, damit wir 
auch im achten Jahr wieder un-
seren Titel verteidigen kön-
nen.“    

Statt Leroy Sané wird wohl Ivan Perisic zu den Bayern stoßen
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  1 Roman Bürki (SUI) 28 32/0
25 Luca Unbehaun 18 0/0
35 Marwin Hitz (SUI) 31  2/0
40 Eric Oelschlägel 23 0/0
  2  Dan-Axel Zagadou (FRA) 19 17/2
  5 Achraf Hakimi (MAR) 20 21/2
14 Nico Schulz 26 30/1
15 Mats Hummels 30 21/1
16 Manuel Akanji (SUI) 24 25/1
18 Leonardo Balerdi (ARG) 20 0/0
22 Mateu Morey (ESP) 19 0/0
26 Lukasz Piszczek (POL) 34 20/1 
29 Marcel Schmelzer 30 9/0
  6 Thomas Delaney (DEN) 27 30/3
  8  Mahmoud Dahoud 23 14/1
10 Mario Götze 27  26/6
11 Marco Reus 30 27/17
13 Raphael Guerreiro (POR) 25 23/2
17 Sergio Gómez (ESP) 18 0/0
28 Axel Witsel (BEL) 30 33/4
31 Patrick Osterhage 19 0/0
33 Julian Weigl 23 18/1
37 Tobias Raschl 19 0/0
  7 Jadon Sancho (ENG) 19 34/12
  9 Paco Alcácer (ESP) 25 26/18
19 Julian Brandt 23 33/7
23 Thorgan Hazard (BEL) 26 33/10
27 Marius Wolf 24 16/1
34  Jacob Bruun Larsen (DEN) 20 24/2

Rekordspieler: Michael Zorc (463 Spiele)
Rekordtorschütze: 
Manfred Burgsmüller (135 Tore)
höchster Heimsieg: 
11:1 gegen Arminia Bielefeld (1982/83)
höchster Auswärtssieg: 
6:1 gegen 1. FC Köln (1994/95, 2011/12)
6:1 gegen Greuther Fürth (2012/13)
höchste Heimniederlage: 
1:5 gegen Werder Bremen (1971/72)
1:5 gegen Bayern München (2009/10)
höchste Auswärtsniederlage: 
0:12 gegen Mönchengladbach (1977/78)

Zugänge: Hummels (FC Bayern; 30,5 Mio.), 
T. Hazard (M‘gladbach; 25,5 Mio.), Schulz 
(Hoffenheim; 25,5 Mio.), Brandt (Leverkus-
en; 25 Mio.), Morey (Barcelona U19; 0)
Abgänge: Pulisic (20/4; Chelsea, 64 Mio.), 
A. Diallo (28/1; PSG, 32 Mio.), Philipp 
(18/1; D. Moskau, 20 Mio.), Toprak (9/0; 
W. Bremen, Leihe, 1,4 Mio.); während der 
Saison:  Kagawa (2/0; Besiktas/jetzt R. 
Saragossa, 3 Mio.)

BORUSSIA DORTMUND

SPORTZEITUNG-TIPP: 1.

Gegründet: 1909 Trainer: Lucien Favre (seit 7/2018) Erfolge: Meister 1956, 57, 
63, 95, 96, 2002, 11, 12, Cupsieger 1965, 89, 2012, 17 Champions-League-Sieger 
1997, Cup der Cupsieger 1966, Weltpokalsieger 1997, Superpokalsieger 1989, 95, 
96, 2008, 19 Stadion: Signal-Iduna-Park, 81.360 Internet: www.bvb.de 
Klubdress: schwarz-gelb Adresse: Rheinlanddamm 207-209, 44137 Dortmund

To
r



Bereit für ganz 
große Ziele

Leipzig-Mastermind Ralf Rang-
nick führte sein Team als Trainer 
und Sportdirektor in Personal-
union mit aggressivem Pressing 
und tollem Umschaltfußball in 
die Top 3 der Liga … und ins Po-
kalfinale. Trainer-Nachfolger 
Julian Nagelsmann soll jetzt den 
nächsten Schritt machen und 
den Klub zum ersten Titel in der 
Vereinsgeschichte verhelfen. Na-
gelsmann weiß um die Qualität 
seiner jungen Mannschaft, die in 
der vergangenen Saison mit nur 
29 Gegentoren die beste Defensi-
ve der Liga stellte. „Das Ziel ist, et-
was Blechernes herzuholen – Me-
tall oder Gold“, so der 32-Jährige.

Mit Julian Brandt hat zwar ein 
Schlüsselspieler der letzten Jahre 
Bayer Leverkusen verlassen, aber  
Sportchef Rudi Völler hat seinem 
Coach Peter Bosz durchaus gu-
ten Ersatz besorgt: Kerem De-
mirbay und Nadiem Amiri sowie  
der junge Franzose Mousa Diaby 
– er hatte beim französischen 
Meister Paris SG in der letzten 
Saison immerhin 25 Einsätze –  
sollten ihn schnell vergessen ma-
chen. Und dafür sorgen, dass die 
Werkself wieder an die Top 3 an-
klopfen kann. Was Leon Bailey  
zu wenig wäre: „Mein Ziel ist es, 
mehr zu erreichen, als in der ver-
gangenen Saison.“    

LEIPZIG & LEVERKUSEN. Beide Teams stürmten in 
der letzten Saison in die Champions League. Ein An-
spruch, den man auch in dieser Saison stellt. Und bei 
beiden Klubs denkt man sogar an mehr …
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Ademola Lookman 
kehrte nach 

Leipzig zurück
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 1 Péter Gulácsi (HUN) 29 33/0
28  Yvon Mvogo (SUI) 25 2/0
33 Philipp Tschauner 33 1/0
 3 Marcelo Saracchi (URU) 21 9/0
  4 Willi Orban (HUN/D) 26 24/4
 5  Dayot Upamecano (FRA) 20 15/0
 6  Ibrahim Konaté (FRA) 20 28/1
 16 Lukas Klostermann 23 26/5
22 Nordi Mukiele (FRA) 21 19/1
23 Marcel Halstenberg 27 28/3
26 Ethan Ampadu (WAL) 18 0/0
36 Luan Cândido (BRA) 18 0/0
37 Frederik Jäkel 18 0/0
 8 Amadou Haidara (MLI) 21 9/1
10  Emil Forsberg (SWE) 27 20/4
13 Stefan Ilsanker (Ö) 30 19/0
14 Tyler Adams (USA) 20 10/0
18 Christopher Nkunku (FRA) 21 0/0
19 Hannes Wolf (Ö) 19 0/0
27  Konrad Laimer (Ö) 22 29/1
31  Diego Demme 27 26/0
44 Kevin Kampl (SLO) 28 27/2
49 Mads Bidstrup (DEN) 18 0/0
53 Tom Krauß 18 0/0
  7 Marcel Sabitzer (Ö) 25 30/4
 9 Yussuf Poulsen (DEN) 25 31/15
11 Timo Werner 23 30/16
17 Ademola Lookman (ENG) 21 0/0
20 Matheus Cunha (BRA) 20 25/2
29  Jéan-Kevin Augustin (FRA) 22 17/3
35 Fabrice Hartmann 18 0/0

Rekordspieler: 
Peter Gulacsi (99 Spiele)
Rekordtorschütze: 
Timo Werner (50 Tore)
höchster Heimsieg: 
6:0 gegen 1. FC Nürnberg (2018/19)
höchster Auswärtssieg: 
6:2 gegen Hertha BSC (2017/18)
höchste Heimniederlage: 
0:3 gegen HSV (2016/17)
höchste Auswärtsniederlage: 
0:4 gegen TSG Hoffenheim (2017/18)

Zugänge: Lookman (Everton; 18 Mio.), 
Nkunku (PSG; 13 Mio.), Wolf (RB Salzburg; 
12 Mio.), L. Cândido (Palmeiras; 8 Mio.), 
Tschauner (Hannover/zuletzt Ingolstadt; 
350.000), Ampadu (Chelsea; Leihe)
Abgänge: Bruma (14/1; PSV Eindhoven, 15 
Mio.), Smith-Rowe (3/0; zurück zu Arsenal)
* Einsätze/Tore 2. Bundesliga

RASENBALLSPORT LEIPZIG

SPORTZEITUNG-TIPP: 3.

Gründungsjahr: 2009 Trainer: Julian Nagelsmann (seit 7/2019) 
Erfolge: Vizemeister 2016/17, Cupfinalist 2019 Klubdress: rot-weiß
 Stadion: Red Bull Arena, 42.558 Internet: www.dierotenbullen.com  
Adresse: Am Sportforum 1,  04105 Leipzig 
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  1 Lukas Hradecky (FIN) 29 32/0 
28 Ramazan Özcan (Ö) 35 2/0
36 Niklas Lomb 26 *12/0
  3 Panagiotis Retsos (GRE) 20 0/0
  4 Jonathan Tah 23 33/3
  5 Sven Bender 30 27/0
  6 Aleksandar Dragovic (Ö) 28 18/2
16 Tin Jedvaj (KRO) 23 16/0
18 WENDELL (BRA) 26 28/2
22 Daley Sinkgraven (NED) 24 0/0
23 Mitchell Weiser 25 30/1
  8 Lars Bender  30 20/1
10 Kerem Demirbay 26 26/4
11 Nadiem Amiri 22 13/3
15 Julian Baumgartlinger (Ö) 31 21/0
20 Charles Aránguiz (CHI) 30 24/2
29 Kai Havertz 20 34/17
30 Adrian Stanilewicz 19 0/0
38 Karim Bellarabi 29 19/5
  7 PAULINHO (BRA) 18 15/0
  9 Leon Bailey (JAM) 22 29/5
13 Lucas Alario (ARG) 26 27/9
17 Joel Pohjanpalo (FIN) 24 0/0
19 Moussa Diaby (FRA) 20 0/0
31 Kevin Volland 27 34/14

Rekordspieler: 
Rüdiger Vollborn (401 Spiele)
Rekordtorschütze: 
Ulf Kirsten (181 Tore)
höchster Heimsieg: 
6:0 gegen Kaiserslautern (2003/04)
höchster Auswärtssieg:  
9:1 gegen SSV Ulm (1999/2000)
höchste Heimniederlage:  
1:5 gegen Mönchengladbach (1980/81),
1:5 gegen Bayern München (1983/84)
höchste Auswärtsniederlage: 
1:6 gegen Hannover (1987/88)

Zugänge: Demirbay (Hoffenheim; 32 Mio.), 
Diaby (PSG; 15 Mio.), Amiri (Hoffenheim; 
9 Mio.), Sinkgraven (Ajax; 5 Mio.),  Lomb 
(zurück von Sandhausen) 
Abgänge: Brandt (33/7; Dortmund 25 
Mio.), Kohr (18/0; E. Frankfurt, 8,5 Mio.), 
Kiese-Thelin (6/0; zurück zu Anderlecht); 
während der Saison: Henrichs (1/0; Mona-
co, 20 Mio.)

* Spiele/Tore 2. Bundesliga

BAYER 04 LEVERKUSEN

SPORTZEITUNG-TIPP: 5.

Gründungsjahr: 1904 Trainer: Peter Bosz (seit 12/2018)
Erfolge: Cupsieger 1993, UEFA-Cup-Sieger 1988 
Stadion: BayArena, 30.210 Plätze Internet: www.bayer04.de 
Klubdress: rot-weiß-schwarz Adresse: Bismarcksraße 122-124, 51373 Leverkusen



„Wir sollten sehr ambitioniert 
sein, aber auch demütig blei-
ben“, gibt sich Neo-Gladbach-
Coach Marco Rose vor dem Sai-
sonstart noch sehr vorsichtig. 
Und das, obwohl im Kader nur 
an einzelnen Rädchen gedreht 
wurde. Aber Der Ex-Salzburg-
Trainer kommt nun einmal mit 
einem neuen System. Und das 
heißt es, so schnell wie möglich 
zu verinnerlichen. „Ich möch-
te Tempo, ich möchte rassige 
Zweikämpfe und viele Torraum-
szenen“ – so kennt man Rose. 
Man darf gespannt sein, ob 
Weltmeister Christoph Kramer 
& Co da schnell mitziehen.

Auch in Wolfsburg ist vieles 
neu. Vor allem der Trainer. Und 
wie Rose stellt auch Oliver Glas-
ner das System bei den Wölfen 
um. Und die Spieler zeigen sich 
begeistert … vom neuen Coach 
und von seiner Philosophie! Jetzt 
müssen sie es nur mehr auf den 
Platz bringe. Dann ist wieder ein 
internationaler Startplatz mög-
lich. Dafür sollen auch die Neu-
zugänge sorgen. Allen voran Ex-
Salzburg-Bulle Xaver Schlager, 
der sich in der Vorbereitung    
schon in die Herzen der Wolfs-
burg-Fans gespielt hat. Zumal er 
Glasners Ideen ja nur zu gut 
kennt… 

Neue Trainer
– neue Ideen
MÖNCHENGLADBACH & WOLFSBURG. Europa – das 
war zuletzt das große Ziel der beiden Klubs. Und Euro-
pa wurde erreicht. Jetzt will man den nächsten Schritt 
machen. Mit neuen Trainern. Und mit neuen Ideen.
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Xaver Schlager 
spielte sich schon 
in der Vorbereitung 
in die Herzen der 
Wolfsburg-Fans
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  1 Yann Sommer (SUI)   30  34/0
21 Tobias Sippel   31   0/0
31 Max Grün   32  0/0
 3 Michael Lang (SUI)   28  17/1
  4 Mamadou Doucouré (FRA)  21  0/0
15 Jordan Beyer   19  9/0
 17 Oscar Wendt (SWE)   33  32/1
18 Stefan Lainer (Ö)   26  0/0
24 Tony Jantschke   29  14/0
28 Matthias Ginter   25  27/2
30 Nico Elvedi (SUI)   22  30/2
40 Andreas Poulsen (DEN)   19  0/0
 5 Tobias Strobl    29  29/0
 6 Christoph Kramer     28  18/2
  7 Patrick Herrmann    28  24/3
 8 Denis Zakaria (SUI)   22  31/4
16  Ibrahima Traoré (GUI)   31  16/0
19 Fabian Johnson (USA)   31  18/1
22 Lászlo Bénes (SVK)   21  1/0
23 Jonas Hofmann   27  27/5
27 Mickael Cuisance (FRA)  20  11/0
32 Florian Neuhaus   22  32/3
37 Keanan Bennetts (ENG)   20  0/0
10 Marcus Thuram (FRA)   22  0/0
11 RAFFAEL (BRA)   34  13/2
13 Lars Stindl   30  21/3
14 Alassane Pléa (FRA)   26  34/12
20 Julio Villalba (PAR)   20  0/0
26 Torben Müsel   20  0/0
36 Breel Embolo (SUI)   22  20/5

Rekordspieler: 
Berti Vogts (419 Spiele)
Rekordtorschütze: 
Jupp Heynckes (195 Tore)
höchster Heimsieg: 
12:0 gegen Dortmund (1977/78)
höchster Auswärtssieg: 
7:1 gegen Werder Bremen (1986/87)
höchste Heimniederlage: 
0:7 gegen Werder Bremen (1965/66)
höchste Auswärtsniederlage: 
0:7 gegen VfB Stuttgart (2010/11)
 

Zugänge: Lainer (RB Salzburg; 12 Mio.), 
Embolo (Schalke; 10 Mio.), Thuram (Guin-
gamp; 9 Mio.), Grün (Darmstadt), Benes 
(zurück von H. Kiel)
Abgänge: Hazard (33/10; Dortmund, 25,5 
Mio.), Drmic (5/2; Norwich, 0)

BORUSSIA MÖNCHENGLADBACH

SPORTZEITUNG-TIPP: 4.

Gründungsjahr: 1900 Trainer: Marco Rose (7/2019) Erfolge: Meister 1970, 71, 75, 
76, 77; Cupsieger 1960, 73, 95; UEFA-Cup 1975, 79 Klubdress: schwarz-weiß-grün 
Stadion: Borussia-Park, 54.022  Internet: www.borussia.de 
Adresse: Hennes-Weisweiler-Allee 1, 41179 Mönchengladbach

      Nr.  Spieler                                       Alter   Sp./T

To
r

Ve
rt

ei
di

gu
ng

M
itt

el
fe

ld
St

ur
m

  1 Koen Casteels (BEL)  27 26/0
12 Pavao Pervan (Ö)  31 9/0
30 Niklas Klinger 23 0/0
36 Philipp Menzel 21 0/0
  2 WILLIAM (BRA) 24 31/2
  5 Jeffrey Bruma (NED) 27 9/0
  6 PAULO OTÁVIO (BRA) 24 *27/0
15 Jérôme Roussillon 26 28/3
17 Ohis Felix Uduokhai 21 11/0
19 Kevin Mbabu (SUI) 24 0/0
25 John Anthony Brooks (USA) 26 29/3
31 Robin Knoche  27 31/3
32 Marcel Tisserand (FRA) 26 10/1
  4 Ignacio Camacho (ESP) 29 6/0
  7 Josip Brekalo (KRO) 21 25/3 
  8 Renato Steffen (SUI) 27 31/5
10 Yunus Malli (TUR) 27 21/1
11 Felix Klaus 26 14/1
13 Yannick Gerhardt 25 30/2
23 Josuha Guilavogui (FRA) 28 19/2
24 Xaver Schlager (Ö) 21 0/0
27 Maximilian Arnold  25 33/2
37 Elvis Rexhbecaj 21 24/2
38 Ismail Azzaoui (BEL) 21 0/0
  9 Wout Weghorst (NED) 27 34/17
14 Admir Mehmedi (SUI) 28 26/6
21 Paul-Georges Ntep (FRA) 27 0/0
29 John Yeboah 19 2/0
33 Daniel Ginczek 28 24/6
40 JOÃO VICTOR (BRA) 25 0/0
 Lukas Nmecha 20 0/0

Rekordspieler: 
Diego Benaglio (259 Spiele)
Rekordtorschütze: 
Edin Dzeko (66 Tore)
höchster Heimsieg: 
8:1 gegen FC Augsburg (2018/19)
höchster Auswärtssieg: 
5:0 gegen Hannover 96 (2008/09)
höchste Heimniederlage: 
0:6 gegen Bayern München (2016/17)
höchste Auswärtsniederlage: 
0:6 gegen Bayern München (2018/19)

Zugänge: X. Schlager (Wolfsburg; 15 Mio.), 
Mbabu (YB Bern; 9,2 Mio.), J. Victor 
(LASK; 3,5 Mio.), P. Otavio (Ingolstadt; 
1,1 Mio.), Nmecha (Man City/zuletzt 
Preston; Leihe), J. Bruma (zurück von 
Schalke) 
Abgänge: L. Itter (2/0; Freiburg, 2,5 Mio.), 
Verhaegh (2/0; Twente, 0), Jung (1/0; 
Hannover, 0); während der Saison: Blaszczy-
kowski (1/0; Wisla Krakau, 0)
* Spiele/Tore in der 2. Bundesliga

VfL WOLFSBURG

SPORTZEITUNG-TIPP: 7.

Gegründet: 1945 Trainer: Oliver Glasner (seit 7/2019) 
Erfolge: Meister 2009, Cupsieger 2015 Stadion: VW-Arena, 30.000
Internet: www.vfl-wolfsburg.de Klubdress: grün-weiß  
Adresse: In den Allerwiesen 1, 38446 Wolfsburg



In den vielen spektakulären Auf-
tritten in der Bundesliga und in 
der Europa League stach bei der  
Eintracht in der letzten Saison 
vor allem das Sturmtrio Sebasti-
en Haller, Luka Jovic und Ante 
Rebic heraus. Haller und Jovic 
sind schon weg, Rebic – Inter 
lockt – könnte folgen. Damit 
würden 41 der 60 erzielten Tore 
fehlen! Dafür ist der Kader in 
der Breite stärker geworden. Mit 
dem will Adi Hütter jetzt einmal 
in die EL-Gruppenphase. Gelingt 
das, dann könnte wie im Vorjahr 
– als man ins Halbfinale stürmte 
– eine Euphorie entfacht werden, 
die auch in der Punktejagd hilft.

In der letzten Saison verpasste 
Werder das (hoch)gesteckte Sai-
sonziel denkbar knapp (nur ein 
Zähler, drei Tore fehlten). Doch 
aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben – diesmal soll endlich wieder 
ein  EC-Startplatz her! Und das, 
obwohl mit Max Kruse der Kapi-
tän und das Herzstück des Offen-
sivspiels von Bord gegangen ist. 
Künftig sollen Yuya Osako und 
Rückkehrer Niclas Füllkrug seine 
Rolle einnehmen. Und Trainer 
Florian Kohfeldt ist guter Dinge, 
dass das auch gelingt: „Ich bin 
überzeugt, dass Platz acht in der 
Liga und der Einzug ins Pokalse-
mifinale erst der Anfang waren.“  

30 BundesligaSportzeitung
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Man bläst zum 
nächsten Angriff
FRANKFURT & BREMEN. Während Frankfurt am letz-
ten Abdruck wieder den Sprung nach Europa geschafft 
hat, ging Werder denkbar knapp leer aus – diesmal 
wollen allerdings beide dabei sein!

Adi Hütter holte Djibril Sow von 
seinem Ex-Klub YB Bern
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 1 Jiri Pavlenka (TCH)   27  34/0
27 Stefanos Kapino (GRE)   25  1/0
40 Luca Plogmann   19  1/0
 2 Felix Beijmo (SWE)   21  0/0
 4 Robert Bauer   24  22/0
  5 Ludwig Augustinsson (SWE) 25  34/1
13 Milos Veljkovic (SER)   23  23/1
15 Sebastian Langkamp   31  21/0
 18 Niklas Moisander (FIN)   33  30/0
21 Ömer Toprak (TUR)   30  9/0
23 Theo Gebre Selassie (TCH)  32  32/3
32 Marco Friedl (Ö)   21  7/0
 6 Kevin Möhwald   26  23/3
17 Nuri Sahin (TUR)   30  20/1
26 Simon Straudi   20  0/0
28 Ilia Gruev    19  0/0
30 Davy Klaassen (NED)   26  33/5
31 David Philipp   19  0/0
35 Maximilian Eggestein   22  34/5
44 Philipp Bargfrede   30  15/0
 7 Milot Rashica (KOS)   23  26/9
 8 Yuya Osako (JPN)   29  21/3
 9 Martin Harnik (Ö/D)   32  18/4
11 Niclas Füllkrug   26  14/2
 14 Claudio Pizarro (PER)   40  26/5
19 Josh Sargent (USA)   19  10/2
 22 Fin Bartels   32  2/0
 24 Johannes Eggestein   21  23/4
36 Luc Ihorst   19  0/0
39 Benjamin Goller   20  0/0

Rekordspieler: 
Dieter Burdenski (444 Spiele)
Rekordtorschütze: Claudio Pizarro (109 Tore)
Höchster Heimsieg: 
8:1 gegen Kickers Offenbach (1983/84) und 
Arminia Bielefeld (2007/08)
Höchster Auswärtssieg:
7:0 gegen Mönchengladbach (1965/66)
Höchste Heimniederlage:
1:7 gegen Mönchengladbach (1980/81)
höchste Auswärtsniederlage:
2:9 gegen Frankfurt (1986/87)

Zugänge: Füllkrug (Hannover; 6,5 Mio.), Gol-
ler (Schalke; 0), Toprak (Dortmund; Leihe, 
1,4 Mio.), Bauer (zurück von Nürnberg)
Abgänge: Kruse (32/11; Fenerbahce, 0), 
Johansson (1/0; Hammarby, 0); während der 
Saison: Kainz (8/0; 1. FC Köln, 3 Mio.)

SV WERDER BREMEN

SPORTZEITUNG-TIPP: 9.

Gründungsjahr: 1899 Trainer: Florian Kohfeldt (seit 11/2017) 
Erfolge: Meister 1965, 88, 93, 2004; Cupsieger 1961, 91, 94, 99, 2004, 09; Cup der 
 Cupsieger: 1992 Stadion: Weserstadion, 42.100 Internet: www.werder.de
Klubdress: grün-weiß Adresse: Franz-Böhmert-Str. 1c, 28205 Bremen 
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  1 Kevin Trapp 29 33/0
29 Felix Wiedwald 29 *15/0
37 Jan Zimmermann 34 0/0
 Frederik Rönnow (DEN) 27 2/0
  2 Evan N‘Dicka (FRA) 19 27/1
  3  Simon Falette (GUI) 27 7/0
13 Martin Hinteregger (Ö) 26 32/3
18 Almamy Touré (FRA) 23 7/0
19 David Abraham (ARG) 33 17/0
22 Timothy Chandler (USA) 29 1/0
23 Marco Russ 34 5/0
24  Danny da Costa 26 34/2
25 Erik Durm 27 0/0
33 Taleb Tawatha (ISR) 27 3/0
  5  Gelson Fernandes (SUI) 32 28/1
  6  Jonathan de Guzmán (NED) 31 28/3
  8 Djibril Sow (SUI) 22 0/0
10 Filip Kostic (SER) 26 34/6
11 Mijat Gacinovic (SER) 24 29/0
16 Lucas Torró (ESP) 25 8/0
17 Sebastian Rode 28 12/0
20 Makoto Hasebe (JPN) 35 28/0
21 Marc Stendera  23 7/0
26 Nils Stendera 18 0/0
28 Dominik Kohr 25 18/0
30 Sahverdi Cetin 18 0/0
38 Patrick Finger 18 0/0
40 Daichi Kamada (JPN) 23 0/0
42 Marijan Cavar (BiH) 21 0/0
  4  Ante Rebic (KRO) 25 28/9
  7 Dejan Joveljic (SRB) 19 0/0
27 Nicolai Müller 31 21/5 
39 Goncalo Paciencia (POR) 25 11/3

Rekordspieler: 
Karl-Heinz Körbel (602 Spiele)
Rekordtorschütze: 
Bernd Hölzenbein (160 Tore)
höchster Heimsieg: 
9:1 gegen RW Essen (1974/75)
höchster Auswärtssieg: 
8:1 gegen RW Essen (1976/77)
höchste Heimniederlage: 
0:7 gegen Karlsruher SC (1964/65)
höchste Auswärtsniederlage: 
0:7 gegen 1. FC Köln (1983/84)

Zugänge: Sow (YB Bern; 9 Mio.), Kohr 
(Leverkusen; 8,5 Mio.), Joveljic (RS 
Belgrad; 4 Mio.), Durm (Huddersfield; 
0), N. Müller (zurück von Hannover), 
Kamada (zurück von St. Truiden), Cavar 
(zurück von Osijek), Wiedwald (zurück 
von Duisburg)
Abgänge: Jovic (32/17; Real Madrid, 60 
Mio.), Haller (29/15; West Ham, 40 Mio.), 
Willems (23/0; Newcastle, Leihe, 1 Mio.), 
Hrgota (1/0; Gr. Fürth, 0); während der Sai-
son: Salcedo (6/0; Tigres UANL, 8,8 Mio.), 
Allan (4/0; zurück zu Liverpool/jetzt Flu-
minense), Fabian (1/0; Philadelphia U., 
0), Blum (1/0; Las Palmas, Leihe, 100.000/
jetzt Bochum, 250.000) 
*...Spiele/Tore in der 2. Bundesliga

EINTRACHT FRANKFURT

SPORTZEITUNG-TIPP: 6.

Gründungsjahr: 1899 Trainer: Adi Hütter (seit 7/2018)  
Erfolge: Meister 1959; Pokalsieger 1974, 75, 81, 88, 2018; UEFA-Cup 1980
Stadion: Commerzbank-Arena, 51.500 Internet: www.eintracht.de Klubdress: rot-
schwarz-weiß Adresse: Mörfelder Landstr. 362, 60528 Frankfurt/Main



Ohne Trainer Julian Nagelsmann, 
Kerem Demirbay, Nadiem Amiri, 
Joelinton und Nico Schulz … die 
TSG Hoffenheim geht in eine Sai-
son des Umbruchs. Keine leichte 
Aufgabe für Neo-Coach Alfred 
Schreuder, der mit seinem Team 
aber trotzdem weiter für kreati-
ven und schnellen Angriffsfußball 
stehen will. „Ich möchte nach der 
erfolgreichen Zeit unter Julian 
Nagelsmann hier in Hoffenheim 
eine neue Geschichte schreiben“, 
so der 46-Jährige, der auch auf 
seine vier Österreicher setzt – 
Stefan Posch, Florian Grillitsch, 
Christoph Baumgartner und 
Robert Zulj.

Auch die Fortuna – zuletzt als 
Aufsteiger sensationell Zehnter 
– hat mit Dodi Lukebakio und 
Benito Raman zwei Schlüssel-
spieler verloren. Nicht nur des-
halb ist Sportvorstand Lutz 
Pfannenstiel vorsichtig: „Wir 
sind einer von fünf, sechs Ab-
stiegskandidaten!“ Verhindern 
sollen den Gang in Liga zwei vor 
allem einige Leihspieler. Etwa 
Zack Steffen von Man City. Oder 
Lewis Baker von Chelsea. Trai-
ner Friedhelm Funkel ist opti-
mistischer als sein Chef „Wenn 
es wieder keine Störfeuer gibt 
und wir zusammenhalten, ist 
der Vorjahrsplatz drinnen!“   FO
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Umbruch macht 
keine Sorgen
HOFFENHEIM & DÜSSELDORF. Sowohl bei der TSG, 
als auch in Düsseldorf wurde in diesem Sommer die 
Mannschaft umgebaut – trotzdem haben beide (zu-
mindest) die Vorjahrsplatzierung im Visier.

Der Däne Robert Skov 
(r.) ist Hoffenheims 

neue Hoffnung 
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  1 Oliver Baumann 29 33/0
12 Philipp Pentke 34 *30/0
33 Alexander Stolz 35 0/0
 2 Joshua Brenet (NED) 25 14/2
 3 Pavel Kaderábek (TCH) 27 29/3
  4 Ermin Bicakcic (BiH) 29 25/1
 5 Konstantinos Stafylidis (GRE) 25 12/0
21 Benjamin Hübner 30 10/0
22 Kevin Vogt 27 28/0
25 Kevin Akpoguma 24 12/0
31 Lucas Ribeiro (BRA) 20 0/0
38 Stefan Posch (Ö) 22 17/0
 6 Havard Nordtveit (NOR) 28 8/0
 7 Lukas Rupp 28 1/0
 8 Dennis Geiger 21 4/0
11 Florian Grillitsch (Ö) 24 30/0
13 Leonardo Bittencourt 25 21/1
16 Sebastian Rudy 29 21/0
 17 Steven Zuber (SUI) 28 22/5
20 Robert Zulj (Ö) 27 *29/4
32 Vincenzo Grifo (ITA) 26 23/7
42 Christoph Baumgartner (Ö) 20 2/0
 9 Ihlas Bebou (TGO) 25 12/4
19 Ishak Belfodil (ALG) 27 28/16
23 Sargis Adamyan (ARM) 26 *33/15
27 Andrej Kramaricć(KRO) 28 30/17
28 Ádám Szalai (HUN) 31 30/6
29 Robert Skov (DEN) 23 0/0
 30 Philipp Ochs 22 0/0

Rekordspieler: 
Andreas Beck (216 Spiele)
Rekordtorschütze: 
Andrej Kramaric (50 Tore)
höchster Heimsieg: 
6:0 gegen 1. FC Köln (2017/18)
höchster Auswärtssieg: 
5:0 gegen Hertha BSC (2014/15)
höchste Heimniederlage: 
0:4 gegen Eintracht Frankfurt (2012/13)
höchste Auswärtsniederlage: 
1:7 gegen Bayern München (2011/12)
Zugänge: Skov (FC Kopenhagen; 10 Mio.), 
Adamyan (Regensburg; 1,5 Mio.), Stafylidis 
(Augsburg; 0), Pentke (Regensburg; 0), Rudy 
(Schalke; Leihe, 850.000), Grifo (zurück 
von Freiburg), Ochs (zurück von Aalborg), 
Nordtveit (zurück von Fulham), Akpoguma 
(zurück von Hannover), R. Zulj (zurück von 
U. Berlin)
Abgänge: N. Schulz (30/1; Dortmund, 25,5 
Mio.), Joelinton (28/7; Newcastle, 44 Mio.), 
Demirbay (26/4; Leverkusen, 32 Mio.), 
Nelson (23/7; zurück zu Arsenal), Amiri 
(13/3; Leverkusen, 9 Mio.), Adams (13/0; F. 
Düsseldorf, Leihe), Otto (3/0; Heidenheim, 
Leihe), Hoogma (2/0; Utrecht, Leihe), Ama-
de (1/0; Braunschweig, Leihe); während der 
Saison: Grifo (7/1; Freiburg, Leihe, 600.000), 
Kobel (1/0; Augsburg/jetzt VfB Stuttgart, 
Leihe)
*...Spiele/Tore in der 2. Bundesliga

TSG 1899 HOFFENHEIM

SPORTZEITUNG-TIPP: 8.

Gründungsjahr: 2005 (neu als GmbH) Trainer: Alfred Schreuder (seit 7/2019) 
Erfolge: Bundesliga-Aufstieg 2008, Herbstmeister 2008 Klubdress: blau-weiß 
 Stadion: PreZero Arena, 30.150 Internet: www.achtzehn99.de 
Adresse: Horrenberger Straße 58, 74939 Zuzenhausen
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  1 Michael Rensing   35   32/0
12 Jannick Theißen   21   0/0
24 Zack Steffen (USA)   24   0/0 
30 Raphael Wolf   31   0/0
33 Florian Kastenmeier   22   0/0
38 Tim Wiesner   22   0/0
   3 André Hoffmann   26   13/0
  4 Kasim Adams (GHA)   24   13/0
   5 Kaan Ayhan   24   28/4
23 Niko Gießelmann   27   30/0
25 Matthias Zimmermann   27   34/1
26 Diego Contento   29   0/0
 29 Markus Suttner (Ö)   32   6/1
32 Robin Bormuth   23   10/0
39 Jean Zimmer   25   18/1
  Georgios Siadas   19   0/0
  6 Alfredo Morales (USA)   29   23/1
   7 Oliver Fink   37   18/3
   8 Aymen Barkok   21   12/0
13 Adam Bodzek (POL)   33   21/0
14 Kelvin Ofori (GHA)   18   0/0
15 Erik Thommy   24   19/1
18 Thomas Pledl   25   *27/3
22 Kevin Stöger (Ö)   25   25/1
31 Marcel Sobottka   25   14/0
34 Lewis Baker (ENG)   24   0/0
 40 Johannes Bühler   21   0/0
  9 Dawid Kownacki (POL)   22   10/4
11 Kenan Karaman (TUR)   25   21/3
19 Davor Lovren (KRO)   20   2/0
27 Nana Ampomah (GHA)   23   0/0
28 Rouwen Hennings   31   29/7
37 Bernard Tekpetey (GHA)  21   *32/10
  Emir Kujovic (SWE)   31   0/0 

Rekordspieler: 
Gerd Zewe, 440 Spiele
Rekordtorschütze: 
Klaus Allofs, 71 Tore
höchster Heimsieg: 
7:0 gegen Borussia Dortmund (1983/84),
7:0 gegen FC St. Pauli (1989/90)
höchster Auswärtssieg: 
6:1 gegen Darmstadt 98 (1978/79)
höchste Heimniederlage: 
0:7 gegen VfB Stuttgart (1985/86)
höchste Auswärtsniederlage (2. Liga): 
0:7 gegen Bayern München (1981/82)

Zugänge: Ampomah (Waasland; 4 Mio.), Ofori 
(Right to Dream Academy; 0), Kastenmeier  
(Stuttgart II; 0), Pledl (Ingolstadt; 0), Steffen 
(Man City; Leihe), Baker (Chelsea; Leihe), 
Adams (Hoffenheim; Leihe), Thommy 
(Stuttgart; Leihe), Tekpetey (Schalke; Leihe), 
Bühler (zurück von Aalen)
Abgänge: Lukebakio (31/10; zurück zu Wat-
ford/jetzt Hertha BSC) Raman (30/10; Schal-
ke, 13 Mio.), Kaminski (27/0; zurück zum VfB 
Stuttgart), Usami (19/1; zurück zu Augsburg/
jetzt G. Osaka), Ducksch (16/1; Hannover, 
1,75 Mio.), Drobny (2/0)
*...Spiele/Tore in der 2. Bundesliga

FORTUNA DÜSSELDORF

SPORTZEITUNG-TIPP: 12.

Gründungsjahr: 1895 Trainer: Friedhelm Funkel (seit 3/2016)  
Klubdress: rot-weiß Erfolge: Meister 1933; Pokalsieger 1979, 1980 
Stadion: MERKUR SPIEL-ARENA, 54.600 Internet: f95.de 
Adresse: Arena Straße 1, 40474 Düsseldorf



Ein Saisonziel will Neo-Hertha-
Trainer Ante Covic nicht nennen. 
Aber Salomon Kalou hat schon 
einmal vorsichtig nach oben ge-
schaut. Ein Platz unter den Top 
Sechs, so der Stürmer, ist diesmal 
drin. Auch weil es kaum Ände-
rungen im Kader gegeben hat, 
mit Dodi Lukebakio – der letzt-
jährige Düsseldorf-Stürmer wur-
de von Watford verpflichtet –  und 
Eduard Löwen aber gut nachge-
rüstet wurde. Das sieht auch Mar-
ko Grujic, der für ein weiteres Jahr 
von Liverpool ausgeliehen wur-
de, so: „Ich wollte Berlin nicht auf 
halbem Wege verlassen – ich bin 
hier noch nicht fertig.“

Auch in Mainz konnte das (Er-
folgs-)Team der letzten Saison bis 
auf Jean-Philippe Gbamin zu-
sammengehalten werden. Mit 
dem Schweizer Edimilson 
Fernandes und dem jungen Fran-
zosen Ronael Pierre-Gabriel hat 
man für Ersatz gesorgt. Trotzdem 
ist man ein wenig nervös – Torjä-
ger Mateta hat sich einen Menis-
kusriss zugezogen, fällt länger 
aus. „Das tut weh, auch weil mit 
Dong-Won Ji sein Backup erst in 
der Rückrunde einsatzbereit ist“, 
so Trainer Sandro Schwarz: „Des-
halb müssen die Neuen sofort ab-
solut passen, um unser Ziel, den 
Klassenerhalt, zu schaffen.“   FO
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Aufwärts mit 
Kontinuität
HERTHA & MAINZ. Sowohl in der Hauptstadt, als auch 
in Mainz setzt man auf einen kaum veränderten Kader. 
Doch während die Mainzer mit dem Klassenerhalt zu-
frieden wären, nimmt man in Berlin Europa ins Visier.

Dodi Lukebakio 
schießt seine Tore 
jetzt für die Hertha

      Nr.  Spieler                                       Alter   Sp./T.

To
r

Ve
rt

ei
di

gu
ng

M
itt

el
fe

ld
St

ur
m

  1 Florian Müller 21 24/0
27 Robin Zentner 24 10/0
33 Omer Hanin (ISR) 21 0/0
37 Finn Dahmen 21 0/0
  2 Ronaël Pierre-Gabriel (FRA) 21 0/0 
  3 Aarón Martín (ESP) 22 33/0
 4 Jeremiah St. Juste (NED) 22 0/0
16 Stefan Bell 27     25/0
17 Jonathan Meier 19 0/0
18 Daniel Brosinski 31 26/3
19 Moussa Niakhaté (FRA) 23 33/1
23 Phillipp Mwene (Ö) 25 6/0
31 Ahmet Gürleyen 20 1/0
42 Alexander Hack 25 14/1
   5 Jean-Paul Boëtius (NED) 25 30/4
   6 Danny Latza 29   24/0
   8 Levin Öztunali 23 15/0
10 Alexandru Maxim (RUM) 28 22/1
14 Pierre Kunde Malong (KAM) 24 29/0
20 Edimilson Fernandes (SUI) 23 0/0
30 Cyrill Akono 19 0/0
34 Ridle Baku 21 15/0
35 Leandro Barreiro Martins (LUX) 19 1/0
  José Rodríguez (ESP) 24 0/0 
   7 Robin Quaison (SWE) 25 28/7 
   9 Jean-Philippe Mateta (FRA) 22 34/14
11 Dong-won Ji (KOR) 28 14/4
21 Karim Onisiwo (Ö) 27 26/7
 22 Taiwo Awoniyi (NIG) 22 0/0 
29 Jonathan Burkardt 19 4/0
  Aaron Seydel 23 *6/2

Rekordspieler: 
Nikolce Noveski, 255 Spiele 
Rekordtorschütze: 
Mohamed Zidan, Yunus Mallı, 29 Tore
höchster Heimsieg: 
5:0 gegen SC Freiburg (2018/19, 04/05),
5:0 gegen SC Paderborn (2014/15)
höchster Auswärtssieg: 
6:2 gegen VfL Bochum (2004/05)
höchste Heimniederlage: 
1:6 gegen Werder Bremen (2006/07)
höchste Auswärtsniederlage: 
0:6 gegen Bayern München (2018/19)

Zugänge: St. Juste (Feyenoord; 9 Mio.), E. 
Fernandes (Everton; 7,5 Mio.), Pierre-
Gabriel (Monaco; 5,5 Mio.), Meier (FC 
Bayern II; 1,2 Mio.), Akono (P. Münster;  
350.000), Ji (Augsburg; 0), Hanin (Hapoel 
Hadera; 0), Awoniyi (Liverpool/zuletzt 
Mouscron; Leihe, 500.000), J. Rodríguez 
(zurück von F. Sittard), Seydel (zurück von 
H. Kiel)
Abgänge: Gbamin (31/2; Everton, 25 Mio.), 
Ujah (22/4; U. Berlin, 2 Mio.), Donati (9/0), 
Bungert (7/0; Karriereende), Holtmann 
(4/0; Paderborn, Leihe), Abass (1/0; Ut-
recht, Leihe) Bussmann (1/0), Adler (0/0; 
Karriereende)
*...Spiele/Tore in der 2. Bundesliga

1. FSV MAINZ 05 

SPORTZEITUNG-TIPP: 14.

Gründungsjahr: 1905 Trainer: Sandro Schwarz (seit 7/2017) 
Erfolge: Amateurmeister 1982 Klubdress: rot-weiß 
 Stadion: Opel Arena, 34.000 Internet: www.mainz05.de 
Adresse: Isaac-Fulda-Allee 5, 55124 Mainz
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  1 Thomas Kraft   31 4/0
12  Dennis Smarsch  20 0/0
22 Rune Jarstein (NOR) 34 31/0
 2 Peter Pekarik (SVK)  32 3/0
 4  Karim Rekik (NED)  24 24/0
 5 Niklas Stark  24 22/1
13 Lukas Klünter  23 10/0
17 Maximilian Mittelstädt 22 25/1
20 Dedryck Boyata (BEL) 28 0/0
21 Marvin Plattenhardt 27 22/1
25 Jordan Torunarigha 22 14/2
29 Florian Baak  20 1/0
 3 Per Ciljan Skjelbred (NOR) 32 16/0
 6 Vladimír Darida (TCH) 29 10/0
 7 Eduard Löwen  22 22/3
 10 Ondrej Duda (SLK)  24 32/11
 15 Marko Grujic (SER)  23 22/5
23 Arne Maier  20 24/0
26 Sidney Friede  21 0/0
32 Dennis Jastrzembski 19 5/0
3 9 Julian Albrecht  17 0/0
 8 Salomon Kalou (CIV) 34 30/8
 9 Alexander Esswein  29 17/0 
11 Mathew Leckie (AUS) 28 18/2
14 Pascal Köpke  23 7/0
16 Javairô Dilrosun (NED) 21 17/2
19 Vedad Ibisevic (BiH) 35 28/10
24 Palko Dárdai  20 7/0
27 Davie Selke  24 30/3
28 Dodi Lukebakio (BEL) 21 31/10
33 Daishawn Redan (ENG) 18 0/0
34 Maurice Covic  21 0/0
36 Muhammed Kiprit  20 0/0

Rekordspieler: 
Pál Dárdai (286 Spiele)
Rekordtorschütze: 
Michael Preetz (84 Tore)
höchster Heimsieg: 
9:1 gegen Borussia Dortmund (1969/70)
höchster Auswärtssieg: 
5:0 gegen Eintracht Frankfurt (1977/78)
höchste Heimniederlage: 
0:6 gegen Bayern München (2011/12),
0:6 gegen Hamburger SV (1979/80)
höchste Auswärtsniederlage: 
0:6 gegen Werder Bremen (1990/91)

Zugänge: Lukebakio (Watford/zuletzt 
Düsseldorf, 20 Mio.), Löwen (Nürnberg; 7 
Mio.), Redan (Chelsea; 2,7 Mio.), Boyata 
(Celtic; 0), Friede (zurück von R. Mous-
cron), Esswein (zurück von VfB Stutt-
gart), Kiprit (zurück von W. Innsbruck)
Abgänge: Lazaro (31/3; Inter Mailand, 22 
Mio.), Lustemberger (29/0; YB Bern, 0), 
Luckassen (4/0; zurück zu PSV Eindho-
ven)

HERTHA BSC

SPORTZEITUNG-TIPP: 11.

Gründungsjahr: 1892 Trainer: Ante Covic (seit 7/2019) 
Erfolge: Meister 1930, 31; Ligapokalsieger 2001, 02 Klubdress: blau-weiß 
Stadion: Olympiastadion, 74.649 Internet:  www.herthabsc.de 
Adresse: Hanns-Braun-Straße, Friesenhaus 2, 14053 Berlin



Letzte Saison hatte Freiburg 
die zweitschlechteste Offensi-
ve der Liga – da hat man an den 
Rädchen gedreht und mit Woo-
yeong Jeong und Changhoon 
Kwon zwei koreanische Knipser 
geholt. Dazu setzen die Breisgau-
er auf U21-Shooting-Star Luca 
Waldschmidt. 58 Tore in sieben 
Testspielen lassen Besserung 
erhoffen. Christian Streich, der 
mittlerweile seit Jänner 2012 auf 
der Freiburger Bank sitzt und 
damit der dienstälteste Bundes-
liga-Trainer ist, bastelt an einer 
Mannschaft, die nicht unbedingt 
in den Abstiegskampf verwickelt 
werden sollte.

Nach einer Horror-Saison soll-
te bei Schalke 04 alles besser wer-
den. Doch abseits des Rasens hat 
sich eine neue Baustelle – Rassis-
mus-Vorwürfe gegen den Auf-
sichtsratsvorsitzenden Clemens 
Tönnies – aufgetan, die auch das 
Sportliche belasten könnte. Der 
neue Trainer David Wagner, der 
als Spieler Teil der legendären 
„Eurofighter“ war, ist dennoch 
optimistisch, dass die Trendwen-
de gelingt und der Tabellenkeller 
zur Tabuzone wird. Auf eine Plat-
zierung festlegen will er sich 
nicht: „Wir wollen einen Fußball 
spielen, der uns gut zu Gesicht 
steht – das ist unser Ziel!“  FO
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Tabellenkeller 
ist Tabu-Zone
FREIBURG & SCHALKE. In Freiburg ist es Jahr für Jahr 
ein Erfolg, die Klasse zu halten. AufSchalke ist Abstiegs-
kampf normalerweise nicht einmal ein Thema. Nach ei-
ner Horror-Saison ist man aber vorsichtiger geworden…

Jonathan Schmid 
kehrte nach 
vier Jahren zum 
SC Freiburg zurück
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  1 Alexander Schwolow 27 33/0
26 Mark Flekken (NED) 26 1/0
40 Niclas Thiede 20 0/0
  3 Philipp Lienhart (Ö) 23 14/0
  4 Nico Schlotterbeck 19 4/0
   5 Manuel Gulde 28 21/1
  7 Jonathan Schmid (FRA) 29 28/3
17 Lukas Kübler 26 16/0
23 Dominique Heintz 25 34/1
24 Luca Itter 20 2/0
25 Robin Koch 23 24/1
30 Christian Günter 26 32/0
  6 Amir Abrashi (ALB) 2 10/0
  8 Mike Frantz 32 31/2
14 Patrick Kammerbauer 22 1/0
19 Janik Haberer 25 27/1
20 Jérôme Gondorf 31 25/2
27 Nicolas Höfler 29 18/0
39 Fabian Rüdlin 22 0/0
  9 Lucas Höler 25 26/4
11 Luca Waldschmidt 23 30/9
13 Marco Terrazzino 28 13/1
16 Yoric Ravet (FRA) 29 4/0
18 Nils Petersen 30 24/10
21 Brandon Borrello (AUS) 24 0/0
22 Roland Sallai (HUN) 22 10/2
28 Chang-hun Kwon (KOR) 25 0/0
29 Woo-yeong Jeong (KOR) 19 1/0
34 Tim Kleindienst 23 4/0
38  Florian Kath 24 0/0

Rekordspieler: 
Andreas Zeyer, 236 Spiele
Rekordtorschütze: 
Nils Petersen, 44 Tore
höchster Heimsieg: 
5:0 gegen Hansa Rostock (1999/2000)
5:0 gegen VfL Bochum (2000/2001)
höchster Auswärtssieg: 
4:0 gegen VfB Stuttgart (1993/94)
4:0 gegen Hertha BSC (2009/10)
höchste Heimniederlage: 
0:6 gegen Bayern München (2003/04)
0:6 gegen Werder Bremen (2004/05, 09/10)
höchste Auswärtsniederlage: 
0:7 gegen Bayern München (2011/2012)

Zugänge: Jeong (FC Bayern; 4,5 Mio.), J. 
Schmid (Augsburg; 4 Mio.), Kwon (Dijon;  3 
Mio.), Itter (Wolfsburg; 2,5 Mio.), Kammer-
bauer (zurück von H. Kiel), Ravet (zurück 
von Grasshoppers)
Abgänge: Niederlechner (24/4; Augsburg, 2,5 
Mio.), Stenzel (21/0; VfB Stuttgart, Leihe), 
Grifo (16/6; zurück zu Hoffenheim), Schlot-
terbeck (9/0; U. Berlin, Leihe), Okoroji (2/0; 
Regensburg, Leihe), Daferner (1/0; Aue, 
Leihe)

SC FREIBURG

SPORTZEITUNG-TIPP: 13.

Gründungsjahr: 1904 Trainer: Christian Streich (seit 12/2011) 
Erfolge: BL-Dritter 1994/95, 2.-Liga-Meister 1993, 2003, 2009, 2016 Klubdress: rot-
weiß  Stadion: Schwarzwald-Stadion, 24.000 Internet: www.scfreiburg.com  
Adresse: Schwarzwaldstraße 193, 79117 Freiburg im Breisgau
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23 Markus Schubert 21 *31/0
34 Michael Langer (Ö) 34 0/0
35 Alexander Nübel 22 18/0
  3 Hamza Mendyl (MAR) 21 9/0
  4 Ozan Kabak (TUR) 19 15/3
  5 Matija Nastasic (SER) 26 28/1
17 Benjamin Stambouli (FRA) 28 21/0
20 Jonjoe Kenny (ENG) 22 0/0
24 Bastian Oczipka 30 21/1
26 Salif Sané (SEN) 28 30/2
27 Jonas Carls 22 1/0
 Pablo Insua 25 0/0
  2 Weston McKennie (USA) 20 24/1
  6 Omar Mascarell (ESP) 26 14/0
  8 Suat Serdar 22 26/2
10 Nabil Bentaleb (ALG) 24 25/3
16 Nassim Boujellab (MAR) 20 7/0
18 Daniel Caligiuri (ITA) 31  31/7
25 Amine Harit (MAR) 22 18/1
28 Alessandro Schöpf (Ö) 25 15/1
  7 Mark Uth 27 20/2
  9 Benito Raman (BEL) 24 30/10
11 Yevhen Konoplyanka (UKR) 29 13/1
14 Rabbi Matondo (WAL) 18 7/0
15 Ahmed Kutucu (TUR) 19 13/2
19 Guido Burgstaller (Ö) 30 24/4
21 Fabian Reese 21 *29/3
22 Steven Skrzybski 26 12/3

Rekordspieler: Klaus Fichtel, 477 Spiele 
(1965-1986)
Rekordtorschütze: Klaus Fischer, 182 Tore
höchster Heimsieg:
6:1 gegen Borussia Dortmund (1985/86)
6:1 gegen Fortuna Köln (1973/74)
6:1 gegen Kickers Offenbach (1972/73)
höchster Auswärtssieg: 
7:0 gegen Bayern München (1976/77)
höchste Heimniederlage: 
0:6 gegen Bochum (1980/81)
höchster Auswärtsniederlage: 
0:11 gegen Mönchengladbach (1966/67)

Zugänge: Kabak (VfB Stuttgart; 15 Mio.), 
Raman (F. Düsseldorf; 13 Mio.), Schubert 
(D. Dresden; 0), Kenny (Everton; Leihe), 
Insua (zurück von Huesca), Reese (zurück 
von G. Fürth)
Abgänge: Rudy (21/0; Hoffenheim, Leihe, 
850.000), Embolo (20/5; M‘gladbach, 10 
Mio.), Fährmann (17/0; Norwich, Leihe, 3. 
Mio.), J. Bruma (9/0; zurück zu Wolfsburg), 
Wright (7/1; VVV-Venlo, 0), Teuchert (5/0; 
Hannover, Leihe), Timotheou (1/0; Zulte 
Waregem), Riether (1/0; Karriereende); 
während der Saison: Baba (9/0; zurück zu 
Chelsea), Di Santo (4/0; R. Vallecano, 0)
*...Spiele/Tore in der 2. Bundesliga

FC SCHALKE 04

SPORTZEITUNG-TIPP: 10.

Gründungsjahr: 1904 Trainer: David Wagner (seit 7/2019)
Erfolge: Meister 1934, 35, 37, 39, 40, 42, 58; Cupsieger 1937, 72, 2001, 02, 11; UEFA-
Cup-Sieger 1997 Internet: www.schalke04.de Stadion: Veltins-Arena, 62.271  
Klubdress: blau-weiß Adresse: Ernst-Kuzorra-Weg 1, 45891 Gelsenkirchen 
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Schluss mit 
Negativismus

„In der neuen Saison ist der Klas-
senerhalt die Grundausrichtung 
– und das weniger nervenaufrei-
bend als in der vergangenen“, 
will Trainer Martin Schmidt, der 
im April Manuel Baum ablöste, 
mit dem FC Augsburg nur noch 
für sportliche Schlagzeilen sor-
gen. Deshalb ist er froh, dass das 
Kapitel Martin Hinteregger ge-
schlossen wurde. Für mehr Sta-
bilität in der Defensive soll auch 
der tschechische Teamtorhüter 
Tomas Koubek sorgen, der die 
Lücke, die der Abgang von Mar-
win Hitz im Vorjahr hinterlassen 
hat, schließen soll. Im Pokal ist 
das noch nicht gelungen…

Zum sechsten Mal seit 1998 ist 
der 1. FC Köln in die Bundesliga 
zurückgekehrt. Nicht nur des-
halb ist wieder gute Stimmung 
beim Effzeh eingekehrt. „Nach 
der vergangenen Saison war das 
auch nicht schwierig“ verriet An-
thony Modeste in einem Inter-
view. „Ihr seid Erster, und die 
Stimmung ist so schlecht, wie 
kann das sein?“, hatte der Heim-
kehrer schnell bemekrt, dass die 
Chemie zwischen Mannschaft 
und Trainer Markus Anfang nicht 
stimmte. Mit Achim Beierlorzer 
passt alles. Dafür, dass es so 
bleibt, sollen die Verstärkungen 
Skhiri und Bornauw sorgen. 

AUGSBURG & KÖLN. In Augsburg hatten Unruhen 
im Team beinahe den Klassenerhalt gekostet, in Köln 
schlechte Stimmung den Aufstieg gefährdet. In der 
neuen Saison soll alles besser werden… 
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Tschechiens Teamkeeper 
Tomas Koubek ist die neue 

Nummer 1 in Mainz
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 1  Andreas Luthe 32   15/0
13 Fabian Giefer 29 4/0
21 Tomas Koubek (TCH) 26 0/0
39 Benjamin Leneis 20 0/0
 3 Mads Pedersen (DAN) 22 0/0
 5 Marek Suchy (TCHI 31 0/0
 6 Jeffrey Gouweleeuw (NED) 28 25/0
15  Jozo Stanic (KRO) 20 1/0
22 IAGO (BRA) 22 0/0
26 Simon Asta 18 1/0
31 Philipp Max 25 30/4
32 Raphael Framberger  23 7/0
34 Georg Teigl (Ö) 28 6/0
36 Reece Oxford (ENG) 20 8/0
40 Tim Rieder 25 *15/0
 4 Felix Götze 21 6/1
 8 Rani Khedira 25 30/4
 10  Daniel Baier 35 33/0
14 Jan Moravek (TCH) 29 13/0
24 Fredrik Jensen (FIN) 21 6/0
25 Carlos Gruezo (KOL) 24 0/0
33 Felix Schwarzholz 19 0/0
 7 Florian Niederlechner 28 24/4
 9  Sergio Córdova (VEN) 22 20/3
11 Michael Gregoritsch (Ö) 25 32/6
16 Ruben Vargas (SUI) 21 0/0
17 Noah Sarenren Bazee  23 3/0
20 Julian Schieber 30 9/1
23 Marco Richter 21 25/4
27 Alfred Finnbogason (ISL) 30 18/10
28 André Hahn 29 28/4
30 CAIUBY (BRA) 31 14/1
 35 Seong-hoon Cheon (KOR) 18 0/0 
37 Maurice Malone 19 0/0

Rekordspieler: 
Daniel Baier (251 Spiele)
Rekordtorschütze: 
Alfred Finnbogason (32 Tore)
höchster Heimsieg: 
6:0 gegen VfB Stuttgart (2018/19)
höchster Auswärtssieg: 
4:0 gegen VfB Stuttgart (2015/16)
höchste Heimniederlage: 
0:4 gegen Dortmund (2013/14),
0:4 gegen Bayern München (2014/15),
0:4 gegen TSG Hoffenheim (2018/19)
höchste Auswärtsniederlage: 
1:8 gegen VfL Wolfsburg (2018/19)

Zugänge: Koubek (Rennes; 7,5 Mio.), Iago 
(Internacional Porto Alegre; 6,5 Mio.), Grue-
zo (Dallas; 4 Mio.), Niederlechner (Freiburg; 
2,5 Mio.), Vargas (FC Zürich; 2,5 Mio.), Sa-
renren Bazee (Hannover; 1,7 Mio.), Peder-
sen (Nordsjælland; 800.000), Suchy (Basel; 
0), Rieder (zurück von Darmstadt)
Abgänge: J. Schmid (28/3; Freiburg, 4 Mio.), 
Koo (26/2; Al-Gharafa, 0), Danso (18/1; 
Southampton, Leihe), Kobel (16/0; zurück 
zu Hoffenheim/jetzt VfB Stuttgart), Ji (14/4; 
Mainz, 0), Stafylidis (12/0; Hoffenheim, 0), 
Janker (4/0), Callsen-Bracker (1/0); während 
der Saison: Hinteregger (18/2; E. Frankfurt, 
12 Mio.)
*...Spiele/Tore in der 2. Bundesliga

FC AUGSBURG

SPORTZEITUNG-TIPP: 16.

Gründungsjahr: 1907 Trainer: Martin Schmidt (seit 4/2019)  
Klubdress: rot-grün-weiß Erfolge: Vizemeister 2. Liga 2011
Stadion: WWK-Arena, 30.660  Internet: www.fcaugsburg.de  
Adresse: Donauwörther Straße 170, 86154 Augsburg
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   1 Timo Horn 26 33/0
18 Thomas Kessler 33 1/0
31 Brady Scott (USA) 20 0/0
32 Julian Krahl 19 0/0
  2 Benno Schmitz 24 15/0
  3 Lasse Sobiech 28 17/0
  4 Frederik Sörensen (DEN) 27 5/0
  5 Rafael Czichos 29 32/2
14 Jonas Hector 29 29/6
19 Kingsley Ehizibue (NED) 24 0/0
22 Jorge Meré (ESP) 22 26/0
23 Jannes Horn 22 18/0
33 Sebastiaan Bornauw (BEL) 20 0/0
34 Noah Katterbach 18 0/0
35 Matthias Bader 22 4/0
  6 Marco Höger 29 26/1
  7 Marcel Risse 29 21/1
  8  Birger Verstraete (BEL) 25 0/0
11 Kingsley Schindler 26 23/6
13 Louis Schaub (Ö) 24 27/3
17 Christian Clemens 28 20/2
20 Salih Özcan 21 15/1
21 Vincent Koziello (FRA) 23 14/0
24 Dominick Drexler 29 33/9
28 Ellyes Skhiri (MAR) 24 0/0
30 Florian Kainz (Ö) 26 14/0
36 Niklas Hauptmann 23 12/0
38 Nikolas Nartey (DEN) 19 1/0
  9 Simon Terrodde 31 33/29
15 Jhon Córdoba (COL) 26 31/20
27 Anthony Modeste (FRA) 31 10/6
39 Darko Churlinov (MKD) 19 0/0

Rekordspieler: Toni Schumacher (422 Spiele)
Rekordtorschütze: Hannes Löhr (166 Tore)
höchster Heimsieg: 
8:0 gegen Eintracht Braunschweig (1979/80)
8:0 gegen Schalke 04 (1969/70)
höchster Auswärtssieg: 
6:0 gegen SV Tasmania Berlin (1965/66)
höchste Heimniederlage: 
1:6 gegen Borussia Dortmund (1994/95; 
2011/12)
höchste Auswärtsniederlage: 
0:7 gegen Bayern München (1970/71)

Zugänge: Skhiri (Montpellier; 6 Mio.), Born-
auw (Anderlecht; 6 Mio.), Verstraete (Gent; 
4 Mio.), Ehizibue (Zwolle; 2 Mio.), Krahl (RB 
Leipzig; 0), Schindler (H. Kiel; 0)   
Abgänge: Guirassy (16/2; Amiens, 6 Mio.),  
Geis (14/0; Nürnberg, 0); Lehmann (4/0; 
Karriereende); Ostrak (0/0; Hartberg, Lei-
he); während der Saison: Zoller (2/0; Bochum, 
300.000)
*...Spiele/Tore in der Bundesliga

1. FC KÖLN

SPORTZEITUNG-TIPP: 15.

Gründungsjahr: 1948 Trainer: Achim Beierlorzer (seit 7/2019) Erfolge: Meister: 
1962, 64, 78; Cupsieger: 1968, 77, 78, 83; Meister der 2. Liga: 2000, 05, 14, 19 
Klubdress: rot-weiß Internet: fc-koeln.de Stadion: RheinEnergieStadion, 50.000 
Plätze Adresse: Aachener Straße 999, 50933 Köln
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Ein Ritt auf der 
Achterbahn

Seit der Saison 2013/14 befindet 
sich der SC Paderborn auf einer 
Hochschaubahn. Rauf in die 
Bundesliga, dann runter bis in 
die 3. Liga und jetzt der Durch-
marsch zurück in die erste Liga!  
Die Chancen, dass der Aufsteiger 
am Ende der Saison erstmals seit 
sieben Jahren in der gleichen Liga 
bleibt, sind aber nicht sonderlich 
hoch. Mit Tekpetey und Klement 
gingen zwei Aufstiegs-Garanten 
von Bord, große Sprünge auf 
dem Transfermarkt ließ das Bud-
get nicht zu. Also wird Steffen 
Baumgart sein Glück wieder im 
Angriffsfußball suchen. Ob dafür 
die Qualität reicht?  

An klingenden Bundesliga-Na-
men mangelt es bei den Neuzu-
gängen der Union Berlin nicht. 
Mit Neven Subotic, Christian 
Gentner und Anthony Ujah ha-
ben sich die Eisernen viel Routi-
ne für ihr erstes Bundesliga-Jahr 
nach Köpenick geholt. Sie, die 
große Euphorie und Trainer Urs 
Fischer sollen den Klassenerhalt 
möglich machen. Dass es schwer 
ist, sie zu schlagen, haben Trim-
mel & Co in der 2. Liga bewiesen 
– die 15 Remis zeigen aber auch, 
dass es in der Offensive an Quali-
tät fehlt. Dass Ujah (vier Saison-
tore) diese mitbringt, ist nicht zu 
erwarten…  

PADERBORN & UNION BERLIN. Für Paderborn waren 
schon die letzten Jahre ein Achterbahn. Aber auch für 
Union Berlin könnte es nach dem ersten Höhenflug 
schnell wieder nach unten gehen.

FO
T

O
: 

G
E

P
A

 P
IC

T
U

R
E

S

Deutschland 35Sportzeitung
33/2019

Neven Subotic ist der 
Königstransfer von Auf-
steiger Union Berlin
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 1 Michael Ratajczak 37 2/0
17 Leopold Zingerle 25 34/0
21 Jannik Huth 25 0/0
34 Leon Brüggemeier 21 0/0
  2 Uwe Hünemeier 33 22/1
  4 Jan-Luca Rumpf 20 0/0
  5 Christian Strohdiek 31 22/0
13 Sebastian Schonlau 25 29/1
15 Luca Kilian 19 0/0
20 Laurent Jans (LUX) 27 0/0
23 Philimon Tawiah (GHA) 20 2/0
25 Mohamed Dräger (TUN) 23 32/0
29 Jamilu Collins (NIG) 25 34/0
  7 Marlon Ritter 24 19/2
  8 Klaus Gjasula 29 24/1
10 CAULY (BRA) 23 28/4
19 Tobias Schwede 25 19/1
22 Christopher Antwi-Adjei 25 31/10
24 Rifet Kapic (BIH) 24 0/0
28 Justin Reineke 19 0/0
39 Sebastian Vasiliadis 21 28/6
  Massih Wassey (KAN) 31 0/0
  9 Kai Pröger 27 16/4
11 Sven Michel 28 26/10
14 Khiry Shelton (USA) 26 2/0
16 Johannes Dörfler 22 0/0
27 Babacar Gueye (SEN) 24 24/6
30 Streli Mamba 25 0/0
31 Ben Zolinski 27 32/5
33 Marcel Hilßner 24 0/0
38 Gerrit Holtmann 24 *4/0

Rekordspieler:
Lukas Kruse (34 Spiele)
Rekordtorschütze: 
Elias Kachunga (6 Tore)
höchster Heimsieg: 
3:1 gegen Hertha BSC (2014/15)
höchster Auswärtssieg: 
3:0 gegen den Hamburger SV (2014/15)
höchste Heimniederlage: 
0:6 gegen Bayern München (2014/15)
höchste Auswärtsniederlage: 
0:5 gegen 1. FSV Mainz 05 (2014/15)

Zugänge: Huth (Mainz), Kapic (Grasshop-
pers), Mamba (E. Cottbus; 0), Hilßner (H. 
Rostock; 0), Dörfler (Uerdingen; 0), Cauly 
(Duisburg; 0), Kilian (BVB II; 0), Rumpf (SF 
Siegen; 0), Jans (Metz; Leihe), Holtmann 
(Mainz; Leihe)
Abgänge: Tekpetey (32/10; Schalke, 2,5 
Mio./jetzt Düsseldorf), Klement (31/16; 
Stuttgart, 2,5 Mio.), Boeder (7/1; Duisburg, 
0), Herzenbruch (1/0; RW Essen, 0); während 
der Saison: Düker (6/1; Braunschweig, Leihe/
jetzt Meppen)
*...Spiele/Tore in der Bundesliga

SC PADERBORN 07

SPORTZEITUNG-TIPP: 18.

Gründungsjahr: 1985 Trainer: Steffen Baumgart (seit 04/2017)  
Erfolge: Aufstieg in die Bundesliga 2014, 2019 Stadion: Benteler-Arena, 15.000 
Internet: scpaderborn07.de Klubdress: blau-weiß 
Adresse: Paderborner Straße 89, 33102 Paderborn 
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  1 Rafal Gikiewicz (POL) 31 34/1
12 Jakob Busk (DEN) 25 0/0
35 Moritz Nicolas 21 0/0
  3 Neven Subotic (SRB) 30 0/0
  4 Lars Dietz 22 0/0
  5 Marvin Friedrich 23 34/0
  6 Julian Ryerson (NOR) 21 8/0
14 Ken Reichel 32 27/0
18 Nicolai Rapp 22 18/0
19 Florian Hübner 28 28/2
25 Christopher Lenz 24 11/0
28 Christopher Trimmel (Ö)  32 32/0
29 Michael Parensen 33 9/0
31 Keven Schlotterbeck 22 *9/0
21 Grischa Prömel 24 29/7
23 Felix Kroos 28 25/2
24 Manuel Schmiedebach 30 32/0
26 Julius Kade 20 0/0
30 Robert Andrich 24 25/4
34 Christian Gentner 34 *29/0
40 Maurice Opfermann Arcones 19 0/0
  7 Akaki Gogia 27 28/6
  8 Joshua Mees 23 21/6
  9 Sebastian Polter 28 20/9
10 Sebastian Andersson (SWE) 28 34/12
13 Anthony Ujah (NIG) 28 *22/4
15 Marius Bülter 26 32/4
16 Laurenz Dehl 17 0/0
17 Florian Flecker (Ö) 23 0/0
20 Suleiman Abdullahi (NIG) 22 19/2
27 Sheraldo Becker (NED) 24 0/0
32 Marcus Ingvartsen (DEN) 23 0/0

Rekordspieler (2. Liga): 
Michael Parensen (207 Spiele)
Rekordtorschütze (2. Liga): 
Torsten Mattuschka, Sebastian Polter (42 Tore)
höchster Heimsieg (2. Liga): 
5:0 gegen SSV Reutlingen (2001),
5:0 gegen RW Ahlen (2001),
5:0 gegen 1. FC Kaiserslautern (2017) 
höchster Auswärtssieg (2. Liga): 
4:0 gegen VfL Bochum (2013),
4:0 gegen SC Paderborn (2016)
höchste Heimniederlage (2. Liga): 
0:4 gegen E. Frankfurt (2001, 2012), 
0:4 gegen Greuther Fürth (2011), 
0:4 gegen 1. FC Nürnberg (2014)
höchste Auswärtsniederlage (2. Liga): 
0:7 gegen 1. FC Köln (2002)

Zugänge: Ujah (Mainz; 2 Mio.), Ingvartsen 
(Genk; 1,5 Mio.), Andrich (Heidenheim; 1 Mio.), 
Subotic (St. Etienne; 0), Gentner (VfB Stuttgart; 
0), Kade (Hertha; 0), Becker (ADO Den Haag; 
0), Flecker (Hartberg; 0), Bülter (Magdeburg; 
Leihe, 400.000), Nicolas (Gladbach; Leihe), K. 
Schlotterbeck (Freiburg; Leihe), Dietz (zurück 
von SF Lotte)
Abgänge: R. Zulj (29/4; zurück zu Hoffenheim), 
Hartel (26/2; A. Bielefeld), C. Mané (8/0; zurück 
zu Sporting L./jetzt Rio Ave), Taz (1/0; Cottbus, 
Leihe); während der Saison: Hedlund (11/0; 
Brøndby, 650.000), Redondo (7/0; Gr. Fürth, 
100.000), Schösswendter (0/0; Admira, 0)
*...Spiele/Tore in der Bundesliga

1. FC UNION BERLIN

SPORTZEITUNG-TIPP: 17.

Gründungsjahr: 1966 Trainer: Urs Fischer (seit 7/2018) 
Erfolge: DDR-Pokalsieger 1968 Stadion: Stadion An der Alten Försterei, 22.012 
Internet: www.fc-union-berlin.de Klubdress: rot-weiß 
Adresse: An der Wuhlheide 263, 12555 Berlin



Spielplan 2019/20
Alle Spiele der 
Deutschen 
Bundesliga für 
Sie zum 
Mitschreiben.

Bayern – Hertha __ : __   __ : __
Dortmund – Augsburg __ : __   __ : __
Leverkusen – Paderborn __ : __   __ : __
Wolfsburg – Köln __ : __   __ : __  
Bremen – Düsseldorf __ : __   __ : __
Freiburg – Mainz __ : __   __ : __
M‘gladbach – Schalke __ : __   __ : __
Frankfurt – Hoffenheim __ : __   __ : __
U. Berlin – RB Leipzig __ : __   __ : __

 1. + 18. RD. 16.-18.8. + 18.1.

Bayern – Bremen __ : __   __ : __
Wolfsburg – M‘gladbach __ : __   __ : __
Hoffenheim – Augsburg __ : __   __ : __
Düsseldorf – RB Leipzig __ : __   __ : __
Hertha – Freiburg __ : __   __ : __
Mainz – Dortmund __ : __   __ : __
Schalke – Frankfurt __ : __   __ : __
Köln – Leverkusen __ : __   __ : __
Paderborn – U. Berlin __ : __   __ : __

 15. + 32. RD. 14.12. + 2.5.

Dortmund – Düsseldorf __ : __   __ : __
RB Leipzig – Hoffenheim __ : __   __ : __
Leverkusen – Schalke __ : __   __ : __
M‘gladbach – Bayern __ : __   __ : __
Frankfurt – Hertha __ : __   __ : __
Bremen – Paderborn __ : __   __ : __
Freiburg – Wolfsburg __ : __   __ : __
Augsburg – Mainz __ : __   __ : __
U. Berlin – Köln __ : __   __ : __

 14. + 31. RD. 7.12. + 25.4.

Dortmund – RB Leipzig __ : __   __ : __
Leverkusen – Hertha __ : __   __ : __
M‘gladbach – Paderborn __ : __   __ : __
Wolfsburg – Schalke __ : __   __ : __
Frankfurt – Köln __ : __   __ : __
Bremen – Mainz __ : __   __ : __
Freiburg – Bayern __ : __   __ : __
Augsburg – Düsseldorf __ : __   __ : __
U. Berlin – Hoffenheim __ : __   __ : __

 16. + 33. RD. 18.12. + 9.5.

Bayern – Wolfsburg __ : __   __ : __
RB Leipzig – Augsburg __ : __   __ : __
Hoffenheim – Dortmund __ : __   __ : __
Düsseldorf – U. Berlin __ : __   __ : __
Hertha – M‘gladbach __ : __   __ : __
Mainz – Leverkusen __ : __   __ : __
Schalke – Freiburg __ : __   __ : __
Köln – Bremen __ : __   __ : __
Paderborn – Frankfurt __ : __   __ : __

 17. + 34. RD. 21.12. + 16.5.

Bayern – Dortmund __ : __   __ : __
M‘gladbach – Bremen __ : __   __ : __
Wolfsburg – Leverkusen __ : __   __ : __
Hertha – RB Lepizig __ : __   __ : __
Mainz – U. Berlin __ : __   __ : __
Freiburg – Frankfurt __ : __   __ : __
Schalke – Düsseldorf __ : __   __ : __
Köln – Hoffenheim __ : __   __ : __
Paderborn – Augsburg __ : __   __ : __

 11. + 28. RD. 9.11. + 4.4.

Dortmund – Wolfsburg __ : __   __ : __
RB Leipzig – Mainz __ : __   __ : __
Leverkusen – M‘gladbach __ : __   __ : __
Frankfurt – Bayern __ : __   __ : __
Bremen – Freiburg __ : __   __ : __
Hoffenheim – Paderborn __ : __   __ : __
Düsseldorf – Köln __ : __   __ : __
Augsburg – Schalke __ : __   __ : __
U. Berlin – Hertha __ : __   __ : __

 10. + 27. RD. 2.11. + 21.3.

Dortmund – Paderborn __ : __   __ : __
RB Lepizig – Köln __ : __   __ : __
Leverkusen – Freiburg __ : __   __ : __
Frankfurt – Wolfsburg __ : __   __ : __
Bremen – Schalke __ : __   __ : __
Hoffenheim – Mainz __ : __   __ : __
Düsseldorf – Bayern __ : __   __ : __
Augsburg – Hertha __ : __   __ : __
U. Berlin – M‘gladbach __ : __   __ : __

 12. + 29. RD. 23.11. + 11.4.
Bayern – Leverkusen __ : __   __ : __
M‘gladbach – Freiburg __ : __   __ : __
Wolfsburg – Bremen __ : __   __ : __
Hoffenheim – Düsseldorf __ : __   __ : __
Hertha – Dortmund __ : __   __ : __
Mainz – Frankfurt __ : __   __ : __
Schalke – U. Berlin __ : __   __ : __
Köln – Augsburg __ : __   __ : __
Paderborn – RB Lepizig __ : __   __ : __

 13. + 30. RD. 30.11. + 18.4.

Bayern – Hoffenheim __ : __   __ : __
Leverkusen – RB Leipzig __ : __   __ : __
M‘gladbach – Augsburg __ : __   __ : __
Wolfsburg – U. Berlin __ : __   __ : __
Frankfurt – Bremen __ : __   __ : __
Hertha – Düsseldorf __ : __   __ : __
Freiburg – Dortmund __ : __   __ : __
Schalke – Köln __ : __   __ : __
Paderborn – Mainz __ : __   __ : __

 7. + 24. RD. 5.10.+ 29.2.

U. Berlin – Frankfurt __ : __   __ : __
RB Leipzig – Schalke __ : __   __ : __
Hoffenheim – Gladbach __ : __   __ : __
Mainz – Wolfsburg __ : __   __ : __
Augsburg – Leverkusen __ : __   __ : __
Paderborn – Bayern __ : __   __ : __
Dortmund – Bremen __ : __   __ : __
Düsseldorf – Freiburg __ : __   __ : __
Köln – Hertha __ : __   __ : __

 6. + 23. RD. 27.-29.9. + 22.2.

Dortmund – M‘gladbach __ : __   __ : __
RB Leipzig – Wolfsburg __ : __   __ : __
Frankfurt – Leverkusen __ : __   __ : __
Bremen – Hertha __ : __   __ : __
Hoffenheim – Schalke __ : __   __ : __
Düsseldorf – Mainz __ : __   __ : __
Augsburg – Bayern __ : __   __ : __
Köln – Paderborn __ : __   __ : __
U. Berlin – Freiburg __ : __   __ : __

 8. + 25. RD. 19.10. + 7.3.

Bayern – U. Berlin __ : __   __ : __
Leverkusen – Bremen __ : __   __ : __
M‘gladbach – Frankfurt __ : __   __ : __
Wolfsburg – Augsburg __ : __   __ : __
Hertha – Hoffenheim __ : __   __ : __
Mainz – Köln __ : __   __ : __
Freiburg – RB Leipzig __ : __   __ : __
Schalke – Dortmund __ : __   __ : __
Paderborn – Düsseldorf __ : __   __ : __

 9. + 26. RD. 26.10. + 14.3.

M‘gladbach – RB Leipzig __ : __   __ : __
Bayern – Mainz __ : __   __ : __
Leverkusen – Hoffenheim __ : __   __ : __
Wolfsburg – Paderborn __ : __   __ : __
Freiburg – Köln __ : __   __ : __
Schalke – Hertha __ : __   __ : __
U. Berlin – Dortmund __ : __   __ : __
Bremen – Augsburg __ : __   __ : __
Frankfurt – Düsseldorf __ : __   __ : __

 3. + 20. RD. 14.-16.9. + 1.2.

Köln – Dortmund __ : __   __ : __
Hoffenheim – Bremen __ : __   __ : __
Düsseldorf – Leverkusen __ : __   __ : __
Mainz – M‘gladbach __ : __   __ : __
Augsburg – U. Berlin __ : __   __ : __
Paderborn – Freiburg __ : __   __ : __
Schalke – Bayern __ : __   __ : __
RB Leipzig – Frankfurt __ : __   __ : __
Hertha – Wolfsburg __ : __   __ : __

 2. + 19. RD. 23.-25.8. + 25.1.

Düsseldorf – Wolfsburg __ : __   __ : __
Dortmund – Leverkusen __ : __   __ : __
Mainz – Hertha __ : __   __ : __
Augsburg – Frankfurt __ : __   __ : __
Köln – M‘gladbach __ : __   __ : __
U. Berlin – Bremen __ : __   __ : __
RB Leipzig – Bayern __ : __   __ : __
Hoffenheim – Freiburg __ : __   __ : __
Paderborn – Schalke __ : __   __ : __

 4. + 21. RD. 13.-15.9. + 8.2.

Schalke – Mainz __ : __   __ : __
Bayern – Köln __ : __   __ : __
Leverkusen – U. Berlin __ : __   __ : __
Hertha – Paderborn __ : __   __ : __
Freiburg – Augsburg __ : __   __ : __
Bremen – RB Leipzig __ : __   __ : __
M‘gladbach – Düsseldorf __ : __   __ : __
Frankfurt – Dortmund __ : __   __ : __
Wolfsburg – Hoffenheim __ : __   __ : __

 5. + 22. RD. 20.-23.9. + 15.2.

Kapitän Christo-
pher Trimmel 
führt die Union 
aus Berlin ge-
gen RB Leipzig 
erstmals in ein 
Bundesligaspiel
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Titelverteidiger 
Paris St. Ger-
main hat auch 
ohne seinen 
abwanderungs-

willigen Millionen-Superstar 
Neymar einen erfolgreichen 
Start in die neue Saison ge-
feiert. Edinson Cavani, Angel 
di Maria und einmal mehr 
Kylian Mbappé – der franzö-
sische Teamspieler hält jetzt 
bei 21 Treffern im Jahr 2019 

(nur Lionel Messi hat genau-
soviele) – sorgten für einen 
souveränen 3:0-Erfolg ge-
gen Nîmes. Gesprächsthema 
Nummer 1 war aber natürlich 
Neymar. PSG-Sportdirektor 
Leonardo hatte vor dem An-
pfiff die Spekulationen über 
eine Rückkehr des brasilia-
nischen Superstars zum FC 
Barcelona oder einen Wech-

sel zu Real Madrid neu ange-
heizt. Leonardo sprach von 
„Diskussionen“, die „weiter 
fortgeschritten“ seien als 
vorher. Neymar war 2017 für 
die bisherige Rekordablöse 
von 222 Millionen Euro vom 
FC Barcelona nach Paris ge-
wechselt. Sein Vertrag läuft 
noch bis zum 30. Juni 2022. 
Aber der eigenwillige Brasi-
lianer will PSG wieder ver-
lassen. Für Trainer Thomas 

Tuchel keine angenehme 
Situation. Der Coach räumte 
nach der Partie ein, derzeit 
auch nach Lösungen ohne 
Neymar suchen zu müssen. 
„Wenn wir Neymar verlieren, 
werde ich vielleicht ein paar 
Nächte nicht schlafen“, so 
der 45-Jährige mit einem Au-
genzwinkern.

Ganz andere Probleme hat 

derzeit Bordeaux-Coach 
Paulo Sousa. Nach der 
schwachen letzten Saison 
kommt die Girondins weiter-
hin nicht in Schwung. In An-
gers verlor man zum Auftakt 
mit 1:3 und kassierte damit 
zum ersten Mal seit der Sai-
son 1979/80 am ersten Spiel-
tag der Ligue 1 wieder drei 
Gegentore. Und Sousa hält 
weiter bei gerade einmal 
acht Punkten aus elf Partien. 
Das sind 0,73 Punkte pro 
Spiel – so einen schwachen 
Punkteschnitt hatte bislang 
noch kein Bordeaux-Coach 
in der Ligue-1-Geschichte 
des Klubs. Trotzdem gibt sich 
der Portugiese weiter kämp-
ferisch: „Angers war am Ende 
besser. Aber wir haben ja gut 
begonnen – darauf müssen 
wir aufbauen.“ Helfen soll 
jetzt vor allem Heimkehrer 
Laurent Koscielny, der sei-
nen Abgang von Arsenal  „er-
streikt“ hat, indem er die 
Promotion-Tour in die USA 

NEYMAR VOR ABGANG. Während Titelverteidiger Paris SG schon wie-
der von der Tabellenspitze lacht, kommt Girondins Bordeaux auch in der 
neuen Saison nicht in die Gänge …

PAULO SOUSA kriegt die Kurve nicht

Die Bordeaux-Krise
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„Wenn wir Neymar verlieren, werde ich 
vielleicht ein paar Nächte nicht schlafen“                                     
 PSG-Trainer Thomas Tuchel 

Victor Osimhen schoss 
Lille zum Saisonauftakt 
zu einem 2:1-Sieg gegen 
Nantes – der einzige 
Doppelpacker 

AUSWÄRTS

1. Runde; 9./10./11.8.2019:
AS Monaco – Olympique Lyon 0:3 (0:2) 
Tore: Dembele (5.), Depay (36.), Tousart (80.) – Rot: Fabregas (30./
Monaco); 9.8. 
Olympique Marseille – Stade Reims 0:2 (0:0) 
Tore: Dia (58.) Suk (90.) – 10.8., 52.887 
Dijon FCO – AS St. Etienne 1:2 (1:2) 
Tore: Tavares (34./Elfmeter); Hamouma (5.), Aholou (11.) – 10.8., 14.334 
OGC Nizza – SC Amiens 2:1 (1:0) 
Tore: Herelle (32.), Dante (90.); Akolo (81.) – Gelb-Rot: Gnahore (27./
Amiens); 10.8., 17.719 
HSC Montpellier – Stade Rennes 0:1 (0:1) 
Tor: Morel (6.) – Rot: Tait (69./Rennes); 10.8., 15.212 
Angers SCO – Girondins Bordeaux 3:1 (3:1) 
Tore: Reine-Adelaide (27.), M. Pereira (33.), Mangani (45.); De Preville (4.) 
– 10.8., 10.749 
Stade Brest – FC Toulouse 1:1 (1:0) 
Tore: Autret (25.); Koulouris (89.) – 10.8., 14.238 
OSC Lille – FC Nantes 2:1 (1:0) 
Tore: Osimhen (19., 80.); Celik (51./Eigentor) – 11.8., 34.494 
Racing Strasbourg – FC Metz 1:1 (1:0) 
Tore: Thomasson (21.); H. Diallo (47.) – 11.8., 25.476 
Paris Saint-Germain – Nîmes Olympique 3:0 (1:0) 
Tore: Cavani (24./Elfmeter), Mbappé (56.), Di Maria (69.)
– 11.8., 47.151 

2. Runde; 16./17./18.8.2019: Olympique Lyon – Angers SCO; FC Nantes 
– Olympique Marseille, FC Metz – AS Monaco, SC Amiens – Lille OSC, 
FC Toulouse – Dijon FCO, Nîmes Olympique – OGC Nizza, Girondins 
Bordeaux – HSC Montpellier; AS St. Etienne – Stade Brest, Stade Reims 
– RC Strasbourg, Stade Rennes – Paris SG

Olympique Lyon (CL) 1 1 0 0 3:0 3 0 0 0 1 0 0
Paris SG (M)  1 1 0 0 3:0 3 1 0 0 0 0 0
Angers SCO 1 1 0 0 3:1 3 1 0 0 0 0 0
Stade Reims 1 1 0 0 2:0 3 0 0 0 1 0 0
AS St. Etienne (E)  1 1 0 0 2:1 3 0 0 0 1 0 0
OGC Nizza  1 1 0 0 2:1 3 1 0 0 0 0 0
OSC Lille (CL)  1 1 0 0 2:1 3 1 0 0 0 0 0
Stade Rennes (C) 1 1 0 0 1:0 3 0 0 0 1 0 0
FC Metz (A)  1 0 1 0 1:1 1 0 0 0 0 1 0
FC Toulouse  1 0 1 0 1:1 1 0 0 0 0 1 0
RC Strasbourg (LC) 1 0 1 0 1:1 1 0 1 0 0 0 0
Stade Brest (A)  1 0 1 0 1:1 1 0 1 0 0 0 0
SC Amiens 1 0 0 1 1:2 0 0 0 0 0 0 1
FC Nantes  1 0 0 1 1:2 0 0 0 0 0 0 1
Dijon FCO 1 0 0 1 1:2 0 0 0 1 0 0 0
HSC Montpellier  1 0 0 1 0:1 0 0 0 1 0 0 0
Girondins Bordeaux 1 0 0 1 1:3 0 0 0 0 0 0 1
Ol. Marseille 1 0 0 1 0:2 0 0 0 1 0 0 0
A Nîmes Olympique 1 0 0 1 0:3 0 0 0 0 0 0 1
S Monaco 1 0 0 1 0:3 0 0 0 1 0 0 0
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FRANKREICH 1 2+1 CL,  2 EL, 2-3 AB
HEIM AUSWÄRTS

2. Runde; 5.8.2019: Caen – Lorient 1:2 (0:2)
3. Runde; 9./10.8.2019: Sochaux – Auxerre 1:0 (0:0), Nancy – Lorient 
1:1 (0:0), Le Mans – Valenciennes 1:2 (0:0), Chambly – Grenoble 0:0, 
AC Ajaccio – Caen 1:2 (0:2), Niort – Châteauroux 3:0 (1:0), Troyes – Le 
Havre 1:2 (0:1), Rodez – Paris FC 2:1 (1:1), Guingamp – Orléans 1:0 
(1:0); Clermont – Lens 1:1 (0:0) Grbic (Clermont) traf per Elfer zum 1:0

4. Runde; 16./17./19.8.2019: Lorient – Sochaux, Nancy – Le Mans, Va-
lenciennes – Rodez, Caen – Chambly, Grenoble – Troyes, Châteauroux 
– AC Ajaccio, Paris FC – Niort; Orléans – Clermont; Lens – Le Havre; 
Auxerre – Guingamp

FC Lorient 3 2 1 0 6:2 7 1 0 0 1 1 0
Clermont Foot  3 2 1 0 6:2 7 1 1 0 1 0 0
RC Lens  3 2 1 0 5:2 7 1 0 0 1 1 0
Rodez AF (A) 3 2 1 0 4:1 7 2 0 0 0 1 0
FC Chambly (A) 3 2 1 0 2:0 7 1 1 0 1 0 0
AC Le Havre  3 1 2 0 5:4 5 0 1 0 1 1 0
FC Sochaux  3 1 2 0 2:1 5 1 1 0 0 1 0
Chamois Niortais  3 1 1 1 4:3 4 1 0 1 0 1 0
AC Ajaccio 3 1 1 1 4:4 4 0 1 1 1 0 0 
SM Caen (Ab) 3 1 1 1 3:3 4 0 0 1 1 1 0
Valenciennes FC  3 1 1 1 3:3 4 0 1 0 1 0 1
EA Guingamp (Ab) 3 1 1 1 4:5 4 1 1 0 0 0 1
ES Troyes 3 1 0 2 4:4 3 0 0 2 1 0 0
 AS Nancy 3 0 3 0 2:2 3 0 2 0 0 1 0
AJ Auxerre  3 1 0 2 2:3 3 1 0 0 0 0 2
Grenoble Foot 3 0 2 1 3:4 2 0 0 1 0 2 0
US Orléans 3 0 1 2 0:2 1 0 0 1 0 1 1
FC Paris  3 0 1 2 2:6 1 0 1 0 0 0 2
LB Chateauroux 3 0 1 2 0:6 1 0 1 0 0 0 2
Le Mans UC 72 (A) 3 0 0 3 2:6 0 0 0 2 0 0 1
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FRANKREICH 2 2-3 AUF-, 3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

4 Tore: Tino Kadewere (AC Le Havre)
3 Tore: Gaetan Courtet (AC Ajaccio) 
 Adrian Grbic (Clermont Foot)
2 Tore: Mounir Chouiar (RC Lens)
 Moussa Djitte (Grenoble Foot)

FRANKREICH 2 TORSCHÜTZEN
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2. Runde; 10.8.2019: Grimsby – Bradford 1:1 (0:0), Cambridge – Ne-
wport 0:0, Crawley – Salford 2:0 (1:0), Plymouth – Colchester 1:0 
(0:0), Stevenage – Exeter 0:1 (0:0), Macclesfield – Leyton Orient 3:0 
(1:0), Oldham – Crewe 1:2 (1:2), Cheltenham – Scunthorpe 4:1 (0:0), 
Mansfield – Morecambe 2:2 (1:2), Port Vale – Northampton 1:1 (1:1), 
Walsall – Forest Green 1:1 (0:1), Swindon – Carlisle 3:2 (0:0)

Plymouth Argyle (Ab) 2 2 0 0 4:0 6 1 0 0 1 0 0
Swindon Town  2 2 0 0 5:2 6 1 0 0 1 0 0
Exeter City  2 2 0 0 2:0 6 1 0 0 1 0 0
Grimsby Town  2 1 1 0 3:1 4 0 1 0 1 0 0
Walsall FC (Ab)  2 1 1 0 2:1 4 1 0 0 1 0 0
Forest Green R. 2 1 1 0 2:1 4 1 0 0 0 1 0
Cheltenham Town  2 1 0 1 4:2 3 1 0 0 0 0 1
Macclesfield Town 2 1 0 1 3:1 3 1 0 0 0 0 1
Crawley Town 2 1 0 1 3:2 3 1 0 0 0 0 1
Carlisle United  2 1 0 1 4:4 3 1 0 0 0 0 1
Salford City (A) 2 1 0 1 2:2 3 1 0 0 0 0 1
Crewe Alexandra 2 1 0 1 2:4 3 0 0 1 1 0 0
Leyton Orient (A) 2 1 0 1 1:3 3 1 0 0 0 0 1
Mansfield Town  2 0 2 0 4:4 2 0 1 0 0 1 0
Newport County 2 0 2 0 2:2 2 0 1 0 0 1 0
Port Vale 2 0 2 0 2:2 2 0 1 0 0 1 0
Bradford City (Ab) 2 0 2 0 1:1 2 0 1 0 0 1 0
Cambridge United  2 0 2 0 0:0 2 0 1 0 0 1 0
Colchester United  2 0 1 1 1:2 1 0 1 0 0 0 1
Northampton Town 2 0 1 1 1:2 1 0 0 1 0 1 0
Morecambe FC 2 0 1 1 2:4 1 0 0 1 0 1 0
Oldham Athletic 2 0 0 2 1:3 0 0 0 1 0 0 1
Stevenage FC   2 0 0 2 0:3 0 0 0 1 0 0 1
Scunthorpe U. (Ab) 2 0 0 2 1:6 0 0 0 1 0 0 1

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21. 
22. 
23. 
24.

LEAGUE 2 3+1 AUF-, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

2. Runde; 10.8.2019: Bolton Wanderers – Coventry City 0:0, Southend 
United – FC Blackpool 1:3 (0:3), Bristol Rovers – Wycombe Wanderers 
0:0, Gillingham FC – Burton Albion 1:2 (1:2), Ipswich Town – Sun-
derland 1:1 (1:0), Rochdale – Doncaster Rovers 1:1 (0:0), Rotherham 
United – Lincoln City 0:2 (0:1), Fleetwood Town – AFC Wimbledon 2:1 
(0:1), MK Dons – Shrewsbury Town 1:0 (0:0), Oxford United – Peterbo-
rough United 1:0 (1:0), Portsmouth FC – Tranmere Rovers 2:0 (1:0); 
Accrington Stanley – Bury abgesagt
3. Runde; 17.8.2019: Sunderland AFC – Portsmouth FC, AFC Wim-
bledon – Accrington Stanley, Burton Albion – Rotherham United, 
Bury – Gillingham, Coventry City – Bristol Rovers, Doncaster Rovers 
– Fleetwood Town, Lincoln City – Southend United, FC Blackpool – 
Oxford United, Peterborough United – Ipswich Town, Shrewsbury Town 
– Rochdale, Tranmere Rovers – Bolton Wanderers, Wycombe Wande-
rers – MK Dons

FC Blackpool 2 2 0 0 5:1 6 1 0 0 1 0 0
Lincoln City (A) 2 2 0 0 4:0 6 1 0 0 1 0 0
Fleetwood Town 2 2 0 0 5:2 6 1 0 0 1 0 0
Wycombe Wanderers 2 1 1 0 2:0 4 1 0 0 0 1 0
Rochdale FC 2 1 1 0 4:3 4 0 1 0 1 0 0
Ipswich Town (Ab) 2 1 1 0 2:1 4 0 1 0 1 0 0
Oxford United  2 1 1 0 2:1 4 1 0 0 0 1 0
Coventry City 2 1 1 0 1:0 4 1 0 0 0 1 0
Portsmouth FC 2 1 0 1 2:1 3 1 0 0 0 0 1
Milton Keynes (A) 1 1 0 0 1:0 3 1 0 0 0 0 0
Burton Albion 2 1 0 1 2:2 3 0 0 1 1 0 0
Shrewsbury Town 2 1 0 1 1:1 3 1 0 0 0 0 1
Rotherham U. (Ab) 2 1 0 1 2:3 3 0 0 1 1 0 0
Doncaster Rovers 2 0 2 0 2:2 2 0 1 0 0 1 0
AFC Sunderland 2 0 2 0 2:2 2 0 1 0 0 1 0
Gillingham FC 2 0 1 1 2:3 1 0 0 1 0 1 0
Bristol Rovers 2 0 1 1 0:2 1 0 1 0 0 0 1
AFC Wimbledon 2 0 0 2 2:4 0 0 0 1 0 0 1
Tranmere Rovers (A) 2 0 0 2 2:5 0 0 0 1 0 0 1
Southend United  2 0 0 2 1:4 0 0 0 1 0 0 1
Peterborough United 2 0 0 2 1:4 0 0 0 1 0 0 1
Accrington Stanley 1 0 0 1 0:2 0 0 0 0 0 0 1
Bolton W. (Ab)  2 0 1 1 0:2 -11 0 1 0 0 0 1
Bury FC (A)   0 0 0 0 0:0 -12 0 0 0 0 0 0

LEAGUE 1 2+1 AUF-, 4 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS
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2. Runde; 6.8.2019: AFC Fylde – Chorley FC 0:0, Maidenhead United – 
Chesterfield FC 1:1 (0:0), Dover Athletic – Dagenham & Red 1:2 (1:1), 
Woking FC – Aldershot Town 0.1 (0:1), Yeovil Town – Eastleigh 1:0 
(1:0), Notts County – Stockport County 1:1 (1:0), FC Bromley – Ebbs-
fleet United 3:1 (2:0), Halifax Town – Hartlepool United 2:0 (0:0), AFC 
Barrow – Harrogate Town 0:3 (0:1), Solihull Moors – Torquay United 
3:0 (3:0), Sutton United – FC Barnet 1:1 (0:1), Boreham Wood – Wr-
exham 2:2 (0:1)
3. Runde; 10.8.2019: AFC Fylde – Ebbsfleet United 1:0 (1:0), Maiden-
head United – Hartlepool United 0:1 (0:0), Yeovil Town – Stockport 
County 1:1 (1:0), AFC Barrow – Eastleigh FC 2:0 (0:0), Halifax Town 
– Dagenham & Red 1:0 (1:0), Woking FC – Harrogate Town 1:0 (1:0), 
Solihull Moors – Aldershot Town 2:1 (1:0), FC Bromley – Torquay 3:3 
(2:1), Sutton United – Chorley 2:2 (1:2), Boreham Wood – Chester-
field 2:2 (1:2), Dover Athletic – Wrexham 2:1 (0:1), Notts County – FC 
Barnet 1:2 (1:1)
4. Runde; 13.8.2019: Hartlepool United – AFC Fylde, Ebbsfleet United 
– Yeovil Town, Stockport County – AFC Barrow, Eastleigh FC – Sutton 
United, Harrogate Town – Notts County, Dagenham & Red – Boreham 
Wood, Chorley FC – Solihull Moors, Aldershot Town – FC Bromley, Tor-
quay United – Maidenhead United, Chesterfield FC – Woking FC, FC 
Barnet – Dover Athletic, Wrexham – Halifax Town

Halifax Town  3 3 0 0 7:1 9 2 0 0 1 0 0
Solihull Moors 3 2 1 0 7:3 7 2 0 0 0 1 0
Barnet FC  3 2 1 0 4:2 7 1 0 0 1 1 0
AFC Fylde 3 2 1 0 3:1 7 1 1 0 1 0 0
Woking FC (A)  3 2 0 1 3:1 6 1 0 1 1 0 0
Dover Athletic  3 2 0 1 5:4 6 1 0 1 1 0 0
Sutton United 3 1 2 0 6:4 5 0 2 0 1 0 0
Bromley FC  3 1 2 0 6:4 5 1 1 0 0 1 0
Harrogate Town 3 1 1 1 5:3 4 0 1 0 1 0 1
Wrexham AFC  3 1 1 1 5:5 4 1 0 0 0 1 1
Maidenhead United 3 1 1 1 2:2 4 0 1 1 1 0 0
Yeovil Town (Ab) 3 1 1 1 2:2 4 1 1 0 0 0 1
Torquay United (A) 3 1 1 1 5:7 4 1 0 0 0 1 1
Chorley FC (A) 3 0 3 0 2:2 3 0 1 0 0 2 0
Aldershot Town  3 1 0 2 3:4 3 0 0 1 1 0 1
Barrow AFC  3 1 0 2 3:5 3 1 0 1 0 0 1
Dagenham & R.  3 1 0 2 2:4 3 0 0 1 1 0 1
Hartlepool United   3 1 0 2 2:5 3 0 0 1 1 0 1
Eastleigh FC 3 1 0 2 1:3 3 1 0 0 0 0 2
Boreham Wood  3 0 2 1 5:6 2 0 2 0 0 0 1
Chesterfield FC 3 0 2 1 4:5 2 0 0 1 0 2 0
Stockport C. (Ab) 3 0 2 1 2:3 2 0 0 1 0 2 0
Notts County (Ab) 3 0 1 2 2:4 1 0 1 1 0 0 1
Ebbsfleet United  3 0 0 3 2:8 0 0 0 1 0 0 2

NATIONAL L. 1+1 AUF-, 4 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21. 
22. 
23. 
24.

Manchester City (M,C) 1 1 0 0 5:0 3 0 0 0 1 0 0
Manchester U. (EL)  1 1 0 0 4:0 3 1 0 0 0 0 0
Liverpool FC (CL) 1 1 0 0 4:1 3 1 0 0 0 0 0
Brighton & Hove A. 1 1 0 0 3:0 3 0 0 0 1 0 0
Burnley FC 1 1 0 0 3:0 3 1 0 0 0 0 0
Tottenham H. (CL)  1 1 0 0 3:1 3 1 0 0 0 0 0
Arsenal FC (E) 1 1 0 0 1:0 3 0 0 0 1 0 0
Sheffield United (A) 1 0 1 0 1:1 1 0 0 0 0 1 0
Bournemouth AFC 1 0 1 0 1:1 1 0 1 0 0 0 0
Everton FC  1 0 1 0 0:0 1 0 0 0 0 1 0
Wolverhampton W. 1 0 1 0 0:0 1 0 0 0 0 1 0
Leicester City  1 0 1 0 0:0 1 0 1 0 0 0 0
Crystal Palace 1 0 1 0 0:0 1 0 1 0 0 0 0
Newcastle United 1 0 0 1 0:1 0 0 0 1 0 0 0
Aston Villa (A) 1 0 0 1 1:3 0 0 0 0 0 0 1
Norwich City (A) 1 0 0 1 1:4 0 0 0 0 0 0 1
Southampton FC  1 0 0 1 0:3 0 0 0 0 0 0 1
Watford FC  1 0 0 1 0:3 0 0 0 1 0 0 0
Chelsea FC (CL) 1 0 0 1 0:4 0 0 0 0 0 0 1
West Ham United  1 0 0 1 0:5 0 0 0 1 0 0 0
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PREMIER LEAGUE 4 CL, 2 EL, 3 AB
HEIM AUSWÄRTS

1. Runde; 9./10./11.8.2019:
Liverpool FC – Norwich City 4:1 (4:0)
Tore: Hanley (7./Eigentor), Salah (19.), Van Dijk (28.), Origi (42.); 
Pukki (64.) – 9.8., 53.333
West Ham United – Manchester City 0:5 (0:1)
Tore: G. Jesus (25.), Sterling (51., 75., 90.), Aguero (86./Elfmeter) – 
10.8., 59.870 
AFC Bournemouth – Sheffield United 1:1 (0:0)
Tore: Mepham (62.); Sharp (88.) – 10.8., 10.714 
Burnley FC – Southampton FC 3:0 (0:0)
Tore: Barnes (63., 70.), Gudmundsson (75.) – 10.8., 19.784 
Southampton: Danso, Klarer nicht im Kader
Crystal Palace – Everton FC 0:0
Gelb-Rot: Schneiderlin (76./Everton) – 10.8., 25.151 
Watford FC – Brighton & Hove Albion 0:3 (0:1)
Tore: Doucoure (28./Eigentor), Andone (65.), Maupay (77.) – 10.8., 20.245 
Watford: Bachmann, Prödl nicht im Kader
Tottenham Hotspur – Aston Villa 3:1 (0:1)
Tore: Ndombele (73.), Kane  (86., 90.); McGinn (9.) – 10.8., 60.407 
Leicester City – Wolverhampton Wanderers 0:0
– 11.8., 32.015 
Leicester: Fuchs nicht im Kader
Newcastle United – Arsenal FC 0:1 (0:0)
Tor: Aubameyang (58.) – 11.8., 47.635 
Manchester United – Chelsea FC 4:0 (1:0)
Tore: Rashford (18./Elfmeter, 67.), Martial (65.), James (81.)
– 11.8., 73.620 
2. Runde; 17./18./19.8.2019: Arsenal – Burnley, Aston Villa – Bourne-
mouth, Brighton – West Ham, Everton – Watford, Norwich – Newcast-
le, Southampton – Liverpool, Manchester City – Tottenham; Sheffield 
United – C. Palace, Chelsea – Leicester; Wolverhampton – ManUnited

1. Runde; 5.8.2019: Huddersfield – Derby County 1:2 (1:2)
2. Runde; 10.8.2019: Leeds – Nottingham Forest 1:1 (0:0), Fulham – 
Blackburn 2:0 (1:0), Charlton – Stoke 3:1 (1:1) Stoke: Wimmer, Bauer 
nicht im Kader, Middlesbrough – Brentford 0:1 (0:0), Birmingham 
City – Bristol City 1:1 (0:0) Bristol: Weimann bis 72. Min., West-
bromwich – Millwall 1:1 (0:0), Preston – Wigan 3:0 (2:0), Sheffield 
Wednesday – Barnsley 2:0 (1:0) Barnsley: Sahin-Radlinger spielte 
durch, P. Schmidt nicht im Kader, QPR – Huddersfield 1:1 (0:0), Hull – 
Reading 2:1 (2:0), Cardiff – Luton 2:1 (0:0), Derby C. – Swansea 0:0
3. Runde; 16./17./18.8.2019: Huddersfield – Fulham; Barnsley – 
Charlton, Blackburn – Middlesbrough, Brentford – Hull, Bristol City – 
Queens Park, Luton – Westbromwich, Millwall – Sheffield Wednesday, 
Nottingham F. – Birmingham City, Stoke City – Derby County, Swansea 
City – Preston North End, Wigan – Leeds United; Reading – Cardiff

Sheffield Wednesday  2 2 0 0 5:1 6 1 0 0 1 0 0
Charlton Athletic (A)  2 2 0 0 5:2 6 1 0 0 1 0 0
Leeds United  2 1 1 0 4:2 4 0 1 0 1 0 0
Queens Park Rangers 2 1 1 0 3:2 4 0 1 0 1 0 0
Westbromwich Albion 2 1 1 0 3:2 4 0 1 0 1 0 0
Derby County  2 1 1 0 2:1 4 0 1 0 1 0 0
Swansea City 2 1 1 0 2:1 4 1 0 0 0 1 0
Birmingham City  2 1 1 0 2:1 4 0 1 0 1 0 0
Millwall FC  2 1 1 0 2:1 4 1 0 0 0 1 0
Preston North End 2 1 0 1 3:1 3 1 0 0 0 0 1
Fulham FC (Ab) 2 1 0 1 2:1 3 1 0 0 0 0 1
Cardiff City (Ab)  2 1 0 1 4:4 3 1 0 0 0 0 1
Hull City 2 1 0 1 3:3 3 1 0 0 0 0 1
Brentford FC 2 1 0 1 1:1 3 0 0 1 1 0 0
Barnsley FC (A) 2 1 0 1 1:2 3 1 0 0 0 0 1
Wigan Athletic 2 1 0 1 3:5 3 1 0 0 0 0 1
Luton Town (A) 2 0 1 1 4:5 1 0 1 0 0 0 1
Middlesbrough FC 2 0 1 1 3:4 1 0 0 1 0 1 0
Nottingham Forest  2 0 1 1 2:3 1 0 0 1 0 1 0
Huddersfield T. (Ab) 2 0 1 1 2:3 1 0 0 1 0 1 0
Bristol City  2 0 1 1 2:4 1 0 0 1 0 1 0
Stoke City 2 0 0 2 2:5 0 0 0 1 0 0 1
Reading FC  2 0 0 2 2:5 0 0 0 1 0 0 1
Blackburn Rovers 2 0 0 2 1:4 0 0 0 1 0 0 1

CHAMPIONSHIP 2+1 AUF-, 3 AB
HEIM AUSWÄRTS
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LAST MINUTE TRANSFERS
Spieler von  zu Mio. d 
Romelu Lukaku  Man United Inter M. 65,0
João Cancelo Juventus Man City 65,0
Danilo  Man City Juventus 37,0
Alex Iwobi  Arsenal Everton 30,4
Ismaïla Sarr  Rennes Watford 30,0
Kieran Tierney  Celtic Man City 27,0
Ryan Sessegnon Fulham Tottenham 27,0
Dennis Praet Sampdoria Leicster 21,0 
Neal Maupay  Brentford Brighton 20,0
Pedro Porro Girona Man City 12,0
David Luiz Chelsea Arsenal 8,7
Albian Ajeti FC Basel West Ham 8,7
Emil Krafth Amiens Newcastle 5,4
Laurent Koscielny Arsenal G. Bordeaux 5,0
Charlie Austin Southampton Westbrom 4,3
James McCarthy Everton C. Palace 3,3
Gonçalo Cardoso Boavista West Ham 3,0
Carl Jenkinson Arsenal Nottingham F. ?
Callum Elder Leicester Hull City ?
Danny Welbeck Arsenal Watford 0 
Adrián West Ham Liverpool 0 
Michael Verrips Mechelen Sheffield U. 0
Josh Onomah  Tottenham Fulham 0
Pape Souaré C. Palace Troyes 0 
Jason Puncheon C. Palace Pafos FC 0 
Giovani Lo Celso Betis Tottenham Leihe, 16,0
Harry Wilson Liverpool Bournemouth Leihe, 2,7
Djibril Sidibé Monaco Everton Leihe, 2,5
Víctor Camarasa Betis Sevilla C. Palace Leihe, 1,5
Taiwo Awoniyi Liverpool Mainz Leihe, 0,5
Scott Carson Derby Man City Leihe
Danny Drinkwater Chelsea Burnley Leihe
Kevin Danso Augsburg Southampton Leihe
Aaron Mooy Huddersfield Brighton Leihe
Ibrahim Amadou FC Sevilla Norwich Leihe
Muhamed Besic Everton Sheffield U. Leihe 
Cameron Carter-Vickers Tottenham Stoke Leihe
Harry Arter Bournemouth Fulham Leihe
Harrison Reed Southampton Fulham Leihe
Grady Diangana West Ham Westbrom Leihe
Matthew Pennington Everton Hull Leihe
Josh Cullen West Ham Charlton Leihe
Beram Kayal Brighton Charlton Leihe
Ched Evans Sheffield U. Fleetwood T. Leihe
Josh Sims Southampton Red Bulls NY Leihe



Als hätte es die 
S o m m e r p a u s e 
gar nicht gegeben 
– Pep Guardiola 
und seine Sky-

Blues lachen schon wieder 
von der Tabellenspitze der 
Premier League. Weil sie 
West Ham zum Saisonstart 
mit 5:0 aus dem Londoner 
Olympiastadion geschossen 
und damit zum neunten Mal 

in Serie das erste Saisonspiel 
gewonnen haben. Insge-
samt hält man jetzt bei 15 
Meisterschaftssiegen in Se-
rie, drei fehlen noch auf den 
eigenen Rekord. Trotzdem 
war Trainer Pep Guardiola 
nicht ganz zufrieden. Vor al-
lem mit den ersten 45 Minu-
ten: „Da war mein Team auf 
keinem guten Level…“

Jammern auf sehr hohem 
Niveau. Wie auch sein Liver-
pool-Kollege Jürgen Klopp, 
der zwar mit dem 4:1-Erfolg 
gegen Aufsteiger Norwich 
City gut leben konnte, den 
Auftritt seiner Schützlinge 
nach der klaren Führung 
aber kritisierte: „Wir hätten 
das Spiel dann mehr kon-
trollieren müssen. Es wurde 
zwar nicht mehr gefährlich, 

aber wir mussten eine Men-
ge tun.“ Auch dass man nicht 
ein paar Tore mehr erzielte, 
schmeckte dem 52-Jährigen 
nicht. Letztendlich auch, 
weil man deshalb Lokalri-
valen Manchester United 
in der ersten Saisontabelle 
vorbeiziehen lassen musste. 
Überraschend! Denn die Red 
Devils feierten gegen Chel-

sea einen 4:0-Kantersieg. 
Der höchste Erfolg gegen die 
Londoner in Englands Top-
Liga seit März 1965. Damals 
saß noch Matt Busby auf 
Uniteds Trainerbank… 

Diesmal war es Ole Gun-
nar Solskjær. Und er schickte 
die jüngste Elf der komplet-
ten Runde aufs Feld – gera-
de einmal 24 Jahre und 227 
Tage war seine Truppe alt. 
Und die Youngsters stürm-
ten regelrecht in die Herzen 
der Fans.

Bei Chelsea leckte man 
nach dem Debakel hingegen 
die Wunden. Vor allem Neo-
Coach Frank Lampard, der    
die höchste Start-Niederlage 
eines Blues-Trainers seit 
Danny Blanchflower verant-
worten musste. Der verlor 
1972 gegen Middlesbrough 
mit 2:7. Übrigens: Der letzte 
Premier-League-Coach, der 
sein erstes Spiel so hoch ver-
lor, war Sunderlands Gusta-
vo Poyet 2013 …   
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Absoluter Lieblingsgegner
Des einen Freud, des an-
deren Leid! Für Ralph Ha-
senhüttl und den FC South-
ampton ist der Saisonauftakt 
wieder einmal daneben ge-
gangen. Zum siebenten Mal 
in Serie! Burnley hingegen jubelt über einen 
3:0-Sieg. Erstmals seit 1966 haben die Clarets 
ihre erste Saisonpartie mit drei Treffern oder 
mehr gewonnen. Vater des Sieges war einmal 
mehr Österreichs „Leider-nicht-Teamspieler“ 
Ashley Barnes (Bild), der nach der Pause einen 
Doppelpack schnürte. Der 29-Jährige hält 
jetzt bei 34 Premier-League-Treffern – um 
14 mehr als der nächstbeste Burnley-Spieler. 
Ever! Und vor allem gegen Southampton trifft 
er gerne: Fünf Mal durfte er gegen die Saints 
schon jubeln!

Rekord-Unserie
Das Comeback in der Pre-
mier League hat für Aston 
Villa perfekt begonnen. 45 
Minute lang. Da führte man 
bei Tottenham nämlich mit 
1:0. Und das nicht unver-

dient. Doch die Spurs haben wieder einmal 
eine Partie gedreht. Zum 37. Mal nach Pau-
senrückstand. So oft wie kein anderes Team! 
Hauptverantwortlich dafür einmal mehr Ka-
pitän Hary Kane, der seine ersten beide Tore 
im neuen Stadion erzielte. Und so ging Aston 
Villa zum 19. Mal in Serie auswärts in der 
Premier League als Verlierer vom Platz. Noch 
schlimmer ist es für Jack Grealish (Bild) – der 
23-Jährige hat jetzt 19 Partien in Englands 
höchster Liga in Folge verloren. Das war noch 
keinem Spieler in der Prem passiert…

Rekordtorschütze kehrt heim
Einen Goalgetter kann Der-
by County in der Cham-
pionship sicherlich brau-
chen – das hat man auch 
beim torlosen Remis zum 
Saisonauftakt gegen Swan-
sea gesehen. Ab Jänner hat man einen. Und 
wohl auch einen neuen (Co-)Trainer. Denn 
Wayne Rooney (Bild), der derzeit in der MLS 
bei bei D.C. United engagiert ist, wird dann 
in die Heimat zurückkehren. Und Englands 
Rekord-Torschütze (53 Treffer für die Three 
Lions) soll die Rams zurück in die Premier 
League führen. „Ich bin sehr glücklich über 
die Gelegenheit, die Derby County mir bie-
tet“, so der 33-Jährige. „Ich freue mich dar-
auf, ab Jänner mit Phillip Cocu, seinem Trai-
nerstab und der Mannschaft zu arbeiten.“

KICK & RASCH

MANCHESTER UNITED zerlegt Chelsea

TITELVERTEIDIGER SOUVERÄN. Fast alles beim Alten in der Premier 
League! Manchester City und Liverpool starten einmal mehr furios. Einzig 
Manchester United kann mithalten – mit einer echten Boygroup!

Blutjunge Red Devils

„In den ersten 45 Minuten war mein Team 
auf keinem hohen Level …“        

Pep Guardiola nach Citys 5:0 bei West Ham

Citys Raheem Sterling ist der achte 
Spieler, der am ersten Spieltag 

einen Hattrick erzielte – der erste 
seit Didier Drogba im Jahr 2010



Robert Weinstabl ist zum 
Wiener Sportclub gekom-

men, um den Traditionsver-
ein Zweitliga-fit zu machen. 
Noch nicht unbedingt in die-
ser Saison, aber auf Sicht…

Wie es scheint, könnte das 
aber schon früher passieren, 
als geplant. Denn die Hernal-
ser sind enorm stark in die 
neue Saison gestartet, lachen 
nach zwei Runden etwas 

überraschend von der Ta-
bellenspitze. Auch Zweitliga-
Absteiger Wiener Neustadt 
konnte nur eine Stunde lang 
mithalten. In der Schluss-
phase machte Goalgetter 
Jakov Josic, der zuvor einen 
Elfmeter verschossen hatte, 
mit einem Doppelpack alles 
klar.  „Aufgrund der letzten 30 

Minuten geht der Sieg sicher-
lich in Ordnung“, war Robert 
Weinstabl nach dem Schluss-
pfiff zufrieden, „da waren 
wir dann einfach besser im 
Spiel und agierten gut in die 
Tiefe. Letztendlich hätten wir 
den Sack früher zumachen 
können … oder besser sogar 
müssen!“

Erster Verfolger der Wiener 
ist der SC Neusiedl. Die Bur-

genländer holten mit einem 
2:0-Erfolg Aufsteiger Wr. Vik-
toria nach deren Auftaktsieg 
gegen Traiskirchen von Wol-
ke sieben. Und nahmen 
selbst dort Platz. „Eine tolle 
Momentaufnahme“, lacht 
Goalgetter Osman Bozkurt, 
der wieder einmal einen 
Doppelpack schnürte, beim 

Blick auf die Tabelle. Und 
Keeper Martin Kraus, der sei-
nen Kasten bisher sauber 
halten konnte, fügt hinzu: 
„Daran könnte ich mich ge-
wöhnen.“ Wobei Trainer 
Hannes Friesenbichler den 
Ball flach hält: „Die Tabelle 
draf uns jetzt nicht interes-
sieren. Aber natürlich bin ich 
zufrieden … mit dem Sieg, 
aber vor allem mit der Leis-
tung der Mannschaft, die 
nicht nur stark gespielt hat, 
sondern sich auch vom 
Rundherum nicht aus der 
Ruhe bringen hat lassen.“  
Und da gab‘s doch einiges: 
Zuerst wurde verspätet ange-
pfiffen, weil die Gäste auf-
grund der Verkehrssituation 
verspätet ankamen. Dann 
musste die Partie lange un-
terbrochen werden, weil 
Schiedsrichter Christoph 
Marik wegen Verdachtes auf 
Achillessehnenriss „ausge-
tauscht“ werden musste. 

Sportclub ist SPITZE
REGIONLLIGA OST. Titelverteidiger Ebreichsdorf steht noch mit „Weißer 
Weste“ da, aber nicht an der Tabellenspitze. Von der lacht etwas überra-
schend der Wiener Sportclub …

„Letztendlich hätten wir den Sack früher 
zumachen können … oder sogar müssen“
                    Sportclub-Trainer Robert Weinstabl
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Osman Bozkurt sorgte mit 
einem Doppelpack gegen 
Wr. Viktora  für den zweiten 
Sieg Neusiedls in der 
Saison – heißt Platz 2

RL MITTE 2019/20

3. Runde; 9./10.8.2019: Junge Wikinger Ried – USV St. Anna 1:3 (1:1), 
Union Vöcklamarkt – Sturm Graz Am. 1:4 (1:2), WSC Hertha Wels – 
SC Kalsdorf 1:0 (1:0), FC Gleisdorf – USV Allerheiligen 1:0 (0:0), SC 
Weiz – Deutschlandsberger SC 3:2 (1:1), TUS Bad Gleichenberg – Union 
Gurten 3:1 (3:1); ATSV Stadl-Paura – ATSV Wolfsberg 2:3 (2:0), WAC 
Amateure – FC Wels 5:2 (2:1)
4. Runde; 15./16./17.8.2019: Union Gurten – Union Vöcklamarkt, 
ATSV Wolfsberg – SC Weiz, USV Allerheiligen – TUS Bad Gleichenberg, 
Deutschlandsberger SC – Junge Wikinger Ried, Sturm Graz Am. – WAC 
Amateure, WSC Hertha Wels – ATSV Stadl-Paura; SC Kalsdorf – FC 
Wels, USV St. Anna – FC Gleisdorf

Sturm Graz Am. 3 3 0 0 10:3 9 1 0 0 2 0 0
USV St. Anna (A) 3 3 0 0 6:1 9 1 0 0 2 0 0
Deutschlandsberger SC 3 2 0 1 8:5 6 1 0 0 1 0 1
Union Vöcklamarkt 3 2 0 1 7:7 6 1 0 1 1 0 0
FC Gleisdorf 09 3 2 0 1 5:5 6 1 0 1 1 0 0
SC Weiz 3 2 0 1 5:5 6 2 0 0 0 0 1
ATSV Wolfsberg (A) 3 1 2 0 5:4 5 0 2 0 1 0 0
WSC Hertha Wels 3 1 1 1 4:4 4 1 0 1 0 1 0
SC Kalsdorf 3 1 1 1 3:3 4 1 0 0 0 1 1
WAC Amateure 3 1 0 2 8:7 3 1 0 0 0 0 2
TUS Bad Gleichenberg 3 1 0 2 6:7 3 1 0 1 0 0 1
USV Allerheiligen 3 1 0 2 4:5 3 1 0 0 0 0 2
FC Wels 3 1 0 2 6:10 3 0 0 1 1 0 1
Union Gurten 3 0 1 2 3:6 1 0 0 1 0 1 1
J. Wikinger Ried (A) 3 0 1 2 3:6 1 0 1 1 0 0 1
ATSV Stadl-Paura 3 0 0 3 2:6 0 0 0 2 0 0 1
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 HEIM AUSWÄRTS

RL OST 2019/20
Wr. Sportclub 2 2 0 0 7:2 6 1 0 0 1 0 0
SC Neusiedl 2 2 0 0 5:0 6 2 0 0 0 0 0
ASK Ebreichsdorf 2 2 0 0 4:0 6 1 0 0 1 0 0
FC Marchfeld 2 2 0 0 2:0 6 1 0 0 1 0 0
SG Stripfing/Angern (A) 2 1 1 0 6:1 4 0 1 0 1 0 0
Wr. Viktoria (A) 2 1 0 1 3:3 3 0 0 0 1 0 1
ASK-BSC Bruck/Leitha 2 1 0 1 3:3 3 0 0 0 1 0 1
SC Wr. Neustadt (Ab) 2 1 0 1 4:5 3 1 0 0 0 0 1
ASV Draßburg (A) 2 1 0 1 2:5 3 0 0 1 1 0 0
SK Rapid II 1 0 1 0 2:2 1 0 0 0 0 1 0
FCM Traiskirchen 2 0 1 1 3:5 1 0 1 1 0 0 0
FC Mauerwerk 2 0 1 1 2:4 1 0 0 1 0 1 0
Admira Juniors 1 0 0 1 0:1 0 0 0 1 0 0 0
Mattersburg Am. 2 0 0 2 0:3 0 0 0 1 0 0 1
Team Wr. Linien 2 0 0 2 1:5 0 0 0 1 0 0 1
SV Leobendorf 2 0 0 2 1:6 0 0 0 1 0 0 1
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2. Runde; 9./10./11.8.2019: Team Wr. Linien  – ASK Ebreichsdorf 0:2 
(0:0), SC Neusiedl – Wr. Viktoria 2:0 (1:0), Mattersburg Am. – ASV 
Draßburg 0:2 (0:2), FCM Traiskirchen – SK Rapid II 2:2 (2:2), Wr. 
Sportclub – SC Wr. Neustadt 4:1 (1:1); SG Stripfing/Angern – FC 
Mauerwerk 1:1 (0:1), SV Leobendorf – ASK-BSC Bruck/Leitha 1:3 
(0:1); Admira Juniors – FC Marchfeld 0:1 (0:1)
3. Runde; 16./17.8.2019: SK Rapid II – SC Neusiedl, ASK-BSC Bruck/
Leitha – Team Wr. Linien. FC Mauerwerk – Mattersburg Am., FC 
Marchfeld – FCM Traiskirchen, ASV Draßburg – Admira Juniors, ASK 
Ebreichsdorf – Wr. Sportclub; SC Wr. Neustadt – SG Stripfing/Angern, 
SV Leobendorf – Wr. Viktoria

 HEIM AUSWÄRTS

3 Tore:  Osman Bozkurt (SC Neusiedl)
2 Tore:  Miroslav Beljan (Wr. Sportclub)
 Jakov Josic (Wr. Sportclub)
 Matus Paukner (SC Wr. Neustadt)
 Dominik Rotter (Wr. Viktoria)
 Benjamin Sulimani (SG Stripfing Angern)
1 Tor:  Kelvin Arase (SK Rapid II)
 Mario Baldovsky (FC Mauerwerk)
 Robert Bencun (FC Mannsdorf)
 Dejan Cosic (ASV Draßburg)
 Philip Dimov (Wr. Sportclub)
 Volkan Düzgün (ASK Ebreichsdorf)
 Albulen Fetai (Wr. Viktoria)

OSTLIGA TORSCHÜTZEN

4 Tore:  Sebastian Zettl (Sturm Graz Am.)
 Elvir Huskic (FC Wels)
3 Tore:  Semin Omerovic (SC Kalsdorf)
 Thomas Wotolen (Deutschlandsberger SC)
2 Tor:  Mattia Olivotto (UVB Vöcklamarkt)
 Mario Reiter (WSC Hertha Wels)
 Oliver Bacher (Sturm Graz Am.)
 Daniel Johannes Bernsteiner (USV Allerheiligen)
 David Gräfischer (FC Gleisdorf)
 Mark Grosse (Bad Gleichenberg)
 Gregor Grubisic (Deutschlandsberger SC)
 Leonhard Kaufmann (Bad Gleichenberg)
 Christoph Kobald (USV St. Anna)

RL-MITTE TORSCHÜTZEN



Von luftigen Tabllenhöhen 
hat man geträumt, so-

gar (irgendwann) von der 2. 
Liga. Die Realität sieht ganz 
anders aus: Mit 0:8 wurde der 
SK Bischofshofen vom SAK 
am Wochenende abgefertigt. 
Damit leuchtet nach drei 
Runden bei den Pongauern 
die Rote Laterne – punktelos 
und mit einem verheerenden 
Torverhältnis von 1:16 ziem-

lich hell. In den letzten fünf 
Meisterschaftspartien haben 
die Bischofshofner saison-
übergreifend sogar 35 Treffer 
kassiert! Deshalb musste Jo-
hann Davare, der in der letz-
ten Saison Thomas Heissl auf 
der Trainerbank abgelöst hat-
te, den Hut nehmen. Dabei 
kamen in Sommer nicht we-
niger als 13 neue Spieler. „Es 

wurden aber leider nicht die 
Spieler geholt, die ich mir ge-
wünscht hätte, vor allem kei-
ne Verteidiger“, kritisiert der 
56-Jährige die Kaderplanung 
von Klub-Chef Patrick Reiter. 
„Die Qualität, um die Liga zu 
halten, ist nicht vorhanden. 
Auch alle Experten haben das 
vor der Saison prognostiziert. 
Patrick Reiter sieht das aber 
nicht so.“ Der sucht jetzt ei-

nen Nachfolger – heißester 
Kandidat ist Miroslav Polak.

Noch nicht ganz nach 
Wunsch läuft es bislang auch  
für Christian Ziege – der Ex-
Bayern-Spieler hat vor we-
nigen Tagen einen Dreijah-
resvertrag unterschrieben 
– und dem FC Pinzgau, der 
nach dem Auftaktsieg zuletzt 
zweimal nicht über ein Re-

mis hinauskam. Dabei wälzt 
man in Saalfelden große Plä-
ne: Drei US-Amerikaner, die 
schon länger einen Partner-
Klub in Österreich gesucht 
haben, steigen in Kürze mit 
49,9 Prozent bei den Salzbur-
gern ein und wollen die Pinz-
gauer in den nächsten Jahren 
in die 2. Liga führen. Vorerst 
haben sie einmal die Spieler 
Sean Okoli, Andrew Brody, 
Pablo Ruiz und  Josh Heard 
„eingebracht“.

„Wir haben weiterhin un-
ser eigenes Budget. Die Le-
gionäre werden von den 
Amerikanern bezahlt. Das 
Projekt ist längerfristig ange-
legt. Unser Fernziel ist ganz 
klar  der Aufstieg“, erklärt 
Saalfeldens Vorstandsmit-
glied Christian Herzog. Spie-
ler aus Übersee werden in 
den nächsten Jahren höchst-
wahrscheinlich des Öfteren 
verpflichtet. Saalfelden fun-
giert ab sofort als Partnerclub 
des MLS-Vereins Real Salt 
Lake.    

REGIONALLIGA SALZBURG. In Bischofshofen gab‘s nach dem nächsten 
Debakel den ersten Trainerwechsel der Saison. In Saalfelden hingegen 
setzt man auf Kontinuität – Chrsitian Ziege unterschrieb für drei Jahre.

Alb- & andere Träume
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„Es wurden im Sommer leider nicht die 
Spieler geholt, die ich mir gewüncht habe – 
vor allem keine Verteidiger“                          
            Ex-Bischofshofen-Coach Johann Davare

Der ehemalige DFB-Teamspieler 
Christian Ziege soll den 

FC Pinzgau-Saalfelden – gemeinsam 
mit amerikanischen Inverstoren – 

auf Sicht in die 2. Liga führen

RL SALZBURG 2019/20
SV Seekirchen 3 3 0 0 9:3 9 2 0 0 1 0 0
SAK 1914 (A) 3 2 1 0 17:7 7 1 1 0 1 0 0
SV Grödig 3 2 1 0 9:4 7 1 1 0 1 0 0
Austria Salzburg (A) 3 2 1 0 7:3 7 2 0 0 0 1 0
FC Pinzgau Saalfelden 3 1 2 0 6:3 5 0 1 0 1 1 0
USK Anif 3 1 2 0 11:9 5 0 1 0 1 1 0
TSV St. Johann  3 0 1 2 3:8 1 0 0 1 0 1 1
SV Wals-Grünau 3 0 0 3 5:10 0 0 0 2 0 0 1
SV Kuchl (A) 3 0 0 3 4:9 0 0 0 1 0 0 2
SK Bischofshofen 3 0 0 3 1:16 0 0 0 1 0 0 2

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.

3. Runde; 9./10.8.2019: SAK – Bischofshofen 8:0 (4:0), TSV St. Jo-
hann – Anif 2:4 (0:2), Seekirchen – Wals-Grünau 3:2 (3:2), Grödig 
– Pinzgau Saalfelden 1:1 (1:0); Austria Salzburg – Kuchl 1:0 (1:0)
4. Runde; 13./14.8.2019: SV Grödig – SV Seekirchen; SK Bischofsh-
ofen – Austria Salzburg, SV Wals-Grünau – SAK, FC Pinzgau Saalfel-
den – USK Anif, SV Kuchl – TSV St. Johann 
5. Runde; 17./18.8.2019: USK Anif – SV Kuchl, SV Seekirchen – FC 
Pinzgau Saalfelden, TSV St. Johann – SK Bischofshofen, Austria Salz-
burg – SV Wals-Grünau; SAK – SV Grödig 

 HEIM AUSWÄRTS
2 RL WEST

RL TIROL 2019/20
SC Schwaz  4 3 0 1 10:9 9 2 0 0 1 0 1
SV Wörgl 4 2 2 0 10:5 8 1 2 0 1 0 0
FC Kitzbühel 4 2 1 1 9:5 7 1 1 0 1 0 1
SC Imst (A) 4 2 1 1 9:8 7 1 0 0 1 1 1
SV Telfs (A) 3 2 0 1 8:9 6 2 0 0 0 0 1
SVG Reichenau 4 1 1 2 10:7 4 1 0 1 0 1 1
SV Hall (A) 4 1 1 2 6:7 4 1 0 1 0 1 1
W. Innsbruck II (Ab) 3 1 1 1 5:7 4 1 0 1 0 1 0
FC Zirl (A) 4 1 0 3 8:11 3 1 0 1 0 0 2
FC Kufstein 4 0 1 3 3:10 1 0 1 0 0 0 3

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.

3. Runde; 6./7.8.2019: FC Kufstein – SC Imst 1:1 (0:0), SV Hall – FC 
Kitzbühel 0:3 (0:2), FC Zirl – SC Schwaz 2:3 (0:1), SVG Reichenau – SV 
Wörgl 2:3 (2:1); SV Telfs – Wacker Innsbruck II am 20.8.
4. Runde; 9./10./11.8.2019: SV Wörgl – SV Hall 1:1 (1:0), SV Telfs 
– SVG Reichenau 4:2 (1:2), SC Schwaz – FC Kufstein 4:0 (4:0); FC 
Kitzbühel – FC Zirl 3:1 (2:0); Wacker Innsbruck II – SC Imst 1:4 (0:1)
5. Runde; 14./15.8.2019: FC Kufstein – FC Kitzbühel, SV Hall – SV 
Telfs, FC Zirl – SV Wörgl, SC Imst – SC Schwaz; SVG Reichenau – 
Wacker Innsbruck II
6. Runde; 16./17./18.8.2019: SV Wörgl – FC Kufstein; FC Kitzbühel –  
SC Imst, SVG Reichenau – SV Hall; Wacker Innsbruck II – SC Schwaz, 
SV Telfs – FC Zirl

 HEIM AUSWÄRTS
2 RL WEST

EL VORARLBERG 2019/20
Dornbirner SV (A) 3 3 0 0 7:2 9 1 0 0 2 0 0
FC Wolfurt (A) 3 2 0 1 9:5 6 1 0 1 1 0 0
SCR Altach Juniors 3 2 0 1 8:5 6 0 0 1 2 0 0
SW Bregenz (A) 3 1 2 0 7:4 5 0 2 0 1 0 0
FC Langenegg 3 1 1 1 6:11 4 0 1 0 1 0 1
VfB Hohenems 3 1 0 2 8:4 3 1 0 1 0 0 1
RW Rankweil (A) 3 1 0 2 5:7 3 0 0 2 1 0 0
SC Röthis (A) 3 0 2 1 5:6 2 0 0 1 0 2 0
FC Lauterach (A) 3 0 2 1 6:9 2 0 1 1 0 1 0
A. Lustenau II (A) 3 0 1 2 4:12 1 0 0 1 0 1 1

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.

3. Runde; 9./10./11.8.2019: VfB Hohenems – FC Langenegg 7:1 (2:0); 
SCR Altach Juniors – Dornbirner SV 1:2 (0:1), FC Lauterach – SC 
Röthis 2:2 (1:1), SW Bregenz – Austria Lustenau II 2:2 (0:2); RW 
Rankweil – FC Wolfurt 1:3 (0:0)
4. Runde; 14./15.8.2019: FC Langenegg – SCR Altach Juniors, FC 
Wolfurt – FC Lauterach, SC Röthis – VfB Hohenems, Austria Lustenau 
II – Dornbirner SV; SW Bregenz – RW Rankweil 
5. Runde; 17./18.8.2019: Dornbirner SV – FC Langenegg, VfB Hohe-
nems – FC Wolfurt, SCR Altach Juniors – SC Röthis; RW Rankweil 
– Austria Lustenau II, FC Lauterach – SW Bregenz   

 HEIM AUSWÄRTS
2 RL WEST

4 Tore:  Kevin Bentele (FC Langenegg)
 Julian Birgfellner (Dornbirner SV)
 Brian Mwila (Altach Juniors)
 Fabian Koch (RW Rankweil)
 Maurice Wunderli (VfB Hohenems)

EL VORARLBERG TORSCHÜTZEN

7 Tore:  Bojan Margic (FC Kitzbühel)
5 Tore:  Philipp Thurnbichler (SVG Reichenau)
4 Tore:  Matteo Peternell (SC Imst)
3 Tore:  Hermann Achorner (SV Wörgl)
 Pascal Burger (SC Schwaz)

RL TIROL TORSCHÜTZEN

8 Tore:  Mersudin Jukic (SAK 1914)
3 Tore:  Michael Aigner (SV Seekirchen)
 Maximilian Dicker (USK Anif)
 Manuel Krainz (SAK 1914)
 Petrit Nika (SV Grödig)

RL SALZBURG TORSCHÜTZEN
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Annalena Wucher (li) und die Land-
haus-Girls wollen den SKN St. Pölten 

– im Bild Julia Hickelsberger– in dieser 
Saison im Titelkampf ärgern

EinTriowillnäher
heranrücken

KAMPFANSAGE(N). In den letzten fünf Jahren dominierten die SKN Frauen Liga 
und Cup nach Belieben. Das soll jetzt anders werden. Nicht nur, weil die St. Pöltne-
rinnen doch einige Schlüsselspielerinnen verloren haben …

Fünf Mal in Serie haben die 
SKN-Frauen zuletzt den 
Meistertitel geholt. Sogar sie-

ben Mal den Cup! In dieser Saison 
will die Konkurrenz aber endgültig 
zu den Niederösterreicherinnen 
aufschließen und ihnen das Le-
ben schwerer als zuletzt machen. 
„Natürlich hat der SKN auch dies-
mal wieder den besten Kader, aber 
ich denke doch, dass die Kluft ein 
wenig kleiner geworden ist“, sieht  
Hannes Spilka, der die Wölfinnen 
ja selbst zwei Mal zum Double ge-
führt hat und jetzt die Landhaus/
Austria-Girls betreut, durchaus 

eine Chance, näher heranzurük-
ken. Und dabei sieht er nicht nur 
sein Team als Konkurrent für den 
SKN: „Auch Sturm Graz hat sich 
wirklich gut entwickelt, zuletzt in 
der Champions League-Quali-
fiaktion gezeigt, dass sie absolut 
auf dem richtigen Weg sind.“ Da-
von ist auch Sturm-Coach Chri-
stian Lang überzeugt. Und auch 
er hofft, die St. Pöltnerinnen är-
gern zu können. Allerdings traut 
er einem anderen Team noch ein 
wenig mehr zu – dem SV Neu-
lengbach. „Diese mannschaft 
hat in der letzten Saison enor-

mes Verletzungspech gehabt und 
war trotzdem im Kampf um das 
Stockerl dabei. Jetzt hat man sich 
nicht nur mit Österreichs Rekord-
Torschützin Nina Burger sehr gut 
verstärkt – ich traue den Niederö-
sterreicherinnen wirklich eine 
Überraschung zu.“

„Natürlich haben
wir wieder das

Double im Visier“
SKN-Sportchefin
Liese Brancao

Dieses Trio hat man natürlich 
in St. Pölten auch sehr intensiv 
im Blickfeld. Und man ist durch-
aus vorsichtig. Denn nach den 
Abgängen von Goalgetterin Fan-
ni Vago und Mannschaftsstüt-
zen wie Alexa Ben, Sarah Wron-
ski und Torfrau Hilde Gunn 
Olsen sowie einigen jungen 
Spielerinnen weiß man in der 
Trasienstadt sehr wohl, dass 
man jetzt einmal eine neuer 
Mannschaft aufbauen muss. 
„Aber wir sind auf einem guten 
Weg und haben einmal mehr 
das Double im Visier“, so die 
Kampfansage von Sportchefin 
Liese Brancao, die noch ein wei-
teres ganz großes Ziel hat: „Wir 
wollen endlich einmal in der 
Champions League in Runde 
zwei!“
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 Nr. Spielerin 
	30   Melissa	Abiral
 32   Isabella	Kresche
 32   Kristin	Krammer
 2 Johanna	Morscher
 3 Nicole	Sauer
 4 Leonarda	Balog	(CRO)	 	
 5 Gina	Babicky 
 14 Alexandra	Biroova	(SLK)
 15 Nadine	Seidl
 19 Julia	Tabotta
 22 Eveln	Kurz
	25 Johanna	Rauchberger
	29 Anna	Rea
	34 Michela	Croatto
	 6 Lina	Nowak
	 7 Maria	Mikolajova	(SLK)
 8 Carina	Mahr
 9 Claudia	Wasser
 10 Isabella	Meyer	(SUI)
 13 Lara	Felix
	20 Anna	Holl
 27 Jasmin	Eder
	26 Annabel	Schasching
	28 Jana	Sophie	Scharnböck
 77 Letitia	Barabas
	11 Edlinger	Christina
	12 Julia	Hickelsberger
	16 Janine	Schneider 
	17 Valentina	Schwarzlmüller
	18 Melanie	Brunnthaler
	21 Stefanie	Enzinger
	23 Bernadett	Zagor	(HUN)
	24 Mateja	Zver	(SLO)
	48 Vanessza	Nagy	(HUN)

SKN ST. PÖLTEN
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 Nr. Spielerin 
 37   Jessica	Bos	(GER)
 96   Celine	Leitner
	 3   Kerstin	Seiter
 4   Sabina	Milovanovic 	
 12 Sonja	Hickelsberger-Füller
	17 Katahrina	Margit	Fellhofer
	23 Birgit	Muck
	25 Kittinger	Theresa
 28 Johanna	Schneider
 5 Emina	Puskarevic	(BiH)
 6 Claudia	Wenger
 8 Nicole	Bauer
 11 Linda	Mittermair
 18   Nicole	Konrath
	20 Sopieh	Hillebrand
	22 Laura	Wurzer
	53 Aldijana	Masinovic	(BiH)
 71 Katharina	Ikerna
 7 Magdalena	Bachler
	 9 Jelena	Dordic
	10 Nina	Burger
	19 Maria	Gstöttner

SV NEULENGBACH
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 Nr. Spielerin 
 1 Jasmin	Pfeiler
	 	 Sarah	Traxl
	 	 Cornelia	Monika	Neuner
 3   Laura	Petric
 4   Jana	Sachs 
	 5	 Lena	Rädler	(GER)	
 19 Veronika	Vonbrül
 28 Anna	Bereuter
  Anja	Schäfler 
  Yaribeth	Ulacio	(VEN) 
    Hanna	Weiss 
 2 Verena	Müller
 6 Jacqueliene	Gort	
 8 Jasmine	Kirchmann 
 11 Sarah	Schneider 
	15 Fabienne	Hofer
	  Nairelis	Nazareth	Gutierrez	(VEN)
	 	 Katharina	Rauch
	10 Patrizia	Pfanner
 13 Laura	Decker
	18	 Lisa	Maria	Metzler
	 	 Lena	Scheiber
  Jacquline	Vonbrül
	 	 Melanie	Pomberger
	 	 Eileen	Campbell	

FFC VORDERLAND
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 Nr. Spielerin 
  Jasmin	Zotter
    Melanie	Wutzl
 8 Jessica	Gramser
 12 Diana	Berger 	
 14   Dilan	Taskin	(TUR)
  Marlene	Hauer-Deimel
  Katrin	Scheidl  
	13 Lea	Glaser
 14 Karina	Bauer
 17 Lisa	Weber
 18 Bettina	Schnabl
 19 Claudia	Fürnkranz 
 29 Anna	Kuri	Petrusova	
  Corinna	Lagler
	 7 Julia	Herndler	
 10 Natascha	Neumayer 
 16 Lena	Fürnkranz

SV HORN

M
itt

el
fe

ld
An

gr
iff

To
r

Ve
rt

ei
di

gu
ng

 Nr. Spielerin 
  Michaela	Fischer
    Alex	Maul
	 	 Elena	Rumpfhuber
 3  Anna	Zimmerebner
 4  Maria	Ganisl
 5   Chiara	Kubis
 6 Julia	Kastner
 11 Anna	Hengstl
	13 Tanja	Bauböck
	14 Sarah	Sturm
	20 Nicole	Bonnell	(USA)
 2 Lisa	Laushammer
 5 Jana	Kofler
 7 Sophia	Schirmbrand
	 8 Aurelia	Zeilinger
 9 Theresa	Schwab
 17 Cécilia	Rados
 10 Anne-Christin	Goßner
 15 Emilia	Kobler
	18 Aldina	Hamzic	(BiH) 
 22 Katja	Wienerroither

FC BERGHEIM
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 Nr. Spieler 
 1 Mariella	El	Sherif
 21  Vanessa	Gritzner
 35 Chiara	Gottinger
 5 Julia	Magerl
 8 Stefanie	Kovacs
	16 Julia	Mak
 17 Katja	Dorn
 19 Stefanie	Großgasteiner
 25 Valentina	Kröll
	31 Jessica	Starchl
 6 Maria	Plattner
 10 Emily	Cancienne	(USA)
 11 Anna	Malle
 15 Paula	Roth
 23 Chiara	D‘Angelo
 26 Celina	Degen
 3 Katrina	Giantsopoulos	(CAN) 
 18 Julia	Wagner
 20 Uka	Modesta	(RKS)	 	
 51 Isbella	Habuda	(CAN) 

STURM GRAZ
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 Nr. Spielerin 
 1 Julia	Zangerl
   24 Jasmin	Pal
			30	Lea	Rieder
			99	Sophia	Gabriel
	 3 Christine	Wiedmayr
 5 Livia	Pertl
 8 Jana	Mayer
 11  Rosa	Karbon
	16   Nadine	Malle
	20   Laura	Gutensohn
 23 Stefanie	Rieder
 29 Anna	Gmeiner
 45 Selina	Gmeiner
 66 Franziska	Pittl
	 4	 Ruzica	Krajinovic	(CRO)
	 6	 Laura	Spinn
	 7	 Lisa	Deutschmann
 13 Joanna	Laura	Briese
	18 Lena	Triendl
	19 Miriam	Hochmuth
	25 Sophia	Reiß
	27	 Maria	Hasler
 33 Hanna	Wöhry
 41 Kanako	Fuse	(JPN)
 44 Nina	Haaser
 47 Janka	Lukacova	(SLK)
	48 Carina	Widauer
	77 Sabrina	Ilgenstein
	 2	 Julia	Stor
	 9	 Carina	Widauer
	10 Andrea	Glibo
	15 Laura	Hartlieb
	12 Lilli	Purtschneller
 22 Saya	Kawasaki	(JPN)
	40 Antonia	Hintner
 49 Chiara	Gstrein

WACKER INNSBRUCK
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 Nr. Spielerin 
 1 Magdalena	Eberhardt
   21 Sarah	Gärtner-Horvath
	 3	 Annalena	Sauhammel
	 4	 Eva	Holndonner	
 11 Jasmin	Pelzmann	
 12 Lisa	Strobl	
 14   Anna	Amtmann
	18	 Viktória	Kratochvílová	(SVK) 
 19  Patrícia	Gasparovicová	(SVK)
	 	 Marie-Luise	Kossits	
 2 Susanna	Koch-Lefevre
 8 Jennifer	Köppel	
 10 Emily	Planer
 15 Katja	Graf
	17	 Natália	Miniariková		(SVK)	 
 7 Franziska	Thurner	
 9 Stefanie	Koch-Lefevre
	11 Linda	Popofsits
	13	 Hanna	Graf	
 16 Nadine	Dotter	
	19	 Kerstin	Weber

FC SÜDBURGENLAND
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 1 Vanessa	Kuttner	
    Sara	Ludwig
	 	 Susanne	Kucera
	 2 Michelle	Acketa
	 9 Christine	Schiebinger
	14 Bettina	Pfleger
	15	 Daniela	Jendruskova
 16 Eva	Kolenova	(SLK)
	24 Lisa	Marie	Zmek
	28 Nikola	Knoll
	33 Katharina	Salomon
	 	 Anastasija	Dinic	(SRB)
	 3	 Marlene	Mach
	 5 Veronika	Sarabokova	(SLK)
 6 Sophie	Grafl
	 8	 Viktoria	Hahn
	11	 Desiree	Wiener
 17 Tina	Charwat
 21 Sophia	Glasl
	22	 Diana	Lemesova	(SLK)
 24 Nina	Pecha
 27 Carina	Melchior
 31 Susanne	Stölner
 32 Nina	Rohsmann
 4 Vanessa	Rauter
 10 Chriara	Schaub
 11  Sandra	Reischer
 18 Hannah	Kunschert
	20 Henrieta	Polacikova	(SLK)
 

SKV ALTENMARKT

M
itt

el
fe

ld
An

gr
iff

To
r

Ve
rt

ei
di

gu
ng

 Nr. Spielerin 
 1 Andrea	Gurtner
 21   Lucia	El	Dahaibiova	(SLK)
 25  Nadine	Hinterberger
 77  Lisa	Zwiletitsch 
 4   Romina	Bell	
 6 Sarah	Wronski
 10 Cornelia	Schneeweiss	  
 11 Jeannine	Grosskopf  
 12 Veronika	Pototschnig
	14 Victoria	Strasser
 16 Lena	Stockhammer
	18 Victoria	Grafinger
	 3 Veronika	Slukova	(SLK)
	 5 Stefanie	Schneeberger
 7 Duygu	Karkac	
 8 Martina	Mädl 
 15 Sara	Rankovic
	19 Anna	Eberhardt 
 20 Laura	Krumböck
	23 Katharina	Aufhauser
	99 Annalena	Wucher
	 2 Jasmin	Fiebiger
	 9 Besijana	Pireci
 13 Denise	Flasch
	17 Vanessa	Kraker
	24 Kristina	Decker
	

LANDHAUS AUSTRIA
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Sportzeitung: Der SV Neu-
lengbach ist wieder in aller 
Munde …
Mario Graf: (schmunzelt) 
Nina Burger sei dank! Was 
so ein Transfer alles bewir-
ken kann. 
Sportzeitung: Soviel, dass 
man von der Konkurrenz 
sogar gleich zum Geheimfa-
voriten hochgelobt wird.
Graf: Das ist vielleicht ein we-
nig übertrieben. Aber gebe 
zu, dass ich uns selbst die 
Latte ziemlich hoch lege. In 
den letzten beiden Jahren 
bin ich mit Neulengbach 
zwei Mal – doch ein wenig 
überraschend – Vierter ge-
worden. Jetzt habe ich einen 
Kader zur Verfügung, der uns 
die Top 3 intensiv ins Visier 
nehmen lässt. Für mich sind 
sie sogar das Minimalziel.
Sportzeitung: Was macht Sie 
so optimistisch?
Graf: Der Kader ist quali-
tativ und quantitativ sehr 
gut. Das hat man schon in 

der Vorbereitung gesehen. 
Dazu haben wir mit Nina 
Burger jetzt einen ech-
ten Leithammel. Und ich 
habe auch einige wirklich 
talentierte Mädels dazu-
bekommen, die bereit für 
den nächsten Schritt sind. 

Die Herausforderung wird 
nur sein, den großen Kader 
auch bei Laune zu halten. 
Bei gerade einmal neun 
M e i s t e r s c h a f t s s s p i e l e n 
im Herbst ein gar nicht so 
leichtes Unterfangen.
Sportzeitung: Hilft da die neu 
geschaffene Futurue League 
ein wenig?

Graf: Das vielleicht nicht. 
Aber ich finde sie trotzdem 
sehr gut, war und bin ein Be-
fürworter. Denn die Mädels 
sind mit der A-Mannschaft 
unterwegs und damit nahe 
dran. Zudem ist es eine tolle 
Sache, dass die Bundesliga-
Trainer den Talenten Woche 
für Woche asuf die Beine 
schauen können.
Sportzeitung: Zurück zu Nina 
Burger. Wie bringt sie sich ein?
Graf: Ganz toll! Sie gibt den 
jungen Spielerinnen ihre 
Erfahrung weiter, steht mit 
rat und Tat zur Seite. Auf 
dem Spielfeld. Im Training. 
Und abseits des grünen Ra-
sens. Und natürlich ist sie 
im Team enorm wichtig – 
nicht nur wegen ihrer Tore.
Sportzeitung: Die sie am be-
sten schon in Runde eins ge-
gen Sturm schießen wird…
Graf: (lacht) Hoffentlich! Ich 
denke die Grazerinnen hät-
ten sich einen anderen Auf-
taktgegner gewünscht.   

INTERVIEW MIT MARIO GRAF. Der ehemalige Serinmeister Neulengbach 
ist in den letzten jahern ein wenig in der versenkung verschwunden. Der 
Trainer verrät, warum es jetzt wieder bergauf gehen soll. Von Gerhard Weber

„Minimalziel Top 3“
44 FrauenfußballSportzeitung
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Jasmin Eder (li) will mit dem SKN 
das Double verteidigen

BUNDESLIGA TRANSFERS
SKN ST. PÖLTEN (neue Trainerin: Alexandra Bíróová)
Zugänge: I. Meyer (Sand/D), M. Brunnthaler (Landhaus/Austria), Balog 
(Osijek/CRO), Mikolajova (Sparta Prag/CZE), Morscher (Innsbruck), Nowak 
(ASV XIII), Seidl (Groß Dietmanns)
Abgänge: Vago (Ferencvaros/HUN), Alexa Ben (USA) Wronski, Krumböck 
(beide Landhaus/Austria), Muck, S. Schafhauser, J. Schafhauser (alle 
Neulengbach), Kräftner, S. Mayrhofer, Falkensteiner, Bundschuh (alle 
Ober-Grafendorf), Hörhan (Melk), Dujmenovic (Horn), Rapf (Altera Porta), 
Boisits (Karriereende), Hanna Reishofer, Hilde Gunn Olsen

STURM GRAZ
Zugänge: Giantsopoulos (Ontario/CAN), Habuda (Detroit Sun/USA), M. 
Plattner, Kröll (beide Innsbruck), D’Angelo (KFV-Team U15)
Abgänge: Weilharter (FFC Frankfurt/D), Kolb (Neulengbach), Wurzinger, 
Felgitscher (beide Krottendorf), Kristler (Karriereende)

SG USC LANDHAUS/AUSTRIA WIEN
Zugänge: Wronski, Krumböck (beide SKN St. Pölten), Gurtner, Schnee-
berger, Pototschnig (alle Altenmarkt), Grafinger, Slukova (beide Horn), V. 
Strasser (Kleinmünchen), Kraker (WAC)
Abgänge: Brunnthaler (SKN St. Pölten), Kuttner, Lemesova (beide 
Altenmarkt), Kovar (USA), Prvulovic (Vienna), Rötzer (Großrussbach),  L. 
Winkler, Sochor (Karriere-Pause)

SV NEULENGBACH
Zugänge: Burger (Sand/D), Kolb (Sturm Graz), N. Bauer, Stefancic, Kürner, 
Masinovic (alle Altenmarkt), Hillebrand (Bergheim), Wurzer (Innsbruck), 
Muck, S. Schafhauser, J. Schafhauser (alle St. Pölten Juniors), Selhofer 
(Breitenau), Grabner (Ardagger)
Abgänge: V. Sommer, Gumpenberger, Kremener (alle Horn), Zink (USA), C. 
Bauer, Alince, Stoiber (alle Karriere-Pause)

SKV ALTENMARKT
Zugänge: Kuttner, Lemesova (beide Landhaus/Austria), Jendrusova 
(Slovan Bratislava/SLK), Henrieta Poláciková (Nitra/SVK), Dinic, H. 
Kunschert (beide Wr. Sportclub), R. Kunschert (Erlaa), Glasl, Salomon 
(beide ASV XIII), Stölner (Casino Baden), C. Rohsmann, N. Rohsmann 
(beide Eggendorf)
Abgänge: Gurtner, Schneeberger, Pototschnig (alle Landhaus/Austria), N. 
Bauer, Stefancic, Kürner, Masinovic (alle Neulengbach), Mitter (Vienna), 
Tuschek (Wr. Sportclub), Adigüzel, Hager (beide Breitenau), Binder, Kraus 
(beide Eggendorf), Lisa Zwiletitsch, Nina Pototschnig

FC WACKER INNSBRUCK
Neuer Trainer: Benjamin Stolte 
Zugänge: Fuse (Eintracht Frankfurt/D), Gutensohn, Hasler (beide Wat-
tens), Kawasaki (Japan)
Abgänge: Morscher (St. Pölten), L. Wurzer (Neulengbach)  

FFC VORDERLAND
Neuer Trainer: Leandro Simonelli 
Zugänge: Pfeiler (Weinheim/D), Campbell, Metzler (beide Rankweil), 
Rädler (Alberweiler)
Abgänge: –

FC BERGHEIM
Zugänge: Zeilinger (Kleinmünchen), Bauböck (Hof), Dengg, Rieger, Ham-
zic (alle Wals), Felek (St. Johann), L. Bauer (Leopoldskron-Moos), Kobler 
(Eugendorf), Rumpfhuber (Krenglbach)
Abgänge: Hillebrand (Neulengbach), Rhainfrank (USA), Strickner (Stubai/
Matrei)

FC SÜDBURGENLAND
Zugänge: Gasparovica, Miniarikova, Kratochvilova (alle Slovan Bratis-
lava/SLK)
Abgänge: –

SV HORN
Zugänge: Dujmenovic (SKN St. Pölten), Gumpenberger, Kremener, V.  
Sommer (alle Neulengbach), Schnabl (Schrems), Schwarzinger (Groß 
Gerungs), Katic (Langenrohr)
Abgänge: Slukova, Grafinger (beide Landhaus/Austria)

„Meine Heraus-
forderung ist es 
diesmal meinen 
tollen, großen 

Kader bei Laune 
zu halten“
Mario Graf
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Back to the roots! 
Nina Burger ging 
schon vor 13 Jahren 
für Neulengbach auf 
Torejagd – jetzt 
ist sie sehr zur Freu-
de von Trainer Mario 
Graf wieder da



HÖCHSTER SIEG. Die Champions-League-Hauptrunde blieb nur ein 
großer Traum. Aber die Auftritte der Sturm-Girls auf der internationalen 
Bühne lassen für die Meisterschaft hoffen.

Zwei starke Auftritte
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D en Aufstieg in die 
Champions-League-

Hauptrunde mussten die 
Sturm Girls schon nach dem 
ersten Spiel so gut wie ab-
haken. Die 0:2-Niederlage 
gegen Sporting Braga ließ 
Trainer Christian Lang & Co 
aber trotzdem positiv in die 
Zukunft schauen: „Weil die 
Leistung gestimmt hat!“

Und seine Mädels ließen 
den Worten in der zweiten 
Partie Taten folgen, legten 
noch einmal nach … und ge-

wannen gegen Gastgeber 
Riga souverän mit 4:0. „Gra-
tulation an das Team, das 
mit der geforderten Top-Ein-
stellung in das Spiel gegan-
gen ist und diesen Sieg 
schlussendlich erzwungen 
hat. Heute können wir uns 
freuen, dass wir mit dem 4:0 
den höchsten internationa-
len Sieg in der noch jungen 
Geschichte des Frauenfuß-
balls beim SK Sturm Graz 
eingestellt haben. Darüber 
hinaus konnten wir wichtige 

Punkte in der UEFA-Fünf-
jahreswertung für Öster-
reich einsacken“, so Sturm-
Frauen-Chef Mario Karner, 
der natürlich hofft, dass man 
auch im letzten Spiel gegen 
Limassol eine ähnlche Vor-
stellung abliefern kann. 
„Spiele gegen so starke Geg-
ner sind für unsere Entwick-
lung genau das Richtige“, 
weiß auch Trainer Lang, „wir 
können sicher eine Menge 
für die kommenden Aufga-
ben mitnehmen.“  

Die Sturm Girls jubeln über den höchsten Sieg auf der 
internationalen Bühne in der Vereinsgeschichte … 

SAISONSTART AM 17.8.2019
1. Runde; 17./18.8.2019: SKV Altenmarkt – SKN St. Pölten; SV Horn 
–  FC Bergheim, FFC Vorderland – Wacker Innsbruck, USC Landhaus/
Austria Wien – FC Südburgenland, SV Neulengbach – Sturm Graz

PLANET PUR BUNDESLIGA

SPORT.LAND.NÖ.FRAUEN-CUP
1. Runde; 4./10./11./14./15.8.2019:
Union Kleinmünchen – STURM GRAZ 1:3 n.V. (0:1, 1:1)
SPG FC Stubai/Matrei – FC BERGHEIM 1:10 (1:5)
FC Schwoich – FC WACKER INNSBRUCK 0:12 (0:6)
FSG Stetteldorf/Großweikersdorf – SV Neulengbach; SV Krenglbach 
– FC Südburgenland, FC Schwoich – FC Wacker Innsbruck, DFC Ot-
tendorf – Sportunion Geretsberg, ASK Eggendorf – SVg Breitenau/
Schwarzau, DFC Heidenreichstein – SKN St. Pölten, Wiener Sport-
Club – SV Horn, First Vienna FC  – Austria Wien/USC Landhaus, FC 
Dornbirn – FFC Vorderland, RW Rankweil – FC Pinzgau Saalfelden, 
Union LUV Graz – Wildcats Krottendorf, SC Neusiedl/See – FC Alte-
ra Porta, MFFV 23 SU Schönbrunn – SKV Altenmarkt/Triesting, SV 
Wernberg – Carinthians Spittal/Drau

Qualifikationsrunde Gruppe 7; 7. bis 13. August 2019
Sturm Graz – Sporting Clube de Braga 0:2 (0:1)
Tore: Marques (37.), Pratt (77.)
Rigas FS – Apollon Ladies 0:10 (0:7)
Sturm Graz – Rigas FS 4:0 (1:0)
Tore: Plattner (38., 72.), Uka (55.), Wagner (69.)
Apollon Ladies – Sporting Clube de Braga 0:1 (0:1)
13.8.2019: Sturm Damen – Apollon Ladies, Sporting Club de Braga 
– Rigas FS

K.o.-Phase 1.Runde; 11./12.9. bzw. 25./26.9.2019
Mit Meister SKN St. Pölten (erstes Spiel zu Hause)
Auslosung am 16. August

Achtelfinale; 16./17.10. bzw. 30./31.10.2019

Viertelfinale; 24./24.3. bzw. 1./2.4.2020

Semifinale; 25./26.4. bzw. 2./3.5.2020.

Finale in WIEN (Generali-Arena) am 24. Mai 2020

CHAMPIONS LEAGUE

Altera Porta 2 1 1 0 4:1 4 1 0 0 0 1 0
Wildcats Krottendorf 2 1 0 1 4:2 3 1 0 0 0 0 1
Vienna  1 1 0 0 2:0 3 1 0 0 0 0 0
Carinthians Spittal 1 1 0 0 2:1 3 1 0 0 0 0 0
LUV Graz  1 1 0 0 2:1 3 1 0 0 0 0 1
SC Neusiedl (A) 2 0 1 1 1:4 1 0 1 0 0 0 1
Union Geretsberg  0 0 0 0 0:0 0 0 0 0 0 0 0
RW Rankweil 0 0 0 0 0:0 0 0 0 0 0 0 0
ASK Eggendorf 1 0 0 1 1:2 0 0 0 1 0 0 0
U. Kleinmünchen (Ab) 1 0 0 01 0:2 0 0 0 0 0 0 1
Wr. Sportclub (A) 1 0 0 1 0:3 0 0 0 0 0 0 1
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 2.
 3.
 4.
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 8.
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11.

2. LIGA HEIM AUSWÄRTS

2. Runde; 10.8.2019: First Vienna FC – Union Kleinmünchen 2:0 (1:0), 
SC Neusiedl/See – FC Altera Porta 1:1 (1:1), Carinthians Spittal/Drau 
– Wildcats Krottendorf 2:1 (1:1); RW Rankweil – Union Geretsberg 
(28.9.); Wiener Sport-Club – ASK Eggendorf (5.10.); spielfrei LUV Graz
3. Runde; 17./18.8./5.10. 2019: ASK Eggendorf – SC Neusiedl; Uni-
on Kleinmünchen – RW Rankweil, LUV Graz – Wr. Sportclub, Wildcats 
Krottendorf – Vienna; Altera Porta – Carinthians Spittal/Drau; spielfrei  
Union Geretsberg

AdmiRAl 
stolzeR PARtneR des 

öfB fRAuen 
nAtionAlteAms

© ADMIRAL/GEPA pictures



46 Internationale TabellenSportzeitung
33/2019

Impressum

Medieninhaber:  
Sportzeitung Verlags-GmbH, 
Linke Wienzeile 40/22, 1061 Wien
Telefon: +43 1 5855757-413 
Fax: +43 1 5855757-415 
Internet: www.sportzeitung.at
E-Mail: epaper@sportzeitung.at
Geschäftsführung: 
Erwin Goldfuss, Alexandra Salvinetti

Herausgeber: Erwin Goldfuss
Chefredaktion: 
Horst Hötsch +43 1 5855757-404
Gerhard Weber +43 2732 82000-38
Autoren: Tom Strickner, Harold Miltner

Layout & Produktion: 
Martin Bocan +43 1 5855757-405
Foto: GEPA pictures

Anzeigenleitung: 
Alexandra Salvinetti +43 1 5855757-406
E-Mail: Vorname.Nachname@lwmedia.at
Druck: Herold Druck, 1030 Wien
Vertrieb: PGV Austria
Vertrieb-/Abo-/Leserservice:
Telefon: +43 2732 82000  
Fax: +43 2732 82000-82  
E-Mail: epaper@sportzeitung.at

Keine Haftung für unverlangt ein gesandte 
Manuskripte und Fotos.
Alle Wettquoten ohne Haftung des Verlags. 
Einzelpreis/Preise Jahresabos: E 1,90
Inland: E 74,90 / Ausland (EU): E 129,90 
Das Abonnement kann bis sechs Wochen vor 
Ablauf schriftlich gekündigt werden, sonst 
verlängert sich das Abo um ein weiteres Jahr 
zum jeweiligen Tarif.

Mitglied bei VÖZ und ÖAK
Die Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz 
ist unter www.sportzeitung.at  ständig 
aufrufbar!
Auflage geprüft und veröffentlicht:

19. Runde; 9./10./11.8.2019: HIFK Helsinki – KPV Juniorit 3:2 (0:2); 
Honka – SJK 0:0, HJK – Lahti 4:0 (3:0), Kuopio – Inter Turku 2:0 (0:0); 
Mariehamn – Tampere Ilves 0:1 (0:0), Rovaniemi – Vaasa 2:1 (1:1)

Tampere Ilves  18 10 6 2 24:12 36 3 5 0 7 1 2
Inter Turku (C)  19 10 3 6 33:22 33 6 1 2 4 2 4
Kuopio PS (E) 19 8 7 4 29:22 31 4 4 2 4 3 2
FC Honka 19 9 4 6 28:23 31 4 2 4 5 2 2
HJK Helsinki (M) 19 8 8 3 24:18 30 4 5 1 3 4 2
SJK Seinäjoki  18 7 6 5 16:17 27 4 1 2 3 5 2
HIFK Helsinki (A) 18 6 7 5 18:18 25 5 3 2 1 4 3
FC Lahti 19 6 7 6 18:23 25 3 5 1 3 2 5
IFK Mariehamn 18 6 4 8 24:21 22 3 1 5 3 3 3
Rovaniemi PS (E) 19 5 4 10 14:23 19 2 2 6 3 2 4
KPV Juniorit 19 3 4 12 16:35 13 2 2 5 1 2 7
VPS Vaasa 19 0 9 10 17:27 9 0 4 5 0 5 5
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12.

FINNLAND 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

16. Runde; 5.8.2019: Strømsgodset – Bodø Glimt 1:3 (0:1)
17. Runde; 10./11./12.8.2019: Rosenborg – Tromsø 5:2 (3:1); Haugesund – 
Ranheim 0:1 (0:0), Kristiansund – Odd 1:1 (0:1), Bodø Glimt – Viking 2:1 
(2:0), Strømsgodset – Vålerenga 3:2 (1:0); Lillestrøm – Mjøndalen am 12.8.

Molde FK (E)  17 11 3 3 39:16 36 7 1 0 4 2 3
FK Bodø/Glimt 16 11 2 3 38:25 35 7 1 1 4 1 2
Odds BK Skien  17 10 3 4 25:19 33 8 1 0 2 2 4
SK Brann Bergen (E) 17 8 5 4 22:16 29 4 3 2 4 2 2
Rosenborg BK (M,C) 17 8 4 5 26:21 28 6 2 1 2 2 4
Vålerenga Oslo 16 7 4 5 31:22 25 5 2 1 2 2 4
Kristiansund BK 16 6 5 5 19:17 23 4 2 1 2 3 4
FK Haugesund (E) 17 5 6 6 25:20 21 2 4 3 3 2 3
Viking Stavanger (A) 16 5 4 7 21:27 19 3 2 2 2 2 5
Lillestrøm SK 16 5 3 8 19:26 18 4 1 3 1 2 5
Ranheim Fotball 17 5 3 9 18:29 18 2 1 5 3 2 4
Mjøndalen IF (A) 16 3 8 5 22:26 17 2 4 2 1 4 2
Tromsø IL  17 5 2 10 19:35 17 3 1 4 2 1 6
Stabaek IF 16 4 4 8 15:22 16 1 4 3 2 0 6
Sarpsborg 08 FF 16 2 8 6 17:22 14 2 4 2 0 4 4
Strømsgodset  17 3 4 10 19:32 13 3 1 4 0 3 6
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NORWEGEN 1 CL, 2 EL, 2-3 ABSTEIGER

AUSWÄRTS

17. Runde; 5.8.2019: HB Torshavn – B36 0:0, Fuglafjørdur – Klaksvik 0:3
18. Runde; 9./11.8.2019: Klaksvik – Vikingur 2:0 (0:0); Runavik – HB 
Torshavn 1:1 (0:1), TB Tvøroyri – Skala 0:2 (0:1), B36 – EB/Streymur 
3:0 (1:0), AB Argir – Fuglafjørdur 3:1 (0:0)

KI Klaksvik (E)  16 12 2 2 38:11 38 6 1 0 6 1 2
B36 Torshavn (C) 17 12 2 3 28:14 38 7 1 1 5 1 2
NSI Runavik (E)  16 11 3 2 40:16 36 8 1 0 3 2 2
HB Torshavn (M)   18 10 5 3 42:18 35 6 2 1 4 3 2
Vikingur Gøta 18 11 2 5 38:24 35 5 2 1 6 0 4
Skála IF 18 8 0 10 20:21 24 3 0 7 5 0 3
TB Tvøroyri 18 5 3 10 15:33 18 4 1 4 1 2 6
AB Argir 18 3 2 13 19:47 11 2 2 5 1 0 8
EB/Streymur 18 2 3 13 17:43 9 1 1 7 1 2 6
ÍF Fuglafjørdur (A) 17 1 2 14 12:42 5 0 1 7 1 1 7
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FÄRÖER 1 CL, 2 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

18. Runde; 5.8.2019: Elfsborg – Djurgården 0:1 (0:0), Örebro – IFK 
Göteborg 2:2 (1:2)
19. Runde; 10./11./12.8.2019: Djurgården – Sirius 4:0 (3:0), Sundsvall 
– Östersund 1:1 (1:0); Häcken – Malmö 1:1 (0:0), Eskilstuna – AIK Solna 
2:4 (1:1), Norrköping – Elfsborg 2:0 (2:0), Hammarby – Helsingborg 2:1 
(2:0); Kalmar – Örebro, IFK Göteborg –  Falkenberg am 12.8.

Djurgårdens IF 19 12 5 2 33:13 41 6 3 1 6 2 1
AIK Solna (M) 19 12 4 3 28:13 40 7 2 1 5 2 2
Malmö FF (E) 19 10 8 1 30:13 38 7 2 0 3 6 1
Hammarby IF  19 10 5 4 44:28 35 7 2 0 3 3 4
BK Häcken  19 10 4 5 29:16 34 7 1 2 3 3 3
IFK Göteborg 18 8 7 3 26:16 31 5 3 1 3 4 2
IFK Norrköping (E) 19 8 7 4 28:19 31 5 2 2 3 5 2
Örebro SK  18 6 3 9 26:29 21 2 2 5 4 1 4
Östersunds FK 19 4 9 6 18:26 21 3 5 2 1 4 4
Elfsborg Boras 19 5 6 8 22:32 21 4 4 1 1 2 7
Helsingborgs IF (A) 19 4 6 9 18:29 18 3 3 3 1 3 6
IK Sirius FK 19 5 3 11 20:34 18 2 1 6 3 2 5
Falkenbergs FF (A) 18 3 6 9 17:34 15 3 4 3 0 2 6
Kalmar FF  18 2 8 8 14:23 14 1 5 3 1 3 5
AFC Eskilstuna (A)  19 3 5 11 18:37 14 2 4 4 1 1 7
GIF Sundsvall 19 2 6 11 19:29 12 2 3 4 0 3 7
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SCHWEDEN 1 CL, 2 EL, 2-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

1. Runde; 9./10./11./12.8.2019: Portimonense – Belenenses 0:0; 
Santa Clara – Famalicão 0:2 (0:1), Gil Vicente – FC Porto 2:1 (0:0), 
Benfica – Paços de Ferreira 5:0 (2:0); Boavista – Aves 2:1 (1:1), Marí-
timo – Sporting CP 1:1 (1:1), Sporting Braga – Moreirense 3:1 (1:0); 
Setubal – Tondela am 12.8., Rio Ave – Vitória Guimarães verschoben

PORTUGAL

15. Runde; 6./7.8.2019: KR Reykjavik – Grindavik 5:2 (1:0), Hafnarf-
jördur – Akranes 1:0 (0:0); Stjarnan – Vikingur 2:1 (0:0), Breidablik 
– Akureyri 4:0 (2:0), Valur – Fylkir 1:0 (1:0)
16. Runde; 11./12.8.2019: Akranes – Breidablik 1:2 (1:2), Kopavogs – KR 
Reykjavik 4:1 (3:1), Akureyri – Stjarnan 4:2 (2:1), Vikingur – Vestmanna-
eyar 3:1 (1:0), Valur – Hafnarfjördur 2:3 (0:0); Fylkir – Grindavik am 12.8.

KR Reykjavik (E) 16 11 3 2 35:20 36 6 2 0 5 1 2
UMF Breidablik (E)  16 9 2 5 31:19 29 4 1 2 5 1 3
FH Hafnarfjördur 16 7 4 5 22:23 25 5 1 1 2 3 4
HK Kopavogs (A) 16 7 3 6 23:18 24 4 3 2 3 0 4
UMF Stjarnan (C) 16 6 6 4 26:24 24 4 2 2 2 4 2
Valur Reykjavik (M) 16 7 2 7 28:24 23 4 1 3 3 1 4
IA Akranes (A)   16 6 4 6 21:19 22 4 0 4 2 4 2
Vikingur Reykjavik   16 4 7 5 25:26 19 3 4 2 1 3 3
Fylkir Reykjavík 15 5 4 6 23:26 19 3 2 2 2 2 4
KA Akureyri 16 6 1 9 23:28 19 5 1 2 1 0 7
UMF Grindavik 15 3 8 4 12:16 17 3 4 1 0 4 3
IB Vestmannaeyjar 16 1 2 13 12:38 5 1 2 5 0 0 8
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ISLAND 1 CL, 2 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 5.8.2019: Lyngby – Aarhus 2:1 (0:1)
5. Runde; 9./11./12.8.2019: FC Kopenhagen – Lyngby 2:0 (0:0), Oden-
se – Randers 1:0 (0:0); Nordsjaelland – Silkeborg 2:2 (0:2), Aalborg 
– Esbjerg 4:0 (4:0), Horsens – Midtjylland 0:2 (0:1), Hobro – Brøndby 
0:2 (0:0); SønderjyskE – Aarhus am 12.8.

FC Kopenhagen (M)  5 5 0 0 11:4 15 2 0 0 3 0 0
FC Midtjylland (C)  5 5 0 0 7:1 15 3 0 0 2 0 0
Brøndby IF (E)  5 3 1 1 11:6 10 2 0 1 1 1 0
Odense BK  5 3 0 2 10:7 9 2 0 1 1 0 1
Aalborg BK 5 2 1 2 8:5 7 2 1 0 0 0 2
SønderjyskE  4 2 1 1 7:4 7 1 0 1 1 1 0
FC Nordsjaelland  5 2 1 2 9:7 7 1 1 0 1 0 2
Hobro IK 5 1 3 1 7:8 6 0 2 1 1 1 0
AC Horsens 5 2 0 3 5:8 6 0 0 3 2 0 0
Lyngby BK (A) 5 2 0 3 5:10 6 2 0 1 0 0 2
Randers FC  5 1 2 2 8:8 5 1 1 0 0 1 2
Aarhus GF  4 0 1 3 3:6 1 0 0 1 0 1 2
Esbjerg fB (E) 5 0 1 4 1:9 1 0 1 1 0 0 3
Silkeborg IF (A) 5 0 1 4 5:14 0 0 0 2 0 1 2
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DÄNEMARK 1 CL, 2 EL, 0-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

5. Runde; 9./10./11.8.2019: Zlin – Teplice 1:0 (0:0); Banik – Bohemi-
ans 4:2 (2:1), Olmütz – Karvina 1:1 (1:0), Pribram – Budejovice 2:0 
(2:0), Slavia Prag – Liberec 1:0 (1:0); Viktoria Pilsen – Slovácko 0:2 
(0:1), Jablonec – Opava 2:1 (0:0), M. Boleslav – Sparta Prag 4:3 (2:1)

TSCHECHIEN 2 CL, 2 EL, 1-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

Slavia Prag (M,C)  5 4 1 0 8:1 13 2 0 0 2 1 0
FK Jablonec (E)  5 3 1 1 11:4 10 3 0 0 0 2 1
Viktoria Pilsen (CL) 5 3 1 1 8:6 10 2 0 1 1 1 0
Banik Ostrau 5 3 0 2 9:6 9 1 0 2 2 0 0
Mladá Boleslav (E) 4 3 0 1 9:7 9 3 0 0 0 0 1
 FC Slovácko  5 3 0 2 5:8 9 1 0 1 2 0 1
Sparta Prag (E)   5 2 1 2 10:8 7 2 0 1 0 1 1
1. FK Pribram   5 2 1 2 6:7 7 2 1 0 0 0 2
Sigma Olmütz 5 2 1 2 4:5 7 1 1 0 1 0 2
FC Zlín 5 2 0 3 3:4 6 2 0 1 0 0 2
SFC Opava  5 2 0 3 4:8 6 2 0 1 0 0 2
Ceske Budejowice (A) 5 1 2 2 5:6 5 0 2 1 1 0 1
Bohemians 1905  5 1 1 3 7:9 4 1 1 0 0 0 3
FK Teplice  4 1 1 2 3:7 4 0 0 1 1 1 1
Slovan Liberec   5 1 0 3 4:7 3 0 0 2 1 0 2
MFK Karvina 5 0 2 3 4:7 2 0 1 1 0 1 2
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4. Runde; 10./11.8.2019: Ruzomberok – Zilina 2:3 (0:3), Slovan Bratis-
lava – Zlate Moravce 4:0 (1:0), Trencín – Dunajska 2:1 (0:1), Zemplin 
– Senica 3:0 (3:0), Nitra – Sered 3:2 (1:0); Pohronie – Trnava 2:2 (0:1)

Slovan Bratislava (M) 4 4 0 0 13:1 12 2 0 0 2 0 0
MSK Zilina 4 4 0 0 12:5 12 2 0 0 2 0 0
Dunajska Streda (E) 4 2 0 2 9:7 6 1 0 0 1 0 2
Spartak Trnava (C)   4 2 1 1 9:6 7 2 0 0 0 1 1
SKF Sered 4 2 0 2 7:7 6 2 0 0 0 0 2
FC Zlate Moravce  4 2 0 2 3:6 6 1 0 1 1 0 1
MFK Ruzomberok 4 1 1 3 4:5 4 1 0 2 0 1 0
AS Trencín 4 1 1 2 5:7 4 1 1 0 0 0 2
FK Pohronie (A) 4 1 1 2 5:10 4 0 1 1 1 0 1
FC Nitra 4 1 0 3 3:6 3 1 0 1 0 0 2
Zemplin Michalovce  4 1 0 3 3:7 3 1 0 1 0 0 2
FK Senica  4 1 0 3 4:9 3 1 0 1 0 0 2
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SLOWAKEI 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

Club Brügge (CL)  3 3 0 0 11:1 9 1 0 0 2 0 0
KV Mechelen (A,C) 3 2 1 0 5:1 7 1 0 0 1 1 0
Royal Mouscron 3 2 1 0 3:1 7 1 1 0 1 0 0
Royal Antwerpen (E) 3 2 0 1 9:4 6 1 0 0 1 0 1
Standard Lüttich (E)  3 2 0 1 7:2 6 1 0 0 1 0 1
KV Oostende   3 2 0 1 5:4 6 1 0 1 1 0 0
SC Charleroi  3 1 2 0 4:3 5 1 1 0 0 1 0
KAA Gent (E) 3 1 1 1 8:4 4 1 0 0 0 1 1
KV Kortrijk  3 1 1 1 5:4 4 0 1 0 1 0 1
Racing Genk (M)  3 1 0 2 3:6 3 1 0 1 0 0 1
SV Zulte-Waregem 3 1 0 2 2:6 3 0 0 1 1 0 1
St. Truiden VV 3 1 0 2 2:8 3 1 0 1 0 0 1
RSC Anderlecht 3 0 2 1 1:2 2 0 1 1 0 1 0
Waasland-Beveren  3 0 1 2 3:8 1 0 0 1 0 1 1
KAS Eupen 3 0 1 2 3:11 1 0 1 1 0 0 1
Cercle Brügge 3 0 0 3 2:8 0 0 0 2 0 0 1
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3. Runde; 9./10./11.8.2019: Anderlecht – Mechelen 0:0; Oostende – FC 
Brügge 0:2 (0:0), Eupen – Waasland 1:1 (0:1), Cercle Brügge – Kortrijk 
1:3 (1:0), Genk – Waregem 0:2 (0:1); St. Truiden – Standard Lüttich 
2:1 (2:0), Charleroi – Antwerpen 2:1 (0:0), Mouscron – Gent 2:1 (2:1)

BELGIEN 1+1 CL, 2 EL, 1 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

2. Runde; 9./10./11.8.2019: Sparta Rotterdam – Venlo 4:1 (0:1); Gro-
ningen – Twente 1:3 (0:0), Ajax Amsterdam – Emmen 5:0 (1:0), Willem 
II – Vitesse 0:2 (0:0); Fortuna Sittard – Heracles Almelo 1:1 (0:0), Hee-
renveen – Feyenoord 1:1 (0:1), Waalwijk – AZ Alkmaar 0:2 (0:2), Ut-
recht – PEC Zwolle 3:1 (0:1), PSV Eindhoven – ADO Den Haag 3:1 (1:1)

AZ Alkmaar (E) 2 2 0 0 6:0 6 1 0 0 1 0 0
FC Utrecht (E) 2 2 0 0 7:3 6 1 0 0 1 0 0
AFC Ajax (M,C) 2 1 1 0 7:2 4 1 0 0 0 1 0
Sparta Rotterdam (A) 2 1 1 0 6:3 4 1 0 0 0 1 0
SC Heerenveen  2 1 1 0 5:2 4 0 1 0 1 0 0
PSV Eindhoven (CL)  2 1 1 0 4:2 4 1 0 0 0 1 0
Twente Enschede (A) 2 1 1 0 4:2 4 0 1 0 1 0 0
Vitesse Arnheim 2 1 1 0 4:2 4 0 1 0 1 0 0
Willem II  2 1 0 1 3:3 3 0 0 1 1 0 0
VVV-Venlo  2 1 0 1 4:5 3 1 0 0 0 0 1
FC Groningen  2 1 0 1 2:3 3 0 0 1 1 0 0
Feyenoord (E) 2 0 2 0 3:3 2 0 1 0 0 1 0
Heracles Almelo  2 0 1 1 1:5 0 0 0 1 0 1 0
Fortuna Sittard 2 0 1 1 1:5 1 0 1 0 0 0 1
ADO Den Haag  2 0 0 2 3:7 0 0 0 1 0 0 1
PEC Zwolle  2 0 0 2 2:6 0 0 0 1 0 0 1
RKC Waalwijk (A) 2 0 0 2 1:5 0 0 0 1 0 0 1
FC Emmen  2 0 0 2 0:6 0 0 0 1 0 0 1

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

NIEDERLANDE

2. Runde; 10./11.8.2019: Kaposvár – Mezskövesd 1:2 (1:2), Diósgyör 
– Ujpest 1:2 (1:1); Paksi SE – Honvéd 3:1 (2:0); Puskas Academy – 
Fehervar 0:2 (0:0), Debrecen – Varda 4:1 (2:1); Zalaegerszeg – Feren-
cvaros verschoben

Fehervar FC (C) 2 2 0 0 6:2 6 1 0 0 1 0 0
Mezökövesd-Zsory  2 2 0 0 3:1 6 1 0 0 1 0 0
VSC Debreceni (E) 1 1 0 0 4:1 3 1 0 0 0 0 0
Diosgyör VTK  2 1 0 1 3:2 3 1 0 1 0 0 0
Paksi SE  2 1 0 1 3:2 3 1 0 0 0 0 1
Puskas Academy 2 2 0 0 3:3 3 0 0 1 1 0 0
Ujpest Budapest 2 1 0 1 3:4 3 0 0 1 1 0 0
Varda SE (A) 2 1 0 1 2:4 3 1 0 0 0 0 1
Ferencvaros (M) 0 0 0 0 0:0 0 0 0 0 0 0 0
Zalaegerszegi TE (A) 1 0 0 1 0:1 0 0 0 0 0 0 1
Kaposvári Rákóczi (A) 2 0 0 2 3:6 0 0 0 1 0 0 1
Honved Budapest (E)  2 0 0 2 2:5 0 0 0 0 0 0 2

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.

UNGARN 1 CL, 2 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS
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29. Runde; 16.8.2019: Bohemian – UC Dublin, Derry City – Shamrock 
Rovers, Dundalk – Finn Harps, St. Patrick‘s – Sligo, Waterford – Cork

Dundalk FC (M, C)  25 18 5 2 47:13 59 10 2 0 8 3 2
Shamrock Rovers (E)  26 6 4 6 43:16 52 8 3 2 8 1 4
Derry City 28 12 10 6 44:26 46 7 3 3 5 7 3
Bohemian FC  28 13 7 8 31:20 46 7 3 3 6 4 5
St. Patrick‘s Athletic 28 11 7 10 22:26 40 6 3 5 5 4 5
Sligo Rovers 27 7 11 9 26:34 32 4 7 3 3 4 6 
Waterford FC (E)  25 7 6 12 30:37 27 4 3 5 3 3 6
Cork City (E) 26 6 9 11 20:31 27 2 6 5 4 3 6
Finn Harps (A)   28 6 5 17 23:49 23 5 2 8 1 3 9
UC Dublin (A) 27 5 2 20 18:52 17 5 1 9 0 1 11

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.

IRLAND 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

Young Boys Bern (M)  4 3 1 0 7:3 10 1 1 0 1 0 1
FC Basel (CL,C) 4 3 0 1 11:6 9 1 0 1 2 0 0
FC Sion  4 2 1 1 5:5 7 1 0 1 1 1 0
FC Thun (E) 4 1 2 1 6:5 5 0 1 1 1 1 0
Servette Genf (A) 4 1 2 1 3:4 5 1 1 0 0 1 1
FC Lugano (E) 4 1 1 2 4:3 4 0 1 1 1 0 1
FC Luzern (E) 4 1 1 2 2:3 4 0 1 1 1 0 1
FC St. Gallen 4 1 1 2 5:7 4 0 0 2 1 1 0
Neuchatel Xamax 4 0 3 1 5:6 3 0 1 1 0 2 0
FC Zürich 4 0 2 2 3:9 2 0 1 1 0 1 1

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
4. Runde; 10./11.8.2019: Basel – Servette 3:1 (2:1), St. Gallen – YB 
Bern 2:3 (1:2); Lugano – Sion 0:1 (0:0), Luzern – Thun 0:2 (0:1), Zürich 
– Xamax 2:2 (1:1)

SCHWEIZ 2 CL, 3 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 10.8.2019: Radnik Bijeljina – Banja Luka 1:2 (1:0), Mladost 
Doboj – Tuzla City 0:1 (0:0), Celik – Zeljeznicar 0:2 (0:0), Sloboda Tuzla 
– Velez 0:0; Siroki Brijeg – FK Sarajevo, Zrinjski – Zvijezda verschoben

FK Željeznicar 4 3 1 0 5:0 10 1 1 0 2 0 0
Tuzla City 4 3 0 1 8:5 9 1 0 0 2 0 1
FK Sarajevo (M, C) 3 2 1 0 4:0 7 2 0 0 0 1 0
Borac Banja Luka (A) 4 2 1 1 4:3 7 1 0 0 1 1 1
Celik Zenica 4 2 1 1 3:3 7 0 1 1 2 0 0
Sloboda Tuzla 4 1 2 1 4:6 5 1 2 0 0 0 1
 Široki Brijeg (E) 3 1 1 1 5:3 4 1 0 1 0 1 0
Mladost Doboj 4 1 1 2 4:5 4 0 0 2 1 1 0
Radnik Bijeljina (E) 4 1 0 3 5:7 3 1 0 1 0 0 2
Zrinjski Mostar (E) 3 1 0 2 1:2 3 1 0 0 0 0 2
Velez Mostar (A) 4 0 1 3 2:6 1 0 0 2 0 1 1
Zvijezda 09 3 0 1 2 2:7 1 0 1 1 0 0 1

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.

BOSNIEN-H. 1 CL, 2 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

9.8.2019: NY City FC – Houston Dynamo 3:2 (1:1)
10./11./12.8.2019: Seattle Sounders – New England 3:3 (1:2); Colum-
bus Crew – Cincinnati 2:2 (1:2), Toronto – Orlando 1:1 (0:0), FC Dallas 
– Minnesota United 5:3 (3:2), Sporting Kansas – Real Salt Lake 1:2 
(1:1), Chicago Fire – Montreal 3:2 (2:1), Colorado Rapids – SJ Earth-
quakes 2:1 (1:0), Portland – Vancouver Whitecaps 3:1 (1:1), Atlanta 
– NY City FC 2:1 (1:0); Philadelphia – Houston 2:1 (1:1), D.C.United – 
L.A. Galaxy 2:1 (1:0), Los Angeles FC – New York RB 4:2 (2:2)

Western Conference
Los Angeles FC 24 17 4 3 65:25 55 10 1 0 7 3 3
Seattle Sounders 24 11 6 7 38:34 39 8 3 2 3 3 5
Minnesota United 24 11 5 8 42:35 38 7 4 1 4 1 7
San Jose Earthquakes 24 11 5 8 41:36 38 8 2 3 3 3 5
Real Salt Lake 24 11 4 9 35:32 37 8 0 2 3 4 6
L.A. Galaxy  24 12 1 11 31:36 37 8 0 4 4 1 7
FC Dallas 25 10 6 9 36:30 36 7 5 1 3 1 8
Portland Timbers 23 10 4 9 38:34 34 4 2 1 6 2 8
Houston Dynamo (CL) 25 9 3 13 35:40 30 7 3 3 2 0 10
Sporting Kansas (CL) 24 7 7 10 37:43 28 4 3 5 3 4 5
Colorado Rapids 24 7 5 12 41:49 26 6 2 6 1 3 6
Vancouver Whitecaps 26 5 9 12 26:45 24 3 4 5 2 5 7

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.

Eastern Conference
Philadelphia Union 26 13 6 7 48:38 45 8 3 2 5 3 5
Atlanta United (M) 24 13 3 8 42:28 42 11 3 1 2 0 7
D.C. United  26 10 9 7 34:32 39 6 5 3 4 4 4
New York City FC 23 10 8 5 41:30 38 6 4 1 4 4 4
New York Red Bull (CL) 25 11 4 10 43:38 37 8 1 4 3 3 6
New England Rev. 25 9 7 9 37:44 34 6 2 5 3 5 4
Toronto FC (CL) 25 9 6 10 39:41 33 7 4 4 2 2 6
Montreal Impact 26 10 3 13 36:47 33 6 1 4 4 2 9
Chicago Fire 26 7 9 10 38:37 30 6 6 2 1 3 8
Orlando City 25 8 6 11 33:34 30 5 1 6 3 5 5
Columbus Crew 26 7 5 14 27:39 26 5 3 6 2 2 7
FC Cincinnati (N) 25 5 3 17 25:57 18 3 1 7 2 2 10

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.

USA MLS 2 FIX IM PLAYOFF, 4 IN QUALI
HEIM AUSWÄRTS

22. Runde; 9./10.8.2019: Dalian Yifang – Jiangsu Suning, 2:2 (2:1),  
Henan Jianye – Beijing Renhe 2:1 (1:0), Guangzhou R&F  – SIPG 2:2 
(0:0) Arnautovic trifft per Elfmeter; Hebei – Shandong 0:3 (0:0); Tian-
jin Teda – Wuhan Zall 2:1 (0:0); Chongqing – Tianjin Tianhai 1:1 (1:1), 
Beijing Guoan – Guangzhou Evergrande 1:3 (1:1); Shanghai Shenhua 
– Shenzhen verschoben

 Guangzhou E. (CL) 22 19 1 2 53:14 58 8 1 1 11 0 1
Beijing Guoan (CL,C) 22 17 0 5 42:18 51 11 0 1 6 0 4
Shanghai SIPG (M)  22 15 5 2 42:18 50 8 1 2 7 4 0
Shandong Luneng (CL) 22 11 4 7 38:24 37 7 2 2 4 2 5
Jiangsu Suning 22 8 7 7 39:34 31 7 1 2 1 6 5
Dalian Yifang 22 8 7 7 35:35 31 4 3 4 4 4 3
Tianjin Teda  22 8 5 9 30:32 29 6 3 3 2 2 6
 Chongqing Lifan 22 7 8 7 29:37 29 4 5 3 3 3 4
Wuhan Zall (A) 22 7 7 8 28:30 28 3 5 3 4 2 5
 Henan Jianye  22 7 6 9 27:34 27 5 2 4 2 4 5
Guangzhou R&F 22 7 5 10 44:54 26 6 3 2 1 2 8
Shanghai Shenhua 21 6 4 11 33:39 22 3 2 5 3 2 6
Hebei CFFC 22 5 5 12 23:37 20 4 3 5 1 2 7
 Tianjin Tianhai 22 2 11 9 26:38 17 0 6 3 2 5 6
 Shenzhen FC (A) 21 3 6 12 16:33 15 3 3 4 0 3 8
 Beijing Renhe 22 3 3 16 18:46 12 3 1 6 0 2 0

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

CHINA 2+1 CL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

13. Runde; 6.8.2019: Gremio Porto Alegre – AF Chapecoense 3:3 (2:2)
Nachtragsspiel; 8.8.2019: Corinthians – Goiás 2:0 (1:0)
14. Runde; 10./11./12../13.8.2019: Ceará SC – AF Chapecoense 4:1 
(1:0), São Paulo FC – Santos FC 3:2 (0:1); CR Flamengo – Gremio Porto 
Alegre 3:1 (1:1), Atletico Mineiro – Fluminense FC 2:1 (1:0), SC Inter-
nacional – SC Corinthians 0:0, SE Palmeiras – EC Bahia 2:2 (1:0), 
Botafogo FR – Atletico Paranaense 2:1 (1:1), Avai FC – Cruzeiro EC 2:2 
(1:0); Goiás EC – Vasco da Gama 0:1 (0:1); CS Alagoano – Fortaleza 

Santos FC (CS) 13 10 2 1 23:8 32 6 1 0 4 1 1
SE Palmeiras (M) 14 8 5 1 23:9 29 5 2 0 3 3 1
CR Flamengo (CL)  14 8 3 3 28:17 27 7 0 0 1 4 3
Atlético Mineiro (CL) 14 8 3 3 22:15 27 5 2 1 3 1 2
São Paulo FC (CL)  13 6 6 1 18:9 24 3 4 0 3 2 1
SC Corinthians (CS) 14 6 6 2 15:8 24 4 3 0 2 3 2
Botafogo FR (CS) 14 7 1 6 14:13 22 3 0 3 3 1 3
SC  Internacional (CL) 14 6 3 5 16:12 21 6 2 0 0 1 5
Ceará SC 14 6 2 6 19:13 20 5 1 2 1 1 4
EC Bahia (CS)  14 5 5 4 16:14 20 5 1 1 0 4 3
Atl. Paranaense (CL)  13 6 1 6 21:14 19 4 0 1 2 1 5
Goiás EC (A)  14 5 2 7 13:23 17 4 1 2 1 1 5
Gremio FBPA (CL)  14 4 5 5 17:19 17 3 1 2 1 4 3
Vasco da Gama 14 4 5 5 13:18 17 3 3 1 1 2 4
Fortaleza EC (A) 13 4 2 7 14:20 14 3 1 2 1 1 5
Fluminense FC (CS)  14 3 3 8 19:24 12 2 2 3 1 1 5
Cruzeiro EC (C, CL)  14 2 5 7 11:22 11 2 2 2 0 3 5
AF Chapecoense (CS) 14 2 4 8 15:27 10 1 3 3 1 1 5
CS Alagoano (A) 13 1 5 7 3:20 8 1 3 3 0 2 4
Avaí FC (A)  14 0 6 8 7:20 6 0 5 2 0 1 6

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

BRASILIEN 4+2 CL, 6 CS, 4 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

Ol. Ljubljana (C) 5 4 1 0 13:4 13 2 0 0 2 1 0
Aluminij Kidricevo 5 3 2 0 6:2 11 2 1 0 1 1 0
NS Mura (E) 4 2 2 0 10:7 8 1 1 0 1 1 0
NK Celje   5 1 3 1 9:8 6 0 3 0 1 0 1
NK Maribor (M) 5 1 3 1 7:6 6 1 1 1 0 2 0
ND Triglav 5 2 0 3 9:12 6 1 0 1 1 0 2
Tabor Sežana (A)  5 2 0 3 5:8 6 2 0 1 0 0 2
Bravo Ljubljana (A) 5 1 1 3 6:9 4 1 0 2 0 1 1
Rudar Velenje 5 0 3 2 6:10 3 0 1 1 0 2 1
NK Domžale 4 0 1 3 8:13 1 0 1 1 0 0 2

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.

SLOWENIEN 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

5. Runde; 9./10./11.8.2019: Bravo – Aluminij 0:1 (0:0); Triglav – Mura 
1:3 (0:2), Maribor – Tabor 4:2 (1:1); Domzale – Celje 3:5 (0:3), Rudar  
Velenje – Olimpija Ljubljana  0:3 (0:2)

4. Runde; 9./10./11.8.2019: Osijek – Dinamo Zagreb 0:0; Inter 
Zaprešic – Varazdin 2:2 (2:1), Lok Zagreb – Istra Pula 4:1 (2:0); Slaven 
Belupo – Hajduk Split 2:1 (1:0), Gorica – Rijeka 2:0 (1:0)

Dinamo Zagreb (M) 4 3 1 0 9:1 10 2 0 0 1 1 0
Hajduk Split (E) 4 3 0 1 9:2 9 2 0 0 1 0 1
HNK Rijeka (C)  4 3 0 1 6:4 9 2 0 0 2 0 0
HNK Gorica 4 2 1 1 7:5 7 2 1 0 0 0 1
NK Osijek (E)  4 2 1 1 6:4 7 2 1 0 0 0 1
Istra 1961 Pula  4 2 0 2 6:7 6 1 0 0 1 0 2
Lokomotiva Zagreb  4 1 0 3 4:8 3 1 0 1 0 0 2
NK Slaven Belupo  4 1 0 3 3:9 3 1 0 1 0 0 2
Inter Zaprešic  4 0 2 2 4:8 2 0 1 1 0 1 1
NK Varazdin (A) 4 0 1 3 4:10 1 0 0 1 0 1 2

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.

KROATIEN 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 9./10./11.8.2019: Roter Stern – M. Lucani 2:0 (2:0); B. Topola 
– Cukaricki 1:0 (0:0), Javor – M. Šabac 3:1 (1:0), Rad Belgrad – Indija 1:0 
(0:0), Radnicki Niš – Vozdovac 2:1 (1:0); Napredak – Partizan 2:2 (2:1), 
R. Surdulica – Vojvodina 0:4 (0:3), Proleter – Spartak Subotica 0:1 (0:1)

Vojvodina Novi Sad  4 4 0 0 14:1 12 2 0 0 2 0 0
Backa Topola (A) 4 4 0 0 10:3 12 2 0 0 2 0 0
Roter Stern Belgrad (M) 3 3 0 0 6:0 9 3 0 0 0 0 0
Radnicki Niš (E)  4 3 0 1 7:4 9 3 0 0 0 0 1
Partizan Belgrad (C) 3 2 1 0 7:2 7 1 0 0 1 1 0
FK Cukaricki (E) 3 2 0 1 2:1 6 2 0 0 0 0 1
Spartak Subotica 4 2 0 2 4:7 6 1 0 1 1 0 1
FK Indija (A) 4 1 1 2 3:4 4 1 0 1 0 1 1
Mladost Lucani  4 1 1 2 4:9 4 1 1 0 0 0 2
Javor Ivanjica (A) 3 1 0 2 4:5 3 1 0 0 0 0 2
Radnik Surdulica 4 1 0 3 5:7 3 1 0 1 0 0 2
Rad Belgrad  3 1 0 2 2:7 3 1 0 0 0 0 2
Proleter Novi Sad 4 0 2 2 3:7 2 1 0 1 0 1 1
Voždovac Belgrad  3 1 1 1 4:6 1 0 0 1 0 1 1
Napredak Kruševac 4 0 1 3 2:6 1 0 1 1 0 0 2
Macva Šabac  4 0 1 3 4:12 1 0 1 0 0 0 3

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

SERBIEN 1 CL, 2 EL, 2-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 5.8.2019: Tsarsko Selo – Levski Sofia 0:2 (0:0)
5. Runde; 9./10./11./12.8.2019: Botev Vratsa – Cherno More 1:1 (0:1), 
Slavia – Etar 2:1 (1:0); Botev Plovdiv – Tsarsko Selo 0:2 (0:0), Levski 
Sofia – Beroe 1:3 (0:1); Arda – Lok Plovdiv 2:5 (0:3), Ludogorets – 
ZSKA Sofia 0:0; Dunav Ruse – Vitosha am 12.8.

Ludogorets R. (M)  5 3 2 0 9:3 11 2 1 0 1 1 0
Lokomotiv Plovdiv (C)  5 3 1 1 14:9 10 1 1 0 2 0 1
Levski Sofia (E)  5 3 1 1 10:5 10 1 0 1 2 1 0
Cherno More Varna  5 2 3 0 9:5 9 1 2 0 1 1 0
Beroe Stara Zagora 5 3 0 2 11:9 9 1 0 1 2 0 1
FC Arda (A) 5 2 2 1 8:7 8 1 1 1 1 1 0
ZSKA Sofia (E) 5 2 2 1 6:6 8 1 1 1 1 1 0
Slavia Sofia 5 2 1 2 8:8 7 2 0 1 0 1 1
Botev Plovdiv 5 1 2 2 6:8 5 1 0 1 0 2 1
Etar Tarnovo 5 0 4 1 6:7 4 0 2 0 0 2 1
Botev Vratsa 5 1 1 3 5:9 4 0 1 2 1 0 1
FC Tsarsko Selo (A) 5 1 1 3 3:7 4 0 1 1 1 0 2
Dunav Ruse 4 1 0 3 5:10 3 1 0 1 0 0 2
Vitosha Bistritsa 4 0 0 4 3:10 0 0 0 2 0 0 2

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
11.
12.
13.
14.

BULGARIEN 1 CL, 2 EL, 0-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

1. Runde; 9./10.8.2019: Glenavon – Glentoran 1:1 (1:1); Coleraine – Clif-
tonville 1:1 (0:0), Crusaders – Carrick 3:0 (2:0), Dungannon – Ballymena 
2:2 (0:1), Larne – Warrenpoint 6:0 (2:0), Linfield – Institute 3:1 (2:1)

NORDIRLAND

2. Runde; 10./11.8.2019: Motherwell – Celtic 2:5 (1:2), St. Johnstone 
– Livingston 2:2 (0:2), Hamilton – Kilmarnock 2:0 (1:0), Hearts – Ross 
County 0:0; Rangers – Hibernian 6:1 (2:1), St. Mirren – Aberdeen 1:0 
(1:0)

Celtic Glasgow (M, C)  2 2 0 0 12:2 6 1 0 0 1 0 0
Glasgow Rangers (E) 2 2 0 0 8:2 6 1 0 0 1 0 0
Ross County (A) 2 1 1 0 3:0 4 1 0 0 0 1 0
Aberdeen FC (E) 2 1 0 1 3:3 3 1 0 0 0 0 1
St. Mirren FC 2 1 0 1 1:1 3 1 0 0 0 0 1
Hamilton Academical 2 1 0 1 2:3 3 1 0 0 0 0 1
Hibernian FC 2 1 0 1 2:6 3 1 0 0 0 0 1
Livingston FC 2 0 2 0 2:2 2 0 1 0 0 1 0
Heart of Midlothian 2 0 1 1 2:3 1 0 1 0 0 0 1
Motherwell FC   2 0 1 1 2:5 1 0 0 1 0 1 0
St. Johnstone FC   2 0 1 1 2:9 1 0 1 0 0 0 1
Kilmarnock FC (E)  2 0 0 2 1:4 0 0 0 1 0 0 1

 1.
 2.
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 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
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SCHOTTLAND 1 CL, 2 EL, 1-2 AB
HEIM AUSWÄRTS

1. Runde; 3./5.8.2019: FK Grbalj – Iskra Danilovgrad 2:3 (0:1), FK Kom 
– FK Zeta 0:0, OFK Petrovac – FK Podgorica 1:1 (1:1), OFK Titograd – 
Sutjeska Niksic 0:1 (0:1); Buducnost – Rudar Pljevlja 2:0 (1:0)
2. Runde; 9./10.8.2019: FK Zeta – Sutjeska Niksic 0:0; Iskra Dani-
lovgrad – OFK Titograd 0:0, Rudar Pljevlja – FK Grbalj 1:3 (0:0), FK 
Podgorica – Buducnost 1:3 (0:0), FK Kom – OFK Petrovac 3:2 (1:1)

FK Buducnost (C)  2 2 0 0 5:1 6 1 0 0 1 0 0
Iskra Danilovgrad  2 1 1 0 3:2 4 0 1 0 1 0 0
FK Kom (A)  2 1 1 0 3:2 4 1 1 0 0 0 0
Sutjeska Nikšic (M) 2 1 1 0 1:0 4 0 0 0 1 1 0
FK Grbalj  2 1 0 1 5:4 3 0 0 1 1 0 0
FK Zeta (E) 2 0 2 0 0:0 2 0 1 0 0 1 0
OFK Petrovac 2 0 1 1 3:4 1 0 1 0 0 0 1
OFK Titograd (E)  2 0 1 1 0:1 1 0 0 1 0 1 0
FK Podgorica (A) 2 0 1 1 2:4 1 0 0 1 0 1 0
Rudar Pljevlja 2 0 0 2 1:5 0 0 0 1 0 0 1

 1.
 2.
 3.
 4.
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 6.
 7.
 8.
 9.
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MONTENEGRO1 CL, 2 EL, 1-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

1. Runde; 10./11.8.2019: KF Renova – FK Sileks 1:0 (1:0), FC Struga 
– ZFK Rabotnicki 2:1 (1:1), FC Shkupi – FK Borec Veles 2:0 (0:0), Aka-
demija Pandev – KF Shkendija 1:0 (0:0); Vardar Skopje – Makedonija 
GjP 0:1 0:2 (0:1)

Makedonija GjP (E)  1 1 0 0 2:0 3 1 0 0 0 0 0
FC Shkupi (E) 1 1 0 0 2:0 3 1 0 0 0 0 0
 FC Struga (A) 1 1 0 0 2:1 3 1 0 0 0 0 0
Akademija Pandev (C) 1 1 0 0 1:0 3 1 0 0 0 0 0
KF Renova 1 1 0 0 1:0 3 1 0 0 0 0 0
ZFK Rabotnicki 1 0 0 1 1:2 0 0 0 0 0 0 1
FK  Sileks  1 0 0 1 0:1 0 0 0 0 0 0 1
KF Shkendija (M) 1 0 0 1 0:1 0 0 0 0 0 0 1
FK Borec Veles (A) 1 0 0 1 0:2 0 0 0 0 0 0 1
Vardar Skopje 1 0 0 1 0:2 0 0 0 1 0 0 0

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.

N-MAZEDONIEN 1 CL, 2 EL, 2-3 AB
HEIM AUSWÄRTS
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Supercup in Ankara; 7.8.2019: 
Akhisar Belediyespor – GALATASARAY SK 0:1 (0:1)
Tor: Belhanda (39.)

TÜRKEI  SUPERCUP

Dinamo Tiflis (E) 22 14 2 6 45:23 44 9 0 2 5 2 4
Dinamo Batumi (A) 23 13 4 6 37:22 43 7 3 1 6 1 5
FC Saburtalo (M) 20 12 3 5 36:24 39 8 1 1 4 2 4
Torpedo Kutaisi (C) 21 10 4 7 42:32 34 6 2 3 4 2 4
Lokomotivi Tiflis  22 10 2 10 26:29 32 5 1 6 5 1 4
Chikhura S. (E) 22 6 9 7 30:25 27 4 6 1 2 3 6
Dila Gori 23 7 5 11 24:27 26 6 2 4 1 3 7
Sioni Bolnisi  23 7 5 11 26:54 26 5 2 4 2 3 7
Metalurgi Rustavi 22 6 6 10 25:34 24 4 3 4 2 3 6 
WIT Georgia (A) 22 4 2 16 11:31 14 2 1 7 2 1 9

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.
 9.
10.
21. Runde; 6.8.2019: Rustavi – Chikhura 1:0 (1:0)
22. Runde; 10./11.8.2019: Dila Gori – Lok Tiflis 0:1 (0:0), WIT Georgia – 
Dinamo Batumi 0:3 (0:2); Torpedo Kutaisi – Rustavi 0:1 (0:0), Chikhura 
– Sioni 2:2 (1:0); Dinamo Tiflis – Saburtalo verschoben

GEORGIEN 1 CL, 2 EL, 1-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 5.8.2019: Akhmat Grozny – FK Orenburg 2:1 (0:0)
5. Runde; 10./11./12.8.2019: FK Orenburg – FC Tambov 2:2 (0:1), FK 
Krasnodar – Rubin Kazan 1:0 (1:0), Dinamo Moskau – Zenit St. Peters-
burg 0:2 (0:1); Arsenal Tula – FK Ufa 1:0 (1:0), Lokomotiv Moskau – FK 
Ural Ekaterinburg 4:0 (2:0), ZSKA Moskau – PFC Sotschi 0:0, Akhmat 
Grozny – Spartak Moskau 1:3 (0:2); FK Rostov – Krylya Sovetov am 

Z. St. Petersburg (M) 5 4 1 0 9:2 13 1 1 0 3 0 0
Lok Moskau (CL, C) 5 3 1 1 9:4 10 2 1 0 1 0 1
FK Krasnodar (CL) 5 3 1 1 8:4 10 2 0 0 1 1 1
Arsenal Tula (E) 5 3 1 1 8:6 10 1 1 1 2 0 0
ZSKA Moskau (E) 5 3 1 1 4:3 10 2 1 0 1 0 1
FK Rostow  4 3 2 0 9:7 8 1 1 0 1 1 0
Spartak Moskau (L) 5 2 2 1 6:5 8 1 1 0 1 1 1
Rubin Kazan  5 2 1 2 3:3 7 1 0 1 1 1 1
FK Ural Ekaterinburg  5 2 1 2 8:10 7 2 1 0 0 0 2
Akhmat Grozny  5 2 0 3 4:8 7 2 0 1 0 0 2
Dinamo Moskau 5 1 2 2 3:4 5 1 0 2 0 2 0
FC Tambov (A) 5 1 1 3 6:7 4 1 0 1 0 1 2
FK Ufa 5 1 1 3 6:8 4 1 0 1 0 1 2
Krylya Sovetov 4 1 0 3 6:7 3 1 0 2 0 0 1
PFC Sotschi (A) 5 0 2 3 0:6 2 0 1 1 0 1 2
FK Orenburg 5 0 1 4 5:10 1 0 1 1 0 0 3
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 8.
 9.
10.
11.
12.
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14.
15.
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RUSSLAND 2+1 CL, 3 EL, 2-4 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

22. Runde; 10./11.8.2019: FC Okzhetpes – Zhetysu 0:1 (0:1), FC Aty-
rau – FC Kaisar 1:3 (1:2); Irtysh Pavlodar – Tobol Kostanay 0:2 (0:0), 
Taraz – Kairat Almaty 0:1 (0:0), Shakhter Karagandy – FC Ordabasy 
1:2 (0:1), FC Aktobe – FC Astana 2:3 (0:1)

Tobol Kostanay (E) 22 14 3 5 32:20 45 6 2 3 8 1 2
FC Astana (M) 22 14 2 6 41:20 44 8 0 3 6 2 3
Kairat Almaty (C) 22 14 2 6 39:20 44 7 1 3 7 1 3
FC Ordabasy (E) 22 11 7 4 28:12 40 7 3 1 4 4 3
FC Kaisar   22 11 4 7 30:24 37 3 4 4 8 0 3
FC Zhetysu  22 10 5 7 26:15 35 6 3 2 4 2 5
Shakhter Karagandy 22 8 6 8 26:24 30 6 1 4 2 5 4
FC Okzhetpes (A)  22 8 3 11 32:33 27 4 3 4 4 0 7
FC Taraz (A) 22 5 4 13 19:37 19 4 2 5 1 2 8
FC Atyrau 22 4 6 12 14:34 18 3 3 5 1 3 7
Irtysh Pavlodar 22 5 2 15 11:36 17 3 1 7 2 1 8
FC Aktobe (-12) 22 4 4 14 20:43 4 2 1 8 2 3 6
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 4.
 5.
 6.
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 9.
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11.
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KASACHSTAN 1 CL, 2 EL, 2-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

23. Runde; 9./10./11.8.2019: FC Kuressaare – Tallinna Kalev 0:1 (0:0), 
Flora Tallinn – Tartu Tammeka 0:1 (0:0); Narva Trans – FCI Levadia 1:3 
(0:2); Viijandi Tulevik – Paide Linnameeskond 1:2 (0:1)

FCI Levadia Tallinn (E) 23 18 2 3 77:16 56 7 2 2 11 0 1
Flora Tallinn (E) 21 17 1 3 61:15 52 7 1 3 10 0 0
Paide Linnameeskond  23 15 4 4 49:17 49 8 1 3 7 3 1
Nõmme Kalju FC (M) 21 12 7 2 41:19 43 7 2 2 5 5 0
JK Narva Trans  23 6 8 9 31:31 26 2 4 6 4 4 3
Tartu JK Tammeka  23 7 5 10 30:37 26 2 4 5 5 1 6
FC Kuressaare 22 4 5 13 14:51 17 3 3 5 1 2 8
JK Tallinna Kalev 22 4 4 14 17:57 16 2 0 8 2 4 6
Viljandi JK Tulevik  22 4 3 15 20:45 15 1 2 9 3 1 6
Maardu L. (A) 22 3 3 16 16:68 12 2 2 7 1 1 9

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
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 9.
10.

ESTLAND 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

24. Runde; 5.8.2019: Daugavpils – Rigas FS 0:1 (0:0)
25. Runde; 10./11.8.2019: Spartaks – Valmiera 3:0 (1:0), Jelgava – 
Metta-LU 1:0 (1:0); Liepaja – Daugavpils 1:2 (0:2), Rigas FS – Riga 
FC 1:2 (1:1)

Riga FC (M,C)  21 14 2 5 38:13 44 6 2 2 8 0 3
Rigas F. Skola (E) 23 12 5 6 31:21 41 7 2 3 5 3 3
Spartaks Jürmala 22 10 4 8 33:35 34 7 0 4 3 4 4
FK Ventspils (E) 21 8 7 6 33:31 31 6 5 0 2 2 6
Valmiera/BSS 22 8 6 8 20:22 30 4 3 3 4 3 5
FK Liepaja (E) 22 8 4 10 25:25 28 4 3 4 4 1 6
FK Jelgava 22 7 5 10 18:23 26 3 2 6 4 3 4
Daugavpils/Progr. (A) 22 7 3 12 17:33 24 4 1 6 3 2 6
FS Metta-LU Riga  23 5 4 14 24:36 19 3 2 7 2 2 7

 1.
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 8.
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LETTLAND 1 CL, 2 EL, 0-1 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

19. Runde; 10./11./12.8.2019: FK Riteriai – Atlantas Klaipeda 1:1 
(0:1); Žalgiris Vilnius – Kauno 3:0 (2:0); FK Panevežys – FK Palanga 
am 12.8.

FK Zalgiris Vilnius (C)  19 15 1 3 44:16 46 9 1 0 6 0 3
FK Suduva M. (M) 18 15 0 3 40:10 45 10 0 1 5 0 2
FK Riteriai Trakai (E)  19 10 5 4 29:18 35 5 4 1 5 1 3
FK Kauno Zalgiris 19 8 3 8 33:30 27 6 1 2 2 2 6
FK Panevežys (A) 18 4 5 9 22:27 17 2 2 4 2 3 5
FK Atlantas Klaipeda 19 4 4 11 18:39 16 3 2 4 1 2 7
Stumbras Kaunas (E) 18 4 3 11 12:30 15 4 0 5 0 3 6
FK Palanga 18 3 1 13 18:46 10 2 1 5 1 0 9

 1.
 2.
 3.
 4.
 5.
 6.
 7.
 8.

LITAUEN 1 CL, 2 EL, 1-2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

17. Runde; 10./11.8.2019: Sfântul Gheorghe – Codru Lozova 1:0 (1:0), 
Milsami Orhei – Petrocub-Hincesti 0:3 (0:0); Dinamo-Auto – Sheriff 
Tiraspol 0:3 (0:1), Zimbru Chisinau – Speranta Nisporoni 2:1 (1:1)

Sheriff Tiraspol (M, C) 17 15 0 2 44:4 45 8 0 1 7 0 1
Sfântul Gheorghe  17 10 4 3 25:20 34 5 2 1 5 2 2
Petrocub-Hîncesti (E) 17 9 4 4 22:12 31 4 3 1 5 1 3
Milsami Orhei (E) 17 8 5 4 20:14 29 3 2 4 5 3 0
Dinamo-Auto  17 6 3 8 20:26 21 3 2 4 3 2 4 
Speranta Nisporeni  17 5 4 8 18:24 19 2 2 4 3 2 4
Zimbru Chisinau 17 2 3 12 8:28 9 1 2 6 1 1 6
Codru Lozova (A) 17 0 3 14 8:37 3 0 0 8 0 3 6

 1.
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MOLDAWIEN 1 CL, 2 EL, 1 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

3. Runde; 10./11.8.2019: Dynamo Kiew – Shakhtar Donetsk 1:2 (1:1), 
Oleksandria – Olimpik Donetsk 2:1 (1:0), Vorskla Poltava – FC Lviv 3:2 
(2:1); Kolos Kovalivka – Zorya Luhansk 1:3 (1:2), SK Dnipro-1 – Desna 
0:1 (0:0), Karpaty – Mariupol 1:1 (1:1)

Sh. Donezk (M,C) 3 3 0 0 8:2 9 1 0 0 2 0 0
Zorya Lugansk (E) 3 2 1 0 5:2 7 0 1 0 2 0 0
Dinamo Kiew (CL) 3 2 0 1 6:2 6 0 0 1 2 0 0
Desna Chernihiv 3 2 0 1 4:2 6 1 0 1 1 0 0
Kolos Kovalivka (A) 3 2 0 1 4:4 6 1 0 1 1 0 0
SK Dnipro-1 (A) 3 1 1 1 3:2 4 1 0 1 0 1 0
FC Mariupol (E) 3 1 1 1 4:4 4 1 0 0 0 1 1
PFK Oleksandriya (E) 3 1 0 2 4:6 3 1 0 1 0 0 1
Vorskla Poltava 3 1 0 2 3:5 3 1 0 1 0 0 1
FC Lviv  3 1 0 2 4:7 3 0 0 1 1 0 1
Karpaty Lviv 3 0 1 2 1:6 1 0 1 1 0 0 1
Olimpik Donezk 3 0 0 3 1:5 0 0 0 1 0 0 2

 1.
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12.

UKRAINE 1+1 CL, 2 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

17. Runde; 9./10./11./12.8.2019: Torpedo Schodsina – Slavia Mozyr 
1:1 (0:0); FK Gomel – FK Slutsk 3:4 (1:3), Dnyapro Mogilev – Dinamo 
Brest 0:1 (0:1); FK Wizebsk – FK Gorodeya 0:2 (0:0), BATE Borisov – 
Energetyk-BDU 4:1 (4:1), Dinamo Minsk – FK Minsk 3:2 (1:1); ISLOCH 
Minsk – Tarpeda Minsk 3:0 gewertet; Saligorsk – Njoman Hrodna am 
12.8.

Dinamo Brest 17 13 3 1 38:10 42 6 1 1 7 2 0
BATE Borisov (M)  16 13 1 2 32:7 40 7 0 2 5 1 1
FK ISLOCH Minsk 17 10 2 5 26:19 32 8 1 0 2 1 5
Sh. Saligorsk (E) 14 10 1 3 22:11 31 6 1 1 4 0 2
Dinamo Minsk (E)  16 10 1 5 25:17 31 5 0 3 5 1 2
Torpedo Schodsina 17 8 4 5 24:20 28 4 3 2 4 1 3
FK Gorodeya 16 6 5 5 13:14 23 3 2 2 3 3 3
Njoman Hrodna   16 6 3 7 19:22 21 1 3 4 5 0 3
FK Slutsk 17 5 5 7 16:27 20 3 2 3 2 3 4
Slavia Mozyr (A)  15 5 4 6 18:18 19 2 1 3 3 3 3
FK Wizebsk 16 4 5 7 14:21 17 3 3 3 1 2 4
FK Minsk  17 2 8 7 21:28 14 2 4 3 0 4 5
Energetyk-BDU (A) 17 3 5 9 23:43 14 1 3 4 2 2 5
FK Gomel  17 3 4 10 27:32 13 1 2 6 2 2 4
Dnyapro Mogilev 16 2 4 10 14:26 10 1 2 5 1 2 4
FK Tarpeda Minsk 16 1 3 12 4:21 6 1 1 5 0 2 7
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WEISSRUSSLAND 1 CL, 2 EL, 2 AB
HEIM AUSWÄRTS

1. Runde; 4./5.8.2019: Düdelingen – Blue Boys Mühlenbach 3:1 (0:1), 
Rodange – Strassen 1:2 (0:0), Hostert – Mondorf 0:1 (0:1), Racing 
– Pétange 2:3 (1:1); Victoria – Etzella Ettelbrück 3:0 (1:0), Fola Esch – 
Differdingen 1:2 (1:0); Progres Niederkorn – Jeunesse 4:0 (1:0)
2. Runde; 11.8.2019: Hostert – Progres Niederkorn 3:5 (0:3), Jeunesse 
– Racing 3:2 (1:0), Blue Boys Mühlenbach – Victoria 0:3 (0:0), Etzel-
la Ettelbrück – Rodange 5:2 (3:1), Differdingen – Mondorf 1:1 (1:0), 
Strassen – Fola Esch 2:4 (1:2); Pétange – Düdelingen verschoben

Progrès Niederkorn (E) 2 2 0 0 9:3 6 1 0 0 1 0 0
FC Victoria Rosport 2 2 0 0 6:0 6 1 0 0 1 0 0
Differdingen 03 2 1 1 0 3:2 4 0 1 0 1 0 0
US Mondorf-les-Bains 2 1 1 0 2:1 4 0 0 0 1 1 0
F91 Düdelingen (M,C) 1 1 0 0 3:1 3 1 0 0 0 0 0
CS Fola Esch (E) 2 1 0 1 5:4 3 0 0 1 1 0 0
UT Pétange 1 1 0 0 3:2 3 0 0 0 1 0 0
Etzella Ettelbrück 2 1 0 1 5:5 3 1 0 0 0 0 1
FC UNA Strassen 2 1 0 1 4:5 3 0 0 1 1 0 0
Jeunesse d‘Esch 2 1 0 1 3:6 3 1 0 0 0 0 1
Racing Letzebürg 2 0 0 2 4:6 0 0 0 1 0 0 1
US Hostert  2 0 0 2 3:6 0 0 0 2 0 0 0
 FC Rodange (A) 2 0 0 2 3:7 0 0 0 1 0 0 1
BB Mühlenbach (A)  2 0 0 2 1:6 0 0 0 1 0 0 1
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 2.
 3.
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LUXEMBURG 1 CL, 2EL, 2-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

 Ararat Jerewan 2 2 0 0 3:1 6 2 0 0 0 0 0
FC Noah Artsakh 2 1 1 0 3:1 4 0 0 0 1 1 0
Pyunik Jerewan (E)  1 1 0 0 3:0 3 0 0 0 1 0 0
Ararat-Armenia (M) 1 1 0 0 3:1 3 1 0 0 0 0 0
FC Shirak 2 1 0 1 4:3 3 1 0 0 0 0 1
FC Lori 1 1 0 0 2:1 3 1 0 0 0 0 0
Gandzasar Kapan 2 0 1 1 2:4 1 0 1 0 0 0 1
FC Alashkert (C) 1 0 0 1 1:2 0 0 0 0 0 0 1
FC Urartu (E)   2 0 0 2 1:6 0 0 0 1 0 0 1
FC Jerewan (A) 2 0 0 2 0:3 0 0 0 1 0 0 1
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 6.
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 8.
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2. Runde; 9./10./11.8.2019: FC Jerewan – FC Noah 0:2 (0:0), Ararat 
Jerewan – FC Shirak 2:1 (0:0); Ararat Armenia – Gandzasar Kapan 3:1 
(0:1); FC Lori – Alashkert FC 2:1 (1:1), FC Urartu – Pyunik Jerewan 
0:3 (0:0)

ARMENIEN 1 CL, 2 EL, 1ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

3. Runde; 5.8.2019: Wisla Krakau – Gornik Zabrze 1:0 (0:0)
4. Runde; 9./10./11./12.8.2019: Lech Posen – Slask Wrockaw 1:3 
(1:3); Pogon Stettin – Wisla Krakau 1:0 (0:0), Zaglebie Lubin – Arka  
Gdynia 2:0 (1:0), Gornik Zabrze – Tschenstochau 1:0 (0:0); LKS Lodz 
– Piast  Gliwice 0:1 (0:0), Cracovia – Korona Kielce 1:0 (1:0); Lech 
Gdansk – Jagiellonia Bialystok am 12.8.

Slask Wrocław   4 3 1 0 6:2 10 1 0 0 2 1 0
Pogon Stettin  4 3 1 0 5:1 10 2 0 0 1 1 0
Lech Posen (E) 4 2 1 1 8:5 7 1 0 1 1 1 0
KS Cracovia (E)  4 2 1 1 6:4 7 1 0 1 1 1 0
Gornik Zabrze 4 2 1 1 3:2 7 2 0 0 0 1 1
Zagłebie Lubin 4 1 2 1 5:4 5 1 2 0 0 0 1
Lechia Gdansk (C) 3 1 2 0 2:1 5 0 1 0 1 1 0
Piast Gliwice (M)  4 1 2 1 3:3 5 0 1 0 1 1 1
Jag. Bialystok 3 1 1 1 5:3 4 0 0 1 1 1 0
Legia Warschau (E) 3 1 1 1 3:3 4 0 1 1 1 0 0
Korona Kielce  4 1 1 2 3:4 4 0 0 1 1 1 1
LKS Lodz (N) 4 1 1 2 3:4 4 0 1 2 1 0 0
Wisla Krakau  4 1 1 2 1:2 4 1 0 1 0 1 1
R. Tschenstochau (A) 4 1 0 3 2:5 3 0 0 2 1 0 1
Wisła Plock 3 0 1 2 2:7 1 0 1 1 0 0 1
Arka Gdynia 4 0 1 3 1:8 1 0 1 1 0 0 2
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POLEN 1 CL, 3 EL, 2 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS

4. Runde; 5.8.2019: Voluntari – Politehnica Iasi 0:0, Astra Giurgiu – 
FCS Bukarest 2:1 (1:1)
5. Runde; 9./10./11./12.8.2019: Acedmica Clinceni – Chindia Târgo-
viste 3:1 (2:1), Politehnica Iasi – Dinamo Bukarest 2:0 (2:0); Gaz Me-
tan – Astra Giurgiu 1:0 (0:0), CFR Cluj – FC Hermannstadt 3:0 (1:0); 
Uni Craiova – Sepsi 0:1 (0:0), FCS Bukarest – FC Voluntari 1:3 (0:1); 
Viitorul – Botosani am 12.8.

CFR Cluj (M) 5 4 1 0 13:3 13 2 1 0 2 0 0
Politehnica Iasi 5 3 2 0 6:1 11 3 0 0 0 2 0
Viitorul Constanta (C)  4 3 1 0 11:4 10 2 0 0 1 1 0
Gaz Metan Medias  5 2 3 0 7:4 9 1 2 0 1 1 0
Uni Craiova (E) 5 3 0 2 7:5 9 2 0 1 1 0 1
FC Botosani   4 2 2 0 9:4 8 1 1 0 1 1 0
Sepsi OSK 5 1 4 0 4:3 7 0 2 0 1 2 0
Astra Giurgiu 5 2 1 2 6:6 7 1 1 0 1 0 2
FC Voluntari 5 1 2 2 5:7 5 0 2 1 1 0 1
FCS Bukarest (E) 5 1 1 3 6:10 4 1 0 2 0 1 1
Academica Clinceni (A) 5 1 0 4 8:14 3 1 0 1 0 0 3
FC Hermannstadt 5 1 0 4 7:13 3 1 0 1 0 0 3
Dinamo Bukarest 5 1 0 4 4:12 3 1 0 1 0 0 3
Chindia Târgoviste (A)  5 0 1 4 4:11 1 0 0 2 0 1 2
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RUMÄNIEN 1 CL, 2 EL, 2-3 ABSTEIGER
HEIM AUSWÄRTS



Dienstag, 6.8.: 17 76 86 52 25
Donnerstag, 8.8.: 12 80 55 70 8 
Samstag, 10.8.: 78 25 70 24 31

                 ERGEBNISSE

1/Bingo zu  j 12.122,60
1/Ring zu j 1.914,00
1/Box zu j 1.276,00
16/Ring 2. Chance zu je j 119,60
938/Box 2. Chance zu je j 9,10
3.081/Card zu je j 2,00 

 10.8.2019

12 13 29 36 38 *12*4
EUROPOT zu f 57.394.563,22
2/5+1 zu je f 425.429,60
9/5+0 zu je f 22.019,40
17/4+2 zu je f 5.701,90
513/4+1 zu je f 201,50
935/3+2 zu je f 154,30
1.260/4+0 zu je f 64,90
14.355/2+2 zu je f 26,20
24.313/3+1 zu je f 16,30
63.616/3+0 zu je f 11,80
75.941/1+2 zu je f 14,00
359.184/2+1 zu je f 8,90
958.493/2+0 zu je f 4,10

ZIEHUNG VOM DIENSTAG, 6. 8. 2019

2 14 35 41 42 *11*10
EUROPOT zu f 70.120.307,54
1/5+1 zu   f 1.163.580,70
2/5+0 zu je f 135.505,60
19/4+2 zu je f 6.976,80
573/4+1 zu je f 246,70
246,70/3+2 zu je f 162,50
1.663/4+0 zu je f 67,30
19.049/2+2 zu je f 27,00
27.598/3+1 zu je f 19,70
73.885/3+0 zu je f 13,90
104.263/1+2 zu je f 13,90
423.084/2+1 zu je f 10,30
1.142.259/2+0 zu je f 4,70

ZIEHUNG VOM FREITAG, 9. 8. 2019

LOTTO STATISTIK 
Nach Zahlen
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 43 433 mal
 26 414 mal
  3 412 mal
 39 411 mal
 42 406 mal
 5 402 mal
 44 401 mal
 7 400 mal  
 17 399 mal
 27 397 mal
 37 397 mal
 16 391 mal
 24 390 mal
 10 389 mal
 30 388 mal
 29 387 mal
 32 383 mal
 40 382 mal
 4 381 mal
 12 381 mal
 38 381 mal
 28 379 mal
 45 379 mal
 23 378 mal
 36 378 mal
 18 377 mal
 20 376 mal
 34 376 mal
 6 375 mal
 8 374 mal
 25 374 mal
 31 374 mal
 22 373 mal
 9 370 mal
 41   369 mal
 13 367 mal
 35 366 mal
 11 362 mal
 14 361 mal
 19 361 mal
  1 357 mal
 15 355 mal
 21 355 mal
 33 352 mal
  2 351 mal

 2 32 mal
 23 24 mal
 27 24 mal
 1 21 mal
 34 19 mal
 11 17 mal  
 43 17 mal
 38 15 mal
 10 14 mal
 40 14 mal
 15 12 mal
 44 11 mal
 8 10 mal
 35 9 mal
 36 9 mal
 24 8 mal
 18 7 mal
 31 7 mal
 45 6 mal
 6 5 mal
 29 5 mal
 30 5 mal
 7 4 mal
 26 4 mal
 33 3 mal
 37 3 mal
 39 3 mal
 12 2 mal
 13 2 mal
 16 2 mal
 17 2 mal
 22 2 mal 
 41 2 mal
 3 1 mal
 4 1 mal
 9 1 mal
 19  1 mal
 20 1 mal
 25 1 mal
 5 – mal
 14 – mal
 21 – mal
 28 – mal
 32  – mal
 42 – mal
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9 1 143 mal 5 mal 23 mal 4 mal

 2 135 mal 7 mal 24 mal 7 mal
 3 171 mal 13 mal 27 mal 10 mal
 4 148 mal 14 mal 22 mal 7 mal
 5 161 mal 10 mal 41 mal – mal
 6 154 mal 7 mal 20 mal 46 mal
 7 141 mal 15 mal 35 mal 1 mal
 8 146 mal 10 mal 25 mal 4 mal
 9 144 mal 10 mal 35 mal – mal
 10 168 mal 4 mal 25 mal 14 mal
 11 153 mal 5 mal 21 mal 6 mal
 12 146 mal 14 mal 28 mal 3 mal
 13 131 mal 12 mal 28 mal 7 mal
 14 143 mal 5 mal 26 mal 3 mal
 15 136 mal 7 mal 26 mal 3 mal
 16 167 mal 10 mal 31 mal 3 mal
 17 166 mal 7 mal 28 mal 12 mal
 18 157 mal 6 mal 20 mal 4 mal
 19 146 mal 8 mal 28 mal 2 mal
 20 153 mal 10 mal 23 mal 12 mal
 21 135 mal 5 mal 25 mal 1 mal
 22 140 mal 10 mal 24 mal 8 mal
 23 166 mal 6 mal 21 mal 14 mal
 24 159 mal 9 mal 27 mal 7 mal
 25 152 mal 9 mal 27 mal 27 mal
 26 162 mal 10 mal 24 mal – mal
 27 162 mal 5 mal 29 mal 2 mal
 28 149 mal 15 mal 25 mal 4 mal
 29 157 mal 8 mal 26 mal 2 mal
 30 158 mal 9 mal 29 mal 10 mal
 31 149 mal 7 mal 32 mal 1 mal
 32 161 mal 9 mal 27 mal 5 mal
 33 135 mal 12 mal 23 mal 2 mal
 34 166 mal 7 mal 22 mal 2 mal
 35 142 mal 8 mal 19 mal 1 mal
 36 155 mal 6 mal 24 mal 2 mal
 37 132 mal 10 mal 24 mal 5 mal
 38 141 mal 7 mal 20 mal 21 mal
 39 174 mal 9 mal 27 mal – mal
 40 161 mal 7 mal 25 mal – mal
 41 152 mal 8 mal 29 mal 1 mal
 42 156 mal 10 mal 23 mal 8 mal
 43 181 mal 6 mal 32 mal – mal
 44    144 mal 8 mal 20 mal 3 mal
 45 162 mal 5 mal 24 mal 5 mal
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75 EuroMillionen warten!
Der Sonntag brachte zwei neue Lotto-Millio-
näre, bei EuroMillionen liegen heute Diens-
tag sogar 75 Millionen im Europot! 

30.000 Euro Zugabe bei Bingo           
Bei Bingo wartet jetzt eine ordentliche Zuga-
be in Form von 10.000 Euro auf drei Spielteil-
nehmer. Am Samstag, den 24. August, werden 
unter allen Bingo Tipps, die an zumindest 
einer der beiden Ziehungen am 17. und 24. 
August 2019 mitspielen, 3 mal 10.000 Euro ex-
tra verlost. Die Highlights aus der Bingo Welt 
im Newsletter-Format gibt es übrigens unter: 
http://bit.ly/Bingo-News.
Mit dem neuen Mega Brieflos „Leopard“ hat 
man die Chance auf 500.000 Euro Hauptge-

winn und viele weitere Gewinne von 3 bis 1.000 
Euro. Und das Beste daran: Steht auf dem Ge-
winnabschnitt des Briefloses „BONUSRAD“, 
hat man in jeder Annahmestelle in ganz Öster-
reich die Chance auf einen Sofortgewinn. 
. 

Lotterien 49Sportzeitung
33/2019

Ziehung vom Sonntag, 11. 8. 2019
ZZ: 355 514 921 2628 3932 4042 43

                2   Sechser  je 1.761.322,30 
 4 Fünfer+ZZ   je 39.930,60
  178  Fünfer je 978,80 
 1.766  Vierer+ZZ je 29,50 
 7.041 Vierer je 41,20 
 9.247   Dreier+ZZ je 14,10
 104.638 Dreier je 5,00 
   281.657 Zusatzzahl je 1,20

 1 Sechser 334.174,00 
 74 Fünfer je 1.057,70
 4.022 Vierer je  17,30 
 58.415 Dreier je 2,00

3 2 3 5 3 7
                1 JOKER   448.998,80

  

Ziehung vom Mittwoch, 7. 8. 2019
ZZ: 373 74 219 3119 3520 4025 41

                     DREIFACH-JP 2.361.025,81 
 2  Fünfer+ZZ je 61.527,60 
 128  Fünfer je 1.048,70 
 249 Vierer+ZZ je 161,70 
 6.222 Vierer je 35,90 
 5.641  Dreier+ZZ je 17,80
 90.322 Dreier je 4,40 
 207.432   Zusatzzahl je 1,20

 0 Sechser auf 2. Rang 
 44 Fünfer je 7.307,90 
 2.318 Vierer je 23,50 
 40.920  Dreier je 2,00

6 6 7 4 3 3
               JOKER-JP   201.453,34
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Bei Bingo 
gibt‘s jetzt 
3 x 10.000 
Euro extra!

GEWINNEN SIE TÄGLICH BIS ZU 250.000 EURO
Montag, 5. August: 19-12-81 (Schein)
Dienstag, 6. August: 28-03-94 (Münze)
Mittwoch,  7. August: 08-07-58 (Kehrer)
Donnerstag, 8. August: 19-08-25 (Käfer)
Freitag,  9. August: 04-12-46 (Fisch)
Samstag,  10. August: 15-03-41 (Schein)
Sonntag,  11. August: 24-06-57 (Münze)

Tag    Monat    Jahr

Ziehung vom XX.XX.2019

Ziehung vom XX.XX.2019

Ziehung vom XX.XX.2019

GLÜCKSSYMBOL:

GLÜCKSSYMBOL „RAUCHFANGKEHRER”

GLÜCKSSYMBOL „RAUCHFANGKEHRER”

0 1 - 0 4 - 1 9

0 1 - 0 4 - 1 9

0 1 - 0 4 - 1 9

Tag    Monat    Jahr

Tag    Monat    Jahr

GEWINNZAHLEN VERGANGENE WOCHE
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Spiel 
Datum/Anpfiff Liga Heimmannschaft Gastmannschaft Quote   Quote   Quote Nr.      1 X 2

WETTPROGRAMM VOM 13. BIS 15.8.2019

001 18:00 Dienstag EL JK Nomme Kalju EST F91 Dudelange LUX  2,40 2,90 2,30
002 18:30 CL Qarabag FK AZE APOEL Nikosia CYP  2,10 2,90 2,70
003 19:00 CL Rosenborg BK NOR NK Maribor SLO  1,70 3,20 3,30
004 19:30 CL Dynamo Kiev UKR Club Brügge BEL E 1,80 3,20 3,30
005 20:00 CL Ferencvaros HUN NK Dinamo Zagreb CRO E 2,60 3,00 2,20
006 20:00 CL FC Kopenhagen DEN Roter Stern Belgrad SRB E 1,90 3,10 3,10
007 20:30 CL Ajax Amsterdam NED PAOK Thessaloniki GRE E 1,30 4,00 6,50
008 20:30 CL LASK Linz AUT FC Basel SUI E 2,00 3,30 3,30
009 20:30 HC 0:1 LASK Linz FC Basel+1 E 3,70 3,40 1,65
010 20:30 HC 1:0 LASK Linz+1 FC Basel E 1,25 4,50 6,00
011 20:30 CL Olympiakos Piräus GRE Istanbul Basaksehir TUR E 1,70 3,40 3,40
012 20:45 CL Celtic Glasgow SCO CFR Cluj ROU E 1,50 3,50 4,50
013 20:45 EL FC Linfield NIR Sutjeska Niksic MNE  2,00 2,90 2,80
014 20:45 ENG LC FC Middlesbrough FC Crewe Alexandra  1,35 3,80 5,00
015 20:45 ENG LC Nottingham Forest Fleetwood Town  1,50 3,50 4,00
016 20:45 ENG LC Plymouth Argyle Leyton Orient  2,10 3,00 2,60
017 20:45 ENG LC Queens Park Rangers Bristol City  2,30 2,90 2,40
018 20:45 ENG LC FC Rochdale Bolton Wanderers  1,50 3,50 4,00
019 20:45 ENG LC Scunthorpe United Derby County  3,20 3,20 1,75
020 20:45 ENG LC Sheffield Wednesday FC Bury  1,30 3,80 6,00
021 20:45 ENG LC Shrewsbury Town Rotherham United  2,30 2,90 2,40
022 20:45 ENG LC Swansea City Northampton Town  1,40 3,50 5,00
023 20:45 ENG LC Tranmere Rovers Hull City  2,60 3,00 2,10
024 20:45 ENG LC FC Walsall Crawley Town  1,80 3,00 3,20
025 20:45 ENG LC Wigan Athletic Stoke City  2,40 2,90 2,30
026 20:45 ENG LC Salford City Leeds United  4,00 3,50 1,50
027 20:45 ENG LC AFC Wimbledon Milton Keynes Dons  2,30 2,90 2,40
028 20:45 ENG LC Accrington Stanley AFC Sunderland  2,60 3,00 2,10
029 20:45 ENG LC FC Barnsley Carlisle United  1,50 3,50 4,00
030 20:45 ENG LC Blackburn Rovers Oldham Athletic  1,35 3,80 5,00
031 20:45 ENG LC FC Blackpool Macclesfield Town  1,55 3,40 3,80
032 20:45 ENG LC Bradford City FC Preston North End  3,10 3,00 1,85
033 20:45 ENG LC FC Brentford Cambridge United  1,30 3,80 6,00
034 20:45 ENG LC Bristol Rovers Cheltenham Town  1,75 3,20 3,20
035 20:45 ENG LC Charlton Athletic Forest Green Rovers  1,70 3,20 3,30
036 20:45 ENG LC Colchester United FC Swindon Town  2,00 3,00 2,70
037 20:45 ENG LC Coventry City Exeter City  1,75 3,20 3,20
038 20:45 ENG LC FC Gillingham Newport County  1,85 3,00 3,10
039 20:45 ENG LC Grimsby Town Doncaster Rovers  3,10 3,00 1,85
040 20:45 ENG LC Huddersfield Town Lincoln City  1,60 3,40 3,50
041 20:45 ENG LC Luton Town Ipswich Town  1,60 3,40 3,50
042 20:45 ENG LC Mansfield Town FC Morecambe  1,65 3,30 3,40
043 21:00 ENG LC West Bromwich FC Millwall  1,75 3,20 3,20
044 21:00 CL FC Porto POR FC Krasnodar RUS E 1,40 3,60 5,50
045 21:00 EL FC Dundalk IRL Slovan Bratislava SVK  2,50 2,90 2,20
046 11:00 Mittwoch RUS 2 Energiya Khabarovsk FC Mordovia Saransk  1,75 3,00 3,40
047 11:00 RUS 2 Luch Wladivostok Chaika Peschanokopskoje 2,10 2,90 2,70
048 13:35 CHN 1 Shenzhen FC Guangzhou R&F  2,10 3,00 2,60
049 13:35 CHN 1 SIPG Shanghai FC Tianjin Taida  1,20 4,50 7,00
050 14:00 RUS 2 FC Tom Tomsk FK Khimki  2,50 2,90 2,20
051 16:30 RUS 2 Spartak Moskau II Tekstilshchik  1,75 3,00 3,40
052 17:00 RUS 2 FC Neftekhimik FC Rotor Wolgograd  3,40 3,00 1,75
053 17:30 RUS 2 FC Shinnik Yaroslavl Yenisey Krasnoyarsk  1,80 3,00 3,20
054 18:00 RUS 2 FC Chertanovo Moskau FC Krasnodar 2  1,80 3,00 3,20
055 18:00 RUS 2 Fakel Worenesch Torpedo Armavir  2,00 2,90 2,80
056 18:00 EL Saburtalo Tiflis GEO Ararat-Armenia ARM  1,80 3,10 3,10
057 18:00 EL Atromitos Athen GRE Legia Warschau POL E 2,60 3,00 2,20
058 18:00 EL Vitoria Guimaraes POR FK Ventspils LAT  1,10 6,00 8,00
059 18:30 DEN 2 Vejle BK FC Fredericia  1,50 3,50 4,00
060 18:30 SWE CUP Lunds BK Varbergs BoIS  4,50 3,50 1,45
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1 Gewinnt die Mannschaft, für die das erste Tor fällt?  ja/nein 
2 Steht es zur Halbzeit Unentschieden?   ja/nein
3 Fällt das letzte Tor nach der 75. Spielminute?   ja/nein
4 Gibt es in den ersten 30 Minuten mind. eine GK?  ja/nein 
5 Gibt es mehr als 10 Eckbälle?   ja/nein
6 Gibt es in der 2. HZ mehr Eckbälle als in der 1. HZ?  ja/nein 
7 Vollzieht Basel den letzten Wechsel des Spiels?   ja/nein 

 
Quote 50,00 

LASK Linz - FC Basel
Annahmeschluss: Di, 13.8., 20.30 Uhr

Ereignis
B

1 Rosenborg BK - NK Maribor:
 Fallen mehr als 2 Tore? ja/nein
2 FC Dynamo Kiev - Club Brügge:
 Gewinnt Dynamo Kiev? ja/nein
3 FC Kopenhagen - Roter Stern Belgrad:
 Fällt in den ersten 30 Minuten mind. ein Tor? ja/nein 
4 Ferencvaros - NK Dinamo Zagreb:
 Fällt das erste Tor für Dinamo Zagreb?  ja/nein
5 Ajax Amsterdam - PAOK Thessaloniki:
 Führt Ajax zur HZ und gewinnt auch das Spiel? ja/nein 
6 LASK Linz - FC Basel:
 Steht es zur Halbzeit Unentschieden?  ja/nein
7 Olympiakos Piräus - Istanbul Basaksehir:
 Fallen genau 2 oder 3 Tore?  ja/nein
8 FC Porto - FC Krasnodar:
 Führt Porto zur Halbzeit?  ja/nein
9 Celtic Glasgow - CFR Cluj:
 Fällt das letzte Tor nach der 72. Spielminute?  ja/nein 

 
Quote 150,00 

Die UEFA Champions League Quali am Dienstag
Annahmeschluss: Di, 13.8., 19.00 Uhr

Ereignis
A

1 Führt Ajax zur Halbzeit und gewinnt auch das Spiel?   ja/nein
2 Fällt das letzte Tor nach der 75. Spielminute?   ja/nein
3 Fallen genau 2 oder 3 Tore?   ja/nein
4 Gibt es in den ersten 30 Minuten mind. eine GK?   ja/nein
5 Erhält in der 2. HZAjax vor PAOK eine GK?   ja/nein
6 Gibt es mehr als 10 Eckbälle?   ja/nein
7 Gibt es in der 2. HZ mehr Eckbälle als in der 1. HZ?  ja/nein  
 
Quote 50,00 

Ajax Amsterdam - PAOK Thessaloniki
Annahmeschluss: Di, 13.8., 20.30 Uhr

Ereignis
C

1 Blackburn Rovers - Oldham Athletic:
 Führt Blackburn zur Halbzeit?  ja/nein
2 Coventry City - Exeter City:
 Gewinnt Coventry City?  ja/nein
3 FC Rochdale - Bolton Wanderers:
 Fallen mehr als 2 Tore? ja/nein
4 Nottingham Forest - Fleetwood Town:
 Fallen genau 2 oder 3 Tore?  ja/nein
5 Queens Park Rangers - Bristol City:
 Steht es zur Halbzeit Unentschieden?  ja/nein
6 West Bromwich - FC Millwall:
 Fällt für beide Mannschaften mind. je ein Tor?  ja/nein
7 Wigan Athletic - Stoke City:
 Gewinnt die Mannschaft, für die das erste Tor fällt?  ja/nein
8 Swansea City - Northampton:
 Fällt in den ersten 28 Minuten mind. ein Tor?  ja/nein
9 Tranmere Rovers - Hull City:
 Fällt das letzte Tor nach der 75. Spielminute?  ja/nein   

 
Quote 150,00 

England Ligacup Mix
Annahmeschluss: Di, 13.8., 20.45 Uhr

Ereignis
D
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Spiel 
Datum/Anpfiff Liga Heimmannschaft Gastmannschaft Quote   Quote   Quote Nr.      1 X 2

WETTPROGRAMM VOM 13. BIS 15.8.2019

061 18:30 SWE CUP Carlstad United AFC Eskilstuna  6,00 3,80 1,30
062 18:30 RUS 2 FC Torpedo Moskau FC Avangard Kursk  1,70 3,00 3,60
063 19:00 RUS 2 FK Baltika FC Nizhny Novgorod  2,90 3,00 1,90
064 19:00 SUI SL  FC Zürich FC St. Gallen E 2,40 2,80 2,50
065 19:00 NOR 1 Stabaek IF Valerenga IF E 2,40 3,00 2,20
066 19:00 NOR 1 Kristiansund BK Bodö Glimt  2,40 2,90 2,30
067 19:00 RL TIR FC Kufstein FC Kitzbühel  3,50 3,40 1,60
068 19:00 RL TIR SV Hall Telfs  1,90 3,00 2,90
069 19:30 RL TIR SC Imst 1933 SC Schwaz  3,30 3,20 1,70
070 19:30 RL TIR Zirl SV Wörgl  3,30 3,20 1,70
071 20:00 ISL CUP FH Hafnarfjördur KR Reykjavik  2,80 2,90 2,00
072 21:00 UEFA SC FC Liverpool ENG FC Chelsea ENG E 1,50 3,80 5,50
073 21:00 HC 0:1 FC Liverpool FC Chelsea+1 E 2,30 3,40 2,25
074 04:30 Donnerstag USA MLS LA Galaxy FC Dallas  1,80 3,00 3,20
075 18:00 EL HJK Helsinki FIN FC Riga LAT  1,60 3,40 3,50
076 18:30 EL FC Dinamo Tiflis GEO Feyenoord NED  3,50 3,40 1,60
077 18:45 EL Spartak Moskau RUS FC Thun SUI  1,50 3,50 4,00
078 19:00 EL Suduva Marijampole LTU Maccabi Tel Aviv ISR  2,90 3,00 1,90
079 19:00 EL FC BATE Borisov BLR FK Sarajevo BIH  1,50 3,50 4,00
080 19:00 EL Shakhtyor Soligorsk BLR FC Torino ITA  4,00 3,50 1,50
081 19:00 EL Zrinjski Mostar BIH Malmö FF SWE  3,30 3,20 1,70
082 19:00 EL Mlada Boleslav CZE FCS Bukarest ROU E 1,90 3,10 3,10
083 19:00 EL Bnei Yehuda ISR FK Neftchi Baku AZE  2,20 2,90 2,50
084 19:00 EL Apollon Limassol CYP FK Austria Wien AUT E 1,90 3,40 3,50
085 19:00 HC 0:1 Apollon Limassol FC FK Austria Wien+1 E 3,60 3,30 1,70
086 19:00 EL AIK Stockholm SWE Sheriff Tiraspol MDA  1,60 3,40 3,50
087 19:00 EL Yeni Malatyaspor TUR Partizan Belgrad SRB E 2,00 3,00 3,00
088 19:00 EL Zorya Lugansk UKR ZSKA Sofia BUL  1,90 3,00 2,90
089 19:30 EL Trabzonspor TUR Sparta Prag CZE E 1,80 3,20 3,30
090 19:30 EL Hapoel Beer Sheva ISR IFK Norrköping SWE  2,10 2,90 2,70
091 19:30 EL The New Saints WAL Ludogorets Razgrad BUL 4,00 3,50 1,50
092 20:00 EL Viktoria Pilsen CZE Royal Antwerpen BEL E 1,70 3,40 3,40
093 20:00 EL AEK Athen GRE CS Uni Craiova ROU  1,30 3,80 6,00
094 20:00 EL FC Valletta MLT FC Astana KAZ  4,00 3,50 1,50
095 20:30 EL Aris Saloniki GRE Molde FK NOR  2,10 2,90 2,70
096 20:30 EL Eintracht Frankfurt GER FC Vaduz LIE  1,05 6,00 12,00
097 20:30 EL KAA Gent BEL AEK Larnaca CYP  1,40 3,50 5,00
098 20:30 EL AZ Alkmaar NED FK Mariupol UKR  1,15 5,00 8,00
099 20:30 EL Strasbourg FRA Lokomotive Plovdiv BUL  1,20 4,50 7,00
100 20:30 EL PSV Eindhoven NED FK Haugesund NOR  1,10 6,00 8,00
101 20:45 EL Sporting Braga POR Bröndby IF DEN E 1,40 3,60 5,50
102 20:45 EL Wolverhampton ENG Pyunik Yerevan ARM  1,05 6,00 12,00
103 20:45 EL FC Aberdeen SCO HNK Rijeka CRO  2,20 2,90 2,50
104 20:45 EL Glasgow Rangers SCO FC Midtjylland DEN E 1,60 3,40 4,00
105 21:00 EL Espanyol Barcelona ESP FC Luzern SUI  1,10 6,00 8,00  
106 23:59 AUT BL LASK Linz WSG Swarovski Tirol E 1,30 4,50 6,00
107 23:59 AUT BL Wolfsberger AC SV Mattersburg E 1,70 3,40 3,50
108 23:59 AUT BL SKN St. Pölten Red Bull Salzburg E 8,00 5,00 1,20
109 23:59 AUT BL FK Austria Wien Admira Wacker E 1,35 4,00 5,50
110 23:59 AUT BL SK Sturm Graz SK Rapid Wien E 2,60 3,30 2,40
111 23:59 AUT BL SCR Altach TSV Hartberg E 1,60 3,40 4,00
112 23:59 GER BL FC Bayern München Hertha BSC E 1,15 6,00 12,00
113 23:59 GER BL Borussia Dortmund FC Augsburg E 1,20 5,00 8,00
114 23:59 GER BL Bayer Leverkusen SC Paderborn E 1,30 4,50 6,00
115 23:59 GER BL VfL Wolfsburg 1. FC Köln E 1,80 3,50 3,80
116 23:59 GER BL Werder Bremen Fortuna Düsseldorf E 1,70 3,40 3,50
117 23:59 GER BL SC Freiburg FSV Mainz 05 E 2,00 3,00 3,00
118 23:59 GER BL Mönchengladbach FC Schalke 04 E 2,00 3,00 3,00
119 23:59 GER BL Eintracht Frankfurt TSG 1899 Hoffenheim E 2,30 3,00 2,50
120 23:59 GER BL FC Union Berlin RB Leipzig E 4,00 3,40 1,60

Atromitos Athen - Legia Warschau
Annahmeschluss: Mi, 14.8., 18.00 Uhr

1 Steht es zur Halbzeit Unentschieden?  ja/nein
2 Fallen genau 2 oder 3 Tore?  ja/nein
3 Fällt das letzte Tor nach der 73. Spielminute?  ja/nein
4 Gibt es in den ersten 30 Minuten mind. eine GK? ja/nein
5 Erhält in der 2. HZ Atromitos vor Legia eine GK?  ja/nein
6 Gibt es mehr als 10 Eckbälle?  ja/nein
7 Gibt es in der 2. HZ mehr Eckbälle als in der 1. HZ? ja/nein 

Quote 50,00

Ereignis
E

1 PSV Eindhoven - FK Haugesund:
 Gewinnt PSV mit mind. 3 Toren Unterschied?  ja/nein
2 Eintracht Frankfurt - FC Vaduz:
 Gewinnt Frankfurt mit mind. 4 Toren Unterschied? ja/nein 
3 Apollon Limassol - FK Austria Wien:
 Gewinnt Apollon Limassol? ja/nein
4 Yeni Malatyaspor - Partizan Belgrad:
 Steht es zur Halbzeit Unentschieden?  ja/nein
5 Viktoria Pilsen - Royal Antwerpen:
 Fallen mehr als 2 Tore? ja/nein
6 Aris Thessaloniki - Molde FK:
 Fällt in den ersten 30 Minuten mind. ein Tor?  ja/nein
7 FC Aberdeen - HNK Rijeka:
 Gewinnt die Mannschaft, für die das erste Tor fällt?  ja/nein
8 Glasgow Rangers - FC Midtjylland:
 Fallen genau 2 oder 3 Tore?  ja/nein
9 Espanyol Barcelona - FC Luzern:
 Fällt das letzte Tor nach der 78. Spielminute?  ja/nein 

Quote 150,00 

Die UEFA Europa League Quali am Donnerstag
Annahmeschluss: Do, 15.8., 19.00 Uhr

Ereignis
H

FC Liverpool - FC Chelsea
Annahmeschluss: Mi, 14.8., 21.00 Uhr

1 Fällt in den ersten 30 Minuten mind. ein Tor?  ja/nein
2 Fallen mehr als 2 Tore?  ja/nein
3 Fällt das letzte Tor nach der 74. Spielminute?  ja/nein
4 Gibt es in den ersten 30 Minuten mind. eine GK?  ja/nein
5 Gibt es mehr als 10 Eckbälle?  ja/nein
6 Gibt es in der 2. HZ mehr Eckbälle als in der 1. HZ?  ja/nein
7 Vollzieht Liverpool den letzten Wechsel des Spiels?  ja/nein 

Quote 50,00

Ereignis
F

Apollon Limassol - FK Austria Wien
Annahmeschluss: Do, 15.8., 19.00 Uhr

1 Gewinnt Apollon Limassol? ja/nein
2 Fallen mehr als 2 Tore?  ja/nein
3 Fällt das letzte Tor nach der 75. Spielminute?  ja/nein
4 Gibt es in den ersten 28 Minuten mind. eine GK?  ja/nein
5 Gibt es mehr als 10 Eckbälle?  ja/nein
6 Gibt es in der 2. HZ mehr Eckbälle als in der 1. HZ? ja/nein
7 Vollzieht Austria den letzten Wechsel des Spiels?  ja/nein 

Quote 50,00

Ereignis
H



52 Sportzeitung
33/2019 TOTO Runde 33A am 13./14./15. August

130.000 im Dreifach-JP
Wieder kein 13er. Damit wartet in  
Runde 33A ein Dreifach-Jackpot 
mit rund 130.000 Euro! Annahme-
schluss ist heute Dienstag um 18.20 
Uhr. Und selbst wenn der Dreifach-
Jackpot geknackt wird, sind in 
Runde 33B dank eines Garantie 
13ers wieder 100.000 Euro garan-
tiert! Annahmeschluss dafür ist am 
Samstag um 15.20 Uhr! 

H A Chelsea gegen: 
o  Burnley 2:2
 o Man United 1:1
 o E. Frankfurt (EL) 1:1
+  Watford 3:0
o  E. Frankfurt (EL) 1:1
 o Leicester 0:0
 + Arsenal (EL) 4:1
 – Man United 0:4

H A Liverpool gegen: 
+  Huddersfield 5:0
 – Barcelona (CL) 0:3
 + Newcastle 3:2
+  Barcelona (CL) 4:0
+  Wolverhampton 2:0
 + Tottenham (CL) 2:0
 o Man City (CS) 1:1
+  Norwich 4:1

Während CL-Sieger Liverpool mit einem 4:1 gegen Norwich 
gut aus den Startlöchern kam, ging EL-Sieger Chelsea bei 
Lampards Trainer-Debüt bei Man United schwer k.o. Holt 
sich Jürgen Klopp mit dem UEFA-Supercup die nächste 
Trophäe? Verletzt: Alisson (Liverpool); Rüdiger (Chelsea)

SPIEL 1: Tipp 1  Tendenz: 54 21 252 : 1

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim 1:1 1:1 1:1 1:2 2:0
Auswärts 3:1 2:1 0:1 1:1 1:1

FC Liverpool – FC Chelsea Mi 21.00

H A Basel gegen: 
+  Xamax 4:1
 + FC Sion 4:1
 – PSV (CLQ) 2:3
 – St. Gallen 1:2
+  PSV (CLQ) 2:1
 + Thun 3:2
–  LASK (CLQ) 1:2
+  Servette 3:1

H A LASK gegen: 
 – RB Salzburg 1:2
 + St. Pölten 1:0
+  Austria Wien 5:2
 + U. Vöcklamarkt (C) 6:2
+  Altach 2:0
 + Austria 3:0
 + Basel (CLQ) 2:1
 + Admira 1:0

Der LASK steht kurz vor der Sensation. Eine top kämpfe-
rische Leistung in der Schweiz hat den Linzern eine mehr 
als angenehme Ausgangslage verschafft. Ismael hat bis-
her alle seine Spiele als LASK-Coach gewonnen! Verletzt: 
Ramsebner, Oh (LASK); Kuzmanovic (Basel) 

SPIEL 2: Tipp X  Tendenz: 36 40 241 : 1

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 2:1

LASK – FC BaselDi 20.30

H A Austria gegen: 
 + Sturm Graz 3:1
+  WAC 2:0
 – LASK 2:5
 + Köttmannsdorf (C) 9:0
 – WSG Tirol 1:3
–  LASK 0:3
–  Apollon (ELQ) 1:2
 + Mattersburg 5:1

H A Apollon  gegen: 
 – APOEL Nikosia 0:3
–  Larnaca 1:2
 – Salamina 1:2
 + Zalgiris (ELQ) 2:0
+  Zalgiris (ELQ) 4:0
 – Shamrock (ELQ) 1:2
+  Shamrock (ELQ) 2:1
 + Austria (ELQ) 2:1

Nach einer guten ersten Halbzeit und zwei verwehrten 
Elfmetern wird es für die Veilchen auf Zypern schwer. 
Aber nach dem 5:1 in Mattersburg schöpfen sie wieder 
Hoffnung. Verletzt: Borkovic, Schoissengeyr, Madl (Aust-
ria); Gesperrt: Madl (Austria)

SPIEL 3: Tipp 1  Tendenz: 52 23 252 : 1

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 2:1

Apollon Limassol – FK AustriaDo 19.00

H A APOEL gegen: 
 – AEK Larnaca 0:1
+  Apollon Limassol 3:0
 + Omonia Nikosia 2:1
+  AEL Limassol 4:0
–  AEL Limassol (C) 0:2
 + Sutjeska (CLQ) 1:0
+  Sutjeska (CLQ) 3:0
–  Karabach (CLQ) 1:2

H A Karabach gegen: 
 + Zira 3:0
+  Sabail 4:0
 + Neftchi 3:2
 o Partizani T. (CLQ) 0:0
+  Partizani T. (CLQ) 2:0
 o Dundalk (CLQ) 1:1
 +  Dundalk (CLQ) 3:0
 + APOEL (CLQ) 2:1

Der Sieg mit zwei Auswärtstoren verschaffte den Aseri 
eine perfekte Ausgangslage. Der späte Anschlusstreffer 
der Zyprer lässt APOEL noch hoffen. Erwischt Ex-Rapidler 
Pavlovic einen guten Tage wie beim 3:0 gegen Sutjeska, 
als er alle drei Tore schoss? Verletzt: Ozobic (Karabach) 

SPIEL 4: Tipp X  Tendenz: 46 26 280 : 0

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 2:1

Karabach FC – APOEL NikosiaDi 18.30

H A Maribor gegen: 
+  Valur R. (CLQ) 2:0
 o R. Velenje 1:1
+  AIK Solna (CLQ) 2:1
o  Ol. Ljubljana 0:0
 – AIK Solna (CLQ) 2:3
 o Mura 1:1
–  Rosenborg (CLQ) 1:3
+  Tabor Sezana 4:2

H A Rosenborg gegen:
 + Linfield (CLQ) 2:0
+  Viking 5:1
+  Linfield (CLQ) 4:0
 – BATE (CLQ) 1:2
+  BATE (CLQ) 2:0
 o Sarpsborg 1:1
 + Maribor (CLQ) 3:1
+  Tromsø 5:2

Rosenborg scheint die skandinavische Rache für Solna 
perfekt zu machen. Alexander Søderlund hat mir einem ra-
schen Doppelpack die Norweger auf Playoff-Kurs gebracht. 
In der Liga konnten sowohl Rosenborg als auch Maribor 
zuhause mehr als überzeugende Siege feiern.

SPIEL 5: Tipp 1  Tendenz: 49 24 272 : 0

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 3:1

Rosenborg BK – NK MariborDi 19.00

H A Brügge gegen:
 + Gent 1:0
+  Genk 3:2
 – St. Lüttich 0:2
+  Royal Antwerp 3:2
 + Waasland-Beveren 3:1
+  St. Truiden 6:0
+  D. Kiew (CLQ) 1:0
 + Oostende 2:0

H A D. Kiew gegen:
 o Sh. Donetsk 1:1
+  FK Lviv 2:1
+  Oleksandriya 2:0
 + Sh. Donetsk (SC) 2:1
 + Karpaty Lviv 2:0
 + FK Lviv 3:0
 – Brügge (CLQ) 0:1
–  Shakhtar Donetsk 1:2

Nach drei Auswärtssiegen hat Kiew in Brügge diese Sai-
son erstmals knapp verloren. Dass die Belgier die Null 
halten konnten, ist fürs Rückspiel wichtig. Kiew konnte 
in der Liga für das Rückspiel kein Selbstvertrauen tanken 
– anders Brügge, ein Auswärtssieg gibt weiter Aufwind.

SPIEL 6: Tipp 1  Tendenz: 48 25 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:1

Dynamo Kiew – Club BrüggeDi 19.30
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Kann der LASK den 
2:1-Auswärtssieg in Basel 
im Rückspiel vergolden?
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H A D. Zagreb gegen: 
+  Rijeka (SC) 1:0
+  Lok Zagreb 3:0
 + Saburtalo (CLQ) 2:0
 + Slaven Belupo 3:0
+  Saburtalo (CLQ) 3:0
+  Gorica 3:1
o  Ferencvaros (CLQ) 1:1
 o Osijek 0:0

H A Ferencvaros gegen: 
+  Újpest 2:1
+  Debrecen 2:1
 o Puskás 1:1
+  Ludogorets (CLQ) 2:1
 + Ludogorets (CLQ) 3:2
+  Valletta (CLQ) 3:1
 o Valletta (CLQ) 1:1
 o D. Zagreb (CLQ) 1:1

Nenad Bjelicas Dinamo konnte die Ungarn daheim nicht 
besiegen. Beide Mannschaften sind nach dem Hinspiel in 
der neuen Saison allerdings noch unbesiegt. Der Ex-Aus-
tria-Trainer muss sich für das Rückspiel etwas einfallen 
lassen, wenn die Zagreber in die Königsklasse wollen.

SPIEL 7: Tipp X  Tendenz: 29 44 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 1:1

   Ferencvaros – Dinamo Zagreb

H A Roter Stern gegen: 
 o Suduva (CLQ) 0:0
+  Suduva (CLQ) 2:1
+  Javor 2:0
+  HJK (CLQ) 2:0
+  Radnicki Nis 2:0
 – HJK (CLQ) 1:2
o  Kopenhagen (CLQ) 1:1
+  M. Lucani 2:0

H A FC Kopenhagen gegen: 
 + Odense 3:2
+  Aarhus 2:1
 + TNS (CLQ) 2:0
 + Horsens 2:0
+  TNS (CLQ) 1:0
 + SønderjyskE 2:1
 o Roter Stern (CLQ) 1:1
+  Lyngby 2:0

Kopenhagen hat im siebenten Saisonspiel erstmals nicht 
gewonnen. Ein Remis in Belgrad kann sich aber auch 
sehen lassen und gibt den heimstarken Dänen alle Auf-
stiegschancen. Verletzt: Andersen, Boilesen, Mudrazija 
(Kopenhagen); Jovicic, Pavkov (Roter Stern)

SPIEL 8: Tipp X  Tendenz: 47 25 28

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 1:1

FC Kopenhagen – RS Belgrad

H A Basaksehir gegen: 
 – Besiktas 1:2
o  Rizespor 1:1
–  Göztepe 0:2
 o Sivasspor 0:0
+  Ankaragücü 2:1
 – Galatasaray 1:2
o  Alanyaspor 1:1
–  Olympiakos (CLQ) 0:1

H A Olympiakos gegen: 
+  Atromitos 2:1
 + Panetolikos 5:0
+  Xanthi 4:0
 + Lamia 3:1
 + Larisa 3:0
 o V. Pilsen (CLQ) 0:0
+  V. Pilsen (CLQ) 4:0
 + Basaksehir (CLQ) 1:0

Im Prestige-Duell steht's 1:0 für Griechenland. Die Athe-
ner konnten in Istanbul ein Auswärtstor erzielen und 
wollen sich die Butter nicht mehr vom Brot nehmen las-
sen. Verletzt: Fortounis, Christodoulopoulos (Olympiakos); 
Epureanu (Basak); Gesperrt: Kahveci (Basak)

SPIEL 9: Tipp 1  Tendenz: 52 23 25

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 1:0

 Olympiakos Piräus – Basaksehir

H A Cluj gegen: 
+  Astana (CLQ) 3:1
 + Academica Clinceni 4:1
+  M. Tel Aviv (CLQ) 1:0
+  D. Bukarest 1:0
 o M. Tel Aviv (CLQ) 2:2
 + Chindia Târgoviste 4:1
o  Celtic (CLQ) 1:1
+  Hermannstadt 3:0

H A Celtic gegen:
+  Hearts 2:1
 + FK Sarajevo (CLQ) 3:1
+  FK Sarajevo (CLQ) 2:1
+  Nõmme Kalju (CLQ) 5:0
 + Nõmme Kalju (CLQ) 2:0
+  St. Johnstone 7:0
 o CFR Cluj (CLQ) 1:1
 + Motherwell 5:2

Cluj konnte Celtic zuhause entgegenhalten, ging sogar 
in Führung. Im Celtic Park wird's aber schwer, gegen den 
schottischen Meister zu bestehen. Ex-Rapidler Bolingo-
li (Celtic) muss aufpassen, ist gelb-vorbelastet. Beide 
konnten sich in der Liga fürs Rückspiel warmschießen.

SPIEL 10: Tipp 1  Tendenz: 57 18 25

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 1:1

    Celtic Glasgow – CFR Cluj

H A Krasnodar gegen: 
 + Arsenal Tula 3:0
+  R. Kazan 1:0
 – Akh. Grozny 0:1
 + Ufa 3:2
+  Sochi 3:0
 o Zenit 1:1
–  FC Porto (CLQ) 0:1
+  R. Kazan 1:0

H A Porto gegen: 
–  Liverpool (CL) 1:4
+  Santa Clara 1:0
 o Rio Ave 2:2
+  Aves 4:0
 + Nacional 4:0
+  Sporting L. 2:1
 + Krasnodar (CLQ) 1:0
 – Gil Vicente 1:2

Ein Last-Minute-Tor von Sergio Oliveira hat den Portugie-
sen den Auswärtssieg gebracht. Es ist alles angerichtet, 
um daheim den Aufstieg gegen die Russen zu fixieren. 
Verletzt: D. Costa, Loum (Porto); Gazinskiy, Cleasson 
(Krasnodar)

SPIEL 11: Tipp 1  Tendenz: 55 20 25

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 1:0

FC Porto – FC Krasnodar

H A Bratislava gegen: 
 o Sutjeska (CLQ) 1:1
 + Pohronie 3:1
+  Feronikeli (ELQ) 2:1
+  Z. Michalovce 3:0
 + Feronikeli (ELQ) 2:0
 + Senica 3:0
+  Dundalk (ELQ) 1:0
+  Z. Moravce 4:0

H A Dundalk gegen: 
+  Waterford 3:0
 o Derry City 2:2
o  Riga (CLQ) 0:0
 o Riga (CLQ) 0:0
o  Karabach (CLQ) 1:1
 + St. Patrick's 1:0
 – Karabach (CLQ) 0:3
 – S. Bratislava (ELQ) 0:1

Wie Slovan Bratislava sind auch die Iren aus der CL-Quali 
ausgeschieden. Nun stehen sie in der EL-Quali mit dem 
Rücken zur Wand und müssen zuhause einen 0:1-Rück-
stand aus dem Hinspiel aufholen. Für Dundalk kam die 
Ligapause richtig, die volle Konzentration gilt Europa.

SPIEL 12: Tipp X  Tendenz: 29 44 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:1

     FC Dundalk – Slovan Bratislava

H A Legia gegen: 
 o Europa FC (ELQ) 0:0
+  Europa FC (ELQ) 3:0
–  Pogon 1:2
+  Kuopio (ELQ) 1:0
 + Korona 2:1
 o Kuopio (ELQ) 0:0
o  Slask 0:0
o  Atromitos (ELQ) 0:0

H A Artomitos gegen: 
 – Olympiakos P. 1:2
+  A. Smyrnis 1:0
 + A. Saloniki 2:0
+  Panathinaikos 2:0
 – Heraklion 0:2
 + Dunajská (ELQ) 2:1
+  Dunajská (ELQ) 3:2
 o L. Warschau (ELQ) 0:0

Die Nullnummer in Warschau ist eine gute Basis für den 
Ex-Klub von Damir Canadi, bei dem noch der Ex-Rapidler 
Munjakic engagiert ist, den Aufstieg zu schaffen. Zumal 
Legia schon drei Spiele auf ein Tor wartet. Verletzt: Sa-
nogo (Legia)

SPIEL 13: Tipp 1  Tendenz: 47 25 28

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:0

  Atromitos – Legia Warschau

H A Sp. Prag gegen: 
+  FK Jablonec 2:0
 – Slavia Prag 1:2
–  Slovácko 0:2
+  Jablonec 2:0
 o Budejovice 2:2
+  Príbram 3:0
o  Trabzonspor (ELQ) 2:2
 – M. Boleslav 3:4

H A Trabzonspor gegen: 
 + Bursaspor 1:0
+  Malatyaspor 2:1
 o Fenerbahçe 1:1
+  Kayserispor 4:2
 o Konyaspor 2:2
+  Besiktas 2:1
 + Rizespor 3:2
 o Sparta Prag (ELQ) 2:2

Zwei späte Auswärtsore bescherten Trabzon einen ver-
söhnlichen Saisonstart. Nun will man zuhause gegen 
schwächelnde Tschechen siegen. Verletzt: Onazi (Trab-
zon); Panak, Zahustel, Frydek, Dockal, Drchal, Pulkrab, 
Kadlec (Sparta). 

SPIEL 14: Tipp 1  Tendenz: 44 29 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 2:2

      Trabzonspor – Sparta Prag

H A Antwerpen gegen: 
o  Anderlecht 1:1
–  Gent 1:2
 – FC Brügge 2:3
+  Charleroi 3:2
 + Eupen 4:1
+  Waasland-Beveren 4:1
+  V. Pilsen (ELQ) 1:0
 – Charleroi 1:2

H A Pilsen gegen: 
+  S. Olmütz 3:1
 + Slovan Liberec 2:1
o  Olympiakos (CLQ) 0:0
+  Karvina 3:2
 – Olympiakos (CLQ) 0:4
 o Bohemians 0:0
 – Antwerpen (ELQ) 0:1
–  Slovacko 0:2

Auch gegen Antwerpen fanden die Tschechen nicht zur 
Form vom Saisonstart zurück (4 torlose Spiele). Nach dem 
CL-Aus droht nach der Auswärtspleite gegen Antwerpen 
auch das EL-Aus. Aber auch die Belgier kassierten in der 
Liga die erste Niederlage. Verletzt: Oparé (Antwerpen)

SPIEL 15: Tipp 1  Tendenz: 50 24 26

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:1

        Viktoria Pilsen  – R. Antwerpen

H A Brøndby gegen: 
 – Inter Turku (ELQ) 0:2
 o Randers  2:2
 – L. Gdánsk (ELQ) 1:2
+  Odense 3:2
+  L. Gdánsk (ELQ) 2:1
–  Horsens 1:2
–  Braga (ELQ) 2:4
 + Hobro 2:0

H A Braga gegen: 
+  Tondela 3:0
 + Feirense 2:0
–  Benfica 1:4
 – Marítimo 0:1
 – Boavista 2:4
+  Portimonense 2:0
 + Brøndby (ELQ) 4:2
+  Moreirense 3:1

Die zwei Nachspielzeittore drohen Brøndby das Genick zu 
brechen. Sollte es doch noch mit dem Aufstieg klappen, 
braucht es in Portugal einen Kraftakt mit mindestens drei 
Toren, Doppelpacker Dominik Kaiser könnte es richten. 
Verletzt: R. Silva (Braga); Kabongo (Brøndby) 

SPIEL 16: Tipp 1  Tendenz: 54 20 26

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 4:2

          Sporting Braga – Brøndby IF

H A Rijeka gegen:  
 – Osijek 1:2
+  Lok. Zagreb 1:0
 o Sl. Belupo 1:1
+  Varazdin 2:1
 + Lok Zagreb 1:0
+  Sl. Belupo 3:1
+  Aberdeen (ELQ) 2:0
 – Gorica 0:2

H A Aberdeen gegen: 
 + Hibernian 2:1
+  Rovaniemi (ELQ) 2:1
 + Rovaniemi (ELQ) 2:1
 o Chikhura (ELQ) 1:1
+  Chikhura (ELQ) 5:0
+  Hearts 3:2
 – Rijeka (ELQ) 0:2
 – St. Mirren 0:1

Nach dem 0:2 im Hinspiel brauchen die Schotten ein klei-
nes Fußballwunder, um den Zwei-Tore-Rückstand zu dre-
hen. Aber auch Rijeka ist auswärts nicht unverwundbar, 
wie die 0:2-Niederlage in der Meisterschaft gegen Gorica 
zeigt.  Verletzt: Taylor, Bryson (Aberdeen)

SPIEL 17: Tipp 1  Tendenz: 43 30 27

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 0:2

 FC Aberdeen  – HNK Rijeka

H A Midtjylland gegen: 
 – Brøndby 1:4
–  Esbjerg 1:2
+  Esbjerg 1:0
+  Nordsjælland 2:1
 + Aarhus 1:0
+  Aalborg BK 1:0
–  Rangers (ELQ) 2:4
 + Horsens 2:0

H A Rangers gegen: 
 – Kilmarnock 1:2
 + St. Joseph's (ELQ) 4:0
+  St. Joseph's (ELQ) 6:0
+  Pr. Niedercorn (ELQ) 2:0
 o Pr. Niedercorn (ELQ) 0:0
 + Kilmarnock 1:2
 + Midtjylland (ELQ) 4:2
+  Hibernians 6:1

Nach ereignisarmer ersten Halbzeit sind in Hälfte 2 
gleich fünf Tore gefallen. Den 4:2-Vorsprung aus dem 
Hinspiel werden sich die heimstarken Rangers (14 Tore in 
3 Matches) nicht mehr nehmen lassen. Verletzt: Korcs-
már, Riis, Patrick, Paulinho, Torp (Midtjylland)

SPIEL 18: Tipp 1  Tendenz: 52 23 25

   2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20
Heim – – – – –
Auswärts – – – – 4:2

           Glasgow Rangers – MidtjyllandDo 20.45

Di 20.00

Di 20.45 Di 21.00 Di 21.00

Mi 18.00 Do 20.00

Do 20.45 Do 20.45

Di 20.30Di 20.00

Do 19.30
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H A Düsseldorf gegen: 
 + Hertha 2:1
–  FC Bayern 1:4
 – Mainz 1:3
+  Bremen 4:1
 o Freiburg 1:1
 – Dortmund 2:3
+  Hannover 2:1
 + Villingen (C) 3:1

Altach überzeugte trotz 1:2-Niederlage bei Rapid. Hart-
berg konnte sich im Steirer-Derby gegen Sturm zu zehnt 
durchsetzen. Kann die Schopp-Truppe jetzt auch auswärts 
anschreiben? Verletzt: Jamnig (Altach); Tschernegg, Kröpfl 
(Hartberg); Gesperrt: Cancola (Hartberg)

SPIEL 6: Tipp 1  Tendenz: 57 18 25

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – – – – 6:1/3:1
Auswärts – – – – 1:2/1:0

          SCR Altach – TSV HartbergSo 17.00

H  A Mainz gegen: 
+  Freiburg 5:0
 – Dortmund 1:2
+  F. Düsseldorf 3:1
 – Hannover 0:1
o  Leipzig 3:3
 + E. Frankfurt 2:0
+  Hoffenheim 4:2
 – Kaiserslautern (C) 0:2

H A Wolfsburg gegen: 
 – Dortmund 0:2
+  Hannover 3:1
 – Leipzig 0:2
o  Frankfurt 1:1
 + Hoffenheim 4:1
+  Nürnberg 2:0
 – Stuttgart 0:3
+  Augsburg 8:1

Nach schlechtem Saisonstart gelang der Austria gegen 
Mattersburg endlich der Befreiungsschlag. Christoph 
Monschein avancierte zum Matchwinner. Die Admira 
schleppt sich weiter von Pleite zu Pleite. Verletzt: Schois-
sengeyr, Borkovic, Madl (FAK); Thoelke, Aiwu (Admira)

SPIEL 7: Tipp 1  Tendenz: 60 17 23

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 4:0/0:1 1:1/3:1 1:2/0:2 2:3/0:0 4:0
Auswärts 2:1/1:1 1:0/3:0 2:0/6:1 3:1/1:2 2:1

                 FK Austria Wien – Admira WackerSo 17.00

H A WAC gegen: 
 – LASK 0:3
+  St. Pölten 4:0
 – Austria Wien 0:2
+  Sturm Graz 2:1
 + SAK Klagenfurt (C) 9:0
 + Admira 3:0
–  Sturm 0:1
 – Salzburg 2:5

Sowohl Werder, als auch die Fortuna konnten zum Sai-
sonstart ihre Pokal-Spiele auswärts für sich entscheiden. 
Wer gewinnt das erste Liga-Duell? Verletzt: Veljkovic, 
Langkamp, Augustinsson, Bargfrede, Philipp, Bartels 
(Werder); Rensing, Wolf, Siadas, Bodzek, Stöger (F95)

SPIEL 8: Tipp 1  Tendenz: 51 23 26

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – – – – 3:1
Auswärts – – – – 1:4

            Werder Bremen – F. DüsseldorfSa 15.30

  

Frankfurt ist nach vier Siegen aus vier Spielen und 14 To-
ren schon voll in Fahrt. Die TSG konnte sich gegen Würz-
burg nur mit viel Mühe nach dem Elmeterschießen durch-
setzen. Verletzt: Sow (Frankfurt); Bittencourt, Adamyan, 
Kramaric (TSG)

SPIEL 9: Tipp X  Tendenz: 37 36 27

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 3:1 0:2 0:0 1:1 3:2
Auswärts 2:3 0:0 0:1 1:1 2:1

 E. Frankfurt – TSG HoffenheimSo 15.30

H A Lepizig gegen: 
 + M'gladbach 2:1
 + HSV (C) 3:1
+  Freiburg 2:1
 o Mainz 3:3
o  FC Bayern 0:0
 – Bremen 1:2
 – FC Bayern (C) 0:3
 + Osnabrück (C) 3:2

  

Ein Doppelpack von Marcel Sabitzer hat für Leipzig im Po-
kal schon relativ früh alles klar gemacht. Auch die Union 
überzeugte beim ersten Saisonauftritt. Im ersten Ligaspiel 
geht es jetzt darum, wichtige Punkte für die „Mission: 
Klassenerhalt“ zu sammeln. Verletzt: Wolf (Leipzig)

SPIEL 10: Tipp 2  Tendenz: 49 22 29

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 2:1 1:1 – – –
Auswärts 2:3 0:3 – – –

                   Union Berlin – RB LeipzigSo 18.00

H A West Ham gegen: 
–  Everton 0:2
 – Chelsea 0:2
 – Man United 1:2
o  Leicester 2:2
 + Tottenham 1:0
+  Southampton 3:0
 + Watford 4:1
–  Man City 0:5

H A Brighton gegen: 
–  Bournemouth 0:5
–  Cardiff 0:2
 o Wolverhampton 0:0
 – Tottenham 0:1
o  Newcastle 1:1
 o Arsenal 1:1
–  Man City 1:4
 + Watford 3:0

Brighton, letzte Saison bis zuletzt mit dem Abstiegskampf, 
konnte sich auswärts überraschend klar bei Watford 
durchsetzen. West Ham war im ersten Pflichtspiel ohne 
Arnautovic gegen den Meister machtlos. Verletzt: Izquier-
do, Bissouma, Schelotto (Brighton); Felipe (West Ham)

SPIEL 12: Tipp 2  Tendenz: 46 29 25

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – – – 3:1 1:0
Auswärts – – – 3:0 2:2

 Brighton & Hove A. – West HamSa 16.00

H A Eintracht gegen: 
 – Lerverkusen 1:6
 o Chelsea FC (EL) 1:1
–  Mainz 05 0:2
 – Bayern München 1:5
 + Flora Tallinn (ELQ) 2:1
+  Flora Tallinn (ELQ) 2:1
 + Vaduz (ELQ) 5:0
 + W. Mannheim (C) 5:3

H A Köln gegen:
 o Duisburg 4:4
o  HSV 1:1
 – D. Dresden 0:3
–  Darmstadt 1:2
 + G. Fürth 4:0
–  Regensburg 3:5
 o Magdeburg 1:1
 o W. Wiesbaden (C) 3:3

Zwei späte Kane-Tore kosteten Aston Villa gegen die 
Spurs einen Punktegewinn zu Saisonbeginn. Auch 
Bournemouth musste gegen Aufsteiger Sheffield United 
zwei Punkte liegen lassen. Verletzt: Chester (A. Villa); 
Kelly, Francis, Cook, Gosling, Brooks, Stanislas (B'mouth)

SPIEL 11: Tipp 1  Tendenz: 39 32 29

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – 1:2 – – –
Auswärts – 1:0 – – –

          Aston Villa – BournemouthSa 16.00

H A Aston Villa gegen: 
 + Bolton W. 2:0
+  Millwall 1:0
 o Leeds 1:1
–  Norwich 1:2
+  West Bromwich 2:1
 – West Bromwich 0:1
 + Derby County 2:1
 – Tottenham 1:3

H A Bournemouth gegen: 
 – Leicester 0:2
–  Burnley 1:3
 + Brighton 5:0
–  Fulham 0:1
 o Southampton 3:3
+  Tottenham 1:0
 – C. Palace 3:5
o  Sheffield U. 1:1

H A Austria gegen: 
 + Sturm Graz 3:1
+  WAC 2:0
 – LASK 2:5
 + Köttmannsdorf (C) 9:0
 – WSG Tirol 1:3
–  LASK 0:3
–  Apollon (ELQ) 1:2
 + Mattersburg 5:1

H A Mattersburg gegen: 
 – Hartberg 1:2
+  Rapid Wien 1:0
 – W. Innsbruck 0:4
 – Rapid Wien 0:2
 + SC Pinkafeld (C) 10:0
+  Hartberg 2:1
 – Salzburg 1:4
 – Austria 1:5

Sowohl der WAC, als auch Mattersburg mussten nach dem 
Sieg in Runde 1 zwei Niederlagen hinnehmen. Doch wäh-
rend der WAC in Salzburg gut mitspielte, waren die Bur-
genländer gegen die Austria inferior. Verletzt: Soldo (WAC); 
Hart (SVM)

SPIEL 2: Tipp 1  Tendenz: 52 22 262 : 1

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – 2:1/2:0 3:0/2:2 2:2/0:2 2:2
Auswärts – 0:1/1:1 1:3/1:2 0:1/1:5 6:0

WAC – SV MattersburgSa 17.00

H A Werder gegen: 
+  Freiburg 2:1
 – FC Bayern 0:1
–  FC Bayern (C) 2:3
 – Düsseldorf 1:4
o  Dortmund 2:2
 + Hoffenheim 1:0
+  Leipzig 2:1
 + Delmenhorst (C) 6:1

H A Hartberg gegen: 
 – W. Innsbruck 0:1
+  Mattersburg 2:1
 – Altach 1:3
+  Admira Wacker 3:1
 o Wr. Viktoria (C) 2:2
 – Mattersburg 1:2
+  Admira 4:1
+  Sturm 1:0

Erst im Elferschießen konnte sich Köln im Pokal in Wiesba-
den durchsetzen. So wird es für Kainz & Schaub, die beide 
trafen, auch im Ösi-Duell gegen die Neo-Wolfsburger Xa-
ver Schlager und Trainer Oliver Glasner schwer. Verletzt: 
Ginczek (Wolfsburg); Clemens, Risse, Nartey (Köln)

SPIEL 3: Tipp 1  Tendenz: 50 25 252 : 0

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 2:1 1:1 0:0 4:1 –
Auswärts 2:2 1:1 0:1 0:1 –

 VfL Wolfsburg – 1. FC KölnSa 15.30

H A Hoffenheim gegen: 
 + Augsburg 4:0
+  Hertha 2:0
 + Schalke 5:2
–  Wolfsburg 1:4
 o Gladbach 2:2
–  Bremen 0:1
 – Mainz 2:4
 o Würzburg (C) 3:3

H A Berlin gegen: 
 o G. Fürth 1:1
+  HSV 2:0
 – Darmstadt 1:2
+  Magdeburg 3:0
 o Bochum 2:2
 o Stuttgart 2:2
o  Stuttgart 0:0
 + Halberstadt (C) 6:0

Die 0:2-Cup-Niederlage gegen Drittligist Kaiserslau-
tern war für Mainz definitv kein Saisonstart nach Maß. 
Freiburg hat dank eines Waldschmidt-Tores die Pflicht 
erfüllt – trifft er auch gegen Mainz? Verletzt: Gulde, Itter, 
Haberer, Terrazzino, Kwon (Freiburg); Mateta, Ji (Mainz)

SPIEL 4: Tipp X  Tendenz: 43 28 290 : 0

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 2:3 – 4:2 2:1 1:3
Auswärts 2:2 – 0:1 0:2 0:5

SC Freiburg – 1. FSV Mainz 05Sa 15.30

H A Schalke gegen: 
–  Eintracht 1:2
 o Nürnberg 1:1
–  Hoffenheim 2:5
 + Dortmund 4:2
o  Augsburg 0:0
 o Leverkusen 1:1
o  Stuttgart 0:0
 + Drochtersen (C) 5:0

H A Freiburg gegen: 
 – Mainz 05 0:5
 – W. Bremen 1:2
–  Dortmund 0:4
 – Leipzig 1:2
o  F. Düsseldorf 1:1
 – Hannover 0:3
+  Nürnberg 5:1
 + Magdeburg (C) 1:0

Beide Bundesligisten konnten im Pokal ihre Aufgabe er-
ledigen. Für die Königsblauen muss die schlechte letzte 
Saison eine Ausnahme bleiben. Guido Burgstaller ist nach 
seinem Pokal-Doppelpack schon gut in Fahrt. Verletzt: 
Kramer, Hofmann, Stindl, Villalba (Gladbach); Kabak (S04)

SPIEL 5: Tipp 1  Tendenz:  45 28 271 : 0

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 4:1 3:1 4:2 1:1 2:1
Auswärts 0:1 2:0 0:4 1:1 2:0

Mönchengladbach – Schalke 04Sa 18.30

H A Admira gegen:
–  Rapid Wien 3:4
 o Altach 2:2
+  W. Innsbruck 3:2
 – Hartberg 1:3
 + Edelweiß Linz (C) 5:0
–  WAC 0:3
 – Hartberg 1:4
–  LASK 0:1

H A M'gladbach gegen: 
o  Bremen 1:1
 + Hannover 1:0
–  Leipzig 1:2
 – Stuttgart 0:1
o  Hoffenheim 2:2
 + Nürnberg 4:0
–  Dortmund 0:2
 + Sandhausen (C) 1:0

H A Sturm Graz gegen: 
´ + Rapid Wien 2:2
–  Rapid Wien 0:1
 + USK Anif (C) 4:1
 – Haugesund (ECQ) 0:2
+  St. Pölten 3:0
+  Haugesund (ECQ) 2:1
 + WAC 1:0
 – Hartberg 0:1

H A Rapid gegen: 
–  Altach 1:2
+  Mattersburg 2:0
–  Sturm Graz 1:2
 + Sturm Graz 1:0
 + Allerheiligen (C) 9:1
–  Salzburg 0:2
 o St. Pölten 2:2
+  Altach 2:1

Die Grazer fanden in Überzahl gegen Hartberg nicht den 
Weg ins Tor. Für Rapid sorgte Fountas mit einem Doppel-
pack für den ersten Sieg der Saison. Spielerisch werden 
sich die Hütteldorfer aber steigern müssen. Verletzt: Rö-
cher, Lackner (Sturm); Sonnleitner, Ljubicic, Szántó (SCR)

SPIEL 1: Tipp X  Tendenz: 37 35 281 : 1

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 1:3/2:2 2:2/0:2 1:1/2:1 0:0/4:2 1:1/0:1
Auswärts 1:1/0:1 1:2/0:2 2:1/0:1 2:1/1:1 0:0/2:1

 SK Sturm Graz – SK Rapid WienSo 17.00

H A Altach gegen: 
 o Mattersburg 0:0
o  Admira Wacker 2:2
+  Hartberg 3:1
 + Rapid Wien 2:1
 + FC Kufstein (C) 6:1
 – LASK 0:2
+  WSG Tirol 3:2
 – Rapid 1:2
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Gegen Liverpool tat sich Norwich erwartungsgemäß 
schwer. Newcastle konnte gegen glanzlose Gunners die 
Niederlage nicht verhindern. Beide wollen ihre ersten 
Saison-Punkte! Verletzt: Zimmermann, Thompson, Tet-
tey (Norwich); Yedlin, Carroll, Colback, Lejeune (N.U.)

SPIEL 14: Tipp X  Tendenz: 39 31 30

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – 3:2 2:2 – –
Auswärts – 2:6 3:4 – –

            Norwich City – Newcastle UnitedSa 16.00

H A Real Madrid gegen: 
+  Eibar 2:1
 o Leganes 1:1
+  Bilbao 3:0
 o Getafe 0:0
 – R. Vallecano 0:1
+  Villarreal 3:2
 – Sociedad 1:3
–  Betis 0:2

H A Sheffield U. gegen: 
 + Preston 1:0
 o Birmingham 1:1
o  Millwall 1:1
+  Nottingham 2:0
 + Hull 3:0
+  Ipswich 2:0
 o Stoke 2:2
 o Bournemouth 1:1

Ein spätes Tor rettete Sheffield United gegen Bournemouth 
den ersten Prem-Punkt seit 2007. Crystal Palace musste 
sich daheim mit einer Nullnummer gegen Everton zufrie-
dengeben. Die Blades sind gegen die Eagles weiter auf 
Punktejagd! Verletzt: Tomkins, Sakho, Schlupp (Palace)

SPIEL 15: Tipp 1  Tendenz: 33 37 30

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – – – – –
Auswärts – – – – –

            Sheffield United – Crystal PalaceSo 15.00

Das Kräfteverhältnis könnte zwischen Celta und Real 
nicht ungleicher verteilt sein. Celta will im Gegensatz zum 
Vorjahr nichts mit dem Abstieg zu tun haben. Für Real 
müssen in der Ära Zidane II wieder Trophäen her! Verletzt: 
Juncà, Mallo (Celta); Mendy, Asensio, Díaz (Real)

SPIEL 16: Tipp 2  Tendenz: 23 53 24

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 2:4 1:3 1:4 2:2 2:4
Auswärts 0:3 1:7 1:2 0:6 0:2

 Celta de Vigo – Real MadridSa 17.00
Klappt es für Alavés in dieser Saison mit einem Start-
platz auf europäischer Ebene? Drei Punkte gegen Levante 
wären da schon ein Schritt in die richtige Richtung. Drei 
der letzten vier Partien gegen die Valencianer haben sie 
gewonnen. Verletzt: Burgui (Alavés); Doukouré (Levante)

SPIEL 17: Tipp 1  Tendenz: 45 26 29

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – – – 1:0 2:0
Auswärts – – – 2:0 1:2

 CD Alavés – Levante UDSo 17.00

H A C. Palace gegen: 
 – Tottenham 0:2
 + Newcastle 1:0
–  Man City 1:3
 + Arsenal 3:2
o  Everton 0:0
 + Cardiff 3:2
+  Bournemouth 5:3
o  Everton 0:0

Gegen Sevilla tun sich die Katalanen schwer. In den letz-
ten Jahren gelangen nur zwei Siege. Die Südspanier rund 
um den Ex-Bullen Munas Dabbur wollen mit drei Punkten 
gut in die Saison starten. Verletzt: Da. López, Iturraspe, 
Piatti (Espanyol); Reguilón (Sevilla)

SPIEL 18: Tipp X  Tendenz: 32 39 29

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim 1:2 1:0 3:1 0:3 0:1
Auswärts 2:3 0:2 4:6 1:1 1:2

 Espanyol Barcelona – FC SevillaSo 19.00

H A Newcastle gegen: 
 – Arsenal 0:2
–  Crystal Palace 0:1
 + Leicester 1:0
+  Southampton 3:1
 o Brighton 1:1
–  Liverpool 2:3
 + Fulham 4:0
–  Arsenal 0:1

H A Celta de Vigo gegen: 
+  Sociedad 3:1
 – Atl. Madrid 0:2
+  Girona 2:1
 o Espanyol B. 1:1
 o Leganes 0:0
+  Barcelona 2:0
 – Bilbao 1:3
o  R. Vallecano 2:2

  DREIFACH-JP, 1. Rang zu EUR 114.056,55
         JACKPOT, 2. Rang zu EUR 7.590,53
               3 x 11 Richtige zu je EUR 562,20
             43 x 10 Richtige zu je EUR 78,40
           363 x 5er Bonus zu je EUR 3,80

       18-FACH-JP, 1. Rang zu EUR  € 22.286,64
   FÜNFFACH-JP, 2. Rang zu EUR 2.505,40
                 11 x 3 Richtige zu je EUR  67,80
 Hattrick (13+5) zu EUR  120.651,40

F i x s p i e l e  1 - 5

Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 Spiel 4 Spiel 5

W a h l s p i e l e  6 - 1 8

Runde 32B

Torwette

3./4. August 2019

1 2 2 1 X 2 X 1 X 2 X X 2 1 1 1 X X

+ : 0 0 : 1 1 : + 1 : 0 1 : 1

H A Levante gegen: 
o  Huesca 2:2
 – Valencia 1:3
o  Espanyol B. 2:2
+  Betis 4:0
 – Barcelona 0:1
+  R. Vallecano 4:1
 + Girona 2:1
o  Atl. Madrid 2:2

H A Everton gegen: 
 + West Ham 2:0
+  Arsenal 1:0
 – Fulham 0:2
+  Man United 4:0
 o C. Palace 0:0
+  Burnley 2:0
 o Tottenham 2:2
 o C. Palace 0:0

Everton konnte auswärts gegen Crystal Palace außer 
eine Roten Karte für keine Schlagzeilen sorgen. Watford 
ist daheim überraschend unter Brightons Räder gekom-
men. Verletzt: Delph, A. Gomes (Everton); Welbeck, Dele-
Bashiru (Watford); Gesperrt: Schneiderlin (Everton)

SPIEL 13: Tipp 1  Tendenz: 55 20 25

   2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19
Heim – 2:2 1:0 3:2 2:2
Auswärts – 1:1 2:3 0:1 0:1

       FC Everton – FC WatfordSa 16.00

H A Watford gegen: 
–  Arsenal 0:1
 + Huddersfield 2:1
o  Southampton 1:1
–  Wolverhampton 1:2
 – Chelsea 0:3
–  West Ham 1:4
 – Man City (C) 0:6
–  Brighton 0:3

H A Norwich gegen: 
+  QPR 4:0
o  Reading 2:2
 o Wigan 1:1
o  Sheffiel Wed. 2:2
 o Stoke 2:2
+  Blackburn 2:1
 + Aston Villa 2:1
 – Liverpool 1:4

H A Alavés gegen: 
o  Leganés 1:1
 – Espanyol B. 1:2
o  Valladolid 2:2
–  Barcelona 0:2
 o A. Bilbao 1:1
–  R. Sociedad 0:1
 – Valencia 1:3
+  Girona 2:1

H A Espanyol gegen: 
o  Celta 1:1
 o Betis 1:1
+  Atl. Madrid 3:0
 + Leganes 2:0
+  Sociedad 2:0
+  Stjarnan (ELQ) 4:0
 + Stjarnan (ELQ) 3:1
 + Luzern (ELQ) 3:0

H A FC Sevilla gegen: 
 + R. Valladolid 2:0
+  Betis 3:2
 – Getafe 0:3
+  R. Vallecano 5:0
 – Girona 0:1
–  Leganes 0:3
 o Atl. Madrid 1:1
+  Bilbao 2:0
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        DOPPEL-JACKPOT zu EUR  100.000,00
              1 x 12 Richtige zu EUR 10.627,80
              6 x 11 Richtige zu je EUR 262,70
            22 x 10 Richtige zu je EUR 143,30
            76 x 5er Bonus zu je EUR 17,20

       17-FACH-JP, 2. Rang zu EUR  20.794,56
     VIERFACH-JP, 2. Rang zu EUR 1.908,57
                 26 x 3 Richtige zu je EUR 28,40
 Hattrick (13+5) zu EUR  120.502,19

F i x s p i e l e  1 - 5

Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 Spiel 4 Spiel 5

W a h l s p i e l e  6 - 1 8

Runde 32A

Torwette

6.-8. August 2019

2 2 X 1 X 2 X 2 2 X 2 X 2 1 2 2 X 1

1 : 2 1 : 2 2 : 2 1 : 0 1 : 1

Christoph Monschein will 
nach seinem Triplepack gegen 

die Admira nachlegen
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